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Vorwort

Mit dem Bericht uber die Jahresabschltisse für das Geschäftsjahr 1954 werden die Veröffent-
lichungen des Statistischen Bundesamtes über die Äbschltissö der Aktiengesellschaften fort-
gesetzt. Die letzte Veröffentlichung dieser Art wat der im Frtihiahr 1955 erschienene Band 13I
der Reihe ,,Statistik der Bundesrepublik Deutschland", der die Abschlüsse für die Geschäfts-
iafue 1952 und 1953 behandelte.

Votläu6ge Ergebnisse der Bilanzstatistik ftir 1954 wurden bereits in der Zeitschrift ,,Virt-
schaft und Statistik" veröffentlicht, und zwar im Dezember 1955. Dadurch, daß die Aktienge-
sellschaften allmählich wieder dazu übergehen, die im Aktiengesetz vorgeschriebenen publi-
kationsftisten besser einzuhalten, war auch eine schnellere Veröffentlichung der Ergebnisse
der Bilanzstatistik möglich' Bis Ende Mai 1956 standen der statistischen Äuswerrung die
Jahresabschlüsse 1954 von 2099 Aktiengesellschaften zur Verfügung; damit sind, ohne Banken
und Versicherungen, 88,6vH der Zahl und fast 98 vH des Grundkapitals aller Ende 1954 im
Bundesgebiet eingetragenen Aktiengesellschaften erfaßt,

Das Tabellenwerk dieses Bande§ wurde gegenüber dem vorhergehenden Band 131 erweiteri,
Äuch das im Anhang veröffentlichte Verzeichnis der Äktiengesellschaften wurde vervoll-
ständigt; Aktiengesellschaften, deren Abschlüsse nicht in die Statistik einbezogen wurden,
werden ietzt ebenfalls aufgeführt. Dem Leser wird damit ein vollständiges Verzeichnis aller im
Bundesgebiet tätigen Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien (ohne
Banhen und Versicherungen) an die Hand gegeben.

Die Statistik der Bilanzen und Erfolgsrechnungen der Aktiengesellschaften ist in der vonLtd.
Regierungsdirektor Dr. Herrmann geleiteten Abteitung ,,Finanz- und Steuerstatistik.. des
Statistischen Bundesamtes, und zwar im Referat des Regierungstats Dr. Berndsen, durchgeführt
worden.

§fliesbaden, im Juli 1956
Dr. Gerhard Fürst

Präsident des Statistischen Bundesamtes
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A, Die Aktiengesellschaften im Rahmen der Gesamtwirtschaft

1. Der Umfang der Statistik
Die im Aktiengesetz vorgeschriebenen Fristen für die Ver-

öffendichung der Jahresabschlüsse wurden von den Aktienge-
sellschaften in letzter Zeit merklich besser eingehalten als in
den ersten Jahren nach der Geldumstellung. Die Abschlüsse für
das- Geschäftsia,fu 1954 standen der statistischen Bearbcitung
dadurch erheblich früher zur Verfügung, als dies noch bei den
Jahresabschlüssen 1953 der Fall u/ar, so daß bereits am Ende des
Jahres 1955 ein vorläufiger Bericht über die Ergebnisse der
Bilanzstatistik für das Geschäftsjahr 1954 veröffentlicht werden
konntel).

Bis Ende Februar 1956 waren die vergleichbaten Bilanzen und
Erfolgsrechnungen 1953 und 1954 von 2004 Aktiengesellschaf-
ten mit einem Grundkapital von 78262,7 Nlill. DN{ im Bundcsan-
zciger veröffentlicht, das sind rund 85 vH der Zahl und rund
92 vH des Kapitals aller Aktiengesellschaften (ohne Banken und
Versicherungen). Diese 2004 Äbschlüssc sind im Tabellenwcrk
des vorliegenden Bandes cnthalten. Außerdem rr,urde noch dcr
Abschluß des Volkswagenwerkes '*,egen seiner Bedcutung für
die \ririrtschaftsgruppe Fahrzeugbau in die Berechnung einbe-
zogen; insgesamt sind damit die Abschlüsse von 2005 Gesell-
schaften im Tabellenwerk erfaßt.

Die in den Monaten N{ärz bis Mai 1956 noch veröffentlichten
Bilanzen wurden zwar fi.Jrt die textliche Auswertung herange-
zogen, aber nicht mehr in den (bereits gesetzten) Tabellenan-
hang eingefügt. Zusammen mit den Äbschlüssen, die nur für
1954 zur Verfügung standen, also nicht mit vcrgleichbaren'§Terten für 1953 und 1954, handelte es sich hierbci um 95
Aktiengcsellschaften mit einem Grundkapital von 1074,1 }Iill.
DI'I. Einschließlich dieser 95 Gescllschaften wurden demnach
fnr 7954 knapp 89 vH det Zahl und fast 98 vH des Grundkapitals
allet Ende 1954 im Bundesgcbiet tätigcn Äktiengescltschaften
zur Bilanzstatistik herangczogen. Banken und Vcrsicherungen
sind in diesen Zahlen nicht enthaltcn, wohl abet 42 Beteiligungs-
gesellschaften. Aus den Tcxttabellen u,urden auch dicse noch
herausgelassen, rvcil ihtc Bilanzcn und Erfolgsrechnungen zu
stark von denen der andcren Virtschaftsgruppen abs'eichen2).
Die Texttabellen umfasscn demnach fur 1953 und 1954 das
Zahlenmtterial von 1963 Gescllschaften bzw. nur für 1954 das
von 2053 Gesellschaften.

Neben dem bercits erwähnten Volkswagenwerk wurde nur
noch eine rveitere Gesellschaft mit beschränkter Haftung in die
Berechnungcn einbezogcn. Es handelt sich hierbei um die Be-
triebsgesellschaft eines Bcrgbauunternehmcns: \ü/ährend die
Iluttergesellschaft die Sachanlagen bilanzierre,'rvies die Tochter-

1) Vgl. ,,Wirtschaft und Stetistik", Ileft 12/195t). !) Vgl. den Escurs,,Die Ifeteiligur)gsgescllsrüaften" in ]lnil(I 131.

l. Zahl und Nominalkapital der am 31. 12. 1954 bestehenden und der zur Bilanzstatistik herangezogenen Aktiengesellsr.haften
(ohne Banken und Yeßicherungen)

Am 31. 12. 1954 inr
Bundesgehlet tätlge
AktietrgesellBchaften

Zahl
KaDital

Ende 1954
in Mill. Dlt

l)ElnschließllchderlnBerlineingetregenenAEG. 
-'z)DssoAG,NitagundDcutscheGasolinAGwurdenlndcrBilanzstatlstikderMineralölindustrlczugeordnet.
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Nr. Gewerbegruppe

In die Bilanzstatistik mit
vergleichl,aren ]!ilenzen

fiir 1953 und 105.1
einbezogene Akllen-

gescllBClrrtt en

Z^hl

Zaht (ler
e rfir lJten

Aktienge-
sellsch,rttcn
in vlI der

Gesanltzelrl

Aktienge-
§ellEchaften

Iiapital der
erfaßten

in vII deg
Gegamt-
kapitals

14
ß2
80
99

21
29

145
1l
18
52r)
10
?0
10r)
99

?
20
41
31
55
3r

174
6
I

46
153
114

di
93
20

84
33
22
?t
50
10
34

38,?
2 611,3

241,F)
7 {t21,7
2 382,1

2tt3,8
92,1

652,1
t'1,7

365,4
02ir,0t)

?2,$
14].,2
b7 1,52)

26,6

206,0
76,8

7,0

1 702,3
3.1,3

178,6
121,7
28,9

211,0
116,8
ri3z,1

14,5
1 46,7
LOA,2
3l 6,6
200,6

80,4
187,3
121,9

22,0
207,5

93,3
82,7
91,1
90,8
9,r,5
92,:l
87,9
87,0
81,6
90,0
tt6,7
90,5
3;1,3
90,9
85,3

8i,0
8i,1
7 C,I
90,2
63,9
87,0

100
7 5,0
97,9
95,6
87,0
85,4
7e ,5
83,3
50,0
62,7
84,6
57,9
75,5
89,3
95,0
7,3,9

z 3t7
5L

863,3
951,2

10 1 062
42

15 682,9
z 570,8

81,
82,I

98,7
85,6
98,7
90,0
99,8
99,4
89,6
94,8
89,6
97,3
t9,1
99,6
90,6
99,8
lt9,3
96,6
93,4
96,2
79,0
99,0
71,8
97,5

100
99,0
09,3
98,/
96,9
98,5
7 3,0
92,9
96,5
u5,0
49,3
113,1
72,5
97,8
86,4
53,0

.,0
87,.1

2 368 10 817,5

05

2 004 t8 202,?

1 071,1

81,6 02,2

19 817,52 368

0
11-15

77
19
2l
22
z3
24
25
26
27
z8to
31

34
,D
36
37138
30
4t
42143
44
465
456
481

B. 46-49
6
61/03
a4
87
7tL
715

R,. 7
83
85

R.8I
0-g ohno
68, 60, 714

714

G-0 ohne
68,69

X'ischerel und Lenrlwlrtschaft .

Bergbau . . . . - . . : . . . . . .-. : . . . : : : . : : : : . : : : : : : : : : .

Gewinnung und Yerarbeitung von Steinen und Erden
Energiewirtschaft
Disen- und Stahlitrdustrie
NE-Metalllndustrie . .. .
Stahlbeu
Maschinenbou
Schiffbau
Süraßenfahrzeugbau . . . . .
Elektrotechnik
Feinmechanik und Optik
El,sen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe .....
Mlaeralölverarbeitung und Kohlerwertstoffindustrie

Zus&mmen ohne Banken, Versicherungen, Betelligungs-

15
75
85

109

2B

165
13
20
60t)
2t
8.1
112)

116
8

48
43
61
45

200
6

72

160
131

41
717

21
14

134
39
38
94
56
20
46

39,2
3 0{9,2

217,7
2 t31,L
2 38?,1

285,6
102,8
0811,1
80,0

933,8r)
72,O

155,8
575,62)I 7t:r,7
35,5

lgr,2
129,0
38,6

zt.3,2
162,7
E53,4

14,5
148,2
107,0
320,8
2t6,2

81,6
256,5
l3{,5
22,8

211,i
108,?

32,O
{03,2

u§w

210,6
88,0
L3,2

Zussmrnsn dhne Banken und Verslcherungen

Zuckerindustrie
Brauerei,

Vermittlung usw
Wohnung8- und

Papiererzeugung und -verarbeitung
Ledererzeugung utrd -verarbeitllng
Textil- und Bekleidungsgewerbe ..
Heßtellung von Musikißtrumenten
Ölmühlen ünd Margarineindustrie

§onstige Dienstleistung8gesellschoften . .,
Schienenbahnen
Schiffehrt
Sonstl ge Verkehrswlrtschaft,
Dienetlelstungetr im ötrentllcllen fnteresse

Ch6mlsche Industrie
runsrg6trv;eiü;iiius .... :. : : :
Gumml- und AEbe8tverarbeltung
Feinkeramische und Glaelndustrle
HolzinduBtrie

Nur mit den Bilanzen 1954 wurden erfaßü

fnsgeBamt 2 099 10 336,8 88,6 97,6

I(irpital
Dnde 1954
in llill. DM



2. Der Anteil des Personalaufwands der in der Bilanzstaüigtik erfaßüen Akticngesellschaften an den zur Industrieberichterstattung
gemeldeten Löhnen untl Gehältern

11-15
t7
2t

z4
25
20

28

31
82+421
34
35
B6
37/38
39
4t
42 ohne

423
43
44
406

Bergbau
Steine und Erden '.
Eisen- und Stahlindustrie '......
ND-Metaltlndustrie ...'.
Stuhlbau
MaschlnenbBu
Schiffbtru
Fahrzeugbalr
Elektrotechni k
Feinmeehanik/Optik ............
Eisen-, shhl- und Metalhvaren . .

lllincralölindustyie ......
Chernische I ndustrie
KunBtstoffvorarl,eltung .

Gurnnri- und ABbestverarbeitung
leinrnechanik, Glas . ..
llolzindtrstrle
Pupicrirrdllst rie
Ledercrzeu gung und -verarbeitung

Textilirrtlusl rie
Irekleldungsgeu'crlrc ....
Herstcllurrg von SDielu'aren usw.
Zuckcrin(lust rie

Ilrauereicn
§onsti geB Xatrrungsmittetgewerbe

Energiewirtschaft
Baugeu'erbe .. ,.

481+
481M

1-4
ohne 1
l0
6

1-5

Zusammen

Imgesamt

gesellschaft die zugehörigen Liihne und Gehälter aus. Hrst bcide' Abschlüsse zusammen ergabcn ein vollständiges Bild. Ohnc
Einbeziehung diescr GmbH v'äre die Struktur der firfolgs-
rechnungen in der Virtschaftsgruppe Steinkohlenbergbau ver-
fälscht dargestellt worden. Die Tochtergesellschaft wurde in
dicscm Fall nicht als Unternehmcn für sich angesehen und gezähk,
sondcrn flur der Organschaftsbereich in seincr Gesamthcit.

Grundsätzlich ist in diesem Zusammcnhang zur N{ethode dcr
Statistik zu bemerken: Alle Fälle, in denen der Jahresabschluß
für 1954 nicht mit dcm für 1953 verglcichbar rvar, wurden nicht
in die fut beide Jahrc angestcllten Berechnungen aufgcnommen;
sie sind aber als ,,nur für 7954 erfaßt" im Textteil mit ausge-
wertet. Hieruntcr sind in erster Linie solche Äbschlüsse zu ver-
stehen, bei denen dic Entwicklung des Jahres infolge besonderer
Ereignisse (Fusion, Sanierung u. ä.) nicht aus dcn Änfangs- und
Endbeständcn abgclesen werden kann.

In den meisten lVirtschaftsgruppen konnten fast 100 vH des
Aktien]<apitals zur Bilanzstatistik herangezogen werden. In
einigen Gruppcn, ft-ir die in dcr vorstehenden Ubersicht nur
Anteilssätze um oder unter 90 vH etrechnet sind,- wurden die
Ergebnisse noch durch die Erfassung der 95 ,,Nachzügler"
vervollständigt. Am niedrigsten liegt der Änteil der zu Statistik
heratgezogenen lahresabschlüsse mit 49,3vH des Kapitals bei
den Vermögensverwaltungen. In dieser Gruppe sind zahlreiche
Gesellschaften enthalten, bei denen Kriegs- oder Nachkriegs-
veduste noch heute einer endgültigen Bilanzierung im \X/ege
stehen. Auch bei den ,,Dienstleistungcn im öffentlichen Interesse"
konnten nur 53,0 vH des Aktienkapitals erfaßt werden. - Im
Steinkohlenbergbau sind mit Ausnahme einer Entflechtungs-

-. \. ;hgründung alle Äktiengesellschaften erfaßt, .sieben davon
allercliqgs nur mit den Abschlüssen für 1954. In der Energie-
wirtschai' haben einige Großunternehmen auch bis Ende Mai
1956 noch keinen Abschluß fi.ir 1954 veröffentlicht, so daß in
dieser Gruppe nur rund 90 vH des Kapitals und der Zahl
statistisch ausge§/ertet u/erden konnten. Die übrigen Gruppen,
in denen die Aktiengesellschaft als Rechtsform vorhcrrscht,
also die Stahlindustrie, der Nlaschinenbau, die elektrotechnische
Industrie, die .chemische Industrie, auch die Textilindustrie,

1) tsetrtebe mit 10 und mehr llcschäftigten. - 
2) In vII dcr Liilrnc un(l Gchiitter gcrüiß Ill. - 

3) Drgebnisse der Umsatzstetterstrtistik 195'1.

rvurden nahezrr vollständig hcrangczogen. Dcr Gcsamtdurch-
schnitt dcr F,rfassung liegt dadurch bei 97,6 vH.

2. Der Anteil der Aktiengesellschaften an der
Industrie

Eine der rvichtigstcn Schlüssclzahlen für die Be\vcrtung der
statistischen Ergebnisse ist dct Antcil, den die zur Bilanzsta-
tistik herangezogenen Aktiengescllschaften an der gesamten
\üTirtschaft haben. Leider stehen dic Unterlagen zut Nlessung die-
ses Anteils nut in Ausnahmefällen zut Verfügung. f)ic rvichtigste
Kennzahl, der Umsatz, .r,ird nur von venigen Aktiengesell-
schaften bekanntgegeben. Hier bictcn sich die Etgebnisse der
Umsatzsteuerstatistik als Ersatzlösung an. Zwar werden im
Rahmen dieser Statistik nur die A ktiengesellschaften schlechthin
als besondere Unternehmensform herausgestellt, also nicht die
znr Bilanzstatistik herangezogenen Aktiengesellschaftcn, aber in
Verbindung rnit 'fabelle 1 ist dennoch eine überschlägliche
Berechnung möglich. Denn in fabclle I ist der Anteil der in der
Bilanzst'tistik etfa,ßten Aktiengesellschaften am Grundkapital
aller Aktiengcsellschaften dargcstellt, in der Umsatzsteuer-
statistik der Anteil aller Aktiengcsellschaften am Gesamtumsatz
der Industrie, des hcrstellenden und verärbeitenden Gewerbes
usw.

Die Umsatzsteuerstatistik ermittelte ftu 7954 den Gesamtum-
satz der Unternehmen aller Rechtsformen mit 397,7 Mrd. DNI.
Äuf das herstellende und verarbeitende Gewerbe cntfrelen davon
200,8 l\{rd, DM und davon wiederum auf die Industrie (einschl.
Baugewerbe und Energiewirtschaft) 762,1 Mrd. DNL An diesem
letztgenanntcn Umsatz waren die Äktiengesellschaften mit
62,1 IIrd. Dl\{ oder mit rund 38,3 vH beteiligt. Ohne
Energiewirtschaft'und Baugewerbe liegt der Gesamtumsatz
der Industrie bci 749,7 Nlrcl. DIrt, der der Aktiengesell-
schaften bei 57,0 Mrd. DNI und der Anteilssatz ebcnfalls etwas
über 38 vH.

Für die Industrie (ohne Energiewirtschaft und Baugewerbe)
bietet sich daneben eine zweite Möglichkeit, den Anteil der
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Nr. der
§ystematik

WirtBchflftsgruppe,
ansgewählter Wirt8chaftszweig

Personalaufwand 1954
bet 1 516 AG

vE2)

Personftlauf\Yand 1054
bci 1 500 AG

}IiII. DIT I yII,)

Änteil aller
Äktien-
gesell-
schsften
am Um-
satz der

Industrles).

vII

3 251
I 000
2 170

404
678

2 905
385

1 146
1 735

451
7 529

148
1 691

727

585
9(i(i

1 184
527

2 029
653
166

86

1 137

2 285,7
2t7,O

1 464,0
220,1
187,9

1 051,3
240,4
701,9

r 095,7
104,3
180,1
143,2

7 727,5
38,2

27r,4
108,7

35,3
18(i,1
101,3

542,4
15,1
25,4
68,4

I 52,4
202,ß

70,3
21,8
69,1
56,0
27,6
36,3
62,4
61,2
63,2
23,0
12,4
96,8
66,7
30,1
62,f

15,7
19,2

26,7

15,3
79,5

56,0
17 ,8

2 660,1
218,0

1 464,0

I r17,2
I 050,(i

240,1
701,0

I 005,7
104,3
1 90,4
1.r3,2

1723,2
38,2

215,9
77t,2

18?,6
112,9

541,7
15,1
26,8
08,4

154,6
208,3

82,1
2 1,8
69,4
56,2
27,6
36,5
62,4
61,9
63,2
23,0
12,5
96,8
66,7
30,1
64,1
32,0

3,7
15,u
21,4

26,8

16,1
19,5

56,8
18,3

81,4

,i!
ti,o

,§,9
7 1,ö
53,6

20.,5

28,9

25 155 10 781,8
410,0
208,1

44,0 l1 208,3
{21,4
208,r

45,7 38,1
58,4
14,2

11 468,0 11 E9?,8 38,3



Äktiengesellschaften zu ermitteln: Die Betriebe dieser lVirt-
schaftsgruppefl mit 10 und mehr Beschäftigten melden im Rah-
men der Industrieberichterstattung die Summe der von ihnen
gezahlten Löhne und Gehälter. Die hieraus abgeleiteten Jahres-
beträge sind annähernd vcrgleichbar mit der Position ,,Personal-
aufwand" aus den Erfolgsrechnungen der Aktiengesellschaftcä8),
Zwar werden in der Industrieberichterstattung nicht die Unter-
nehmen als Einheit erfaßt, sondern nur die örtlichen Betriebe,
und auch diese nur, soweit sie 10 und mehr Beschäftigte haben,
doch hat der Vergleich den großen Vorteil, daß in ihm nur die
zur Bilanzstatistik herangezogenen Aktiengesellschaften mi t dcr
Gesamtheit verglichen werden. Der in diesem Punkte unvoll-
ständige Umsatzvergleich findet hier seinc Ergänzung. Dic Indu-
strieberichtcrstattung ermöglicht andcrerseits zwar nur eincn
Vergleich im Rahmen der Indusrie (also ohne Landwirtschaft
und Handwerk, ohne Energiewirtschaft und Baugewerbe),
von Interesse ist aber ohnehin nur dieser Vergleich der
Äktiengcsellschaften mit dem industriellen Bereich der Virt-
schaft.

Die Ergebnisse det beiden Vergleichsreihen lassen sich nicht
ohne weiteres zueinander in Beziehung setzen. Die Unterschied-
lichkeit in der Berechnungsmethode ist dafür zu groß: Bcim
Umsatz u,erden alle Industrie-Aktiengesellschaften mit dcr
Industrie (ohne Handwerk) verglichen, beim Personalaufwand
dagcgcn nur die bilanzstatistisch erfaßten Äktiengesellschaften
mit Betrieben, die 10 und mehr Beschäftigte haben. Die in dcr
vorstehenden Übersicht dargestcllten Relationen können daher
nur als Annäherungswerte angesehen werden. Auch in dicser
Eigenschaft sind sie icdoch von großeni §/ert für dic A:rs-
wertung der Bilanzstatistik. Sie unterstrcichen die früher
getroffene Feststellung, daß - bei starker Unterschiedlichkcit
in den \Tirtschaftsgruppen - die Aktiengesellschaften rund
40 vH des Potentials der Industrie auf sich vereinen.

3. Daten zur §firtschaftslage 1954

Die ftir das Ende eines Gcschäftsiahres aufgestellten Bilanzcn
spiegeln die Strukrur von Vermögen und Kapital an dicscm
Stichtag wider. Sie sind in ihrem Aufbau überwiegend vom
Geschäftsablauf des ganzen Jahres abhängig, dancben abcr auch
von den Gegebenheiten, die am Jahresende maßgeblich geu/esen
sind. Bei den hier votgelegten Ergebnissen dcr Bilanzstatistik
ftu 1954 war besönders der zweite Gesichtspunkt von aus-
schlaggebender Bedeutung: Am Ende des Geschäftsiahres 1954
waren die Bestimmungen der sogenannten ,,Großcn Stcrrer-
reform" bereits bekannt, und diese Anderung der steucrrecht-
lichen Vorschriften war einer der wichtigsten Faktoren für dic
Gestaltung der Bilanzen 1954.

Der allgemeine Körperschaftsteuersatz betrug im Veranla-
gungszeitraum 1954 noch 600/o, vom Veranlagungszeitraum 1955
an aber nur noch 45/s. (Det Steuersatz für berücksichtigtmgs-
fahige Äusschüttungen wurde mit 30/e unverändert gelassen).
Die Folge dieser Anderung war, daß die Gesellschaften ihre
Gewinne soweit u'ie möglich in das Jahr 1955 verlagert haben,
daß also noch 1954 alle Aufwendungen vorgenommen wurden,
bei denen eine Vorverlegung möglich war. - Eine zweite
wichtige Anderung stelltc das Auslaufen der steuerbegünstigten
Sondetabschreibungen gemäß § 7c ESIG in ihrer alten Form
und die Aufhebung der entsprechenden Erleichterungen nach
§ 7d ESIG mit dem Ende des Veranlagungszeitraums 1954 dar.
Ab Januar 1955 gegebene Darlehen und Zuschüsse zur Förde-
rung von \Tohnungsbau und Schiffbau wurden nicht mehr oder
nicht mehr so stark begünstigt wie die noch bis Ende Dezember
1954 gewährten l\Iittel. Die Folge war, daß auf der Aktivseite der
Bilanzen 1954 eine besonders starke Zunahme der langfristigen
Forderungen und der lVertpapiere, auf der Passivseite ein ent-
sprechend starkes Anwachsen der Sonderwertberichtigungen zu
verzeichnen war. - Der Einfluß des Investitionshilfegesetzes
(IHG) auf die Bilanzen soll hier nur angedeutet weiden. Die
steuerliche Abzugsfahigkeit der'Pensionsrückstellungen und der
Zuwendungen an selbständige Unterstützungseinrichtungen
hat zu einem weiteren Ansteigen dieser beiden Bilanzposten
geftihrt.

Neben diesen besonders zum Jahresende wirksamen Fak-
toren stehen solche, die das Geschd.ftsergcbnis des ganzen
Jahres bccinflu(Jt haben trnd die außer in der Bilanz vor
allem auch in der Gcwinn- und Verlustrechnung zum Ausdruck
kommen.

3, Index der industriellen Nettoproduktion (Neuberechnung)
1950 : 100

Jahresdurchschni tt r)

Ind ustricgruppc 1951 7952 1053 1954

Gcsarnte Irrlustrio ... ..,
Ge*mte Industrie ohne IlauhauDt-

gewerbe
Ilergbarr
Verarbeitende Indu8trle ......

Grundstoff- unrl ProduXtionsgdü-
in(lustrien
In(ltrstrls der Stelne und Erden.
Ilisemchafentle Industrie . .. ..
Chemische Ilnlustrle
I(eutschuk- und esbestver-

arbeiten(lc I[dustrle
Invcstiti(,nsgüteriD(lustrlen . ... ..

Stahlbeu
Maschinerrbau
l'ahrzeuglrou
Schiffhau
Blektrotechnlsr:he In(hrstric . . . .

I'einrnechan-lsche und optlsclro
InduEtrio

Nahrungs- und Gen[ßnrittcl-
in(lIstrien

Encrglcvr.rs')rgungsbctriebc . ... .

Ihuhaul)tgewcrbc (ßohbrutcn)

118,0

118,5
111,9
119.1

7t7,7
1 13,?
117,O
I 18,5

110,9
130,4
109,7
I 3:1,4
127,4
130,7
737,3

130,7
113,4
rt2,7

I 12,0
117,3
100,9

128,0

72ß,2
120,0
72ß,7

722,5
722,7
137,0
11 7,0

1 15,5

122,t
145,6
t 10,7
155,1
150,:}
185,7

13s,0

138,6
123,2
140,3

I 32,3
136,2
125,9
139,8

139,0
153,3
138,6
153,0
100,0

119,7
1 14,9
100,5

242,3
759,7

106,6
I33,9
130,0

141,9
134,1
138,5

121,0
128,0
117,Z

154,9

154,9
727,7
757,7

760,7
147,2
141,3
158,8

163,1
181,3
744,4
171,0
210,0
305,3
1S8,4

190,9
146,0
130,4

150,1
751,2
152,e

r) Errechnet aus kalendermonatli(dren Indexziffern.

Der Index der industriellen Nettoproduktion (1950 : 100)
hat sich im Jahresdurchschnitt 1954 weiterhin aufwärts ent-
wickelt. Er war schon in den Voriahren ständig von 118,0 (1951)
auf 726,0 (1952) und rveiter auf 138,6 (1953) gesticgen und lag
1954 bei 154,9. Die Gcsamtzahl der Bcschäftigten ist im Jahres-
durchschnirt 1954 von 15,6 Millionen auf 16,3 Millionen
gestiegen. Der Umsatz der Industriebetriebe mit 10 und mehr
Beschäftigten betrug 1954 nach den Ergebnissen der Industrie-
berichterstattung im Nlonatsdurchschnitt 11,7 Mrd. DM gcgen-
über 10,5 trIrd. DNI im Voriahr. Zs einem wesentlicbcn Teil
ist diese Steigerung auf das Anwachsen des Exports zurückzu-
führcn.

4. Zahlen zur Wirtschaftslage des Bundesgebietes

Die Gesamtausfuhr erreichte 1954 einen Monatsdurchschnitt
von 1,8 Mrd. DI\I bei einem Einfuhrdurchschnitt von 1,6 Mrd.
DM. Die Umsatzsteuer (einschl. Umsatzausgleichsteuer) er-
brachte infolge der lebhafteren Geschäftstätigkeit 1954 monatlich
knapp 800 Mill. DM, und das Anwachsen der monatlichen
Einnahmen aus der Körperschaftsteuer auf 256 Milt. DM läßt
erkennen, daß der erhöhte Umsatz auch zu erhöhten Gewinnen
geführt hat.

- 
l-

Gegenst&nd Einheit
1062 | re53

Monatsdurchschnltte

Beschüftigte imges*mt
InduBtrle

(ßetricbe mit 10 und nlelrr
Iteschäftigten)

lleschäftlgt€
GeleisteteArbeiterstunden ...
Utrr8etz.

darunter AuslandumBatz ...
Außenhendel

Einfuhr .
Ausfuhr .

Öffeutllche Flnanzen
Elnnahmetr euE Stcuern des

llundeg und der Lünder
elnschl. llerlin (West)
inggesitnrt

darunter : Körperschaftst€uer,
Uruetzsteuer uDd
Urruatzausgleich.
steuer . ,

1 000

1 000
Ilill. std,
}IiII. DM
tlilr. DM

Milt. Dlt
Mlu. DIlt

]\till. DN
MiII. DM

MiII. DM

t4 90ir 15 582 18 280

5 51tt
875

0 940
I 154

5 75t
007

l0 514
I 272

0 002
060lt 746

I 543

, 350
1 409

1 33{
I 5{1

I 011
I 836

z 250 2 463
249

2 566
25A

as7 739 7SS

r) Zu den methodlscben Abwelchungen vgl. Batrd 181, S.7,



Warcn lirut AltlJcnhendelsYcrzeichniE
.Tahresdurchschni tt

1952

Ölfrür,htt, (he und }'ette zu techn. Zweckcn
Textilroltstoffe
Hüute, I'cllc, Letlcr . .

Kautschuk und Harze
Holz ...
trlrdöl und Erdölcrzcu gr)isse
Erze uId [Iitreralien
Disen und Staltl .. .

NE-Mottrllc
Etlelntetallc
Chemische Stoffe . .

Gewerbliche \Yirtschnft insgesamt .......

102

03
108
137
127
160
150
14?
10rl
119
115

81
89
90
74

12ß
114
148
721
722
103
108
104

7r
90
92

726
109
135
111
120
t()2
102
702

5. Index der Einkaufspreise ausgewählter Auslandsgüter
Gliedcrung nach tlem Vcrrvenrlungszweck der Waren

1950 : 100

Die Preisentu,icklung 'ü/ar 1954 noch im allgemeinen rück-
läufig. Der Index der Einkaufspreisc für Äuslandsgüter (1950 :
100) hat sich nur bci Textilrohstoffen leicht von 89 auf 90 ge-

Jahr
Bruttostundenverdienst

Index
1938 : 100Pf

1051
1952
1953
1954
1955

1,
1r
1i
li
1

44,7
55,?
82,5
00,8
77,9

t85,8
1e9,8
208,9
214,9
229,5

hoben und lag damit noch immer stark unter dem Stand von
1950. Bei fast allen übrigen \Wcltmarktpreisen war im Jahtes-
durchschnitt noch ein leichtes Nachgeben eiogetretefl.

Allcrdings deutete sich im Laufe des Jahrcs 1954 eine Umkehr
in der Preisentwicklung an. In der z§/eiten Jahreshälfte waren
vereinzelt bereits leiclrte Erhöhungen [estzustellen, die den Jahres-
durchschnitt jedoch noch nicht nachhaltig beeinflußt haben.
Dadurch haben im Durchschnitt auch die Erzeugerpreise
industrieller Produkte 1954 noch leicht nachgegeben. Der Index
(1938: 100) lag hier 1954 bei 277 gegenüber 220 im Jahres-
durchSchnitt 1953.

7. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der
Industriearbeiter (ohne Bergbau)

Dic durchschnittlichcn Bruttostundenverdienste der Industrie-
arbeiter (ohne Bergbau) habcn sich in den letzten Jahren ständig
erhöht. 1954 lagcn sic bei 1,67 DNI bzur. (umgerechnet auf
1938: 100) bei einem Index ,ron 214,9. Hicrdurch ist dic F.r-
höhung des Pcrsonalaufwands in den Erfolgsrcchnungcn untcr
anderem zu erklären.

Diesc kurze Gcsamtdarstellung kann selbstverständlich nur
Anhaltspunkte vermitteln. Die einzelnen Faktoren haben sich
auf die Gestaltung der Jahresabschlüsse in den Virtschaftsgrup-
pen teihveisc seht unterschiedlich ausgewitkt. Vielfach wird
das Ergebnis abcr auch verdeckt durch Nfaßnahmcn allgemeiner
bilanzpolitischcr Natur. So ist beispielsweise die erkennbare
durchichnittliche Rentabilität oft stark beeinflußt durch Ande-
rungen in der Bewertung des Vermögens, die ihrerseits urieder
vofl der tatsächlichen Ertragslage abhängig sind. Unternehmen
mit hohem Gewinn haben die steuedichen Erleichterungen
ohne Zu'eifel in stärkerem N[aße ausgeschöpft als andere, bei
dcnen das Bctriebsergebnis ohnehin nur eine gcringe Dividende
ermöglicht hat. Auch solche Übcrlegungen müssen bei der
Ausu'ertung dcr hier vorgelegten Ergebnisse der Bilanz-
statistik berücksichtigt werden.

c) Die weiterc Erhöhung des Umsatzes - bei der Gesamtheit
dcr durch die Indtrstricberichterstattung erfaßten Bettiebc
hat cr sich von 126,2 Mrd. DM im Jahrc 1953 auf 140,9 Mrd.
DI\{ im lahre 1954 erhöht - und der Beschäftigung kommt
in dön Geschäftsabschlüssen der Äktiengcsellschaftcn im
Personal- und Sozialaufwand und im Rohertrag zum Aus-
druck, Im Personalaufwand haben sich zugleich dic
Lohnerhöhungen aus gewirkt.

d) Soweit die Gewinn- und Verlustrechnungen und die Bilanz-
zahlen crkennen lassen, hat sich der Ertrag - in etster
Linie infolge des hohcn Äbsatzes und der dadurch bedingten
besseren Ausnutzung der Kapazitäten - merklich gehoben.
Dem kam auch zugute, daß der Änteil, den der Äufwand für
Steuern vom Roherttag in Anspruch nimmt, bei absoluter
Steigerung gesunken ist.
Von diesen Erträgen ist wiederum ein erhöhter Teil als
Gewiän kenntlich gcmacht und als Dividende ausgcschüttet
worden. Äuch die Eigenkapitalbildung hat sich im Ztge
der vermehrten Erträge erhöht. §(ie in den Votiahren voll-
zog sie sich in erster Linie in der Form der Sonderwertbe-
richtigungen und Rückstellungen, d. h, mit denienigen
Teilen des Gewinns, die von der Besteuerung nicht erfaßt
werden (,,steuerunschädlich vetwendete" Erträge).

6. Index rler Erzeugerpreise industrieller Produkte
1938 : 100

1. Gesamtbild
Die Gcschäftsabschlüssc, die die Akticngescllschaften für das

Jahr 1954 veröffcntlicht habcn, tragen in dcn Zahlen sowohl der
Bilanz als auch dct Gcrvinn- und Verlustrechnung das Gepräge
dcs Virtschaftsverlaufs dicses Jahres. In ihnen kommt die erheb-
liche Auss,eitung der industriellen Investitionstätigkeit im
Jzhrc 7954 cbenso zum Ausdruck wie der weiter hohe Stand von
Beschäftigung, Absatz und Erlöscn. In dcn Bilanzen spiegeln sich
zuglcich dic Formcn rvider, mit dencn dic neuen Investitionen
und dic erhöhte Produktionsleistung f,nanziert worden sind.
Untet dcm Einfluß dicscs rVirtschaftsverlaufs ergibt sich i-iber
die Bilanzen der Aktiengesellschaftcn folgendes Gesamtbild:
a) Die umfangreiche Investitionstätigkeit kommt in dem

Zugzng an Sachanlagen sichtbar zum Äusdruck. In allen
Teilen des Anlagevermögens ist er höher als im Voriahr.

b) Die Vorräte haben sich - bei uneinheitlicher Entwicklung
in den einzelnen rWittschaftsgrup.pcn 

- im ganzen wcitcr
erhöht. In zahlreichcn Gruppen spiegelt sich der hohc Umfang
der Aufträge in weiterer Erhöhung der Vortäte an Halb-
waren. Bei den Fertigwaren steht dem Abbau der Haldenbe-
stäflde im Bergbau die Zunahme in anderen Industriegruppen
gegenüber,

B. Die Bilanzen am Ende des Geschäiftsiahres 1954
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luthrstriegruppe
Jahresdurchscl)nittc

1e51 I 1e52 1053 105.1

Energi, crzorlSlllrC
Grundstoft: und Produkti(»)sgiitcr-

irrd ust rirtr
\-crl)rnilchsgii tcrinrl ustricn
Nxllrungs- unrl GemrLllrittelirulustrien
Ilergl»rtt .

steinr llnd Ertlerr .

.Eisen urrl Sttrlrl ...
ND-lletallindustrie ... . .

Stalrllrau
.IIasclr inenbu rr
l'lrlrrzettgl rttt
I,llektrotechtrik
Ifeinnre, lranik urnl ()11 ik
Zichereicn, Ktltwalzlverke, Sttltlvcr-

forrnlrrg, liiscn-, Blech-, Ilettrll-
\InIelI..

Chentie eirstbl. Kohlenrrertstoffc ....
h lurst st,,fl\ er:r rl)ci l ltng
Gunrnri- tnd Asl)cstverarbcitung ... .

Tc\1 i lir(l ustric
trIirlrlrrrges erhc
ölnriihlen rrnrl illargarincindustrie . .

Zuckerindtrstrie
llrauerei un(l trIälzerei
Gesanrtc lndlrstrie ... ...

118

239
263
200
238
10:l
211
486
909
r97
206
192
133

15{

21rl
209
104
320
210
JD.'
357

21.1
214
181
1E3

130

260
22;t
201
277
206
339
429
25\l
214
221
192
187

I ir.-r I

,r, I

207 |lql I:zr I

210
t42
:156
2(i2
211
207
t75
I80

210
20r
r {i7
231
310
215
167
1I)6
105
22L

z5t
195
160
206
217
225
110
)i5
176
226

2ti
186
159
100
221
21rl
107
775
179
220

2:J7
183
159
t?7

277
109
17r
179
217
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8. Vermögenaufbau
a) bei vergleichbaren Aktiengesellschaften 1952 bis lg54

(ollne Banken, Versicherungcn und Beteiligungsgesellschaften)

zum Umlaufvcrtttögen. - 
!) Din,§chl. aktiliertc lnvestitionihilfc. - 

6) DinstüI. Yerlwtvortrag.
1) Vgl. I]rnd
richtigungen

8. Yermögenaufbau
b) bei allen erfaßten Aktiengesellschaften 1954

(ohue Banken, YersicherungcD un(l lktteiligungBgesellschtrften)

Älle crfallter llilanzer
ohnc I nrit

konsolidierte( tr) Ililanzcn
Dilenzpostcn 2o5iJ I zosz

Clesellschtften

-NIiIt. DM vH TTiIt. DM vI[
Srcllirnlilgen......
I'in[nz- ulrd s(»]stiße

2r a21,2
5 321,8

46,!

Sulrrme AnlagcverntögeuIorrüte.
1'orderungen
Flüssige Mittel .......

Summe UmlaufvcrmögeD
So[stige -{kti1,a
.l ahrcsverlust
llilanzsurnlro

35 1'16,0
r2 150,5
12 467,9
4 331,?

54,4
1E,E
19

28 950,1
40,1,7

44,8
0,6
0,2

6{ 508,8 100

30 003,ti 47,1
6,1

3:} 868,.1
r2 23.1,1
72 291,1

4 358,1

5.1,5
1!),4
19,1
6,9

28 883,6
405,1

98,0

45,
0,
0,

a

63 255,1 100

Die einzclnen PoBtelr siud irr rlcn IfulJuotcn zu Tabelle ga erliiutert.

frelen 29824,0 Ä,Iill. DM (46,2vP.) auf die reincn Sachanlagen,
der Rest in erster Linic auf Beteiligungen und danebcn auf
Anzahlungen ufld immarerielle Anlagewcrte. Auf das Kapitel
,,Sachanlagen und Abschrcibungen'( wird verwicsen.

Die im Jahre 7954 eingetretenen Veränderungcn lassen sich
aus dcm Bilanzbild von 1963 Äkticngescllschaftcn ablcsen, deren
Jahrcsabschlüsse für 1953 und 1954 vcrgleichbar vorlagen. Die
fur diesen etwas kleineren Kreis errechncten Relationen weichen
von denen der 2053 Gesellschaften nur unwesentlich ab, und
z\\tx in Richtung auf einen mit 53,8 vH leicht verringerten
Anteil des Anlagevermögens an dcr Bilanzsummc. Offensichtlich
hatte dcmnach das Anlagevermögen derjcnigen Gesellschaften,
die ihren Abschluß lnt 1954 erst in den Monaten N{arz bis Mai
1956 veröffentlicht haben, ein etu,as stärkeres Gewicht innerhalb
der Bilanzsumme. In der Tat ist unter diesen Gesellschaften ein
deutlicher Schwcrpunkt bei den Gruppen Stcinkohlenbergbau,
Ä'Iaschinenbau, chemische Industrie und \ü/ohnungswese;fest-
zustellen, bei Virtschaftsgruppen also, füt die ein relativ großcs
Anlagevermrigen charaktcr.istisch ist. (Vgl. hicrzu das im Änhang
beigcgebene Verzeichnis der Akticngeseltschaftcn).

Das Bilanzbild, das sicl.r nach Einbeziehung der konsoli_
dierten Bllanzen ergibt, braucht an dieser Steile nicht näher
erläutert zu werden. Vgl. hierzu den dntsprechenden Dxcurs auf
Seitc 17. Einschließlich dcr 17 konsolidierten Bilanzen wurden
fnr 1954 die Äbschli.issc von 2082 Unternchmen statistisch
erfaßt (Tabelle 8b).

Das Umlaufvermögen der 2053 Gesellschaften machte
Ende 1954 rund 45 vH dcr Bilanzsumme aus. Dic im Geschäfts_
jahr 1954 eingetretenen Veränderungen waren in der Summe der
umlaufenden lüerte nur schr geringfügig. Umlaufvermögen und
Bilanzsumme haben sich fast gleichmäßig erhöht. Innerhalb
der einzelnen Positionen des Umlaufvermögens ist ledoch eine
bedcutsame Verschiebung insofern eingetreten, als der Anteil
der Vorrätc bei den,1963 Gesellschaften infolge nur geringer
absoluter Zunahmc um 531,0 X{i11. DNI v<>n20,7 vHauf-79,2iH
zurückgegangen ist.

Innerhalb der einzelnen Vorratsarten war dle Entwicklung
ebenfalls unglcichmäßig. Am stärksten ist dcr Buchwert dei
fertigcn Erzcugnisse gestiegcn, nämlich um 381,8 Nlill. DM bei
1963 Gesellschaften. Der Buchwert det Halbfabrikate crscheint
nur um 166,5 XIill. DII höher als am Ende des vorletzten Ge-
schäftsjahres und dcr der Rohstoffc in Fortsetzung eincr beteits
1953 festgestellten Entwicklung sogar tm 17,3 X{i11. DM
niedriger. Insgesamt etgibt sich dadurch als Saldo die enrähnte
Zunahme um 531 il{ill. DNI, durch die der Buchwert der Vor-
rätc um knapp 5 vH gegenüber dem Anfangsbestand erhöht
wurdc. Die Bilanzsummc der 1963 Aktiengisellschaften hat
dagegen um rund 13 vH zugenornmcn. Der Antcil der Vorräte
an der Bilanzsumme ist, wie erwähnt, infolge der unterschied-
lich-en Entwicklung von 20,7 vH awf l9,2vH zurückgegangen
und hat damit seinen tiefsten Stand seit 1949 erreicht. Zim ieil

e) Für die Finanzierung derjenigen Investitionen, die erheblich
über das IIaß der eigcnen Mittel (insbesondere Normalab_
schrcibungen, Sonderwertberichtigungen und Rückstellungen)
hinaus erhöht u.ordcn sind, standcn Kapitalmarktmiitel
in- größcrem Umfange als in den Votjahten zur Verfügung.
Aktienemissionen waren zwar noch gcring (sie haben erit
1955 in größerem Umfang eingesetzt). Aber aus der Begcbung
von Anleihen und anderen als langfristig crkennbaren
Krctlitoperatiooen konnten erhebliche Beträge eingcsetzt
werdcn.

f) Im Ztgc wachsender Lieferungen und Leistungen der
industriellcn Unternchmcn untereinander habcn sich die aus
ihrer Finanzicrung sich ergcbcnden Fordcrungcn und Ver-
bindlichkeiten erncut bcträchtlich erhöht. Nur auf dicse ist
die neue,.wenn auch geringcrc Zunahme der kurzfristigen
Verbindlichkeiten zurückzuführen. Zugleich haben -sich
die flüssigen Mittel - zumindest am Bilanzstichtag _
stark erhöht und verstärken das Bild hoher Liquidität.

2. Anlagevermögen und Umlaufvermögen
- Im Vermögenaufbau, d. h. in der Gliederung der Aktivseite
dcr Bilanz, hat sich zunächst dcr hohe Umfan§ der Investie-
tungen ausgewirkt. Der Antcil des Anlagevermögens an der
Bilanzsumme, dcr in den Jahren nach der Geläumstellung
stetig zurückgegangen war, hat sich 1954 für die Gesamtheii
aller erfaßten Gesellschaften wieder leicht gehobcn. Mit einem
Netto-Buchwert von 35146,0 l\{i11. DAI mächte das Änlage-vermögen bei 2053 Untcrnchmcn am Ende des Geschäfts_
jahres 1954 mehr als 54 vH der Bilanzsumme aus. Davon ent-
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DilanzpostcI

Vcrgleichtrare Ililanzen
(ohne k0Lsolidicrte Bilanzen)

1s52 I 1953 1 053 105{

2 090 Gesellschtftenl) 1 963 Gesellscllrften

uill. DM vH lrilt. Dlf vH IIiu. Dtt vH iIiil. Dlt vlI

\rcrgleichbare Rilanzen
(einschl. t ? konsolitlierte

llilanzen)

1e53 I 195,1

1 902 GescllE(haften

MiII. DII vH MiII. DM vH
Sir( lrirllltrgorri)
Fiurnz- und sr)nstigc -{nlagen.

Sttnlrre .{nl:rgelcrrrriiße[ .....,.
Y,,rriitc .

['orrlorttngr,n3)

Stttrttrrr. I'rrrl:rrrlr(,ntriigr'rr ......
Sutrstigr. .\kl ivrr
Jllrrccrr.rlrr.t ..... ::
I li llrrzsu nture

22 210,5
3 {8ti,l

45 25,01-r3,0
{ 129,8

46. (t
6 4

100, 0 I

I

45,3
7,9 l

l

23 28rJ,7
4 96{i,1

I

I
I

45,8
8,0

25 288,6
2 853,7

47,4
5,3

28 461J,2
3 509,1

47,0
5,E

25 09(i,6
11 043,r-r

B 923,5
2 4911,3

5!,

5.

I zo rs:,s
I lr 3e7.4
I 10 0{Jr,c

3 illn,l

53.

18.
6.

20 .123,J
11 :110,9
10 230,3
:! 327,5

53
20
l,t

6.

33 25{,ll
11 871,9
11 897,0

1 251,6

5,1,8
19,2
19,3

6,9

28 142,3
71 435,2
7(\ 014,2

3 :t57,1

2 1,.1
18,8
6,3

i1
1
1{

9??,i'
955,5
72(\,6
278,0

1
1

52,8
19,8
19,4

7.t
22 162,:l

1 94,:}
221,35 )

10,:!
0,4
0,5

24 ,855,4
271,O
17236 t

15.
0.
0

6
5
.7

2.1 898,7

91,.1

4ö
(t
0

5
6
r

28 020,i-r
300,3

93,4

45,4
0,6
0,2

24 816,5
., J.r,l)
100,3

16,5
0,6
0,2

27 954,1
390,7

93,1

46,3
0,7
0,2

18 574,5 100 54 481,5 100 51116,i 100 i

I
6l 750,0 1 (.t0 53 {12,6 I 100 60 415,5 100



1052 1953

1 9tt0
Gcsellsch,rften

I 953 1951

'I 0(i:t
(iesellscltt ften

19.'r{

2 053
Gescll-

schaftetr

Roh-, Ililfs- und
Ilctriebsstoffe. . . ,

Htlbfrbrikrrte....,
I'ertige Erzeugnisse,

Waretr..,......
Iorriitc insgestntt

drrunter in den
Gewerbegruppetr

2l tsisen- und
Staltlindustrie

2{ Mascltinenbau . .

27 tr)lektrotechnik .

32 Chemische
Industrie .. . .

42 Textilindustrie

4 488,5
2 825,8

3 1 50,ß

4 211,1-
3 146,9

3 36.1,1

{ 591,0
3 !:i.1,5

3 514,5

57l,li
401,0

896,3

4 6:t5,.1
3 .109,8

,1 105,3

t0 ,10{,9 1 0 725,8

1 21{,5
I +97,8
1 209,8

099,O
600,5

1 002,5
1.t{7,0
1 200,6

I 002,0
701,1

I I 340, 9 11 871 I

1 775,9
1 383,3
1 084,4

1
1
1

I

501,1
43.1,5
299,0

I 038,3
686,4

1 79, 1
7

19 1m,5

9. Vorräte n&ch Arten (Bilanzwerte)
Mill. DII

Art der Vorräte

dürfte dicsc Erscheinung arrf dic cingangs angcdeutete Preis-
entwicklung zurückzuführen scin. In wclchcm Äusmaß bei der
Bewertung des Vorratsvermögens stille Reservcn gebildet
worden .ittd, i.t nicht zu crmittelfl; die Entwicklung der Ge-
schäftsergebnisse läßt iedoch vermuten, daß von diescr Möglich-
keit häufig Gebrauch gcmacht wordcn ist.

Innerhalb dcr cinzelncn Virtschaftsgruppen silld natürgcmäß
die absolut höchstcn Vorratswerte dort zu vcrzeichnen, wo die
Rechtsform der Aktiengcsellschaft das größte Gewicht hat, das

sind nebcn der Stahlindustrie (Vorräte im Buch"vert vorr
1591,1 A[ill. DA{) vor allem die Gruppen Nlaschinenbau
(L434,5 Mill. DNt), Elektrotechnik (1299,9 Mill. DN[) und che-
äische Indrrstrie (L179,1 Nlill. DNI). Die f'extilindusttie, in der
mit 159 Aktiengcsellschaftcn ebenfalls cine große Zahi von Unter-
nehmen erfaßt ist, hat ihre Vorräte dagegen nur mit 737,7 Mrll'
DNI bilanziert. Auf dicse ftinf Gruppen allein cntfallen mehr als

die Hatftc aller Vorratswertc dcr 1963 Gescllschaften' Die
33 Unternehmen des Steinkohlcnbcrgbaus, dic nach ihrem I(api-
tal ebenfalls cine bedeutende Gruppc datstellen, wicscn dagcgen
nur weniger als 300 Nlill. DNt an Vorräten aus. Sie liegen mit
diesem Votratsbestand nur wenig über einem ihrcr größten
Äbnehmer, der Energiervirtschaft, die rund 220 N{ill' DNI an
Vof ratsur'crten aus§/ies.

10. Forderungen nach Arten
IIiII. DM

Art tler
l'ordertlngen

1952 I 053

I 980
Gesellsclrirftetr

1953 195{

1 06;]
Gesellschtftclt

195{

2 05;]
Gcs(f ll-

sclraften

]Iypothcken .. I

Sonstigo lürlgfristiSe I

,l'ordcrutrgcn. ... , I

Srn -" lrr,oftiail-
I'ordenurgen,....

Gelcistcte
Anzelllungcn. ....

Liel'er- und
Leistungs-
forderuttgetr) .. ..

Ii onzertlli)r(lcrungerr
Sorrstige kurzfristig0

tr'ordertur8etr 

-SurInIe klIzfristige
ForderttnSen 

-Forderungen
iNgesnit. .. ..

damnter in den
GewerbegrupPen

21 Eiscn- und
Stahlindustrie ..

32 Chenricchc
Itrdustrie .... .

11 Steinkohlen-
bergbau......

27 Elektrotechnik . .

24Masclrluerrb&u...
19 EnergiewirCschaft

c7,B

177,5

140,1

739,9

190,8

985,2

?,61,7

1 529,3

262,4

I 602,9

ro71,8

530,5

5 002,7
1 252,9

886,0

462,1

5 6i'2,0
1 208,4

1 300,0083,4

5 790,2
I 431,0

1 176,0

4i6,!t

1 356,0

6 6.18,9
1 619,2

1 ?91,5

438,0

1 390,{

1 8ti5,3

412,2

0 910,5
r 730,3

1 519,6

7 7$0,5 rt 5.1it,5 I 05.1,3 l0 105,5 10 ß02,6

8 il4{,3 0 43{,5

976,1

637,6

42{,:l
801,3
608,0
?84,3

830,2

852,8

4i l,t)
887,0
840,5
861,0

l ZOi, r'

008,Ii

892,.1
767,1
788,1
833,3

1 163,9

10 2r0,3 11 807,0 12 {67,9

1 377,1

t tzi,2
005,1
909,6
865,5

Die Forderungen macbten Ende 1954 bei 2053 Gesell-
schaftcn 72467,9 Mill. DI\I oder 19,3 vH der Bilanzsumme aus'
Sie sind, wie sich aus den Bllanzen von 1963 Gesellschaften
cr€libt, im Geschäftsjahr 1954 mit t 16 vH erheblich stätker
gestiegen als die Bilanzsummc und haben dadurch innerhalb
dicset Summe ein erhcblich größcrcs Gewicht als Ende 1953
(18,7 vI-l). Die Erfahrung, daß mit u-achscndem Umsatz sowohl
dic Fordctungen als auch die Verbindlichkeiten relativ zunehmen,
bestätigt sich hier. Insbesondere die Analyse der Forderungen
nach Forderungsarten zeigt dic Richtigkeit dieser Vermutung;
dcnn ncbcn dcn langfristigcn Fordetungen, die insbesonderc
infolge der Bcstimmungen dcs Iiinkommensteuergesctzcs um
mchr als dic Halftc angewachscn sind (vgl. hierzu die Erläu-
tcrungcn zu dcn Sonderwertbetichtigungen gemäß § 7c, d EStG),
u,ar bcsonders bei dcn absatzbedingtcn T-icfet- und Leistungs-
fordcrungen cine Zunahme um fast 15 r'I{ zu verzeichnen.
Äuch die vielfach umsatzbedingtefl Konzerntirrderungen haben
sich nahezu im gleichen Äusmaß crhöht, während dre sonstigcn
Forderungen fast unverändert geblieben und die gegebenen
Änzahlongen sogar geringfügig zurückgegangen sind.

Äuch bei den Fordcrungen tretcn einige Iü/irtschaftsgruppen

mit bcsondets großcn Bcträgcn hctvot, )edoch ist ihre Rcihen-
folgc ctrvas andcrs als bei dcn Vorrätcn. Dic ciscnschaffende
InJustrie wies Endc 1954 bei 72 Gcsellschaftet T3TT,l NIilI. DA{
an Fordertrngen aus, davon 193 Mill. DM als langfristig ctkenn-
bare Forderungen und rund 865 llill. DM Absatzforderungcn.
Auch die chcmische Industric, dic bereits unter den Gruppen
mit besonders großen Votrats\\'crtcn aufgefühtt wurde, ver-
zcichnet mit 1163,9 Mill. DNt cincn hohen Bcstand an Forde-
rungen; ihrc Liefer- und Leistungsforderungcn licgen jcdoch
mitirrnd 610 Mil1. DM erheblich unter denen der Stahlindustrie.
Dcr Steinkohlenbergbau (1127,2 Nlill' DNO und die Energie-
wirtschaft (365,5 NIill. DM), dic beide nur mäßige Vorratsbe-
stände bilanzierten, weiscn ebenfalls hohe Forderuflgen aus'
Bcim Bergbau kommt die starke Verflechtung mit Hütten-
wcrken und mit eigcnen Absatzorganisationefl in dcm hohen
Betrag dcr Konzernforderungen (335;8 1\'Ii11. D,\I) zum Ärrs-
druck.

11. Flüssige Mittel nach Arten
MJII. DM

Die flüssigen l\'tittel - der Posten, der im allgemeinen dic
geringstcn stillen Rescrven enthält - m2stllgn Ende 1954 bei
ä"" Z'OS: Aktiengesellschaften 4337,7 X'Iill' DM aus. Ihr Anteil
an der Bilanzsurnme hat sich im Jahre 1954 bei 1963 Gesetl-
schaften von 6,1 vH auf 6,9 vH erhöht. Ursache dieser Steigerung
war einmal das Anwachsen der Bankguthaben um 355,4 Mill'
DNl; der Tcil der cmpfangenen Änzahlungen, det beim Auf-
tragnehmet noch nicht zut Beschaffung von Vorräten verwendet
wu;de, ist hier festgelegt. Vor allem aber hat das erheblichc
Anwachsen der Vertpapiete des Umlaufvermögens um 407,9
Mill. DM auf fast den doppelten Bettag des Anfangsbestandes

Art der }fittet
1052 1953

1 9S0
Gesells0lrtften

1953 I 05{

1 963
Gcscllschaftell

195{

:t 053
Gescll-

schaften

Krssc, PoFCscllccl(,
Zerrtrtl [rtnk-
gttt ltrl ten

Andt re llankgut'
. hrbcn .

We,.lrscl, Sche,.ks ..
\YertDatriere des

UrnlüufYerDliigcns
trlüssigo Mittet

insgcsaut.......
darunter in den

Gcwerbcgruppcn
32 Chemische

Industric . ....
27 Irlektrotecltlrik . .

24 Ilrlstllirrelll)ttl . . .

10 Crrergiewirts('lttft
11 Stcinkoltlett-

bcrgbau .. ....
12-15 SoNtiger

Ilergbat . .. ...
42 Textilindustric . .

141,1

1ri51,0
382,3

17 r-,O

137,0

2152,1)
447,C

442,7

117,8

2 280,3
4{5,9

483,5

128,9

2 035,7
595,6

891,4

131,4

2 680,
615,

904,1

2 352,0

207,3
211,+
188,2
251,1

119,9
98,1

3 179,5

414,0
371,5
280,7
3 10,6

91,{

155,0
100,4

3 327,5

4r0,3
32S,1
2rJ4,4
325,0

r15,2

168,1
100,2

4 257,4

520,6
4{3,7
368,8
290,0

2o4,5

100,6
95,4

4 331,7

r) Buchvert abzilglicir Wertberichtigungen zuul Ulnl&ufvermögetr'
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zu der Ethöhrrng beigetragen. Das mag zqm Teil eine Folge des
Ankaufs steuerbeg'i.instigter rVertpapiere gewesen sein. Die
Tatsache aber, daß die Zunahme in erster iinie auf die verar-
beitenden Gewerbe konzentricrt und bei den Invcstitionshilfe-
begunstigten Gruppen teilweise sogar ein Rückgang an flüssigen
N{itteln eingetreten ist (Energicwirtschaft .1. 35,0 }Iill. DII,
Steinkohlenbergbau nut infolge erheblich höhercr Bankgut_
haben * 89,3 I{i11. DM und übrigerBergbau./. 7,5 }till. Orit;,
läßt vermuten, daß die Zunahme in crstcr Linie auf die Zutei-
lung von \ü/ertpapieren aus dcr Investitionshilfe zurückzu-
führen ist.

Die erwähnte starke Zunahmc der Bankguthabcn hat ihren
Schwerpunkt bei den Investitionsgüter-Industrien,

Stahlindustrie + 28 ltill. DII
Stahlbau + 43 XIill. D},t
N{aschinenbau + 33 Xlill. Dl,I' Schiffbau +- 64 Nlill. D^{
Fahrzeugbau + 96 l\.Iill. DM
Elektrotechnik + 0p Mill. DNI
Bauwirtschaft -f 18 Alill. DIf,

während die Entwicklung in den konsumnähcren Gruppcn
uncinheitlich und in den Beträgen ausgcglichcner ist. Diesc
Etscheinrrng dürfte auf das Jahrcsende bcschränkt sein; denn dic
Besteller von Investitionsgütern haben offensichtlich noch kurzvor ]ahresende umfangreiche Anzahlungen gelcistet: Die
Anzahlungen auf Anlagen machtcn im Steinkohlenbcrgbau
Ende 1954 rund 186 llill. DIt aus, in der E,nergiewirtschaft
293 r\Iill. DNI, bei den Stahhvcrken 637 trIill. DlI, in dcr
chcmischcn Industric 42 llill. DI\I und in dcr Schiffahrt 52 N,Iill.
DXt. Äuch diese Erscheinung ist, fedenfatls so,weit es dic
begünstigten Gruppen betrifft, eine Folgc dcr Investitionshilfc-
Gesetzgebung. In den übrigen Gruppcn dürften allgemcinc

Übedegungen bilanzpolitischer Art zu dem Bild am Jahresende
geFührt haben.

Die Übcrsicht über die Gliedcrung des Vermögens in den
einzelnen \üirtschaftsgruppen vcrmittelt zunächst das
bekannte Bild, daß das Änla gevermögen in einigen Gruppen
cin besonders starkcs Gewicht hat. Im Bcrgbau machte; die
Buchwerte dcr Anlagen Endc 1954 mchr als 70 vH der Bilanz-
sumnte aus, in dcr Encrgiewirtschaft ctwas mehr als 80 vH und
bei-den \Wohnungsunternehmen, den Vcrmögensverrvaltungen
und den Schicnenbahnen ebenfalls tund 80 vH. Daß diese
Rclation nicht die einzigc Schlüsselzahl zur Nlessung der soge-
nannten Kapitalintensität ist, ergibt sich aus der unterschied:
lichen Bedeutung der Abschreibungen im Rahmen det Erfolgs-
rechnungen; denn dort zeigt sich - beispielswcise beim Bcrg-
bau -, daß hoher Kapitaleinsatz vielfach mit großer Lohn-
intcnsität g,epa; rt ist, während die Abschrcibungcn in anderen
Gruppen ttotz relativ geringcn Kapitalge'rvichts dii i.iberragenden
Aufwandposten sind. Bcispicl: Die Zrckeffabriken, dle nur
v.'ährend der Kampagnc voll mit Personal besetzt sind.

Die Finanzanlagcn - in crster Linie Beteil.igungen -lassen in ihrcr Höhe erkennen, welche \üTirtschaftsgruppen
besonders stark durch Konzernverflechtungen gekennzeiJhnet
sind. Im Durchschnitt aller erfaßten Äktiengesellschaften mach-
ten Finanz- und sonstige Änlagcn Ende 1954 genau 8 vH der
Bilanzsumme aus. über 10 vH rvaren ztr vcrzeichncn im Bcrgbau
(Stcinkohlcnbcrgbau L2,1 ,tH und sonstiger Bergbau 10,1 vH),
in der Energicwirtschaft (12,t vH), in dcr elektrotechnischen
Industrie (13,2vH), in der Margarine-Industrie (10,5 vH) und
vor allcm im Vohnungs- und Gründstückswescn (16,6 vI{).
Umgckehrt sind unter den Gruppcn mit relativ geringen
Finanzanlagen vor allem jene vertretcn, unter dencn das kleine
und mittlere Unternehmen und die Familiengcscllschaft vcr-
herrschen.

12. Anlagevermögen und Umlaufvermögen 1054 bei I g63 Aktiengesellschaften in ausgewählten Wirtschaftsgruppen
vII tlcs Gcsurutvcrnrögens (dcr llilanzsunrnte)
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Nr. W'lrtschaftsgruppe
Gesamt-

vermögcnr)
ln

MiII. DM

ÄnlageYerrnögen

dlvon
insge-
saDlt Sach-

anlagen

l'irurnz-
und

soßt ige
-{.nlage,r

UDrlaufvermögen

Jahres.
verlusti.nsge

samt

davon

Fliissi ge
llittttlVorrätc

Irortlenutgcn
lang- | krrrz-

fristisc I fri$tisc

SorLst. -lndustrie der Steino u. ]lrden
Encrgiervirtsclltft ... .. .

Hiseru urxl strrlrlirldllstrie
NE-Metullinrlrrstrie ......
1{aggonbtu
Stehlbau
Maschinenbori
S(lliffbau
Iruhrzeugbau
Mehtrotcchnik
l'einnrechanik und Optik
Hisen-, Stthl- und }Ietallwaren... . .. .

l\[iru,rf,lölvemrbeitung ..(lllcrrischc In([ustrie
Kurststolfvcrarbeitung . .

-Gunrnri- rrnd Asl)estverarbcitlrrrg . .. ..
!'einkeranrik, clas . ...
Papiererzcugung und -verrrrtrcitung . ..
Icdererzeugung ulrd -\'orrrrlreitung ...
Zeltwoll- und Iiurutscirlcrrlrcrstol liing
TcxtilitrduBtrie
.Viihlen (ohne ölmähten)
Ilirrgirincindlrstrie, ölmilhlcn
Zuckt'rindllstrie
llrauereien
Herstelhrlrg von verarbeiteten Welnen
Ilrru-, Ärrslr:ur- lllld IJaultilfsgeu.ertrc . .

GrolJhandcl, Eirr- uutl Ausfuhrhandel
\Yarenhäuser, Kaul Irjirrser
lYolrnungs- und Grutrdstiickswesen . ..
Gerueintriitzige \\'ohnungsunternehnrcn
\-cmögemvcnvaltulrg, . .

GaBtstüt tens esen
Schir.nenbahrren
Schiffahrt, Hiifen. ..
\1 irts(haftsberatung . ...
ZusanLmen ohne Banken, Versicherungcn

rrnd DeteiligungBgesellschaftcn .. .. ...

54,1
7 4,1
70,3
55,7
4!,i
80,2
6,1,2
34,0
29,2
1J,I
!5,1
1t;,5
3tl,8
32,1
21,1
31,4
46,8
46,3

10,8
50,1
:!1,9
19,1
.11,5
29,8
29,1
35,1
51,9
20,t)
!6,4
,,\,8
1J,5
79,!

79,6

81,4
6lt,)
13,1

0
11
12-15
17{
Rest l7
10
2L
22
283
Rest 23
21

26

2lJ
29
31
32
34
.rc
30
39
4l
427
Il,est.12
451
465
466
4E1
485
5
61-63
6{1 1
7ll
7l 1 gmn
715
72
33
85
945

t24,7
6 459,2
2 015,6

398,1
383,6

? tl.t2,2
I 301,7
11.r8,2

130,6
51r0,7

3 722,0
939,1

2 013,1
4 062,8

245,9
512,9

7 872,7
5 {08,?

1 26,5
54 6,5
3 75,8
8{0,7
301,7
533,1

2 005,2
170,2
i,5:t,t
593,6
892,5

21,x
539,0

I 312,6
559,7
11{,8

1 79{,4
111,6

52,C,
673,5

I 07{,rt

48,8
62,0
60,!
19,1
42,ö
68,1
53,1
30,7
26,7
1),6
23,0.
16, t
36,,3
19,2
23,8
,3t,8
43,2
38,1
23,3
30,7
35, I
17,0
20,7
39,1
30,7
21,9
t 3,9

1,\,3

t1,.t
37,8
62,6
E2,T
16,5

80,2
60,0
16,uI 3

0-0
ohne 68,69,

714
61 759,0 5,3,8 4i,E

6,3
12,1
10,1

6,6
7,0

12,1
9,1

2,5
0,5
!,t
0,1
2,5

13,2
0,6
1,6
3,6
8,?
3,0
1,5
5,7
3,t
4,2
9,7
3,S
1,9

1 0,.5
1,.7
3,6

4,3

ö,7
16,6
0,1

33, I
2,0
) ,'J
9,1
1,6

41,2
25,2
29,0
43,9
49,9
J 3,8
31,!)
65,3
70, t
85,7
71,6
8,3,1
60,u
67,!l
7 5,2
64,9
52,5
53,0
6 8,,3
67,4
58,6
49,5
i 1,,3
50,2
65,0
69,9
7 0,3
63,8

79,2
7,1.0
7 6,r
56,3
19,9
17,7
to o
20,j
17 ,3
28,7
76,0

11,0
4,6
8,6

13,7
16,2
3,0

17,0
33,9

10,7
36,6
44,9
21,0
32,0
39,4
,34,3

21,8
31,1
25,1
18,2

14,5
21,0
.?6,8
39,8
44,1
47,6
16,1
15,7
16,9
26,0
21,0

0,7

0,0

5,2,l

6,6
4,1

1,0
4,6
1,3
2,1

0,8
1,3
3,1

4,4
I ,.7
1,4

5,0
3,4

2,1
2,6
2,9
0,7
5,7

0,2
6,,5
0,9

11,5
0,o
0,8

11,8
9,5
0,5
0,5
1,0
1,1
2,4

18,7
13,3
I 1,5
16,1
20,6
10,5
12,6
!0,8
24,1
19,2

16,6
15,6

27,6
24,5
2 r,9
1U,1
25,4
24,8
2:!,0
14,5
2'3,0
13,5
22,0

13,1
14,0
12,3
31,0
43,5
42,5
13,7
5,8

10,2
7,.1
4,6

1 1,8
40,u

7,9

9,8
8,5
.1,0
3,!

6,0
24,5
10,0
17,6
16,8
10,9

6,8
3,8
4,4
9,7
9,3

15,4
1ö,8

4,9
5,5

10,0
1,9
4,2
6,6
1,,3
.l,8
2,6

I 1,8
5,4
6,8
3,9
6,1

7,8
6,4

13,3
31,1

0,4
0,1,!
0,2
0,0
o'6
0,0
0,0
0,1
o:!

0,0t!
ti
0,1

0,0
0,2
0,0
0,6
0,6
0,1
0,0
0,0
0,2tl
0,0
0,0

o,z
0,0
0,.1
1,0
0,3
0,4
0,1

8,0 15,4 19,2 2,9 16,4 6,9 0,2

r) Bilanzsumme elnschl. ,,sonstige Aktiva'

2.



13. Anlagevermögen und tlurchschnittliches Grundkapital
in ausgewählten Wirtschaftsgruppen

Nr. Wirtschaftsgruppe

Sircl)-
anlagcn

Iainalz-
nn(l

sorsti ge
Anlagen

in vII der
BiLillzsuttlnIc

Durch-
schnittl.
Gruntl-

kapital jc
Äktiett-

gesellscit.
in

tIiL Dr[

i1
12-15
19
27
4ß5

42

z4
28
39

481

Stt,inkohlentrrgi)ru......
Sr»rstigcr llergblu .. . ,..
Irncrgicrvirts('llaft .......
11]lcktrotechuik
Ölnriilrlen urd Morgarinc-

industric
Textil- und llcklcidutrgs-

go\icrbe.
Mlsr,hinenbatt
Treinnrechanik urtd Optik ,

Papiererzeugtutg und
-\'crRrbcittr ng

Ilrruerei, llitlzcrei ......
Irisen-, Staltl-, Illech- und

Dlctällsarcngewcrbe ..

62,0
60,')
6ti,l
19,2

18,9

30,7
23,0

47
11!

0

32,8

12,1
10,1
t2,l

10,5

3,8

0,6

,J,6

1,6

) +o,z
19,6
15,6

12,4

1,2

2,0

1,9

Grundsätzlich muß an dieser Stelle bctont wetden, <iaß dic
Äntcilssätze der oben abgedtucktcn Ubetsicht 12 nicht für sich
allcin stehen; sie sind stcts abhängig vom Gcuicht aller übrigcn
Posit^onen. So machten 2. r1. die umfangrcichen Sachanlagen der
elektrotechnischen Industrie infolge des hier loch bcdeutende-
ren Umlaufvermögens n'tr 79,2 vH der Bilanzsumme aus' Als
Übcrsicht über die Struktut der einzelncn Gruppen ist die Ta-
bcllc glcichrr'-ohl von großcm Wert.

Dic Vortäte sirrd in den Grundstoffindtrstrien, bei den
Dicnstleistungsgesellschaften uod in der Verkehtswirtschaft
allgcmcin ,,oi .,o.t untergcorcineter lledeutung, desto gt<ißcr
abcr im verarbeitenden Gewerbe. Fast die Hälfte des Gcsamt-
verm()gens, nämlich 47,6 vH., errtlielefl in der Zuckeritdustrie
auf den Buchwert der Vorräte; hier kommt die Struktut dieses
'Wirtschaftszwciges dcutiich zum Ausdruck, denn die in der
Kampagne produzietten Zuchermengen wcrdcn normalerweise
erst im Laufc dcs kommenden §flittschaftsiahtes abgesetzt. lm
Schiffbau besteht das Vorratsvermögen (44,9 vH) überwiegcnd
aus ,,I-Ialbfabrikaten", d. h. aus den in Bau bcfindiichcn
Schiffen. Dic Nlargarinc-Industrie (44,1 vH) unci die Sektfa-
brikcn (45,7 vI{) ha'ocn ähnliche Voraussctzungen wie dic
Zuckctfabrikcn. Im Durchschnitt machtcn dic Vorräte im ver-
arbeitenden Ge',vcrbe (Virtschaftsabteilungen 24) 27 vH der
Bilanzsuntmc aus, bei Bcrgbau, Steine, Erdcn und Energic-
'üirtschaft (Virtschaftsabtcilung 1) dagegen nur knapp 6 vI1.

Die Forderunge n lagcn Ende 1954 bei eturas weniger als
einem Fünftcl des Gesarntvermögens, nämlich bci 19,3 vFI.
Davon ent{ielen 2,9 vH xuf Fordetungcn, die 'als langfristig
erkcnnbar gcmacht warcn. Bemcrkensu'ert ist hicr det hohc
Bcstand an iangfristigcn Forderungen bei den Brauercicn
(129,4 Mill. DM odcr 14,5 vH), in dem dic besondcte Eigenart

ihrer Absatzfinaflzierung zum Ausdruck kommt' Die kurz-
fristigen Forderungen lagen über dem Durchschnitt vor allem
im örog"*.rbc (+3,5 vH) und im Großhandei (42,5 vH)'
rvährenJsie bei den gcmcinnützigen Vohnungsgcsellscl-raftcn

$;1#, 
urd bci cien Schienenbahncn (4,6 vH) am niedrigstcn

3. Sachanlageri und Abschreibungen
Auf die Bedeutung, die den Sachanlagcn im llahmen des

Gcsamtvermögcns zukornmt, rvurde bereits im vorhcrgchcnden
Kapitcl eingegangen. Dic irn (icschäftsiahr 1954 eingetretcncn
B.itu.dt.i.iän-derungcn ergabcn sich einmal aus dcn
Zugängen

Rilrttozugang
Ilcrirlrticuncen (Srtldo) ..
Dnt flcchttr ngs- {1 I )crtrir glrng

und den Äbbuchungen
Ai)gang netto
Abschrci butlgen

Dcr Bruttozugatg vertcilt sich auf die cinzelnen Anlagearten
wic folgt:

vII

llelrlute Grun(lstiickc ...
Unbebnrtte Grundstiickc
trfoschirren und nHschincllo AtIlägelr
Str.zirtlrt nlrg,'n
Iti,triel,r- rrn,l Gesclriiftsausrtrtl t ttng
Si,rrstigo Sit,'htlrlilqen . . .

In llau befintlliclte Anltgen . . '. . . .

Zusitnt tnen

1 0{i6,5
49,4

21-83,1
1 051,:l

(iir0.0
:t8,0

1 iti!),8

15,6
0,7

40,6
15,4
9,7
t),6

1i.t
0 827,1

I

100

ITiII. DDI

6 827,1
1 20,5
? 17,1

1nil1. Dl\f
rlill. l)M
IIilI. DM

Iill. Dlf
IIill. 1)lt

.'n).
ii-r,

Nlehr als die Hälfte des Bruttozugangs (56 vH) entfiel dem-
nach auf Nlascirincn und maschinellc Änlagcn sowie arrf die
Spezialanlagen einzclncr \X/irtschaftsgruppen' Äuch dcr Antcil
der in Bau tcfindlichen Änlagcn (17,4 vH) ist wcitgchcnd dicscn
beiden Posten zuzurcchnen. Für den Ncubau 'r'on Gebäudcn
vrurden 1066,5 l{ill' DNI ocier knapp 16 r'H des Gcsarntbetragcs
vcrwcndet. Vom Zugang an \Werkzeugen, Betricbs- und Gc-
schäftsausstattung dl-irfte ein nicht geringer Teil im Fest-
§/crtverfahren ocilr als geringwertig sofort über die Aufwand-
rechnung abgebucht worden scin; dic erkennbarcn ZuI:u-
chungen stcllän daher mit 659,0 N{iil. DN{ (knapp 10 vH) nur
einen Teil dcs rvirklichcn Z:ugarlgs dar.

Neben dem Zugang an Sachaniagen stcht- gleichlvcrtig det
Mehtbettag un g"l.isi"t.., Änzahlungen auf Anlagen (334,9
NIill. Dl\{). §(/ennglcich es sich hierbei für das einzelne Untcr-
nehmcn rioch nicht um Sachu'erte im engcren Sinnc handelt, so

steilen sie doch mcist einen Anspruch auf dcn bcrcits erstcll-
ten 'Ieil neucr Ärrlagen dar.

Vonr buchmä[ligert Zugaog cntialien terner 120,5 N{ill' D]\'I
auf Neubcrr-crtungen, die im Anschluß an Betriebsprüfungen odct
gcmäß § 47 DMBG vorgcnommen wutden; im glcichen Um-

14. Itrntwicklung der Sachanlagen in den Geachäftsjahren 1953 und 1954
Dlill. DM

Art der S&(,henlagcn

Ilcstand
l! [rle
1 952

1 903 Gesellschaltcn

Ilcsttnd
linde
195,1

2 Or'iJ
Gcscll-

s('hrfton

Ilcbrutc Grtur(lstücke ... .

Unbcbrute Gruudstii(ke ..
Masrlriren untl nrirschinelle

ADhger.
Sileziirlrrtlagen
lJotriclrs- untl Geschtifts-

&usstftttuirg
Sonstigc Snclrtnlagen ... .

ln lhu bcfintlliclte Aniagcn

6 907
27rl

I 12t2,1
13,9

2 tß3,2
813,2

44.t|
5t) t',t

tt ,158,0
2 978,2

t 24
l
I

29,E
1

Zllsirmmen

-{ullerderrr:
Anzahlungen arrf Sachaniagen

21 460,5

59?,2

5 629,8

393,34)

355,4
23,9

386,6
2,5

2 003,5
'i75,2I r-5,4

L47,5

152,()
1,0

29,0

4fi9,9
29,3

l ?1,5

8 089,1
:113,5

I 804,0
3 423,7

1 505,4
145,5

I 1125,4

1 465.3
29,1

:t 21S,rl
1 137,9

34,tJ
7'J2,7

106,1
8,1

460,6
22,t

454,!) I 265,(i
it4n,2

I 648,1
365,r1

11 045,7
3 I9(i,4

71 i1+,7
.t 195,7

26,2
21,6
42,1

588,llr
39,1

I ,14,9

1 621,6
162,11

1 85i,{i

1747,1t
r65,0

1 9(i+,7

1 684,8 3 668,5 25 106,6

990,5

6 097,4

334,04)

1- t7,l 1255,2 28 295,9

1 r25,{

29 831,r1

1 378,0

rulgssüock Oer"sctiieneriUatüre1 ist hierin rricirt enthaltcn. -') Diffcrenz zwis(drcn Änfangs- und Dndbesl,and.

-t2-

ReiD-
zugangr) |

Älrschrei-
I bunqen3)

irn Gcschüftsjtrhr 1953

Ilestand
Dnrle
I 953

Ilcin- I (ll'ertrr-
zrrgangl) | grrrrgetr2.)

,{ lrsclrroi -
llrngcrrr)

im (:ieschiiltsjrhr 194)+

llesta nd
EII([o
1951



fang wurden auch die Rücklagen erhöht. \Weitere 747,1 l,{i11. DM
stellen Sachübernahrnen im Zugc der Entflechtung dar, die _
soweit erkcnnbar - auf der Passir,seite zu folgenäen Verändc_
rungen geführt haben:

Betriebs- und Geschäftsausstattung bei knapp g7 vH, für
Maschinen bei knapp 76 vH und für bebautc öiundstticke bei
31,0 rH.

15. Verhältnis der Abschreibungen zum Bilanzwert
der Sachanlagen
(1063 Gesellsohaften)

Iinpitolerhöhunc
Dotlcfllng der Riicklagen
Dotierung dcr Riir:kstellunt
Dotierung der \Yortbericht
Erhöhung der langfristigen

gcn ....
,igurgen genr. § 36 llIG
. \-erbindlicllkeitcn .. ..

Ilill. DII
356
260

59
:16

. V91-d"" Abgängen u,urdcn die bei indirckter Abschreibung
cbcnfalls ausgebuchten Abschrcibungcn abgesctzt. Dct so
crrechnetc Nettobetrag der Abgänge machtc bei den 1963 Ge_
scllschaften 250,3 i\Iill. DM aus. Ob oder in welchcm Ausmaß
bei der Veräußerung diescr Änlagen stillc Rescrven aulgcdeckt
wurden, ist nicht erkcnnbar. Aus den Rilanzen läßt sich nur dcr
Buchrestwert der ausgcschiedencn Anlagcn erschcn.

In der vorstchenden übersicht über dic Entu,icklung der
Sachanlagen erscheint als Rcinzugang dcr Saldo aus Brutto_
ztg^ng minus Abgang plus Berichtigungcn mit 6697,4 llill. DM.
Ihm stehcn die Abschreibungcn mit 4255,2 llill. DNI gcgcnüber.
Fast zwei Drittel des Rcinzugangs, rrämlich 63,5 i,Il, rvaren
demnach 1954 durch die laufenden Abschreibungen dcs Ge_
schäftsjahrcs gedcckt. (Auf die Finanzicrung der lnvcsticrungen
u,-itd in Abschnitt C dieses Bandes noch cingcgangen.) 'Im
Geschäftsfahr 1953 lag dieser Satz noch bei 

-05,2 i.g.- am
höchsten ist das Deckungsvcrhältnis, d. h. die Reiatioa zr*,ischen
Reinzugang urrd Abschtcibungcn naturgcmäß bei solchcn
Änlagcgütcrn, die infolgc S3cringcrer Nutzungsdauer verhältnis-
mäßig kurzfristig abgcschrieben rpcrdcn; es lag 1954 fur die

Sehr problematisch ist dic Errechnung der Relation zwischen
Abschreibungcn und Anfangsbuchbestand. Dcnn als Änfangs-
bestand erschcinen nicht dic AnschaftLngswcrtc, sondcrn nur
dic Buchrcstwcrte am Beginn dcs Gcschaftsjaltres. Der wertvolle

. - 'z) Saltlo ruts Zrrgang, Ab-
l)ertmglurgen bei delr Elrtttech-

1) Saldo &usr) Diferenz

16. Reinzugang an Sachanlagen und Abschreibungen lg54 in ausgervählten Wirtschaftsgruppen
(l 963 Gesellschaftet))

r Zugäugen, -{l)g;ingcn und Umbuchuugelt, ohne Übertragungen. - 
r) llimchl. tler unbcbauten Grundstücke und dcr ,,sonstigen,r sacharrlagen. -zwischen Anfaugs- ulr([ Endbestarrd.

_13_

Art der Sa(,hanlegen

-4.bschrcibungen in vII

vonl votrl
,Iahresanfongs-

bcstlrrdr )

J alrreslnf:rngs-
lrestrtrd zuzgl.
Ileinzugtng2)

\iom
Reilzugang2)

l95il 'l 95.1 1 (ll-):l I 95+ 19ir3 I 054

1,8

0,9

lJ,6

4,8

0,u

13,7
1!,9

2(;,9

,3 1,9

18,0

85,0
63,1

8t,6
66,6

.? 1,0

9,5

7 5,7
5l ,6

86,7
12,4

25,3
16,9 1

17 ,1 16,9 13,5 13,1 65,! 63,5

Be- ]

Lrutc I lh-
Grttrrd- schincn
stücke I

I

\Ycrk-

Imllll;l ';li:'_' rl('ll-

] 
tu"een

I

| -ln-
I lagen

inI trru
I

Reinzugangl) ln Sadranlrgcn

lIill. Dt\t

!['irtsdraftsgrIppe zlt-
stnl-
nren2)

Ah-
s(:hrei-
bttngcrt

Anteil des/rlet l)gl. 105;)

MiII. DM

Rcin- Ab-
ZlL- s{rrrei-

grDg brrngcrr Iungen
195{3)

vH

Rein-
zuglng

än
Änzah-

llt'in-
zl-

girngg

Alr-
sclrrei-
bu Igen

ulr Anfartgs-
l)cstan(l (ler
sir(:hanlägcn

33J,(i
38r,(i
4li,(j
77,7

340,0
73§,1',

54,0
3,1
7,O

112,9
10,0

133,4
08,J
1,i

1J,{
1-i,1

419,.1
4,5

28,5

94,,1

55,9
88,9

0,(t
1,0
I ,(i

11,7
20,3
19,4
0,2

2),t
8,3
ti, I
0,3

2,r
9{,2
s7,tt

0,0
5,:l

1 71,0
1 75,4

13,7
2,0
6,1

6,3
t-:J,i

5l),7

(i,()
32,1

775,7
3,4

14,3
12,8
18,0
3,0

I 5,{
2t,i

0,1
0,0
0,5
6,7
6,9

25,0
0,0
3,0

15,0
46,t1

5,9

23fr,C

11,5
103,8

4,1,4

2,1
60{i,0
t),1

rg,z

=
1,8

265,5

0,01,
(,,

4,
63, ?

0,2
1,i
0,3
7, r-

1,2

0,1
63,1
i2,+
3,{
1,6

61,7
2{,9

4,:]
0,2
0,1
1,3
0,0
8,(i
rJ,9
(),,_

24,:l
0,2
1,O
{,1
7,7
0.2

0,rt
0,1

0,1
0,0

2l,i
t,0
0,2

54,1
14,9

4,1
:i 7,!)
35,5

7,rJ
I,l)
3,8

53,1
i»,1

50,9
90,0

{,,B
i,5

1i,s
5{,8

12,0
5,5

10,it

6,0
20,1
0,4
0,8
1,2
4,8

07,1
0,.1

1i,t\
10,0
16,{
1,7

1,0
0,2

1,6
2,5
0,4

6 12,3
59,i
31,3

979,:l
71,6

1i,:]
2it5.ij

.12,1
2i2,4
2{0,r,}
t2,i
29,1

t31,0
678,8

10,9
{8,9
{3,9

127,0
0,6

is,0
73t),:l

1,2

2r,0
57,0

11 1,0
0,0

45,6
33,1
70,6
8,8

,r:3.1

J,8
?0.+

,76.0

39.4
26,5

rJ09,0
607,9

50,4
4,0

t 1,0
I rlil,5
21,:)

200,1
t 92,2

10,0
25,6

120,7
381,1

8,1
3{,6
25,0
78,2
10,0
58,{

10(i,2
I ,:l

5,1
13,2

84,8
0,5

31,2
:13,8

3,8

10,r

+,0 I

Jl'),r) |

(n).s I

0,1 I

10,7

1
1
1

t
1

t6,7
526,5 .112,3

r00,0

0,8
4,3
6,0

I

+ 1tt,7
+ 0,J

30,6
1J,i
4!,u
:lJ, t
!0,2
!6,7
21,7

.12.t;
J I,A
4 t,4
3!,9
!!,9
16,3
38,5
33,0
3 r,,r
311.9

15,3

1i,t
6,8

21,2

27 ,t;
11,0

2.7,5
4 t,t
1,',t
17,,9
1.5,1
t!,4
1 5,:)
6 1,.'

100,0

M,6
10,6
27,9

17,;
1i,3
1(i,7
1!,6
t l,7
!3,1
t s,2
,i0,1
!(;,.3
I,!, I
t5,5
I ii,7
! 1,6

!!,5
22,(i
15.9
30,2

I 1,9
'tt.5
10,9
13,t)

20,9
11,0
31,7
1 ti,9
16,1

5,7

1,5
10 -i
10,.7

14,2
25.0

11,3
.1 (ii-r, !l
490, I
5i. r'

1 (it./'l, r-

§17, I
'i0,2

3,0
12li

22(1,2
52,8

23r{,4
220,0

15,6
20,0

2{)1,1
3S1,5

10,8
{8,{

100,:l
7,9

.1rJ,7

120,1
1,J
2,1
5,1

1 l-r, {)
it5,0
92, I

0,6
37,0
30,{
llrr, i-r

10,4

22n,0{,i
1,1'

64,9
1811,3

0.t-r

I0,4
3(is,5
21)0,1

752,rJ
58fi,3

11,7
4,0
ll,7

1 (r-r, I
2{,6

121,7
162,e

s,s

707,4
317,1

:10,0
22,Ct
57,2
8,tl

49,{i
90,0
t,2
1, ri
4,rt

12,9
2r,1
7'2,1
0,4

25,i4
20,0
2{, I

0.0

1,q,{
4,e I

38,3 I

45,2 |

153,0
0,3
0,0
0,o
o,z
6,3
0,0
0,0
0,0
0,0
2,8

39,1
1,0
o,4
0,4
8,?
0,0
o,7j,5

0.0
t,0
0,2
0,0

9,7tl,4

-1,9
0,4
0,4

50,1

0,0
65,3
19,8

1,1
0,5

125,8

Fischerei, Land- und l'orstu,irts<'hrft
Stcinkohlenborgbul .. .. .

sorNtigcr llcrgl)itrr .

Zctttlrrl i trtlttstril
Sonst. ltxlustric tler Stcitro u. Drden.
Energiowirts(.1)aft .......
Iiise[- rr. §tulrlindustrie
Nll-Metrllilrlustrie .....
\YoggoIbru
Stahlbitu
)f:r scli inenbiru
SclrifI l,ru
Fahrzeugbarr
Elcktrotechnik
Feinmechanik u. Optik
Eiscn-, Stahl- u. Metallwtren.... ...
llincralölverarbeitung . . .
Ohernische lrrdustrie
Kunststoff\'erilrbcitung . .

CrrrrrrIi- u. -{sbcstYenrl,eitung ...,.
Fcinkeranlik, (ihs .. ,. ..... .. ... ,.
PaDiorcrzeugung u. -vcrarbeitung . . .
Lerlcrcrzcrrgung u. -verarbeituug . ..
Zellwoll- u. Iiunst-reidcnherstelhiDg
Tcxtili lrthrstri c
llckleirlttrrgrg,.rrlrl,n ....
Herst. v. Dlusiliinstr., S(illurck usu,.
Mtlhlcn (ohne (lirrriihlprt)
Ilargarlneindu8tric, ülrriilrlen -.. . ..
Zr(.kerindustrie
Ilrauereien
Herstr.llrrng v. verarbeiteten \\'eincrr .
Itau-, Ärrsbau. u. tsauhilfsgcwerbe ..
GrolJIrtrndel, Din- u. Ausfuhrhandel
\1'rrenlliitrscr, Kauf häuser
lYollnlurgs- u. Gnrndstticksweson . ,,
Genroitrniit zigc \\'"hnllngduntcr-

,l,lttrtnn .

verlraißerls\erBältrrnf . . .
Gaststätteilwcscrr ... ... .

Schienenbahnen
S('hiff&hrt, lliithn . .

\Yirts(.haftsLeratung ....
Sru[rDe ohne l3ankon, \'ersit.herungeI

rurtl Beteiligulgsgcsell§(rheften . ..

i17
711 gmn

i75
i2
83
lJ5
9t5
0-9

ohne 68,01),
7t4

Nr

12

6U63
6411

0
11
12-11-)
774
Regt 17
19
2l
22

Rest 23
24
25
26
27
28
20
31

30
30
41
42t
Rest
43
44
451
.165
406
481
485
5

1 465,4 3 218,9 1 137,9 678,5 132,7 6 697,.1 125i>,2 26,7 16,9 5 629,rJ 3 608,5

I

334,0

Bcl)fl ute Grundstiickc .

Llnlrt,lnutc (irrrml-
stiicke . .

llaB('lrinen ut(l
rrrasr.hilclle Anlagen

Slrtziallniirgctr.... ...
ßctriel)s- urt(l (ic-

s(lriiftsilllssttttung
SorNtige Srollrutlagen .

ll llarr bt.fitulliclre

I nsgosanrt

5,6

0,9

17,3

37,7
22,6

I 1,7

5,6

0,9

21,9

,?9,1
!6,9

7,9



Vergleich zwischen Abschreibungen und Änschaffungswerten
ist Üei der gegenu,ärtigen Form der Rechnungslegung (nämlich
bei direktei Äbschrcibung) nicht möglich. Immerhin läßt aber
auch der Vergleich mit den Anfangs-Restu'erten eine gelvissc
Gesetzmäßigkeit erkcnncn.

Die Äbschreibungen betlugen in vII dqs jcs'eiligcn Anfangs-
bestandes

Besonders hoch waren sowohl die Äbschreibungen als auch
der Reinzugang im Verhältnis zum Änfangsbestand in der
\ü/irtschaftsIruppe Fahrzeugbau. Die Reinzugänge machten
hicr im Jahre 1954 mit 2i2,4 X{i11. DN{ mehr als 41 vH des

Anfangsbestandes aus, die Abschreibungen mit 200,1 lllill. DII
ctrvas mehr als 30 vH. Die günstigc Lagc dcr hier erfaßten Äuto-
mobilfabriken kommt in diesen Zahlen zum Ausdtuck' Äuch
dic chcmischc industrie (38,5 I'H), die Zellu'ollindr'rsttie (38,7vH),
das Baugcwc$e (42,3 vH) und die \üflarenhäuscr (41,8 vH)
hattcn 1954 im Vergleich zum Änfangsbestand sehr hohc Rcin-
zogänge zu verzeichnen. Dic Ar-rteilssätze der Investitions-
hilie-begunstigten Gruppen liegcn dagegcn trotz der an sich
hohen Beträgä krrm über dem Drrrchschnitt, und zwar infolge
der ohnehin schon großen Anfangsbestände. Als Sonderfall ist
die Gruppe ,,Sonstigcr Bergbau" mit cincm Reinzugang von
612,3 xiiil. DNI odei 42,8vH anzusehen; die Vcrlcgung des

Braunkohlcnabbaucs auf andcre Kohlenfclder brachtc hier
offcnsichtlich besondcrs hohe Investitioncn mit sich' Bci der
Schiffahrt führtc dcr \Wiederaufbau dcr Handelsflotte zu cincm
Rcinzugang im Br.rchwcrt von276,0 i\Iill. D1\[ odcr 64,3 vlI dcs
Anfangsbestandcs.

4. Eigenkapital und Fremdkapital
Dic ,,Kapitalstruktur", d. h. dic Gliedcrung dcr Passivseitc

dcr Bilanz und ihre Relationen zur Gliedcrung dcr Aktivscite,
ist im Jahre 1954 in erster Linie durch die - im Vcrhaltnis zum

^rl.g.vi"a".,"., 
Gcwinn erhcblichcn - Bcträge geformt wordcn,

dic aus Cer Ilrtragsktaft dcr Untcrnchmen !{ewonncn und durch
,,steuertrnschäd1iche" Vetwcndung und Bilanzicrung für dic
Finanzierung der Investitionen und damit für dic Kapital-
bildung in dcn Bctrieben verfügbar gemacht worden sifld.

Das den Untcrnehmen verbliebene,'Eigengebildete
Kapital" in all seincn erkennbarcn Formcn (aber ohne dic aus
Aktivabschrcibungen gem' § 36 IHG und aus anderen gewinn-
bedingten Äbschreibungen gebildcten stillen Rcscrven) hat sich
bcttaiLtlich crh<)ht; vor allern ist sein Antcil an det Bilanz-
summe, det sich schon in den Votiahrcn allmählich Ieicht
gchoben hatte, im Jahre 1954 kräftig gcsticgen. Bei den 2053
üi", ,or"--.ngefaßten Gesellschaften beläuft er sich Ende 1954
art 32,9 vll.

Die Bilanzstrut(tur wird weiterhin dadurch gekennzcichnct,
daß atich 1954 dicscs ,,eigengcbitdete" Kapital - v1;n dcn
passiven Sonderu,cttbcrichtigungcn abgcschcn - nicht dcn dem

Im Geschäftsi*r 7952 u'ar die Relati<>n dcmnach für die
Gesamtheit allcr Sachanlagen mit 18,0 vH am höchstcn; danach
ist bis 1954 wicdcr cin lcichtes Äbsinken bis auf 16,9 vFI eingc-
tretenl). Der Äntcil dcs Rcinzugangs am Änfangsbcstand zcigt
in gtoßen Zigcn die glcichc Entu''icklung; auch hicr im Jahrc
1952 (mit 27,4 vP^) dcr höchstc Stand und danach ein larrgsamcs
Absinken dcr relativen \&ette. Dicsc Entwicklung ist allerdings
in erster Linie bedingt durch dic Zunthmc dcr Bezugsgröße,
nämlich des je'*'eiligen Anfangsbestandes. Denn absolttt haben
sich sou'ohl die Ztrgänge als auch die Äbschrcibungsbeträge in
den letzten Jahren stetig erhöht: Bci !cu'eils rund 2000 Äktien-
gesellschaften bctrugcn in dcn Jahrcn (in l{rd. DNI):

'1950

der Ileinzugang . ..
die Abschrcibungen

2,6
l,ti

rorirjro;zlro;r 195{

6
I ,7:l,il

1,9
4,0 5

.t
,0,i

Selbst aus den absoluten Zahlen wird erkennbar, daß das
Geschaftsiahr 1952 - zumindest bci den Abschrcibungcn - im
Vergleich zu den Voriahren eine besonders starke Steigerung
gebracht hat.

r) Die Zahlen sind dcn Ilündon'l0t und 131 tler Reihe .,Stritistik tlcr IJundes-
repirttit< Deuts(:l)ltrnd" ('trtnornlrrer)i sie bctrelltm jewcil§ rund 20()0 GccelI-
.schaften untl sind nur grob nliteinuntlcr vcrgleitrltbtr.

17. KaPitalaufbau
a) bei vergleichbaren Aktiengcsellschaften 1952 bis 1954

(ohne Lltnkcn, \'cr$icherunßcn un(1 lleteiligurigdgcscllst:lraften)

dert erfeßt.
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im (;eschäftßjirhr

1049 195r1 1C5{

bei unbebaut(!n
Grundstiickcn .. ..

bebauten
Grundetücken ... . I

Maschinen iWerkzeugcn .......1
sachanlagen 

-
zusammeo . .....

Reinzugang in vIl
des Anfangs-
bestandes .. .. .

0,5

15,9
40,1

0,8

5,1
19,5
45,!l

t,0

5,6
21 ,0
5!,0

0,9

6,8

41,1

0,9

5,6
21,7

0,9

5,6
21,9
39.1

I I ,4

1 I ,5

13,u

2$,6

18,0
I

1

17,1

26,2

16,9

26,7

1 951

Milt. DtI vH

Yergleichbare llilttrzen
(cirN(lrl. 17 konsolidierte

llilanzcn)

IIiII. DM r,lI
1 002 Gesellsclttftel

r 95'

tII

I 9ir2 t 05il

Ililt. Drt vlIvlI

I 95{

Yu NIill. DII
1 963 Gesellschuftcn

1953

2 090 Ges(illschrlfturr)

IIill. DII IIiII. I)}I

\rcrgleicllbrrc BiLinzen
(olule konsolidicrtc llilirnzen)

lliLurzposten

1,! 638,1

28,2
16,0

1,!
0,7
0,3

1{ ('20,9

11{6,.1
431,7

85,7
a,

26,8

1,2

2,1

0,8v

0{6,3

538,3
8{it,7
2'ol\,7
r{r,7

145,5

1,0
1,6
0,5
0,!
0,3

689,{i

r351,1
1 3C0,7

13{,ri
7.t,6

12 r,8

25,3
1.7,9

1,1

1,4

0,,,
0,1
0,2

!5,5
! 5,6

1,0

0,5
0,2
0,,3

2.1,t
17,!

I,t
1,4
2,3
0,3
0,1
0,2l 27

I
0
8

538,
88-q,
256,

E3,

852,2
7 123,1

181,
i+,

6+6,i1 G30,6

14 898,n
rJ 301,0

I 3 608,1
n 304,1-)

I { :ll-r2,9
it 602,9

15 6,14,0
8 001,1

)

13 0i15,3
7 78';],5

57 5,7

602,1
illi8,6
130,+_

I,0
0,7
1,3

15,0
4,9

t2,9
25,1

42,8
5,6
7,7
I,t
1,1

1.1,9
!4,t)

25 906,1
ll 362,.1
4 056,2

ß11,7
660,3

8 980,3
14 961,9

41,9
4,0v
1,3

1;l,5
!6,6

2lt
2
4

6
13

2? +,5
531,0
2:l:t,6
12b,5
07r,3

683,{
922,9 ,5

0
I

12

4 6,2
1,6

2t' 170,7
3 3r]8,2
4 615,2

645,0
660,8

41,0
5,1
7 ,,5
t,0
1,1

14,5
21.5

21021,6
2 585,4
4 201,1

389,5
$73,3

{i 893,0
l:l 572,9

8 grit,5
15 098,3

,l .19?,5
-- o)

70s,0

24 480,6
2 1 5(i,6

7 345,7
14 {92,4

53,2
0,1
1,1

55,2
0,i
1,50l

2rr 405,2
!30,5
7.16,3

33 27.1,8
:]21,8

51,0
0,5
1,5

0
0,4
1,4

33 317,5
310,4
924,,1

2b 7ß2,1
221,9
356,7

.:r,r ] 2,1 zrro,2
0,:i | ztio,!
o,i I tr{0,5 1,0

0,5
28 400,7

240,j]
i1i2,2

10053 412,6 (i0 +r 5,5100100 6l 759,0 100100 54 {81,5 100 51 7.r(i,7il8 57,1,ir

Summe Eigenkapital ........' T""ir.i"?ieä'äücr<.rtouu"ge^'i .

AIle iiloriscrr Rtick8tclllrngen . .

Soziulrerl,indlichkcil'.tra) . . . . .

Iireditge§intutlrg;rbe5) ...,...
Lrngfristi ge \.erbiurl lich-

keitetrr).
,,\.lle übrigen Ierbindlicllkeiten

w
ftir Yermtigcns-

47,0

6,.1

22 a'J3,-c
161{,rl
4 091,:l

6.

ri0+,5

5 310,0
13 il{lJ,{

1 t,0
!7,7

Sunune I'rcnrdkapit&l
Sonstige Passila . .. .

Jahreegervinn . .... .

Bilanzsunrnte .. ... .

Grundkapital'z)
ßii(iklagelr . . .

1 950 1951 10ir2
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17. Kapiüalaufbau
b) bei allen erfaßten Aktiengesellschaften Ig54

(ohne Banken, Yersicherungen urrtl Ileteiligungsgcscllschaftc[)

Bilanzposten

Alle erfüßtcn Jlilanzen
ohne I mit

konsolidiertc(n) Bilanzen

2 053 2 082
Gesellschrften

Mill. DDl Mill.

Summe Frerndktpital
Sonstiqe Passiva ... .

Jnltresgewintr ... . ...
llilalzsunurrc ......,

Grund kapi tal
Rtickllgen
Venrrüqonsrl)grhe ............'W'ertberichtigrrne 

§ 30 lltG ...
Wertberichtigung §§ 7c, d EStG
Gcwinnvortrrg
./. Kapitalelrtwr,ltungskortetr . .

./. \-erlttslvrrrtrag .. :..........
§unrnc Irigenktpital . . .. .. ..

r,angf.isiic; Rik,ü.rctru"gon .
Alle ilbrigerr Rilckstellungen
Sozlalvert indlichkeitcn .....
Kreditgewlnntrbgabe ........
Langfristige Verbtndlichkeiterr
Alle übrigen Yerblndlichkeiten

16 346,9
0 259,3

700,0
891,3

1 46i,6
180,(i

75,5

! i,.7
11,3
1,t
t,1

0.3
0,1
0,!

44,j28 644,.1
3 519,7
4 69'1,4

649,8
681,0

0 3:]I,0
r5 781,3

1

,5
,.1
,0
.t

5
7,
I,
L

I

23,8
14,6
1,1
1,1
9,4
0,3
0,t

I 5 055.7
I 201,1

700,6
E95,4

1 192,0
183,8

7 5,6

2r- 3t'9,6
3 503,9
{ 7:l:j,4

010,5
{ttt1,0

I 3r0,7
I 5 (t.1.1.9

5,6
7,5
1,0

11,8
24,7

I

I

3{ 676,1
328,6
949,7

0,5
1,5

3{ 003.4
33.1,0
038,1

0,5
1,5

51,7

64 508,8 100 63 255.1 100

Die einzelnen Posüen sind in drn !'uljnotcn zrr Tabcue I 7t crkliirt.

wurden diese beiden Positioncn wie Grundkapital behandelt.Die bereits erwähnten eigenen Äktien wuräen mit ihremBuchwcrt gegen das Grundkapital aufgerechnet, weil derNominalbetrag nicht in allen Fälien ermitielt werden konnte.
Be^i-{9n^ Ri:cklagen crgibr sich aus dem Anfangsbestand

von 8301,9 l\Iill. DII und dem Endbestand von g601,1-Mill.DM
ein Zuwachs von 299,2 Llill. DNL 120,5 Nlill. DN{ entfallen
!ay9n auf Berichtigungen gemäß s 47 DI,{BG u. ä. und w.eirefe
260 Nlill. DNI auf Erhöhungcl, die mit der übernahme von
Sachanlagen im Ztge dcr E,ntflechtung zusammenhängen. Ohne
diese- beiden Quellen v-ärc demnacü im Srldo allär Gesell_
schafien und Virrschaftsgruppen ein Rückgang der Rticklagen
um 81 Mill. Dr\I cingetreten. Die in einzelnen ti,ZirtschaftsgÄp-
pcn eingetrcrencn Erhöhungen könncn ihrc Ursache einmll in
Voriahrcsgewinnen haben, die auf Beschluß der Hauptversamm_
Iurtgen nachträglich den Rücklagen zugcwiesen wurden, zum
andern aber .- und das vcrmutlich tiberwiegend _ im Gewinn
dcs Geschäftsiahres 1954, sowcit er bcreits vor Feststellung des
Jahtesabschlusses,,verteilt" wurde. Daneben enthalten sie
auch das Agio aus den im-Jahre 1954 vorgenommenen Kapital_
crhöhungen. Dicser Agiobetrag war iedoih füt 1954 nui vonuntergeordneter Bedeutung. Nach den Eintragungen im
Handelsregister nämlich wurden im Kalcnderjahr -ilSä 

hsge_samt 173 Kapitalerhöhungen um nominal 740,6 Mill. D;M
vorgenommen. Davon ent6elen 330,3 X,Iill. DM auf die Ein_bringung von Sacheinlagen und 410,3 l\.Iill. DM auf Banah_
lung. Dcr Kurswert dieser bar bezahlten iungen Aktien lag
infolgc der günstigen Bezugsrechte ..,, *.rrig tiler dem Nomil
nalbetrag, nämlich bei 477,9 N{ill. DX{. Dasln dcn Rücklagea
enthaltene Agio kann also bei den hicr erfaßten 1963 Aktienlge_
scllschaften im Höchstfalle 7,6 Mill, Dr\,I betragen haben. Fr.i,r
1955 dagegen ist mit einem höheren A,gio ztt..Jhrr.n.

Als Eigenkapital ist auch der gclegentlich bilanziertc passiv_
posten,,Lastenausgleich - Vermögensabgabe.. anzusehen;
ihm wurden im Geschäftsiahr 1954 ,u.,ä 43 Ä,Iill. DA,I zugeführt.
Pi: ^Sglgerlvertberichtigungeno) gemäß s 36 tHG stielen um
312,8 N{ill. Dl\I an, die gemäß s§ 7c, d ESIG trm 535,0 Mill. DM.
Die cingangs dargelegten Anderungen der Steuergesctze haben
sich hier ausgervirkt. Einschlicßlich des Gewinnvortrags, detin diesem Zusammenhang wie eine vorübcrgehend ,n!.iegt.
Rtlcklage zu behandeln ist, und nach Abztrg dir gcringei nolh
bcstehcndcn Kapitalentuertungskonten .u*i. d.', Veilustvor-
trags ergab sich am Ende des Geschäftsjahres 1954 ein Eigea-
kapital von 27 170,7 Mill. DM. Das bedeutet gcgcnt.iber 1-953
eine absolute Zttnahme tm 7896,2 Mill. DM. flelativ, d. h. im

Eigenkapital zugerechneten Rücklagen ztrgeflossen ist.
Gleichzeitig sind die Kapitalerhöhungen ooch seirr gering. Bei
den 1963 Gesellschaften, dcten Abschlüsse fur 195ir.,J1954
vergleichba_r vorlagen (ohnc konsolidiettc B.ilanzen), hatsich das Grundkapital cinschl. der Gratisakticn netto nur
tm745,2 Xlill. DIt erhöht. Der Anteil, den das nur aus Grund_
kapital und Rücklagcn berechnctc ,,haftendc.. Kapital an der
Bilanzsumme hat, ist daher wciter zurückgcgangcn, und zwar
vofl 42,4 vH auf 39,2vH. Äls Folgc von Höhc und Form dcr
Besteuerung sind vielmclrr an Stclle der- steucrpflicl-rtigen -Rücklagen die - steuerfreien - Rückstcllungin nebcn den
Sonderwertberichtigungen zum Sammelposten für das,,eigcn-
gebildete" Kapital geu-orden.

Bei den nur für 1954 erfaßten 2053 Gesellschaftcn6) haben die.§ langfristig crkcnnbaren Rückstellungcn zuzüglich der
,,Schulden bei Unterstützungsvctcinen., (die nui formal_
rechtlich, nicht aber wirtschaftiich sich von den pensionsrück_
stellungen untcrscheiden) Endc 1954 den Betrag von 41g9,5
Nlill. Dl{ und cinen Anteil von 6,5 vH an der-'Bilanzsumme
erreicht. Dic übrigen Rückstcllungcn, die zum Teil allerdings
echte kurzfristige Verbindlichkciten darstellen, machten weitc;e
4.692,4 Mill. DM odcr 7,3 vH aus. Auch dieser Betrag ist dcm
eigengebildeten Kapital zuzurcchnen.

Im einzelncn zeigen die vergleichbaren Bilanzen fLir 1953 und
1954. von 1963 Aktiengesellschaften folgende Vcränderungen
bci fen einzelncn Passivposten:

_^Der Ncttobetrag des Grundkapitals wurde im Geschäftsjahr
1954 von 14898,8 ]\{ilI. DM alf 15644,0 N1ill. DM, also um
745,2.Mi11.D1,I h_eraufgcsetzt. Das Durchschnittslapital jc
Gesellschaft ist dadurch nur unbedeutend, und zwar .,on
7,59 Mill. DM auf 7,97 llill. DNt gesticgen. Mit einem Betragvon 354,9 

^{ill. 
DM stammen die Erhöhungen noch a..s de"r

Entflechtung im trIontanbereich. Brutto, d. h. vor Saldierungmit den ausstehenden Einlagcn und dem Besitz an eigencn
Aktien, betrug das Grundkapital Ende 1954 7S743.,O [,{ill:DM.
Davon efltfielen 15563,3Mi11.DM, das sind fast 99vH, auf
Stammaktien und nur 179,7 Mill. DM auf Vorzugsakticn.
Bctragsmäßig spiclen die Vorzugsaktien also eine -untergc-
ordnete Rolle; ihre eigentliche Bedeutung liegt vielmehr in äer
- statistisch nicht erfaßbaren - Äusstattong mit Sonder-
rechten (Vorzugsdividende u. ä.) und vielfach auch im l\,Iehr-
stimmrecht. Ncben dem eigentlichen Grundkapital wurden noch
11,1 Mill. DNt Iiinlagen persönlich haftendir Gescllschaftcr
bei Kommanditgescllschaften auf Aktien gezählt sowie 6,7 1\,Iill.DII Genußschcine. In den zusammenfassenden Tabellen

,) YSL -".h T"beue 17b.

6; \'gl. rlen Excurs in Uand lBl.

18. Langfristige Verbindlichkeiten nach Arten
DtiII. DIT

-{.rt der langfristigen
Verbindlichkeiten

1952 1953

I 980
Gesellschaften

1e53 ] , oun I 954

1903
Gcscllschafton

2053
Gesell-

schaften

-4.nleihen
Itypotheken, crund- u.

Rentenschulden......
Sozialverbindlichkoiten .

Kretlitgcwinmhglbe2) . .

§omtige langfristlgc
Yerbindlichkclten ....

Langfristige Verbimllir.h-
keiteniuge§^nrt.....

dtrunter iu den
Gewerbegruppen:
19 Dnergiewirt.

schaft........
7l I gmn Gerrreinniltzi{e

Wohrrungsge- |

sellschrften . . I2l Eisen- u. Staht- |industrie ....1
1 1 §teinkohletr- |

85
lrergblu....

Schiffehrt,
Wa6seHtras-
seu, Ifüfen. .

SoNtiger
Bergbru . ..

l2-75

1

927,5

06.1,1
.1)

620,2

640,5

7 21t,7

7 420,0
. l|

030,8

3 045,9

7 205,2

1 365,3
426,5
()7't,3

4 772,5

I 8{}8,4

1 851,2
645,0
609,3

5 20r,9

1 930,0

I 900,9
610,9
681,0

5 491,9

r 817,9

017,1

289,5

349,5

210,7

250,5

5 252,X

2 238,4

1 108,6

537,2

485,5

392,1

825,A

6 938,5 7 788,2

2 054,5

1 069,1

892,8

888,4

' 413,0

366,6

10 295,8

2 424,4

I 330,5

I 324,0

r 087,7

030,r

49?,7

t0 ß62,7

t) !052 und 1953 nooh in ,,sonstige langfristige Verbindlichkeiten., enthalten. -r) )iach Abzug des LA-Oegennostens.
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Anteil an der Bilanzsumme, ist das F.igenkapital abcr gleich'*'ohl
v<>n 46,2 vH auf 44,0 vll zutiickgcgangen. Flier rvirkt sich dct
vergleichsweisc stärkcre Ansticg dcr langfristigcn Rückstcl-
lung.n undlinsbesonderc der langfristigen Vetbindlichkeitcn aus'

Vom Gesamtbetrag der Rückstellun gen (7953,4 Nlill' DN'I)

waren 3338,2 Nlill. Di\l in den Bilanzcn als langfristig crkennbar
gemacht. ii.b"., cinigcn Sondcrfällen, beisoiclsrveise der
f.r.ickstellung flir Bergschadcn, handelt es sich hicr über-
wiegend um Rückstellungen füt Pcnsionsvcrpflichtungen' F'ng
,r.rirr.rdt damit sind dic hier crstmals ausgegliedcrtcn Verbind-
lichkeiten gcgenübcr rcchtlich sclbständigcn Uotcrstützungs-
einrichtungcn (,,sozialvcrbindlichkcitcn"); auch sic konnten
in der Staiistik nur insorvcit gcsonclcrt crfaßt u'crden, als sie in
den F,iozelbilanzen getrennt dargcstcllt sind' Dcr Bctrag von
645,0 N{i11. DX'I stctlt daher'offcnsichtlich nicht ihtc 'rollc FIöhc
dari viclmehr ist anzunehmcn, daß sorvohl dic sonstigcn
langfristigen Verbindlichkeiten als auch die sonstigen kutz-
fristigen Schuldcn noch Sozialverbindlichkeiten enthalten'

Als langfristige Verbindlichkcit ist auch dcr Ncttobctrag
der Ktcdiigervinnabgabe anzuschcn, dcr nach Abzug des

Lastenausgleich-Gcgcnpostcns mit 669,3 Nlill. DNI 1,1 vH dcr
Bilanzsumme ausmachtc.

Bcmetkensrvcrt ist die statke Erhöhung der ,,übrigen"
langfristigen Vetbindlichkcitcn. Die Anleihcn haben im
Geslhaftsjaüt 1954 um 663,2 Nlill. Dr\[ zugcnommcn, dic Passiv-
Hypotheken um 485,9 r\till. DNI und der Postcn ',Sonstigc
la.,gf.i.tig" Verbindlicl'rkeitcn" um 1149,0 I{ill' I)}[' Durch
die'-St"iger.rng dicsct drci Positioncn um zusammen 2298,7 \1111'

DNI istlhr Anteil an det Bilanzsumme von 72,2v11' auf 14,5 vH
gcwachsen. Dies ist die',vichtigstc Verändctung, dic 1954 bci det
Kapitalstruktu r zu v ctzeichnen war.

19. Kurzfristige Verbindlichkeiten nach Arten
]\Iil!. DM

20. Eigenkapital nncl Fremclkapital 1954 bei I963 Gescllschaften in a,usgervählten lVirtschaftsgruppen
vll (les Gosarntklpitals (dcr llilxnzsunutre)

zuzüglich GewirtrIvortrag. - 
3) Eirlschl. Kreditgervinlrabgtbe abzüglich LÄ'Gegcnposten
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1053

1963
Gescllschaften

1954

2 053
Gesell-

Echafterl

1952 1953

1980
Gcsellschaftcn

2 569,2

3 179,9

I Ir'7,9

:l 901,:|

3 E2Z, r

1 59,1,1

2 902,9

{ 088,9

1 7{{,3

I

2 778,5

3 0.,8,9

1 566,0

2 500,3

3 0t 3,1

r.tlt.l
7 221-,O 8 317,5

1 178,2
2 {18,(i

2 799,1

1 ir05,3
2 zit\,1
2 99(i, I

8 73ti,1

1 528,7
2 3213,5

3188,0

0 793,{ 6 9,q-l,r'r

2 0{9,8

1 345,4
2 012,8

1 3.t0.7
2 {5{,1

2 08r,5
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Auch die kurzfr[stigen Verbindlichkeiten sind im
Geschäftsiahr 1954 erhebtich gestiegen, und zrrar, wie die Analyse
der Einzelpositionen ergibt, in erster Linie im Zusammenhang
mit der Steigerung der Umsätze. Denn die am stärksten Uml
satz-abhängigen Liefer- und Leistungsschulden hatten 1954 mit
+ 642,2 Mill. DM die kräftigste Z:unahme zu verzeichnen. Auch
das Anwachscn der Konzernschulden um 116,2 Mill. DM
dürfte weitgehend auf Konzern-interne Lieferungen oder
Leistungen zurückgehen. Die empfangenen Anzahlungen
(.+ 332,1 lUill. DM) stellen das Entgelt für noch nicht endgültig
abgerechnete Aufträge dar, sie stehen also in engem Zu-
sammenhang mit dem Äbsatz. Bei den Bankverbindüchkeiten
war dagegen ein Rückgang tm 739,2 Mill. DM zu verzeichnen;
hier handelt es sich teilweise nur um einen buchmäßigen Vor-
gang, der die Umwandlung kurzftistiger Bankkredite in lang-
fristig aufgenommcne Darlehen zum Ausdruck bringt. Insowe-it
stcllt auch dic obcn erwähnte Zrtnahme des posteni ,,sonstige
langfristige Verbindlichkeiten" kein echtes Anwachsen dar.

Insgesamt haben sich die kurzfristigen Verbindlichkeiten
rm1775,4 Mill.DM erhöht. Ihr Änteil an der Bilanzsumme ist
aber durch die stärkere Steigerung der langfristig aufgenom-
menen Kredite vor. 25,5 vlf auf 24,5 vH zurückgegangen.

Die zwischen dcn einzelnen \üflirtschaftsgruppen
crkennbaren Unterschiede in der Kapitalstruktur laufen- im
allgemeinen parallel mit denen des Vermögenaufbaues. Denn
Gruppen mit relativ großem Änlagevermögen sind im allge-
meinen auch mit einem entsprcchend hohen Änteil der eigenin
Mittel ausgestattet. Mit anderen lüTorten: Die auch heute noch
anerkanntc ,,Goldcnc Bilanzregel", nach dcr langfristig ge-
bundenc Vermögensteile nach Mögtichkeit mit eigenen trlittetn
oder mit Iangfristig verfügbaren Fremdmitteln finanziett
werden sollten, hat dazu geftihrt, daß zwischen Vermögenaufbau
und Kapitalstruktur innerhalb der Virtschaftsgruppen keine
bemerkenswertcn Unterschiede auftreten. Die früher getroffene
FeststellungT), daß die Kapitalstruktur eines Unternehmens in
erstcr Linie von seinem Betriebszweck, seincr rVirtschaftsgruppe
abhängt, bestätigt sich hicr.

- Ilaneben ist aber, '*ie beim Vermögenaufbau, zu bcachten,
daß der Anteil ieder einzelnen Position an der Bilanzsurnmc stets
eine Funktion aller übrigen Positionen ist. Selbst bci absolut
hohen Verten, beispielsweise für das Eigenkapital, kann dessen
Antcil dennoch gering sein, wenn ein andCrer Posten noch
größcr ist. Als Beispiel sei hier der schiffbau genannt, dessen
Kapitalstruktur durch das Gewicht der erhaltencn Änzahlungen
- die kurzfristigcn Verbindlichkeiten machen 65,1 vH äer
Bilaozsumme aus - so statk beeinflußt wird, daß das Eigen-
kapital nur mit einem Anteilssatz von 17,3 vH erscheint. Ähn-
lich liegen dic Verhältnisse infolge det hohen Schiffbaudarlehenin der Schiffahrt (14,7 vH) und durch den hohen Bestand an
Passivhypotheken auch bei den Gemeinnützigen Vohnungs-
unternehmen (Eigenkapitalanteil 11,3 vH). Selbst fur die stark
Anlagen-intensive Energiewirtschaft ergibt sich durch das
große Gewicht der langfristig aufgenommenen Kreditc nur
ein Anteilssatz v'on 42,3vH fürdas Eigenkapital.

Excurs: Die konsolidierten Bilanzen
Das deutsche Aktienrecht kennt dcn Begriff ,,konsolidierte

Bilanz" an sich richt. Zwat wird in § 134 ÄktGes der Justiz-minister ermächtigt, im Einvernehmen mit dem Virtslhafts-
minister ,,füt Konzernunternehmen Vorschriften über die Auf-
stellung dcs eigenen und über die Äufstellung des gemein-
schaftlichen Jahresabschlusses zu erlassen"; aber die ent-
sprechenden Verordnungen hierzu fehlen. Nach dem zweitenlVeltkrieg wurden die entfl ochtenen Montan-Unternehmen durch
die sogenannte,,Mustersatzung" verpflichtet, Konzernbilanzen
oder - '*ie man sie im Äusland nennt - konsolidierte Bilanzen
zu veröffentlichen. Für alle übrigen Gesellschaften besteht eine
solche Verpflichtung attch jetzt noch nicht, Gleichwohl gehen
aber die Großunternehmen mehr und mehr dazu über, kon-
zernbilanzcn auf freiwilliger Basis zu veröffentlichen.

Der Grund hierfür ist in der Tatsache zu suchen, daß die
Einzelbilanz nicht immer ein zuvedässiges Bild voo der Lage
eines Unternehmens vermittelt. Sie kntipft nur an juristische

Tatbestände an und kann daher durchaus den gesetzlichen Vor-
schriften entsprechen - das wird durch den Ir7irtschaftsprtifer
bestätigt -, wirtschaftlich aber dennoch unwahr sein, Denndie korzernmäßige Zusammenarbeit zwischen formell selb_
ständigen Unternehmen eröffnet dem Bilanztaktiker zahlreiche
Möglichkeiten, eine Bilanz im gewünschten Sinne zu beein_
flussen. §7enn die einzelnen Konzernunternehmen zu unter-
schiedlichen Zeitpunkten bilanzieren, können beispielsweise
Vermögen- und Schuldposten theoretisch nahezu beliebig von
einem Unternehmen zum anderen ausgetauscht werderi undimmer gerade dieicnige Bilanz verbessern helfen, deren Ver_
öffentlichung jeweils ansteht. Daneben ist auch an solche Fällezu denken, in denen ein nicht zur publikation verpflichtetes
Unternehmen, beispielsweise eine Gesellschaft mit beschränkter
I-Iaftung, zum Konzern gehört; theoretisch können auch hier
wichtige Positionen iuristisch einwandfrei,,ausgeborgt.. werden.
Die darüber hinaus noch bestehenden Dispositiänsm5gü.hk it.r,
können an dieser Stelle ebenso wenig er6rtett werdei wie etwa
die Frage, ob oder wie weit davon tatiächlich Gebrauch gemacht
wird. Sie dürfen aber andererseits nicht unerwähnt "bleiben,
denn sie sind eine der Ursachen für den hohen \Vert, den die kon_
solidierten Bllanzen für die Bilanzstatistik haben.

Hier qollten nach der Äbsicht des Gesetzgebers die Vor_
schriften über die Aufstellung einer gemeinsamen Konzern-
bilanz eingreifen.

Die Begriffe,,Konzern" und,,Konzernunternehmen.. werden
in § 15 ÄktGes wie folgt definiert:

,,I. Sind rechtlich selbständige Unternehmen zu wirt_
schaftlichen Zwecken unter einheitlicher Leitung zusam-
mengefaßt, so bilden sie einen Konzern; die iinzelnen
Unternehmen sind Konzernunternehmen. II. Steht ein
rechtlich selbständiges Unternehmen auf Grund von Betei-
ligungen oder sonst unmittelbar unter dem beherrschenden
Einfluß eines anderen Unternehmens, so gelten das herr_
schende und das abhängige Unternehmen zusammen alg
Konzern und einzeln als Konzernunternehmen,..

Die Definition Iäßt bercits eine der Schwierigkeiten erkennen,
die der Aufstellung konsolidierter Bilanzen entgegenstehen: Die
Frage der Äbgrenzung. Sollen nur die Tochtergesellschaften
einbezogen werden, die-zu 100 vH im Besitz der Muttergesell_
schaft sind ? Dann würde in der Mehrzahl der Fälle .,o. .in T.il
des Konzerns erfaßt. Oder auch die ,,Halbtöchter.. ? Dann be-
steht die Möglichkeit, daß die Bilanz der Tochtergesellschaft in
der Konzernbilanz eines anderen, ebenfalls beteitglen Konzetns
noch einmal verwertet wird; außerdem muß dann auf der
Passivseite der Bilanz ein völlig neuer Posten ,,Fremdanteil am
Eigenkapital" erscheinen. In der Praxis werden allem Änschein
nach tegelmäßig solche Gesellschaften einbezogen, bei denen
ein echtes Äbhängigkeitsverhältnis besteht, Eine feste Norm,
von welchem Anteilssatz an von einem Beteiligungsverhältnis
gesprochen werden kann, gibt es nicht. Gesellschaften sozialen
Charakters, beispiclsweise konzerneigene §Tohnungsunter-
nehmen, 'rverden meist nicht in die konsolidierte Bilani einbe-
zogen, obwohl hier von einem echten Abhängigkeitsverhälrnis
gesprochen werden rnuß.

Jedenfalls hat sich bis ietzt, trotz der Definition des § 15
AktGes, noch keine feste Norm dafür herausgebildet, oon ,nirrrn
an ein Zusammenschluß mehrerer Unternehmen als Konzern
anzusprechen ist. Die Vielfalt der Formen, unter denen ein
Zusammenschluß vorgenommen werden kann, steht dem im\Wege. Diese Vielfalt ist es aber gerade, die den konsolidierten
Bilanzen einen so hohen \)flert fur die Bilanzstatistik verleiht.
Denn jeder Zusammenschluß kann in Äusnutzung der recht-
lichen_ Gestaltungsmöglichkeiten so vorgenommert werden,
daß das Nominalkapital aller betroffenen Gesellschaften da,
durch nicht oder nur unwesentlich verändert wird, er kann aber
auch - beispielsweise bei Neugründung einer gemeinsamen
Dachgesellschaft - zu einer erheblichen Aufblähung des
nominellen Kapitals führen. In der Praxis wurde von allen
N1öglichkeiten Gebrauch gemacht mit der Folge, daß einzelne
Virtschaftsgruppen im Vergleich zu ihrem tatsächlichen poten-
tial ein sehr hohes nominelles Kapitalgewicht haben, andete
wiederum ein zu niedriges. In der Korlzernbilatz urerdeo nun
aber, wie noch zu zeigen sein wird, die Kapitalbetrage der Toch-
tergesellschaften gegen den Posten ,,Beteiligungen.. bei den

I
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Muttergesellschaften aufgerechnet und damit eliminiert, die ge-

*ir..r*^O.n willkli(tich geschaffenen Kapitalbeträge also wiedcr

"org...hrlt"t. Das in den Konzernbilanzcn ausgewicsenc

Noäi.r^lk"pital stellt damit, wenn die Aktiengesellschaften vcr-
schiedener \üTirtschaftsgruppen in ihrem Kapitalgewicht ver-

nfi"fr." wcrden sollen, eincn erheblich besseren Vergleichsmaß-
Ii"L art als das Nominalkapitat der Einzelgesellschaften' - Die
ia",i"if. ist von diesem ideal noch sehr weit cntfcrnt' Die
wachsende Zahl von Konzcrnbilanzen, die in icdem Jahr vcr-
trtrentlicht wcrdcn, läßt aber hoffen, daß in dieser Richtung eine

stetigc Verbcsserung des Etkenntniswertcs dcr Statistik erwartet
werden darf.

21. Vergleich einer konsolidierten Bilanz mit dcn dartn
enthaltenen Einzelbilanzen

- Mill. DM

sind, daß bisher offensichtlich nur,zwei Grundsätze Flir die Kon-
solidierung allgemeine Geltung genießen:

1. Das Nominalkapital und gegebenenfalls die Rücklagen der
Tochtergesellschaften werden gcgen den. Posten,,Beteili-
g,rrg.n'; in der Bilanz der .l\luttergesellschaft aufgerechnet'

2. Fotderungen der Konzcrnuntcrnehmen untereinander werden
saldiert,

Die sieben Einzelbilanzen weisen ein Nominalkapital von
409,0 NIill. DNI und Rücklagcn rrrrt 177,9 Mill' DM aus, auf der
ÄLiivseitc etscheinen Bctciligungen mrt 211,4 Mill' DM' Von
diesen Bcteiligungen entfallen 218,8 N{ill. DM auf Aktien, die
in dem ob.n ,ngefi.ihrten Eigenkapital enthalten sind, und zwar
199,0 Mill. DM auf den Nominalbetrag und 19,9 L'IilI' DM auf
Rticklagen. Die Zusammenführung det Bilanzen bewirkte, daß
in der konzernbilanz nur noch die außerhalb des Konzerns
bestehenden Beteiligungen mit 52,6 Mill. DII etscheinen (dabei
kann es sich auch um Beteiligungen handeln, die nur wegen
eines zu geringen Aoteilssatzes nicht in die Konsolidierung ein-
bezogen w"rden), auf der Passivseite aber ein ,,beteinigtes"
oderl,vergleichbares" Nominalkapital von 210,0- Mill' DM und
Rückiagerimit 158,0 l\lill. DN'I. - Beim Umlaufvermögen und
bei den"Verbindlichkeiten wurdcn nur Konzernforderungen und
-schulden im Betrage \ofl 37,3 Nlill. DN'I saldiert' Die ver-
bliebenen Beträge von74,4 NIill. DM bei den Konzernforderun-
gen und 9,2 l,Iill. Dl\t bei dcn Konzetnschulden betteffen
i,i"d"ro- nahestehendc Untctnchmen, die nicht in die Konso-
lidietung einbezogen wurdcn. Allc übrigcn Aktiv- und Passiv-
posten ri,urdcn unvetändert in die Konzcrnbilanz übernommen'

Für dic 17 konsolidictten Bilanzen, die der statistischen
Beatbeitung zur Verfügung standen, ist ein so genauer Vergleich
mit den Einzelbilanzen nicht möglich. Denn hierin sind neben
den Bilanzen von 50 Aktiengesellschaften noch die Abschlüsse
von 31 Tochtergesellschaften andcrer Rechtsformen eflthalten,
die einzeln nichi veröffentlicht wurden. Überdies sind die 50

Bilanzen der Aktiengescllschaften nicht alle für den gleichen
Stichtag aufgestellt wie dic Konzernbilanzen. Insofern sind sie

arch nicht Äit d.., konsolidicrten Bilanzen vergleichbar' Der
entscheidende Einfluß der Konsolidierung wird aber auch hier
crkennbar: Die 50 Aktiengesellschaftcn hatten Ende 1954 ein
Nominalkapital von 3387,4 N{ilI' DM (31,4 vH der Bilanz-
summe) ,nä auf der Aktivseite Beteiligungen im Buchrr"-ert von
1797 ,2 \I1ll. DNI (16,7 vH). In der Zusammenfassung von
81 Einzelbilanzen zu 17 Konzernbilanzen erscheint das Nominal-

Auch für die Nlethode, nach der konsolidierte Bilanzer. attfat-
stellen sind, gibt es bisher weder Richtlinien noch Erfahrungs-
normen. So ist beispielsu'eise die Frage, ob Konzern-internc
Veräußerungsgewinni bei der Konsolidierung eliminicrt werden
sollen, nocti i,ollig off".t' In der Tat zeigt die vorstehendc
fab"ti., in dcr als"Modellfall eine Konzernbilanz und die darin
.rthrlt..r".t siebcn Einzelbilanzen einander gegenübergcstellt

22. vergleich zwischen konsolidierten Bilanzen und den darin enthaltenen Einzelbilanzen

und 3l Ililanzen von Tochtergesellschaften andercr Rechtsformen'
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kapital dagegon nur noch mit 2096,3 Mill. DNI (22,2 vH der
verringerten Bilanzsumme) und die Beteiligungen mit 324,0 Mill.
DM (3,4 vH). In Höhe dieses letztgenannten Buchwertcs warcn
die 81 Unternehmen noch an konzernfremden Gesellschaftcn
beteiligt; der Nominalbetrag dieser Äußenbeteiligungen ist
nicht bekannt.

Die Fordetungen sind trotz der gtößercn Zahl der Gesell-
schaftcn im Zrge der Konsolidierung noch um 176,3 llill. D[,I
zurückgegangen; die Saldierung bei den Konzernforderuflgen
um 280,8 A,IilI. D^{ war größer als der Forderungsbetrag dcr
31 hinzugekommencn Gesellschaften. Äuch bei den kurz-
fristigen Verbindlichkeiten übcrwog die Aufrechnung der Kon-
zernschulden um 227,7 Mill. DM die kurzftisticen Verbindlich-
keiten der 37 zusätzlich erfaßten Gesellscfraften,"so daß im Saldo
noch eine IUinderung des Kurzkredits durch die Konsolidierung
um 136,3 Nlill. DNI zu verzeichnen war. rü7arum die Nlindcrung
bei Konzetnforderungen und Konzernschuldcn nicht glcicü
hoch war, ließ sich aus den vorhandenen Unterlagen nichi ent-
nehmen.

Insgesamt ist die Bilanzsumme durch die Zusammenführung
der Bilanzen trotz der größeren Zahl det Gesellschaftcn r.on
10?88,8 Mill. DM (bei 50 Einzelbilanzen) aü 9445,3 Xtilt. DNt
(bei 17 Konzernbilanzen) zurückgegangen. Von dicscr vcr-
ringctten Bilanzsumme entfielen Ende 1954 rund 52 vH auf das
Anlagevermögen (gegenüber fast 58 vH in den 50 Ilinzelbi-
lanzen) und 47 vH (gegenüber 42 vtl) auf das Umlaufvermögcn.
Das Eigenkapital machte mt 47,5 vH (gegenübcr 53,3 vH), das
Fremdkapital dafür 51 vH (45 vH) aus.

5. Die Relationen zwischen Kapitalaufbau und
. Vermögenaufbau

a) Die Goldene Bilanzregel
Das Anlagevetmögen der 1963 Äktiengesellschaften, deren

Abschlüsse für 1953 und 1954 vergleichbar zur Verfügung
standen, hatte am Ende des Geschäftsjahres 1954 einen Nettc-
Buchwert von 33254,8 Nlill. DM (vgl. Tabcllc 8a). Dem standcn
auf der Passiv-Seite der Bilanzen eigene Ntittel mit27 170,7 N,IIilt.
DM sowie langfristig verfügbare fremde 1\Iittel mit I 3 634,0 I,Iill.
Dr\I gegenüber. Die Verbindlichkeiten gegenüber rechtlich
selbständigen Unterstützungseinrichtungen '-urden hierbei wie
langfristigc Krcdite behandelt; in früheren Vcröffcntlichungen
und damit auch in dcn Zahlen, dic in der votstchcndcn übcrsicht
ftu 7952 und 1953 zum Verglcich angcführt sind, rvaren sie
teils in dcm Posten ,,Sonstige Iangfristige Verbindlichkeitcn",
überwiegend aber unter den sonstigen kurzfristigeo Verbind-
lichkeitcn enthalten. Äuf diese Anderung mag es zurückzuführcn
sein, daß in den Bilanzen 1953 und 1954 von 1 963 Äktiengesell-
schaften das langfristig gebundenc Anlagevermögen zu 127 vH
(1953) und 722,7 vH (1954) durch [,igenkapital und langfristiges
Fremdkapital gedeckt ist, in den Bilanzen 1952 und 1953 von
I 980 Gesellschaften (vgl. Band 131) aber nur zu 118,8 vII (1952)
und 119,0 (1953); auch der et,ü/as andere Kreis der crfaßten
Gescllschaften m^g zti dieser Abu'eichung beigetragen haben.

23. Die Relationen der Goldenen Bilanzrege.l
IIill. DII

Deutlich erkennbar bleibt iedoch trotz dü Divergenz die leichte
Besserung des Deckungsverhältnisses in den letzten drei Jahren.
Das allmähliche Änwachsen der langfristigen Kredite wirkt sich
hicr ebenso aus wie dic starke Dotierung der Rüclstellung für
Pc nsionsverpfl ic h t u nge n.

Die vorstehende übersicht kann selbstverständlich nur
Näherungswerte zum Ausdruck bringen; eine genauete Berech-
flung ist zwar für das einzelne Unternehmcn, nicht aber für die
Gesamtheit aller erfaßten Gesellschaften möglich. Än sich wäre
bcispiclsweise auch ein geu'isscr Nlindestbestand an Vorräten
dcm langfristig gebundenen Vermögen zuzurechnen, wcil bei
larrfender Produktion niemals der gesamte Vortatsbestand ver-
äußett werden kann. Des weiteren ist regelmäßig auch ein Teil
der Forderungcn langfristig gcbunden oder gar eingefroren.
Die nach § 131 AktGes gegliederten Bilanzen weisen diesen
Teil der Fotderungen aber nicht gesondert aus. Sclbst wenn aber
mangcls geeigneter Unterlagen etwa der vierte Teil der Ende
7954 bilanzierten Vorräte mit rund 3000 N{itl. DNI und alle als
langfristig erkennbaren Forderungen (1791,5 Xlill. DM) in den
Vergleich einbezogen werdcn, ergibt sich mit etwa 100: 107 noch
immer ein im Sinne der Goldencn Bilanzregel ausreichendes
Deckungsverhättnis, bei dem zudem noch zu bäücksichtigen ist,
daß auch auf der Passivseite der Bilanzen mitunter keine ein-
deutige Zuordnung möglich ist. Untet den sonstigen Rück-
stcllungen dürften z. B. ebenso noch langfristige Verbindlich-
keitcn enthalten sein wie in dem nicht definierbaren Posten
,,sonstige Vcrbindlichkeiten". Der erwähntc Deckungsdutch-
schnitt dürfte sich. daher bei genauer Rechnung eher noch ver-
bcsscrn als vcrschlechtern,

Die Tatsache, daß sowohl im Buchwert des Änlagevcrmögens
als auch in dem der Vorräte etheblichc stille Reservcn enthalten
sein können - ihr Ausmaß laßt sich nicht ermitteln -, bleibt
für dic Bctechnung der Deckungsrelation praktisch ohnc Bedcu-
tung. Bei einer Auflösung der stillen Reserven würde das Eigen-
kapital im gleichen Umfang zunehmen rvic das Vermögcn.

Normalerweise steht einer günstigen Finanzietung des Anlage-
vermögens auch cine entsprcchcnd gutc Dcckung der kurz-
fristigcn Verbindlichkeiten drrrch kurzfristig verfügbarcs Ver-
mögen gegenüber. Bci den 1963 Aktiengesellschaften machten
die kurzfristigen Schulden einschließlich dcr nicht näher ge-
kennzeichneten Rückstellungen Ende 1954 79713,5 N{ill. DM
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aus. Daß hierin auch mittel- und langfristige Kredite enthalten
sein können, wurde bereits erwähnt. Ihre Deckung finden diese
Verbindlichkeiten zunächst in den flüssigen Mitteln, d. h. im
Kassen- und Postscheckbestand, den anderen Bankguthaben,
den lVechsel- und Scheckforderungen und in den kurzfristig
realisierbaten Wertpapieren des Umlaufvermögens (zusammen
425L,6Mrll, DM), Daneben stehen als Deckung zur Vetfügung
die als kurzfristig erkennbaren Forderungen (10105,5 Mill' DNI)
sowie die Vorräte mit 11871,9 Mill. DN't. Das ergibt für Ende
1954 ein Deckungsverhältnis von 133:100. Selbpt nach Abzug
des oben mit rund 3000Mill. DM geschätzten eisernen Be-
standes an Vorräten erscheint diese Relation mit etwa 118:100
noch als ausreichcnd im Sinne der Goldcnen Bilanzregel.

b) Die Liquiditat
Es wurde bereits betoot, daß die Gliederungsbestimmungen

des Aktiengesetzes keine eindeutige Berechnung der Liquidi-
tätsverhältnisse zulassen. In den Veröffentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes über die Ergebnisse der Bilanzstatistik
wurde deshalb stets davon abgesehen, die einzclnen I-iquiditäts-
grade genauer zu ermitteln. Nföglich sind vielmehr nur unge-
naue Angaben auf Grund der Überlegung, daß einzelne For-
derungen und Verbindlichkeiten auf Grund ihrer Entstehung
zuminäest überrviegend als kurzfristig anzusehen sind. Die ver-
schiedenen Liquiditätsgrade können daher aus den Ergebnissen
der Bilanzstatistik nur angedcutet werden'

Äls Liquidität 1. Grades bezeichnet man das Verhältnis
der kurzfiistigen Schulden zu den kurzfristig verfügbaren
Mitteln. (Die datin enthaltene ,,Barliquidität", d' h. die Relation
zwischen sofort falligen Schulden und sofort verfügbaren
flüssigen Mitteln ist auch aus den veröffentlichten Einzelbilan-
zen nlcht zu erkennen, geschweige denn aus den Ergebnissen der
Statiitik). Die Abgrenzung der kurzfristigcn Schulden ist iedoch
nicht immer möglich. Die Liefer- und Leistungsschuldcn
entstehen notmaletweise aus umsatzbedingtem Bezug von Rch-
stoffen, Halbfabrikaten usw. Insoweit können sie überw-iegend
als kurzfristig angesehen werden. Soweit der Posten auch Liefe-
rungen und Leistungen entstammt, die dem Anlagevermögen
zrrgäflosr.t und daher nut mittelbar umsatzbedingt sind, muß
mii längeren Zahlungsfristen gerechnet werden. Im ungünstig-
sten Fall müssen die mit rund 3 800 Milt. DNI bilanzierten
Liefer- und Leistungsschulden der 1 963 Aktiengesellschaften als
kurzfristig angesehcn werden. - Die empfangenen Änzah-
lungen werden nicht durch Bezahlung ausgeglichen, sondern
durch Lieferungen odcr Lcistungen an den Kunden. Sie sind
absatzbedingt und dürfcn nicht in die Berechnung der Liqui-
dität 1. Grades einbezogen werden. Eine Äusnahme bilden hier
solche Anzahlungen, die erst kurz vor dem Bilanzstichtag ein-
gegangen sind (§ 36 IHG !) und die noch nicht für ilie Än-
schaffung von Vorräten verwendet wurden. Ihre Gegenposten
sind die - zur Liquiditat 1. Grades gehörenden - Bankguthaben.

- Konzernschulden lassen sich in ihrer Befristung über-
haupt nicht beurteilen. Selbst wenn sie kurzfristig sein sollten,
kann aber damit gerechnct werden, daß sie bei einer Liquiditäts-
Enge prolongiert werden. Dcr in der Statistik ermittelte Betrag
von rund 1600 Mill. DM wird hier gleichwohl in voller Höhe
als kurzfristig angesehen. - Äls kurzfristige Verbindlichkeiten
mit besonders strenger Einlösungspflicht sind fernet noch die
\üechselkredite mit rund 1500 I\IilI. DN{ zu nennen. Von den
Bankverbindlichkeiten (2300 Mill. DM) darf angenommen
werden, daß zumindest ein Teil langfristig aufgenommen. ist.
Die sonstigen kurzfristigen Vetbindlichkeiten (rund
3000 Mill. DM) sind in ihrer Eefristung nicht zu definieren.

Neben diesen im Zv'eifel kurzfristigen Verbindlichkeiten im
Gesamtbetrag von rund 12200 Nlill. Dl\[ stehen bci den 1963
Aktiengesellschaften noch die nicht als langfristig gekenn-

zeichneten Rückstellungen mit tund 3300 Mill. DM, so daß sich
ein Gesamtbetrag der kurzfristigen Vetschuldung ron nraximal
15 500 Mill. DM ergibt. Dem stehen flüssige Mittel mit 4300MiIl'
DII gegenüber.

Dieses Liquiditätsverhältnis 1. Gtades ergibt meist ein zu
ungünstiges 

-Bild. Denn wähtend die zur Deckung heranzu-
zief,enden flüssigen Mittel meist weitgehend ,,wahr" sind - nur
bei den \ü/ertpapieren sind Bewertungsdiffetenzen zu erwatten -'werden auf dei Schuldenseite auch solche Posten als kurzfristig
erfaßt, dic es nicht sind.

Die Liquidität 2' Gtades, auch einzugsbedingte Liquiditat
genannt, bezieht als Deckung neben dcn flüssigen Mitteln auch
äie kurzfristigen Forderungen mit ein. Die schon bei den
Passivposten vermerkten Abgrenzungsschr'"ierigkeiten hin--
sichtliih der Befristung treten dabei auch für dic Äktivseitc auf'
Das Ergebnis dieser Berechnung darf daher nur als grobe Schät-
zong angesehen werden. Die geleisteten Anzahlungen werdcn,
p^rr1l"l iu den entsprechenden Passivposten, ebenfalls ausgc-
ichaltet. Zur Deckung des Kurzkredits verbleiben demnach
zunächst die Liefer- und Leistungsforderungen mi,t rund
6600 NIilt. DM. Soweit sie aus Exportlieferungen stammen'
muß auch hier mit längeren Zahlungszrelen gerechnet §/erden'
Hinzu kommen die Konzernfotderungen mit rund 1600Mill.
DM und die sonstigen Forderungen mit 1400 Nfill' DM,
zusammen also tund 9600 I{i11. DM. Als Liquidität 2. Grades
stehen sich demnach gegcnüber

Passivposten mit 15500 Mill. DM
Aktivposten mit 13900 X{ilt. DNI.

Die Liquidität 3. Grades, die Gesamtliquidität, bezicht
neben den kurzfristigen Forderungen und Verbindlichkeiten
auch die Vorräte ein. Die Vorräte sind aber die ,,weichste Stelle
der Bilanz". Hier werden stille Reserven mit Vodiebe angelegt,
weil sic sich schon im nächsten Jahre, also verhältnismäßig
schnell, rvieder realisieren lassen.

Die Vorräte wurden von den 1963 Aktiengesellschaften Ende
1954 mit 11900 Mill. DM bilanziert. Das Gesamtbild der
Liquiditat erscheint dadurch mit Passivposten im Buchwert von
r""d 15500 Nlill. DM und einer Dcckung von rund 25800 Mill.
DM sehr günstig. Auf die eingangs angedeuteten Vorbehalte
hinsichtlich der Liquiditatsrechnung muß abet noch einmal
hingewiesen werden.

24. Die Kreditverflechtung 1954 der Unternehmen untereinander
( 1963 Gcsellstlt;rften)
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+ r 711,0

+
+'I
+
+

+
+
+
+
+

1

1

i r'1,0
058,1
399,4
203,2
336,0

771,0
958,1
399,4
336,O
213,8

+ I r91,8

+
+++
+

+
+++
+

661,4
840,2
140,6
229,1

661,4
810,2
2.29,1
230,0

llilanzposten
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C. Die Vetändetungen det Bilanzen im Geschäiftsiahr l9S4
1' Methode und Bedeutung der Berechnung gefüh.rten und dargestelrten Berechnung der ,,Investierungen

- Als Ergebnis der für die .Äktiengeseus.n{,:1_gl::ng" ;:f^j*:..,1t":ä,j.:T*;,;".,1..#f,i#Ij*n"y;,rjmi?lführten Bilanzstatistik wurde bisher -.i., ,urr--..,f"ss.r,äes ö"rlli.rf"", der Finanzierung nicht möglich ist. Die.bisher vor_Bild ftir den am Schluß des Geschäftsjahrcs sich. t:.g"bt"d..; ffi?;." unterlagen lassen dies nicht zu. Es kann nut dieBilanz status ermittelt. Dieser Tcil der Bilanzstatistiü<nündei ä.ä,r;-n",;-äJ;;;;;;i.ärg.r, atso einschließlich derfl*T3:::,:[X-,ft::iiffi:Ji]:*J:r:: ä,f,:J:,:ll:l,.;: q-.üJ,,,.,,.n1nri"hen Änr"!..,,'d., c.,,_theit der Finanzierun_
laurvcrmöjen, ,,r a., p^,ri,,,.it. ,*ir.h." rle"'"_*i,rä'irää_ ffi"ff1#i..."";:§:tI".jt.,?;_r":ä,är::., ä:*:läl,:r*äkapital und zwischen eigengebildetem und fiemdbeschafftem ä.'Jä*"ri.rungsbedarfs, dir aus neuen Beteiligungen, sonsti-
#t":lJ::JLXYi'.'*:"r1;:*[:]l ü"1f.#;:',*"te, 

vor allem ä." i""*r,,.,,g.i ri,;;L;gln.(Ford.erungen;, der Kreditie-
Diese bisherige Auswcrtung wird ietzt crstmaris rür dic Blan- lTiil,*iifiiTLfll:iJ,:1"ä:,i$ii.:'rt^"rlt#f,['Xff|;:lzen des Jahtes 1954 durch eine neue Fotm dcr öarstellung er- i--..rri" mehr als ein orittei (die Kreditgewährungen alleingänzt, die hier als ,,Bilanzverändcrungsrechnung" bezeiÄnet fast ig .,rH) der Gesamt-Inr..ii.rr.,g.., ,rr.rvitd. Rein äußedich handelt es sich zunlächst um ;ichts anderes, -;;;, innerhalb des Gesamtbildes der Investierungen undals daß der für die gleichen Gesellschaften ermittelte. \ih\71 inäiin^.,ri.rung kommt - ebenso wie im status der Bilanzstatus 1954 mit dem für 1953 ermittclten verglichcn-und für die ä")!ira."., Bil.;;;;i-- der R.I^tion zwischen rangfristigenwichtigsten Posten der Aktiv- und Passivscile die veränderung ;;;S;"r,r"*.n und den langfristigen Formen der Finanzierun-gegenüber dem voriahr (als Plus- oder r{inuszahl) errcchnei *""'L.r"1q9.9 Bedeutung ,o. I., d., Bilanzveränderungsrech-*'orden ist' Dic so durch Differenzberechnung ermittelten :ilä. 1954 sind aie ltftteLitir den Gesamtzugang afl sachan-zahlen sind - aus den in der Bilanz als Bewegun[ dcr sachan- i"ä.i,'*r*rrlagen und langfrisrigen Forderungen zu 773,4vHlagcn gemachten Angaben - auf dcr Aktivsei-ite ;3 a5." f.ii- i,iä Eig..rn nanzierung (ohne kurzfristige Rückstellungen)

üä::11"?"'):l]:::U$S,1ititm:t;fr.1"#:f::: Iia-äu"ri r^',grristige n?.ÄJän,.,,i.,ong Ärgebra.ht wo,äen.
Energicwittschaft tibliche und auch in andercn §flirtschaftsbe- In der Bcrechnung sind, wie erwähnt, auf der Aktivseite diereichcn gelegcntl.ich angewendcte passive Bilanzierung der Sachanlagen mit ihrem Gesamtzugang und auf der passivseite\üTertberichtigungen auf die Gesamtheit der Gescllsciaften dic A-bschr-eibungen mit ihreÄ Cesamtbetrag einbezogep.
übernommen worden. Nur durch diese Einbeziehung ergibt sich das G-esamtbild der

Äber das Ergebnis der drstmals für 1954 durchseführter., Investierungcn und ihrer Finanzierung. Äber in dem Bruttozu-
Berechnung zeigt, d,aß es sich hierbei um -.h; ;i;;i;-;;; s^!e.?" Sachanlagen sind die Ersatzinvestitionen und in den Äb-
Rilanzstatus erläuternde Differenzrechnong tandelt. D;r-;;;;; f.cfreib:nger]. dieienigen Betr_äge enthalten, die dem tatsäch-
v'irtschaftlich u,ichtige Ergebnis dieser als",,Bilr"rr.".;d:;;;;;- lt:h:" Verschleiß und dem Bedarf an Erneuerung (einschließlich
rechnung" bezeichnelen Äuswertung der Bila;;;;a;rri[rri"1?i- Modernisierttng).der Anlagen entsprechen, Einen Vermögens-
mehr .die zablenmäßigc Entwickling ""a orrri.ir;;; ;; ,YY1.l. stellen diese - auf der Aktivscite und der Passivseite
Investierungen und ihrlr Finanzierung, ur"b"i d;;- §;;--" J], gleich hohcn - Beträge nicht dar.
Investieru.ngen die volkswirtschafilich rclevanten Änlage- . Dem trägt die Darstellung der Ergebnisse insofern Rechnung,
und Vorratsinvestitionen umschließt. Es ist richtig, daß mit d"en als eine jeweils zweite Summe Jer Eigcnfinanzierung, dJiAkticngesellschaften nur ein Teilausschnitt aus-der Gesamt- Gesamtfiianzierung und der Gesa'mtinrr.rI.rorrg..r r.r,., 

^r.-rvirtschaft erfaßt wird. Immerhin u'ird dic B"d.,rtr.,.rg ii.r", schluß der Äbschieibungen gebildet ist. Dad"urch wird dieAusschnitts dadurch untcrstrichcn, daß in d"t I"d".i.i. Ji. Bcrechnung auf die DaÄtellting der Vermög.r,r.,.ia.ra.-
Aktiengesellschaftcn mit fast 40 vH am Umsatz beteiligt sind, rungen umgeformt, die dem iigentlichen Sün der Bi1anz,
allerdings bei sehr untcrschiedlicher Bedeutung der Äütienge- nämlich Auskunft über den StanJ des Vermögens zo g.ben,
sellschaftcn in den einzelnen Industriezweigenl Es muß dai'er entspricht. Bei dieser Abwandlung der Berechning bescirrankt
davor gcwarnt werden, die Ergebnisse ohie weiteres auf die sich der Zuwachs an eigenen Nlittein, d. h. der i. jänr. 1954 in
Gesamtheit dcr Unternehmen der einzelnen Industriezwcige zu den Aktiengesellschaften akkumulierte Gewinn-, auf einenübertragen, nochzumal dic Äktiengescllschaftcn auf Grund'ihrer Betrag von 2,2 Nkd,. Dllf und sein Änteil an der FinanzierungRechtsform andere tr{öglichkeitcn der Kapitalbeschaffung der Investierungen (ohne Ersatzinvestitionen) auf 36,3 vH. Es
haben als die übrigen Unternehmen. - Dcr Tlgang an Sach] kannausdiescrBerechnungauchabgelesen*..d..r,daliüberden
anlagcn macht 22vH der Brutto-AnlagcinvÄtiti"onen der akkumulierten Gervinn des Jahres 1954 bereits in Höhe von
Gesamtwirtschaft des Jahres 1954 aus, Auih in der durch die 1350Mill. DNI durch Rückstillungen zugunsten Dritter, insbe-
R-e.chtsform gezogenen Beschränkung läßt die Gliederung nach sondere der Belegschaft (Pens.ionsfonds usw.) verftigt ist.
§Tirtschaftsg'."ppen erkennen, wie sihr an den Anlageiävesti- Jedoch ist die Richtigkeit des Bildes, das sich aus diesertionen des Jahres 1954 Energiewirtschaft, Bergbari, Eisen- Be-rechnung über die V"eränderung des vermögens ergibt,industrie und chemischc Industrie betciligt warcn.- eb".rso proll.-atisch wie der aus den veröfieritlichten Bilanzen

Die- Bedeutung dcr ,,Bilanzveränderungsrechnung" liegt 9rke11!are Stand des Vermögens. Sollten die mit4,4 Mrd. DM
weiterhin in dem zahlenmäßig klarcn Bild, das sie ilb". dL für 1954 bilanzicrten Abschreibungefl - zwat mit starkenFinanzierung der Investierungen liefert. Vährend dcr Zu- Unterschieden in den cinzelnen Uniernehmen und §Tirtschafts-
gang an Sachanlagen und seine Finanzierung durch Abschrei- '.weigen, aber doch in der Gesamtheit der Gesellschaften - überbungen beteits aus der bisherigen Form det Eilanzstatistik sich den tatsächlichen Erneuerungsbedarf hinausgehen, so ent-
ergab, wird nunmehr ein Gesamtbild gewonnen, das auch die halte_n sie in diesem Ausmaß Zuführungen an stille Reserven,
sonstigen Formen der Eigenfinanzierung, (Finanzierung mit die den 2,2Nkd. DM sichtbar akkumuliirten Gewinnen zuzu-
eigengebildetem Kapital) und alle Fotmen dit Fremdfinänzie- rechnen wären. Uber die Höhe dieser stillen Rticklagebildung
rung (Finanzierung mit fremdbeschafftem Kapital) umschließt. gibt auch die Bilanzveränderungsrechnung keine Äusklunft.
so bestätigt und quantifiziert die Berechnung- fü 7954 dic fi:r Die über die_Darstellung der bei den einzelnen Bilanzpostendie Gegenwart typische Finanzierung der industriellen Invcstie- eingetreteaen_ Veränderungen hinausgehende Bedeutung derflrngefl' Die 'Eigenfinanzierung, also durch eigene im hiei durchgeftihrt.n Ber.cinrnf trri durch den ü.ili.i.r,Betrieb erarbeitete Mittel, macht fast zwei Drittel deiGesamt- mitder systematikderFinarizstatistikvonBund,Ländern
finanzierung aus' Quantifiziert 'ffird -zugleich die besondere und Gemeinden veranschaulichr werden. Dieser Vergle ich zeigtBede-utung, die inncrhalbdieser Eigenfinanzierung die Sonder- a* Ürri....tied zwischen der kameralistischen und der kauf-wertberichtigungen und die Pensionsrtickstellungin gerade im .na.r.rl..rr.., (erwerbswirtschafttichen) Rechnung und damitJafue L954 hatten. Bereits aus der im Rahmei dei Finanz- ,,rgleich auch die vorzüge u.ri ai" Nachteile, die beiden eigen-statistik von Bund, Ländern und Gemeinden regelmäßig durch- ü;üch sind.
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Die der Kameralistik eigentümliche Ausrichtung auf die
Ausgaben und Einnahmen hat den Vorteil, daß ihte Z:usam-

-.rrärrr.rg, insbesondere nach dem Gliedcrungs- und Gruppic-
rurgrsyrt.ä der Finanzstatistiks), ihre über den Einzelfall
f,i.rä.g.t."ae Bedeutung füt die Gesamtwirtschaft darstellt'
Oi.t.t" gesamtwirtschaftliche Erkenntniswert der kameralisti-
schen Ausgabe- und Einnahmercchoung tritt z' B' in der Grup-
pierung nach vermögenswirksamen und nicht vermögens-
'*i.t .rä." sowie nach- persönlichen und sächlichen Ausgaben
und ihrer vollen Erfassung bcsonders hervor' Die Lücke der
kameralistischen Ausgabe- und Einnahmerechnung-liegt in dem
Fehlen det kalkulatoiischen Posten, insbesondere der Äbschrei-
Lo.rg..r. Ihr Fehlen macht sich um so stärker bemerkbar, ie
umägreichet die dem öffentlichen Bcteich obliegendcn Inve-
stitionän und ie geringer die Zuftihrungen an Rücklagen
\verden.

Der kaufmännischen Rechnung dagegen bleibt die Arts-
richtung auf den Gewinn eigentümlich' Der. kamcralistischen
Ausgab-e- und Einnahmerechnung steht eine erwerbswirt-
schJtli"he Gewinn- und Verlustrechnung gegenübet, in det
Ausgaben und Einnahmen nur so weit aufgeführt wetden, wic
sie fIr die Errechnun§ - odcr gegebcnenfalls auch für die Ver-
schleierung - des Gewinns vu'ichtig sind' Für den ursprüng-
tichen Z'Jeck diescr Rechnung, nämlich Unterrichtung der
Kapitaleigner über den Erfolg der Bctriebsführung, ist ihre
Austichtu"ng auf die Schlußzahl des Gewinns ausreichend'

Die notwendige Ergänzung dcr privatwittschaftlichen (näm-
lich Gerx,inn- unJ Verlustrechnung) zu cinet v o I k s w i t t s c h a f t -
lichen Erfolgsrechnung ist für den,,bilanzwirksamen"
Teil der Ärsgaben und Einnahmen durch die hicr vorgelegte

,,Bilanzveränderungstcchnung" versucht worden' Für den

,,bilanr,r.rwitk.^-.t " Tcil ist sic von einer den gesamtwirtschaft-
iichen Etkenntniswett bcrücksichtigenden Reform des § 132

AktGes abhangig.

mit einem Buchwert von 6827,3 Mill' DM bzw' nach Abzug der
geringen Abgänge ein Reinzugang von 6.577,0 Mill' DM' Der
Eu..,fättr hi.I z,i zählende M-hrbetrag der Anzahlungen auf
Sachanlagen tag bei 334,8 Mill. DM.

Die Vorräte haben insgesamt um - buchmäßig - 531'0
N{ill. DN{ zugenommcn. Bei den Rohstoffen ist ein geringer
nttltg".,g uÄ n,Z Nlitl. DNt zu verzeichnen, bei den Halb-
fabrikäteä und den fertigen Erzeugnissen dagegen eine Steige-

rong "rn zusammen 548-,3 Nfill. DM. Insgesamt beträgt damit
äi" Zo.r"h-" des Sachvermögcns, nämlich der Sachanlagen' dcr
Anzahl.rngen auf Anlagen und der Vorräte 7442,8 N{ill' DX'I'
das sind 'rund 70 vH äer gesamten Veränderungen auf der

Aktivseite.
Die Finanzanlagen (Beteiligungen) sind um 286,2 l\{ill' DM

,.1.*".t,r".r. Dcr §chwerprnkl diestt Zunahme liegt bei der
e.,äti"*i.tt.haft und bei äet Stahlindustrie; beide r,irischafts-
grrpi.., weisen zusammen einen um rund 175 Nlill' DM er-
f;0f,,ä" Betrag an Beteiligungen aus' Die Zunahme an sonstigem
Anlagevermo"gen (2'l ,}1'titt. ONq betrifft immaterielle \Wirt-

schaftsgütet, also Patcnte, Lizenzen usw'

Der lebhafteren Umsatztätigkcit entsprechend erscheinen
Ende 1954 auch die Forderungen mit crheblich höheren
Prst.., i., der Bilanz als im Voriahr' Bei eincm Gesamtbctrag dcr
Zwv;hme von 1868,5 Mill. DM handelt es sich mit 1003,5 Mill'
DNI in erstcr Linie um absatzbcdingte Liefer- und Leistrrngs-
forderungen, die auf eine Umsatzveränderung normalerweise
,- .-pä.rdlichsten reagieren. Bei dcn-Konzctnforderungen
i+ razr6 N{i11. DM) ,nJd"t sonstigcn Forderungen (+ 43,3

itiff. olt) ist die Zunahme nicht eindeutig zu analysieren' Von
den geleisteten Anzahlungen auf Umlaufvermögefl wurden im
CcsÄaftslaf,r 1954 im Saläo 38,4 NIill. DM realisiert' - Äuf die
langftistijen Forderungen entfätlt eine Steigetung von 615'5
ntifi. OHI; daß es sich hierbei im wesentlichen um gewährte
\L(/ohn- ,nä S"hiffbrrdarlehen handelt, ist aus der Zunahme dcr
entsprechenden tVertberichtigungefl (ar{ der rechten Seite dcr
V..ä.rd..r.tg.technung) .lm S:S,O N[ill' DM zu erkennen' In der
Mehrzahl dä paU. dti-ifte es sich hier um Gewinnverwendung
im Sinne der steuerlichen Etleichterungen gehandelt haben' -
Der Posten ,,sonstige Aktiva" (+ SZ,O Mill' DM) wurde im
Rahmen der Bewegungstechnung den Forderungen gleichge-
stellt. Im wesentlichen 

-handelt 
es sich hierbei um aktive Rech-

nungsabgrenzungen. Die cbenfalls hier bilanziertcn Ägiobc-
t.ag! "oi der BJgebung von Anleihen hatten 1954 noch kein
großes Gcwicht.

In flüssigen Nlitteln wurden im Saldo 924,1 Mill' DM
angelegt, ,.rä r*r. in erster Linie in \ü?ertpapieren dcs Umlauf-

".i-o!."t (+ 433,4 N{ill. DNI) und in Bankguthaben (+ 355,4
Mill. öM).'Die reinen Bargcldkonten Kasse und Postscheck
.,vurden mit "in". Zunahme r-..lr 11,1 l\Iill' DNI fast auf glei-
chcr FIöhe bclassen. f)agegen wurden für die Äbsatzfinanzierung
durch Hercinnahme ,'on Vechscln und Schecks 149,7 Mill' DI'I
vorübetgehend festgclegt.

2. Durchführung und Einzelergebnisse der
Berechnung ftu 1954

a) Die Vetänderungen auf der Aktivseite
(Die Invcstierungen)

Bei 1963 Aktiengesellschaften beläuft sich der Bruttozugang
an Sachanlagen im Geschäftsiahr 1954 a$ 7694,9 Mill' DNI'
Von diesem Belrag entfallen ,wie bereits erwähnt, 120,5 Älitl' DNt
auf Berichtigungen und wcitere 747,1 N{ilI' DI\'[ auf E'ntflcch-
tungs-Übernahmen. Nach Äbzug dieser beiden Postcn mit
zosam-e.r 867,6 Mill. DM ergibt sich det echte Bruttozugang

E) Tgl. hierzu die Aufsätze ,,Die Clliederunc der Ausgatren v. ßund, Lünrlern
u.'GeÄeintlen inr Rj. lgS4" u.,,Investitionett u. §chuklartfnnltmelr d Ge-
*ei"oo" ig+§ t i* 11)56" in .,\Tirtsciiaft unrl statistik", 8. Js. N. F. Heft 5/105ß'
S 260 tr bzw.205 ff.

25. Die rnvestierungen und ihre x'inanzierung 1954 bei I 963 Aktiengesellschaften

Ieränderung der ÄktiYPosten
(Investierungen) MiII. DM

§erainderutrg der Passivposten
( l'imnzierunß) lIi ll. DM

einschl. I ausschl.

der
Abschreibungen

vII

1. Sechanlagen (Saldo au8 Zugang und Abgang) 6 911,8
531,02. Vorräte

3. Beteilignngen u. a. I'inanzanlugen
4. Ltngfristigc Forrlerungen . .. ,...
5. Kurzfristige I'orderungen . . .. ...
6. l lilEsige }4ittel . .

7. Minr.lerung der verlllste ....:...
Summe .

308,0
615,5
253,O1
924,1
2t,5

dgl. nach Abzug der Jahresab8chreibungen
10 521,9

6 r2t,2

1. 1 400,7
37,8

81 1,8
1349,.1

90,3

41,8
0,3

12,9
=is13,3

22,0

1

zus&mmen

dgl. ohne Äbschreibungen

6 623,4

(2 222,7')

63,0

36,3

2. Fremdflnanzierung durch
a) KaDitalerhöhungen ....... '
b) Langfrlstige Verbindlichkeiten
c) KurzfriBtige Yerbindlichkelten

Summe .

300,3
2 256,7
12-07,5

3, 7
1

6,4
36,9
20,4I

10 521,9 100

dgl. mch Abzug der Jahrcsabschreibungen ß 12r,2 100

_.), _



Verlusr und Verlustvortrag haben sich im Geschäftsiahr 1954
um 21,5 Mill. DM vermindert. Der bilanzierte Jahresverlust
betrug 93,4 Mill. DM.

bungen gemäß §§ 7c, 7d ESIG und § 36 InvHG dem Eigen-
kapital zuzurechnen sind oCer nicht, stellt ihre Z,tnahme auf
ieden Fall ein im Unternehmen erarbeitetes, eigengebildetes
Kapital dar. N{it + 535,0 Mill. DNI haben die Vertberichti-
gungen nach dem Einkommensteuergesetz um mehr als die
Hälfte zugenommen; das Äuslaufen steuerlicher Erleichterungcn
dütfte zu dieser starken Doticrung wesentlich beigetragen habin.
Auf den Zuwachs an indirekt bilanzierten Abschreibungen auf
Gtund des Investitionshilfegesetzes entliel eine Zunahme von
312,8 Mill. DM und damit ebenfalls mehr als die Hälfte des am
Jahresanfane vorhandenen Betrages. Ilin Teil dieses Zugangs,
nämlich 36 Nlill. DM, cntfiel auf dic Sachübernahmen im Zuge
der Entflechtung; er wurde in der vorstchenden übersicht vom
Gesamtbetrag abgesctzt.

Rüclrlagen und Sonderwertberichtigungen wutden damit im
Geschäftsjahr 1954 um insgesamt 1190,4 Milt. DM bzw. - nach
Abzug der nut buchtechnischen Veränderungen - \m 774,0
Mill. DN{ erhöht.

Dic Verbindlichkeiten gegenüber rechtlich selbständigen
Unterstützungseinrichtungen (in den Tabellen kurz als ,,Sozialrverbindlichkeiten" bezeichnet) haben im Geschäftsiahr 1954
um 218,5 N{ill. DNI zugenommen. Der rvirkliche Betrag der
Steigerung liegt sicherlich höher, denn die meisten Gesellschaf-
ten weisen diesen Posten nicht gesondert aus. Der mögliche
Fehler bedeutet eine Verschiebung zwischen Eigenfinanzierung
und Fremd6nanzientng, weil die nicht als solche erkennbare
Sozialverbindlichkeit in den sonstigen Verbindlichkeiten (siehe
untcn) und ihre Zrrnahme damit in dcr Fremdfinanzierung ent-
halten ist. Parallel zu den Sozialverbindlichkeiten läuft die
Behandlung der als langftistig erkennbaren Rückstellungen.
N{it + 807,3 Nfill. DNI handelt es sich hier in erster Linie um
Pensionsrückstellungen. Davon entfallen 59 Ntill. DM auf die
Zlurrahme durch Entflechtung. Aus beiden Positionen zusammen
standen den Untcrnehmen somit fast 1 i\'Itd. DM frir Finanzie-
tungszwecke zur Verfügung. Die übrigen Rückstellungen ent-
halten zunächst die nicht als solche gekennzeichneten Pensions-
reserven, daneben aber Steuerrückstellungen u, ä. Ihre Zttrahme

b) Die Veränderungen auf der Passivseite
(Die Finanzietung)

Die hier verwendete Gliederung nach Eigenfinanzicrung und
Fremdfinanzierung entspricht der in der Darstellung benutzten
Trennung des Kapitals in ,,Eigengebildetes" und ,,Fremdbe-
schafftes" Kapital. Alle im Unternehmen selbst gewonnenen
Mittel werden als eigengebildet, alle von außen, also auch vom
Kapitalmarkt (den Aktionären) aufgenommenen Nlittel als
fremdbeschafft angesehen. Die andere Unterscheidung nach
Eigen- und Fremdkapital wird dadurch nicht berührt. Für die
Bilanzveränderungsrechnung ist die neue Gliederung von ganz
besonderem §/ert, denn mit ihrer Hilfe wird die,,Eigenfinan-
zierung" der Unternehmen klar von der Fremdfinanzierung
geschieden.

Der größte Einzelposten der Eigenfinanzierung und der
Finanzierung überhaupt sind die im Geschaftsiahr 1954 gebuchten
Abschreibungen der Handelsbilanz (die sowohl von den
stcuerlich zulässigen Abschreibungen als auch von den ,,ver-
brauchsbedingten" Abschreibungen abweichen können). Auf
die in der methodischcn Einleitung gemachten Äusführungen
wird verwiesen. Die Äbschreibungen auf Sachanlagen belaufen
sich auf 4255,9 Mill. Dl\I. Davon wurden 1005,4 Mill DM als
Zugang bei der passiven lüTertbcrichtigung ausgewiesen und der
Rcst mit 3249,5MiI|. DM ditekt von den bisherigen Buchrest-
rvertcn abgesetzt. Dü größte Posten (2437,8 N{ill. D}I) ent-
fiel auch hier auf die Nlaschinen. Im Vergleich zum Bruttozu-
gang waren auch die Abschreibungen auf Betriebs- und Ge-
schäftsausstattung mit 588,5 Mill. DII sehr hoch.

Dcr Passivposten,,Lastenausgleichs-Vermögensabgabe"
wird in der Bilanzstatistik, den Bestimmungen dcs Lastenaus-
glcichsgesetzes entsprechend, den Rücklagen gleichgestellt.
Unabhangig von der Entscheidung, ob die Sonderabschrei-

26. Bilanzveränderungsrechnung der Aktiengesellschaften für das Geschäftsjahr 1954

atrzilgllch lrntfl echtuncs-
Übertragungen ... ....

Anahlungen auf Anlagen

2. \'orrdte
Rohstoffe (Abmhme) ...
Halbfabrlkate
I'ertlge Erzeugnlse .....

3. -l'inanzanlagen
Sonstiges Anlagevermögen

4. Langfristige Forderungcn

5. Kurzfrlstige Forderungen
Geleistete Anzahlungen (Äbnahrne) + 3E,4
Llefer- und -Leistungsfordenlngen ... I 003,5Konzoruforderungen..... 187,6
Sor»tlge Forderungen ... .. 43,3
Sonstige AktiYa .......... 57,0

6. I'lüssige Mittel ..

uiil. DII

Zugang.
ebzUgllch Abgang .....
abzligltch llerichtigungen

gem. § 47 DMBG u. ä.

17,3
166,5

dgl. nach Abzug der Jahres.
abBchreibung

28A,2
,8

Aktivseite

1. Sachanlagen
7 694,9+ 250,3

+ 720,5

+ 717,7 0 577,O
334,8

5:11,0

308,0

015,5

1 253,0

92,1,1

+ 27,5

10 521,9

a 127,2

7. Minderung der Verluste

Summe .

Passivseite

1. Digenflnanzierung
a) Abschreibungen

auf Sachanlagetr indirekt
auf sachanlaäin airett . . : : : :. :. : : : : : : : : :. :. : : : : :
auf Umlaufvermögen...

b) R(icklagetr
Gesetzliche und freie Rücklagen

abzüglich Zugsng bei Entfl echtungs-Übertr&gungen
abzüglich Zugang gem. § 47 DMIIG u. ä. .........

Rücklagen flir Verrnögenssbgabe ...... .

Sonderwertberichtigungen Sem. § 36 IIIG ..........
ebzüglich Zugang bel Entflechtungs-Übertragungen

Sonderwertberichtigungen gem. §§ 7c, d EStG .....
c) Rückstellungen

als langfristig erkennbare Rückstellungen
abzüglich Zugang bei Enüflechtung8-übertragungen

Alle übrigen Rückstellungen
Yerbindlichkeiten gegen UnterstUtzungskassen .... ..

d) Erhöhung der Gewinne
Tilgung der Kapltelentwertungekosten

Surnme Eigenflnanzierung
dgl. ohne Ab8chrelbung

2. tr'remdflnanzierung
a) Grundkapital nomlnell (ohtre Agio)

abzilglich Zugang bei Entflechtungs-Übertreguruen
Yerkaufeigener Aktien .

Erhöhung austehender Einlagen
b) Langfristige Yerbindlichkelten

Kreditgewinnabgebe ( R,tickgBng)
Son8tige letrgfristige Verbindlichkeit€n ....
abzüglich Zu gang bel Entfl echtungs-Überüragungen

c) Kurzfristige Verblndllchkeiten
Empfangene Anahlungen
Liefer- und Leistungsvorbindlichkeiten
Konzernverbindllchkelten
Wech8elYerbind I ichkeiten
Ilan-kverbindlichkeiten (Rückgang)
Soretige Verbindllchkeit€n
SoNtiSe P&siva

MiII. DM

807,3

6
(2

. . . !. 37,5 2250,7

59,0
382,6

628,4
222,7)

ssz,l
042,2
116,2
27,t

... + 16,4 390,3

759,6
+ 364,9

2,O

4,0
2258,2

.,. + 135,2
197,0... 7A,r 125r,6

3 808,6

10 52r,9
o 12r,2

§umme Fremdflmnzlerung
§umme .
dgl. ohne Abschrelbung ...

1 006,4
3 249,5

.. . 144,8

299,2... + 259,7
.. . + L2.0,5

43,2
312,8... + 36,0
535,0

4 400,7

77 4,O

1 349,4

99,3
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Mill. DII VII

Abschreibungen
Erhöhung der Rücklagen .. .

Erhöhung der Rückstellungen
Mehrbetrag des Jahresgewinns

Zusammen

4 400,7
771,O

1 349,4
00,3

66,4
11,7
20,4

1,5

6 623,4 100

um 382,6 Mill. DM stellt, wenngleich Fremdkapital, so doch
ebenfalls,,eigengebildetes" Kapital dar.

Der Gewinn 1954 u'urde _.'*'ic der Verlust - nur mit
seinem Mehrbetrag gegenübet 1953, nämlich mit 90,1 l{ill' DII
in die Berechnung einbezogcn. Hinzu kommt die Mindcrung
der Kapitalentweitungskonten mit 9,2 Mill. DNI' Der bilan-
ziette jahresgewinn betrtg 924,4 Nlill. DNI; er wurde mit
831,9 Mi[. DM fast ausschließlich zur Ausschüttung der Divi-
dende venrlendet.

Als Eigenfinanzierung ergibt sich somit für die 1963
Aktiengesällschaften ein Gesamtbctrag von 6623,4 N{ill' DNI,
der sich folgendermaßen zusammensctzt :

Das bedeutet, daß 63 vH des im Gcschäftsiahr 1954 cingc-
tretenen Vermögenszurvachses durch eigene N{ittcl finanzicrt
wurden. Setzt man die Abschreibungen direkt, also von den
Anlagezugängen und dcr Eigenfinanzicrung ab, so vcrmindert
sich äer hier ertcchnete Vermögcnszuwachs auf seincn Netto-
betrag von 6727,2Mill.DM und die Eigenfinanzierung auf
2222,7 Mtll.DM.

Bei der Fremdfinanzierung, auch,,Außenfinanzicrung"
genannt im Gegensatz zür ,,Innenfinanzientng", ist in ctster
Lini. di. Äufnahme neuen Äktienkapitals zu nennen' Durch
Kapitaler hö h un g, das heißt durch den Verkauf iungcr Aktien,
sind den 1963 Aktiengesellschaften im Jahte 1954 nomincll
759,6 Mill. DM von außen zugeflossen. Ein geringer Agiobe-
trag ist - wie erwähnt - in dcr Zunahme der Rücklagen cnt-
halien. Ein weiteres Problem bildet hier die Äusgabe von Gratis-
aktien; sie kann, was dem \Wesen nach gleichbedeutend ist, aus
Rücklagen oder aus dem bilanzierten Gewinn gespeist werdcn.

In Hohe des Betrages der Gratiskapitalerhöhung muß also von
Eigen- (Innen-) Finanzierung statt von Fremd- (Außen-) Finan-
zieiung gesprochen rverden. Daß diese Unterscheidung in der
oben daigestellten Bewegungsrechnung noch nicht gemacht
§erden konnte, hat seine Ursache lediglich darin, daß der Be-
trag der Gratisaktien nicht hinreichend genau bekannt war'
Großenmaßig lilar er nur vofl ufltergeordneter Bedeutung, dcnn
die aus dem Gcwinn des Jahres 1954 ausgcgebenen Gtatisaktien
wirken sich erst in der Bilanz 1955 als Kapitalerhöhung aus'
und der Betrag det 1953 ausgegebenen Gratisaktien war gering.

- Der Verkauf cigener Äktien (2,0 Mill. DM) entspricht in sei-
nem Vcsen dem Vorgang bei der Kapitalerhöhung, währcnd
umgekehrt dic E,rhöhung der ausstehcndcn Einlagen (16,4 N[ill'
DNi) den Vorgang der Kapitalerhöhung zeitweise rückgängig
maciit. Rund 355 Mill. DN{ entfallen bci det Kapitalaufstockung
auf Entfl echtungsmaßnahmen.

Die statke Zrnahme dcr langfristigen Vcrbindlichkeiten,
die die Fremdfinanzierung des Jahres 1954 zwar nicht in dcr
Gesamtheit dcr Aktiengesellschaften, iedoch in einzelnen Virt-
schaftsbercichen kennzeichnet, kommt h den 2298,2 NIill. DNI
Zu'wachs dcr langfristigen Verbindlichkeiten zum Ausdruck.
Hiervon entfallcn allerdings 37,5 N[ill. DM auf den Übergang
langfristigcr Vcrbindlichkeiten von den Altkonzernen auf ihre
Nachfolgegcsellschaften. Von den bcsondcren Formen diescr
langfristigen Ktcditaufnahmen sind dic Änleihcn mit 663,2 l\'Iill.
D1\{ und dic Aufnahme von Hypothekarkredit mit 485,8 N{ill.
DM nachgcwicscn. Eine Untergliederung des RestPostens von
1149,2 Nlill. DNI ist zvr Zeit nicht bckanrrt. Neben den als lang-
fristig verbuchtcn Bankkrediten dürftcn hicrin noch cinige nicht
gesondert ausgeu,iesene Sozialverbindlichkeitcn enthalten scin.

r\Iit 1251,5 Nlitl. DM ist die Zunahme der kurzfristigen
Verbindlichkciten bemetkensrvert hoch' Von der Zlunahme
cntfallen aber 332}'Iill. DII auf empfangene Anzahlungen und
642 Nlill. DXt auf Vcrbindlichkeitcn aus dem Liefer- und Lci-
strrngsgeschäft, stchcn also in engstem Zusammenhang mit dcm
hohä Auftragsbestand. Die Bankverbindlichkeiten sind als
cinziger Postcn dieser Gruppe zurückgegangen, und zwar Dm
139,2 Mill. DM, vielleicht im Zusammenhang mit Umbuchungen
auf langfristigc Verbindlichkeiten.

D. Erfolgsrechnungen und Geschäftsergebnisse

1. Gesamtbild
Grundsätzliche Äusführungen übcr die I'Iethode det Statistik

der Erfolgstechnrrngen wurden bereits im Band 104 dieser Ver-
öffentlichungsreihe gemachts). Zusammenfassend sci hict nur
wiederholt, daß die nach § 132 ÄktGes geglicdertcn Gcu'inn-
und Verlustrechnungen im Rahmen und für die Zwecke der
Statistik nach einheitlichen Gesicl-rtspunkten umgeformt und
dadurch vergleichbar gcmacht werden. Denn die Gliedcrungs-
bestimmungen des Äktiengesetzes sind Mindestvorschriften;
ein Mehr an Publizität wird dadurch nicht vetboten. Dic Aktien-
gesellschaften gehen aber über das Nlindestschema in sehr untcr-
schiedlichem Umfang hinaus, und det auf der Seitc der Erttägc
ausgewiesene Rohertrag wird durch diese Verschiedenheit so
beeinfußt, daß sein Inhalt fast bei iedem Unternehmcn ein ande-
rer ist. Für die Statistik werden deshalb alle nicht gesetzlich
vorgeschtiebenen Erfolgsposten als nicht vergleichbar nur nach-
richtlich - außerhalb der Summen - erfaßt' Vergleichbar in
diesem Sinne sind dagegen nur solche Posten, die nach dem
Gesetz in allen Erfolgsrechnungen enthalten sein m ü s s e n. Der
so errechnete ,,bereinigte Roherttag" laßt in seincr Äussage-
kraft zwer immer noch zu wünschen übrig, aber er ist wenigstens
von.Gesellschaft zu Gesellschaft, von Gruppe zu Gruppe, ver-
gleichbar.

Eine weitere Bereinigung betrifft die ausgewicsenefl Gewinne
und Veduste. Alle vor Feststellung des )ahresabschlusses aus
dem Gewinn des Jahres vorgeflommenen Zuwcisungen zur
Rücklage sind wirtschaftlich dem ]ahresergebnis als Gewinn

e)Vgl. Band 104: ,,Dte Äbschlllsse der Aktlengesellschaftcn fiir dic Gc-
echäftajahre 1960 und 1961".

zuzurechnen. Det bilanziette Jahresgcwinn stellt dagegen nur
den Teit des Gewinncs dar, der der Hauptversammlung zur
Verteilung überlassen wird' In gleichet lVcise ist auch die Tilgung
von Kapiialentwertungskonten als Gev-inn anzusehen, während
umgekchrt Zuführungen zur Rücklagc gcmäß § 47 DNIBG u. ä.
nicht hieruntcr gerechnet werden dürfcn. Vor der Feststcllung
vorgenommcnc Entnahmcn aus der offenen Rücklage sind ent-
sprechend als ,,vorher gedeckter Verlust" anzrlsehen.

In den [irfolgsrcchnungen der Akticngesellschaften rverdcn
diese Zuführungen an und Entnahmen aus Rücklagen nur selten
kenntlich gemacht. Das Äktiengesetz schreibt nur den besondc-
ren Ausweis dcr Zufühtungen afl dic gesetzliche Rücklagc
vor. Füt die Statistik wurden deshalb zunächst alle entsprechen-
den Erfolgspostcn einheitlich eliminicrt. Außerhalb der Bilanz
wurden aber alle Vcränderungen bei den Rücklagen sehr genau
daraufhin untersucht, ob es sich hier um ,,vorher verteiltcn
Gewinn" bzrv. ,,vorher gcdeckten Verlust" handclte, oder ob
dic Verändcrungen beispielsweise aus dem Voriahresergebnis,
aus Sanierungen o. ä. stammte. Dieienigen Bettäge, die eindeutig
als Gewinnverwendung identifiziett werden konnten (die
Grenze ist hierbci eher zu eng als zu wcit gezogen), wurden den
in der Ertblgsrechnung ausgewiesencn \Werten zn- bzw. abge-
rechnet. In den Ergebnissen der Statistik erscheinen dadutch die
beiden Positionen ,,bereinigter Gewinn" und ,,bereinigter Ver-
lust."

Die l\{ehrzahl der Unternehmen mindert bei Zahlungen für die
Vermögensabgabe eine freie Rücklagc oder den Gewinn des
laufenden Jahres. Nur vereinzelt werden diese Beträge der
(selten gebildeten) Rücklage für Vermögensabgabä entnommen.
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Um dcn Votgang bei allcn Gesellschaften gleichmäßig zu
erfassen, wurden auch die letztgenannten Entnahäen als ,,värhergedeckter Verlust" behandelt.

Die so aufberciteten Erfolgsrechnungen 1954 von 1963
Aktiengcscllschaftcn_ spiegcln tiotz der Beschränkung auf nur
wcni6;c Positionen den weiteren Aufschwung dcs Jalres 1954wider. Als Gesamtbild crgibt sich dabei:
1, Beim Rohertrag hat sich die bereits in den Jahren bis 1953

beobachtete _steigerung fortgesetzt. Vie im Jahre 1953
machte die Zunahmc gegenüber dem Votiahrestetrag rrnd
10 rlI aus.

2. Obwohl dic Sätze dcr Körperschaftstcucr in dcn Jahren 1953und 1954 gleich hoch lagen, hat auch der Aufwand an aus_
weispflichtigen Steuern zugenommen, und zwar um 7 v.l-I.

3. Der erhöhte Steueraufwand läßt darauf schließen, daß dic
, Gc'winne 1954 höher lagen als 1953. In der Tat zeigen die 1963
Erfolgsrcchnungen eine erhebliche Zunahme dis Geu,inn_
saldos (d. h. dcr Differenz zwischcn sämtlichen Gewinnen und
Verlusten).

4. Die ethöhtenZugänge beim Anlagevermögen haben auch die
Äbschteibungen anwachsen lassen.

2. Erträge und Eigenkapitalbildung
. Ailerdings gilt fur das Jahr 1954 in besonders starkem tr{aßc,

daIJ die Erträge und die Ertragskraft der Unternehmen durch dic
Daten der vcröffentlichten Gewinn- und Verlustrechnung nur
unvollständig datgestellt werden, daß vor allem der als",,Gc_winn" crrechnete Endposten der Erfolgsrechnung nur ein-Teil
der tatsächlichen Erträge ist.

Die Differcnz beruht zum großen Teil auf denjenigen Erträgen,
die nach den fur 1954 geltcnden Vorschriften äer ftörpe.sch"aft_
steuer und unter dem Einfluß von Umfang und Form der
Besteuerung,,steuerunschädlich., verwendeivurden. Solche
,,steuerunschädlichen" Verrvendungen w.aren hauptsächlich:
I.nvestitioncn in Bergbau und Energiewirtschaft gem. § 36 IHG,
\üohnbau- und Schiffbaudarlehen Ccm. ss Tc rnä Zd E'SIC unj
Zuführungen an Pensionsfonds.

Von den ,,Gewinnen" der Steuerbilanz tnd der Handels_
bilanz unterscheiden sich diese,,steuerunschadlich verwendeten..
Ilrträge zwar dadurch, daß sie zweckgebunden sind urrd daß ihre
Verwcndung der ,,Verfügung der llauptversammlung.. ent_
zogen ist. Die ftir Zuführungen an pensionsfonds verwendeten
Erträge untcrscheiden sich auch darin, daß sie auf der passivseite
sich als_Rückstellungen oder als Darlehen von pensionsfonds,
also als Fremdkapital, niederschlagen. Aber dEr Entstehung nach
stammen sie aus der Ertragskraft der Unternehmen; sG sind
daher - in Beachtung dcs wichtigen Unterschiedes gegenüber
dem ,,Eigenkapital" im Sinne von haftenden Mitteln l-l,eigen_

27. Erfolgsrechnungen 19Sl-1964
(ohDe Banken, Yersicherungen und Betelllgungsgesellschaften)

gebildetes Kapital", das im Unternehmen selbst aus seinen Er_
trägen entstandrn ist.

Um die ,Ertragskraft richtig darzustellen, sind die Unter_nehmen selbst mehr und mehr dazu übergegangen, diese denErträgen und dem eigengebildeten Kupital zuzurechnenden
Beträge erkennbar zu machen. Die Ertragskraft ist nicht nureine wichtige Gtundlage für die Bewerturig der Aktien. Sie istauch einc wichtige Voraussetzung für kapitalerhöhungen,
insbesondere in einer Zeit, in der sowohl zrr. Starkrrngi.i
haftenden N{ittel innerhalb eincr stark erhöhtcn Bilanzsumme
als auch ztr Finanzierung notwer+diger Investitionen Aktien_
emissioncn zweckmäßig sein könr*{n.-

Soweit in den Bilanzen der 7963 Gesellschaften Angaben über
d_ie -,,Erträge mir steuerunschädlicher Verwendung.i enthalten
sind, ergibt sich - allerdings nur ungefähr _ fol[endes Bild:

Sonderwertberlchtigungcn
gem. § 36 III G . . . . . . . . . .

cern. §§ 7e. d EStG ........
LangfriEtiße R iiekstel lungent )Sozialverbindlit.hkelten .....

Z ustnrnren

Drrtfl echtungsberllngter Zugang

Dazu dlrekte Abschreibungen
gem.§36 IHG...

538,3
861,7

2 530,9

4 857,4

1

0 231,0
atö,o

I 873,6

.1. B6,0

1 837,6

642,3

2 479,9

]] Dig,lt:. erfaßteu Ileträge.enfiraltcn Rückstellungen nicht nur riir pensions_
vcrpnk hturrgen, sondern äuch filr endere Zwecke: wichtig sintt im wescniltihendie Rilckstollungen filr Rergschü,den.

In dem vorstehend errechneten Gesamtbetrag von 2,5 Mrd.
D-\I sind die gem. § 36 IHG durchgefühtten undln den Bilanzen
erkcnnbaren Äbschreibungen entsprechend der unterschied_
lichen Buchungsmethode der Gesillschaften in zwei Teilbe_trägen aufgeführt. 642,3 N{ill. DNI sind den sogenannren
,,direkten "Äbschreibungen auf det Aktivseite der Bilanz zuge_
rechnet worden; um diesen Betrag ist der Bilanzwert der Saäh_
anlagen gekürzt; um ihn sind die stillen Rcserven erhöht.\üüeitere 312,8 Mill. Di\t Sonderwerrberichtigungen sind ent_
sprechend den in dcr Energiewirtschaft übli;he;,,indirekten..
Äbschreibungen auf der Passivseite gesondert nachgewiesen,
ohne den Bilanzwert der Sachanlagen iu kürzen, DurJh sie ist,
ebenso wie durch die langfristigen Rückstellungen und lang_
fristigen Verbindlichkeiten gegenübcr Unterstülzungseinricf,_
tungen,,,eigengebildetes Kapital" gewissermaßen als offene
Reserve erkennbar geblieben.

4

Erfolgsposten

1051 tlt52 1953 1953 1054

1 980 Gescllschaften 1 903 cescllschrften

MiII. DM

14
02,5
55,8

231,8

16 215,9
91,5
5t,2

77 999,7
109,8

lrl,.2

19 859,1 2t 852,1
10E,7101,9

1951 | 1952 1953

1 980 Gesellsch&ften

vH
Rohertrag
l)rträqe aus IJeteiligungen
Zinsmehrerttrg
Atrucrordcnt!icher llrtrag

Suurnre der trlrirüge .... .. .

Nacll Yerwelrdung für:
Personalaufwand .. . .. ..
Gesetzliche Sozialal,gatlen
Abschreibungen auf Sachr
Ausweispfl ichtige Steucrn
Zimmehrnufrralrl ...,...
Ilerrrfsbeitrii,le
A uLlcror(lurtliclrer Aufwand

Yerl)lcilrt ein Gorvinroaldo von(k'r §i(h zusrunruensetzt &us:
Gewlnncn
\'crlusten

Zunahm,e der Sonderwertberichtigungen
gemäß §§ ?c, d EstG u. § 30 tItG- ..

07,7
0,4
0,4
1,5

96,5
0,5
0,3

96,2
0,6
0,3

96,4
0,5
0,3
2,8

96,5
0,5
0,3

14 037,8

8 298,8
938,5

2 l{9,0
2 384,7

356,2
23,7

205,o

16 808,9 r8 702,1

10 082,7
1 1.15,2
3 358,,:l
2 610,1

521,:l
-28,7

4-22,O

I
1
3
2

280,1
040,6
o2:l,l
2 r'l,il
4 70,3

2(t,2
428,7

20 595,9

\t 22i,9
1 384,4
3 668.5
2 716,1

517,B
30,{

410,2

22 637,6

72187,2
I 41J0,3
1256,2
2 901,5

651,6
29,8

442,2

100

55,5
6,3

14,4
16.0
2,4
0,1

100

55,2
6,2

18,0
13,5

OP
0,
2,5

100

53,9
6,1

1E,0
13,4

2,8
0,2

100

51,5
6,7

17,8
13,2

0,1

100

53,8
6,6

18,E
12,8

2,9
0,1
2,0

521,5

828,5
10.1,6

209,2

540,2
277,0

633,7

777,S
114,2

575,1

786,9
211,8

689,8

992,1
:1o2,6

1,6

X
x

x
X

3,4

X
X

2,8

X
X

3.0

X

3 14,S 441.3 E47,8 X
I

X X X
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Stand Ende

1953 1954

851,1
396,7
338,2
645.0

1053 105{

1 903
Gesellschaften



Obwohl der vorstehend errechnete Betrag nur die ungefähre
Größenordnung wiedergibt, läßt er deo hohen Umfang erken-
nen, den unter dem Einfluß von Höhc und Form dcr Besteue-
rung die zweckgebundcn verwendeten Erträge haben' Ihre
Bedäutung Iiegt in der geräuschlosen Finanzietung der von 'l-er
Steo.rgesätzgebung als wichtig angesehenen Investitionen, die
sie ermltrglich-t habcn, und in der zahlenmäßigen Relation zu <len

Finanzieiungsmitteln, die insgesamt für dicse Investierungen
benötigt wurden.

Dasesen wird die Struktur der Gewinn- und Verlustrechntrng
nicht"eäscheidend abgeu'andelt, wenn man in ihr neben dem
aus dem Rohettrag und den Aufwendungen abgeleitcten Gcwinn
auch dieienig.., -.t.r"t.r.rtchädlich" vcrwcndcten Erträge be-
rticksichiigt,-die vorweg vom Rohertrag abgcsetzt sind' Dezu
sind die Gesamtbeträge von Umsatz und Rohertrag zu groß'

daß hier nicht der dem Jahresergebnis entsprechende Auf-
wand genau abgegrenzt sein muß, sondern daß darin auch Nach-
zahlungcn für Vorfahrc enthalten sein können, darf der
Steueraufwand als wertvolle Brgänntng zum Gewinnausweis
angeschen wcrden. Scin Änstcigen läßt auf eine bessere Ertrags-
lage schließen, selbst wenn der bilanzierte Gewinn als Folge der
Bilanzpolitik einmal entgcgengesetzt verlaufen sollte. (Von
Besonderheiten kann bei dicser globalen Betrachtung abgesehen
wcrdcn.) Die Sätze der Körperschaftsteuer haben sich 1954 gegen-
übet 1953 nicht verändert. Die Zunahme des Steueraufwands
von 2776,1 1\{i11. DM aff 2901,5 Nlill. DX{ oder um rund 7 vH
entspricht somit in ctster Linie eincr cchtcn Gewinnverbesscrung.
In dcr Tat zeigt at:.ch der erkcnnbarer Gewinnsaldo eine Er-
höhung von 575,1 Mill. DM auf 689,8 Mill. DM, was einet
Stcigcrung um rund 20 vH entspricht. Ilr sctzt sich zusammen
ars Gewinnen von992,4l\{i11. DN{ und Verlusten von 302,6 Mill.
f)N{. Bemerkenswert ist dabei, daß auch die crkennbaren Ver-
Iustc im Jahr 7954 zugenommen haben; die Spannc zrvischen
gut rentierenden Unternehmen und Vetlust-Unternehmen ist
also größer geworden.

4. Die Unterschiede in den rü(/irtschaftsgruppen

Dabei ergeben sich zwischen den einzclnen\üTirtschaftsgruppen
zum Teil "ih.bli.h. Unterschiede. Die vorstehende Übersicht
zeigt, welcher Teil des \.crgleichbaren Gesamtaufwands in den
§Tiitschaftsgtuppen auf die drci Aufrvandarten a) Personalauf-
wand (einschl. der gesetzlichcn Sozialabgaben), b) ausweis-
pflichtige Steuern und c) Äbschrcibungcn entfällt. Jcde dieser
Ä.rfw.ndu.rg.n ist in ihrem Anteil an der Summe auch von der
Größe der anderen Aufwendungen abhängig. Es müssen daher
stets wenigstens diese drei großen Gruppen gleichzeitig be-
trachtet wcrden, denn sie zeigen, wie die Struktur det Erfolgs-
rechnungen beeinfl ußt wird

a) durch die absolute Höhe det Personalkosten,
b) durch die rvittschaftliche Lage der \üTittschaftsgruppen,

c) durch Umfang und Art der Sachanlagen.

Bei nur geringem Steueraufwand (4,5 vH) und ebenfalls
getingen Abichreibuogen (9,4 vH) weist das- Baugewerbe mit
äZ,S "U den reiativ höchsten Personalaufwand unter allen lVirt-
schaftsgruppen auf. Die starke Lohnintensität dieser Gruppe
wird dadurch unterstrichcn'

Dcr Steinkohlcnbergbau vetrvandte ttotz seines großen An-
lagevcrmögens - die Sachanlagen machten 62 vH der Bilanz'
,ä-" "r. - nur 13,8 vH seiner Aufwendungen für Ab-
schreibungcn. Vermutlich ist dieser niedrige Satz ^tf die im
Durchschnitt sehr hohe Nutzungsdauer der Anlagen zurückzu-
führen. Da auch der Steueraufwand nrrr 5,9 vH bcanspruchte,
cntficlen 75,6 vH auf den Ptoduktionsfaktor Arbeit' Der Stein-
kohlcnbergbau licgt mit diesem Satz an zweiter Stelle hinter dem
BaugcwerÜc. - Änders dic Gruppe ,,sonstiger-Bergbau", die
utr giont" Grrrppc die Braunkohlengruben umfaßt: Hier hat die
g..i.rg.t. Nrtzrngsdauer der Tagebau-Ä-nlagen zu Äbschrci-
trngä, mit einem Änteil von 32,9 vH gefi.ihrt und die bessere

Gew"innlage zu Steuern mit 72,3 vH; diese beiden Sätze sind
umgekehrt auch wieder beeinflußt durch den mit 46,3 vH
wes"cntlich gcringeren Anteil dcs Pcrsonalaufwands' - Die
relativ niedrigsten Personalkosten hattc neben den Vohnungs-
gesellschaftcn die Energiewirtschaft mit 26,2 vH; dem ent-
s"pricht der hohe Abschrcibungsaufwand v.on-46,4 vH' Auch
drauereien (41,3 vH) und Zuckerfabriken (44,5 vH) lagen mit
ihrem telativen Pcrsonalaufwand weit unter dem Durchschnitt'

- Der Anteil der ausweispflichtigen Steuern war am geringsten
in der Bauwirtschaft (4,5 vH), im Steinkohlenbergbau (5,9 vH)
und in der Schiffahtt (S,O ury, besondcrs hoch dagegen bei den
Brauereien (25,8 vH ohne Biersteucr) und in der Zementindustrie
(25,7 vH).

Diese Strukturdaten müssen durch die Einbeziehung absoluter
§/erte oder, da diese wiederum nicht voll vergleichbar sind,
durch gewichtete absolute lVerte ergänzt werden' Die vor-
stehendi Übetsicht bringt deshalb in einer zusätzlichen Spalte
noch die Relation der Äbschreibungen zu dem sichtbaren
Eigenkapital. Selbstvetständlich kann auch dieser Vetgleich
.roit .ri.t, allen Ansprüchen genügen; so bleiben dabei z' B' die

3. Erträge und Aufwendungen im einzelnen
Der bereinigtc Rohertrag der 1963 Aktiengeseilschaften lag

im Geschaftsiahr 1954 mit 21852,4 N'filI. DNI um fast 2 l\[rd' DN{
über dem des Jahrcs 1953. Die Gliederungsbcstimmungen 'Jes
Aktieflgesetzcs lassen Rückschlüsse vom Roherttag auf dcn
Umsatz" nicht zu, denn der ausweispflichtige Rohertrag stellt
nichts andetes dar als den Saldo zwischen ausweispflichtigen
Aufv'endungen und Erträgen. Gleichwohl datf aber angcnc'm-
men werden, daß das starke Ansteigcn um rund 10 vH in erster
Linie auf .ritöht", Umsatz zurückzuführen ist; denn die dem
Rohcrtrag gegenüberstehenden Aufu'endungen, von detren
seine Höf,e Äaßgeblich bestimmt wird, sind teilwcise sehr statk
vom Umsatz abhängig.

Die übrigen Posten der Ertragseite sind nur von untergcord-
neter Bede,ftrrng. Die lFrttäge aus Betciligullgc-n, d' h' die
von den Tocf,tergesellschaften erhaltenen Dividenden utnd

Gewinnanteile, sind im Zuge der allgemeincn Erhöhung der
Ausschrittungen (vgl. hietzu das nachfolgende Kapitcl über dic
Dividenden) um 6,8 Nlill. DI\t auf 108,7 Mill' DN{ gestiegen'
lI. Zi.,r.i tag wird dutch die Saldierung gegen den Zinsati-
wand mit 72,0 üill. DM nur ein Teil des tatsächlichen Zinser'
trass ausqewiesen' Die ausgewiesenen Zinsaufrvendungen
iää nril."plt) sind dementsprechend ebenfalls zrr niedrig;
immerhin läßt deren Ansteigen um meht als 100 Mill' DNI gegen-

i;,b.t d.- Votlahr aber andeutungsweise erkennen, in wclch:m
Är.-rß Fremäkapital zur Bcwältigung der Umsatzanfordertrn-
gen hcrangezogen worden ist. - Den außerordentlichen
Eitrag".,"it Höh. .rro.t 604,5 I'üll' DM s-tanden ao' Aufwen-
Ju"g"r; mit 442,2N{i11. DM gegenübet; für beide Posten ist
ma.ig.l, genauerer Unterlagen keine Analysc möglich'

Die Summe aus Rohcrtrag und ausweispflichtigen Erträgen
machte 1954 bei den 1963 Aktiengesellschaftcn2263T,6 NIill' f)NI
,"r. f" ihrer Verteilung auf die einzelnen Positioncn dcr Arrf-
wandseite sind gegenüber dcm Voriahre einige Vcränderuflgen
.i"g.,t.*n. MÄr" als 60 r'H des Gesamtbetrages wutden füt
P.7,ottut^ofwendungen verwcndet, und zwar 12181'2 Mill'
bM od"r 53,8 vH ftir L<ihne und Gchälter und 1486,3 Nlill' f)N'I
;i.;;,6 vH'fur gesetzliche. Sozialabgaben' D9r ftir Löhne und

ä.tafr.t gebuchä Betrag lag um fast 1Ntrd' DNI über dem rles

vo.iuh.ci was teils auf larifveränderungen, teils auf Mehtbe-
,.nalf,igrttg zurückzuführen sein dürfte' Sein Anteil an tler
i"--ä där Ertrage ist dagegen von 54,5 vH auf 53,8'rH
zurückgegang.tr, *.i1 die Äbschreibungen auf Sachanlagen

starker'zulgenämmen haben. Hier handelt es sich zum Teil um einc

..tt. fotg". der Rationalisierungsmaßnahmen,-die in dem hohen
Aus-"ß äer Anlagenzugänge zum Ausdruck kommen und tnit
ä.r." ffiff. -.t..-hli.h. Arbeitskraft durch die Lcistungen 'Jer
M^".hine ersetzt witd; zum andercn dütftc auch die grrtc llt-
;äslag. auf die starke Zunahme dcr Abschrcibungen in 'ler
ür?ä.itUil^", eingervirkt haben' Hinzu kommt der Übergang
zo, d.gr".rioen Äbschteibung bei cinigen-Anlagegütern' I)ie
Äbr.hälbo.tgen selbst wutden bereits im Zusammcnhang tnit
der Verändeäng des Änlagevermögens erläutett; ihr Änteil an

der Summe der Etträge ist i954 von 17,8 vH (1953) auf 18,8 'sH

gestiegen.
Die ausweispflichtigen Steuern, das sind die Steucrn :ruf

Einkommen, drtrag ,rnd Vermögen, stellen den dritten grolien
Fo.t.., d., Äofwa.räseit" dar. Von det Möglichkeit abgesehen'
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28. Rohertrag und wichüigste Aufwendungen in Beziehung zum Eigenkapital und zum Cleeamübetrag der
ausweispflichtigen Aufwendungen bei ausgewählten wirtschaftsgruppen

I 908 Gesellschaften

Nr. der
Systomatik

lVirtschaftsbt€ilung
Wirtschaftsgruppe

ausgewählter Wirtschaftszwei g

Rohertrag

1953 105{

in vH des
Eigenkapitals

Personalaufwand
und ges. Sozialabg,

1953 1954 1953

Ausweispfl. Steuern Abschreibungen

1954

in vH des ausweispflichtigen Gesamtaufwands

1053 | ros+

Abschrclbungen

1953 1954

in vH des
Eigenkapitals

11
r2-75
774
l9
zt
22
Rest

21
25
26

28
29
82
35
36
39
4l
Ii,est
42
405
468
481
5
6l /63
6{11
Il,es b

64
711 grnn

83
85
0-9
ohnc
68, 09,
714

Steinkohlenbergbau .........sr;;ts;r B;rc-;;u-.... : : : : : : : :
Zementindustrie .
Enerßiewirt dehaft
Eisenschitffende lndustrie ......
ND-luctaltindustrle ...........
Stahlbau
I[trschinenbau
Schiffbau.
Eahrzeugbau
Elektrotechnik
t'einnrechsnik/Optik ..........
Eisen-, Rleeh- und Metellwaren. .

Chemische Industrie
Gummiindustrie.
Feinkeralnik/Clas .. ..... .... ..
Papicrerzeugrrng u. -\,erarbcitung
Ledererzeugun g u, -verarbeitung

Tcxtilinduetrie
Margaritreindu8trie ............
Zuckerfabriken.
Braucreien
Il&uwirtsr.häft
Grol,Jharrrle l.
§irrcnhärrsr.r

Übriger Einzelhanrlel ..........
Genreinnützi ges !r{ ohnungswesen
Glastgtättenwesen ........ .. ...
SchlenenbDhnen
Sehlffahrt

Zugarnmen

11,2
7 3,0
93.1
49,6
56,1
7 3,9

162,4
140,4
208,2
146,7
I 16,8
129,1
11 1,0

62,4
125,3
13t,2
95,7
98,6

85,7
6E,2
'i 0,1
u.3,1

8 1,4
1 12,0

158,1
31,1
E4,0
51,7

131,2

77,4
7 4,5
99,0
52,7
47,7
79,E

17 4,5
139,7
2 15,8
169,1
121,5
120,5
122,8

6lt,6
I30,9
14.7,6
I04,9

96,3

85,0
62,5
92,3
92,6

343,1
7 3,1

126,6

168,6
33,0
47,0
56,1

153,4

77,0
51,5
47,1
25,E
63,4
t;8,2

7 8,6
68,4
7 5,4
59,7
68,9

74,4
56,4
61,5
66, I
5 1,.7
69,3

63,9
33,9
49,0
44,7
83,0
59,6
ö7,9

67,5
15,9
47,2
71,2
59,3

75,6
46,.3

26,2
63,0
58,0

7 8,1
6,c,6
7 1,1
52,5
68,7
76,5
72,9
55,0
64,5
66,0
53,6
68,0

65,4
47,9
44,5
41,3
82,5
59,6
57,8

66,1
16,5
48,2
7 0,2
55,0

5,6

26,2
14,9

6,4
29,0

1 1,1
13,7
10,t
20,4
11,7
14,1
!,1

22,0
16,1
18,0
17,3

15,7
22,1

5,9
17,9

16,6
13,5

7,0
5,8

5,9
12,3
2ö,7
14,6

7,0
16,9

10,5
12,6
12,0
21 ,4
10,8

9,9
10,1
13,8
18,6
t 7,7
14,9
17,7

13,9
18,5
19,8
25,8

4,5
17 ,u
19,3

16,2
10,1

7,4
6,2
5,9

13,0

17 ,4
47,1
23,4
11,8

5,6
10,E

8,2
10,9
10,7
5,8
u,9

18,9
9,3
9,2

17,1
5,8

10,7
6,1

1E,1

8,6
9,7

9,5

l9,2
15,6
21,5

13,8
32,9
19,5
4ti,4
23,6
13,1

10,9
$,7

11,1
6,7
9,0

19,6
9,7
8,8

20,6
6,1

1 1,7
8,1

19,6

9,4
9,3
9,4

10,6
26,2
26,4
18,2

10,1
21,1
17,7
24,9
13,9

9,0

9,8
15,5

16,3
12,9

7,8
10,5

11,9
12,6
17,1

5,6

9,5
6,0

13,6
18,.3
25,8

7,7
1 1,5

15,7
9,8

19,7
9,3

31,7

11,3
25,9
19,9
26,1

10,8

10,2
15,6
15,0
23,9
13,8
8,5

11,5
13,9
13,0
13,0
22,4

6,3

10,4
6,0

1E,7
20,4
32,9
-7,5
11,6

18,0
9,6

14,4
11,0
38,4

7 8,6 80,4l 60,6 59,6 13,1 12,6 17,4 18,5 14,5

nicht erkennbarefl stillen Reserven ebenso außer Ansatz wie die
Finanzierungen mit fremden Mitteln.Immerhin wird aber das bis_
her gewonnene Bild auch hiermit schon vervollständigt: Schiff_
fahrt (aufgenommene 7d-Gelder) und Baugewerbe arbiiten mit
hohem. Fremd- und geringem Eigenkapital; die Äbschreibungcn
liegen in diesen beiden Gruppen daher mit 38,4 vH und 32,9 vH
des Eigenkapitals am hochsten, und zwar in beiden Fällen er_
heblich über den Vorjahreswcrten von 31,7 vH und 25,g vH.
Die Stcigerung war ebenfalls sehr stark in der Gruppe Fahrzeug_
bau, d. h. bei den Automobilfabtiken und ihren Zuliefereri.
Vieweit diese Tatsache auf gewinnbedingte Äbschreibungen
zurückzuführen ist, lä[Jt sich nicht ermitteln. Im Durchschnitt
alle_r 1963 A'l".tiengesellschaftcn machten dic Abschreibungen
1954 knapp 16 vH des sichtbaren Eigenkapitals aus.

^ Eine der wichtigsten Kennziffern für die Beurteilung der
Gcwinn- und Verlustrechnungen ist die Umschlagsgesctwin_
ajet-e1t des Kapitels. Sie kann aus den veröffentlictrtä Jahres-abschlüssen nicht errechnet wcrden, wcil die wichtigste Unter-
lage hierfür, der Umsatz, nicht veröffentlicht zu s,etden braucht.
Die Relation Rohertrag/Eigenkapital bietet hierfür kcinen An_
haltspunkt. lVegen der unterschiedlichen Kostenstruktur kann
sie auch nicht zum Verglcich zu,'ischcn den einzelnen \Wirt-
rhaftsgruppcn herangezogen rverden, denn der,,R<-rhertrag..
dcckt in jeder Gruppe einen anderen Bcgriff. §/ichtig ist dagegln
die Tatsache, daß der Änteil des Rohertiags am Eigcnkapit-al"im
Durchschnitt aller 7963 Gesellschaften von 78,6 vA auf ä0,+ "ftgestiegen ist. Hier kommt die lebhaftere Umsatztätigkeit zum
Ausdruck, und zwar umso mehr, als auch das Eigenkapital der
Gesellschaften in der glcichen Zeit noch von 25,3l{rd. D}I auf
27,2Mrd. DM gestiegen ist (vgl. Tabelle 77a).Bezogen auf das
Eigenkapital am Ende des Jabres 1953, also auf cine "i.rh"itlich.Basis, machte der Rohertrag 1953 hnapp 79 vH, der des Jahres7954 aber etwa 87 vH aus; dic Umsatzsteigerung kommt bci
dieser Re-chnung noch besset zum Äusdruck. Der in einigen\üTirtschaftsgruppcn cingetretene Rückgang des Anteils, denäer
Rohe-rtrag_ am jeweiligen EigenJ<apital hatte, ist überwiegend
auf die Kapitalerhöhungen zurücLzuführen. Bezogen ,..i di"

einheitl.iche Basis des Eigenkapitals 1953 ist in fast allen Gruppen
eine Erhöhung eingetrcten. Nur in den Gruppcr?,,Feinmechanik
und Optik" und ,,Nlargarine-Industrie" ergibt sich auch bei die-
ser Rechnung noch ein geringer Rückgang.

5. Dividendenergebnisse

. In die Frmittlung der Dividendenergebnisse wurde das sonst
in allen Tabellen enthaltene Volkswagenwerk nicüt einbezogen;
die Übersichten über dic Geschäftseigebnisse (Tabelle 30) 

"unj
über dic Dividende auf Stammaktien (Tabelte 31) enthalten
vielmehr nur das Zahlenmateial von 7962 Aktiengesell-
schaften.

Die Vorzugsaktien wurden wie bisher wcgen ihrer geringen
Bedeutung und wegen ihrer Besonderheiten aus den-Bereih-
nungefl herausgelassen.

Bei dcr Besprechung der Aufwandrechnung wurde bereits
etrvähnt, daß die Gewinne des Geschäftsjahres 1954 im Durch-
schnitt nicht unerheblich übet dencn der Votiahre gelegen
habcn. Die .Zahl der Gescllschaften mit Gewinn ist "on 1521
(1953) auf 1473.gestiegcn, dcr erkennbare Gewinn von772,0l\lilt.Dr\I auf 969,7 r\Iill..DM. Umgekehrt ist die Zahl der
Gcsellschaften mit Verlust von 552 aü 405 zurückgegangen;ihr erkennbarer Verlust hat sich allerdings - u,ie-beieits
cru'ähnt - von 211,8 Xlill. DN{ auf 302,6 i\,Iill. DM erhöht.
84 Gesellschaften schlossen mit ausgeglichener Rechnung ab,
und zwar teilu'eise auf Grund von Gewinnabführungs-Vert.äg.n.
55 von dcn Verlustgesellschaften und denen mit ausgeglichener
Rechnung haben aber gleichwohl eine Dividende verteilt; die

It:,j:|j"", 
rvutden aus der Auflösung von Rücktagen gc-

Schon von der Rentabilität her wäre demnach für 1954 eine
günstigetc Durchschnittsdividende zu erwarten oder zum
mindestcn möglich geweseo. Zwei weiterc Momente haben
iedoch - und zwar stärker - im gleichen Sinne gewirkt:

4.



Kepital
re52 | ros.l

1 962 Gesellschaften

ress I reer

1 980 Gesellschuften

DivideDde-berech tigtes
Kopitalr)

Kapitalr)
iNgesamt

Cle8ellscheften mit Gewirm2)
Anzahl .

Dividende-berechti gtes
Kapitalt)

Dividende-beziehendes
Kapitalr)

Geu'iun,
GcsellschBften mit'\'erlust2)

Anzahl .

Dividende-beredrtigtes
Kapitnll)

Yerlust.
Gesellschaften ohne Gewinn

oder l'erlust
Anzahl .
Dividende-berechtigtes

1(apitall)
Gesellsdr&fteD ohno Gewinn

aber mit Dividendeo)
Anzehl
Dividende-beziehcndes

Kapitrlt)
Dividcndensumlnc .....

12 g?7,O 13 904,0

7 186,5

7 824

7 g:tß,?

5 916,6
533,0

4 060,4
299,6

079,8

51

1 269,9
5{i,4

I 8{7,0

l 351

I 899,3

8 223,0
i6 r-,0

585 655

1 76,1

80

i77,9

56

62{,0
32,0

14 033,5

I 133,9

1 321

10 083,7

8 525,4
t'r'2,0

552

5 702,8
211,8

89

8e7,0

60

608,i
30,7

75 127,2

10 0{7,0

1 473

to bi7,+

786,
969,

84

639,9

55

1 260,ir
59,7

,n

1
8

405

.1 200,9
302,6

1) Als l(apital Bind hier nur stanrmektien erfaßt. - 
1) Gewinn und verlust vor

tr'eEtEtellung des Jährcstrl)schlusses, &lso ulrter llerückdichtigung der Zufiihrun-
gen zur Il,ücklage u8w. - 

3) In dicsen Fülten wurde die Dividende aus (len ll,iick-
lagcn gedeckt. Dicse Gesellsclurften sind euch in den Gruppen ,,Gestllschnften
mit Verlust" und ,,Gcsellschaften ohne GeNinn oder verlust" enthalten.

1. rVie im Veranlagungszeitraum 1953 galt auch 1954 det soge-
nanntc gespaltene Kötperschaftsteucrtatif. Bci einem allgc-
meinen Satz von 600/o wurden die sogenannten ,,bcrücksich-
tigrtngsfähigen Ausschüttungcn" nur mit dcm halben Satz
von 3\yo betegt. Für Aktiengcsellschaften gilt die Divi-
dendensumme als berücksichtigrrngsfahige Ausschüttung.
Dcn Gesellschaften wurde dadurch det F,ntschluß, einc
höhere Diviäendc vorzuschlagen als bisher, wescntlich er-
leichtert.

2. Die sich 1954 anbahncnde und 1955 voll ^)m Zvge gekom-
mcne \\üelle von Kapitalerhöhungen ließ dic rcchtzeitige Vor-
bcreitung derartigcr Nlaßnahmcn über dic Dividendenpolitik
geraten erschcincn. Auch von dicser Scite her ergab sich dcm-
nach für die Akticngcscllschaften die Empfeblung, dic inncre
Finanzierurtg zugunstcn der Gewinnverteilung etwas in den
Hintergrund treten zu lassen.

29..Geschäftsorgebnisse 1952 bis 1954

Ileiräge in Mill. DM

In Auswirkung dieser drei Tatsachen
1. Bcssere Gevinnlage,
2. Steuerliche Begünstigung der Äusschüttung,
3. Kurspflege im Hinblick auf Emissionen,
haben sich die Dividendcnetgebnisse im Geschäftsiahr 7954
erheblich vcrbcsscrt. Zwar ist der Änteil dcs insgesamt Divi-
dende-bezichcndcn Stammaktienkapitals (10047,0 l\till. DM) mit
knapp zwci Dritteln der Dividende-bcrcchtigten Stammaktien
(15427,2 Alill. DM) relati'r. nur ungcfähr gleich hoch wie im
Voriahr gewesen. Absolut sind jedoch im Jahre 1954 Stamm-
aktien im Nominalwert von 913,1 l,till. DL,I zusätzlich in den
Genuß eincr Dividende gekommcn, dic 1953 noch ettraglos
geblicben waren ; um diesen Betrag lag das Di vidende-beziehende
Kapital der 7962 Äktiengesellschaften übcr dem des Voriahres.

Dic Sr,mme der auf Stammakticn verteiltcn Gcrvinne hat sich
vor.r 555,2Mill.DlI atrl 675,7 Nlill.Dlt oder um ftst 22vH
erhöht. (Die vereinzclt gewährten, nicht unerheblichcn Beträgc
an Gratisakticn sind in dieser Summe nicht enthalten.) I)icsc
Steigerung liegt beträchtlich über der des Dividendc-beziehendcn
Kapitals (-f rund 10 vH). Hierio kommt zum Äusdruck, daß
nicht nrrt dcr Ktcis dcr Akticn mit Dividende vergrößert wurde,
sondern daß daneben auch det durchschnittliche Dividenden-
satz noch angesticgcn ist. Vie bcreits in dcn Vorjahren ist arrch
1954 noch ein weiteres Aufrücken in höhere Dividendensätze zu
beobachten. Ertraglos blicben nur noch die Stammaktien von
962 Gcscllschaften gcgcnübet 1029 im Jahre 1953. (Die hierin
enthaltcnen Gesellschaftcn mit Gcu,innabführungsverträgen
konntcn ftu 1954 noch nicht ausgcglicdcrt u,crdcn.) Auch dic
Zahl der Gesellschaften mit einer Dividende bis nt 4o/" ist von
222ari 166 zurückgegangen und selbst in der Gruppe ,,nber 4o/o
bis 6/o" ist zahlenmäßig noch ein geringer Rückgang von 385

^)f. 
374 festzustellcn. In dieser Gruppe sind allerdings an die

Stelle einigcr aufgetücktet Gcscllschaften von geringerer
Größenordnrrng einige gtößere Unternchmen nachgerückt, so
daß hier das Dividende-bczichende Kapital sogar noch zugc-
nommen hat; die Dividendensumme ist dadurch mit rund 180
NIill. DXt unverändcrt gcbliebcn. Zur Standatddividende für
gut rcnticrcnde Untcrnchmen entrvickelte sich 1954 mehr und
mchr ein Satz von 8o/o. In die Gruppe ,,über 6/o bis 8/o"
fielcn 1954 bereits 303 Gesellschaften gegenüber 247 imYotiaht,
und selbst die Sätze über 8o/o bis zrr 10o/o wurden von 73 Untcr-
nehmen mchr gcwählt als 1953.

Durch die Aufnahme der Dividcndcnzahlung bei bisher
ertraglosen Untetnchmen und durch dic Iirhöhung der Dividen-
densätze hat sich die Durchschnittsdividcnde (d. i. die Relation
Dividendcnsumme/Dividende-bercchtigtes Kapital) von 3,8/o
a$ 4,40/6 crhöht und det durchschnittliche Dividcndcnsatz
(nur zahlcnde Gescllschaften) von 6,7o/o auf knapp 6,71i,.

30. Dividendo 1953 und 1954 auf Stammaktien bei I 962 Aktiengesellschaften

1) Die Gesellschnften mit (lewinnebf(ihrung irn ll,&hmen elner Organsch&ft sin(l hioritr cnthalten. - '?) Ohne GratiEilktien.

Dividenden- Gruppe

1953

Dividcndc-
berechtigtes

Kapital

Dividende-
beziehcndeg

Iiapital
DiYidenden-Gesellschaften §uIntrte

Anzahl IIiII. DM

105.1

Dlvidende-
I

Dividcnde- Divi(lcndcn-Gesellschaften bcrechtigtes bezichcndes
Kapital Krrpital sultrlllc

Anzahl IIiu. DII

o'/o') " '
bis 4%
über 4 big
iiber 6 bi8
über 8 bis
ilber 10"/o

Zugnrmen

1 029

385
217

63
.16

5 2rJ9,8
2 105,8
3 306,2
3 21r,1

507,7
142,9

2 069,4
3 250,5
3110,:l

551,!l
142,<)

?4,4
180,1
229,5

50,0

962
166
'J74
303
136

2L

041-r,6
408,9
126,,1
952,i
577,'Z
76,1

1

1

,rts,z
309,3
828,6
411,5
76,+

52,r
180,3
2l\7,i1
135,9

10,1,)

1 902 11 083,5 I 133,0 555,22) I 962 75 427,2 10 047,0 075,72)
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l. Aktivecite der Bilenzen 1953
naeh Gewerbegruppen

- lu 1000 Dil - Vergleichbare Abschlüese f9ffi--1954

Nr.
der

gysüematik

1r
72-15
774
Rest l7
19

0

r

6

flscherel, I/ud- und tror8twlrtBchslt . . . .

Bergto-tr, §trlne und Erden, Enerßleslrt-
schslt . .

davon :
Stelnkohlenbergbau
Sonstiger Ilergbau
Zementindu8trle ..
Son8t. Indu8trle der Steine und Erden
Energiewirtschaft

ElEon- u. iletallerzcuguog u. -ve?orbrttorg
dovon :
Elsen- und Stahlinduetrie
NE-Metalllndustrie .....

27

Rest 23
24

Ztt
27
z8
2S

lilaggonbau
$tahlbau . .

Maschinenbau
Schiffbau ...
Fahrzeugbeu
Elektrotechnik
Feinmechanlk untl
Eisen-, Stahl. und

314

31

34
35
36
37/38
39
41
42L
X,eBt 42
43
44
451
465
466
481
481 I\I
485

Rest 45-49

lersrbcltande Generbe (ohne Dlsen. und
lleasllrerorbeltutrs) ......
davon :
Mineralölvererbeltung ..
Chemlsche lndustrie
Kunstetofverarbeitung .
Gummi- und Asbestvcrarbcitung ... ..
X'cinkeranrik, Glas .. .

Ifolzindustrie
Papiererzetrgung und -verarbeitung .
Ledererzeugung und -verarbeltung
Zellwoll- und Kunstseidenherstellung
Textilindustrie
BekJeidungsgeuerbe . . ..
IIerst. v. Muslkinstr., Schmuck usw.
M{lhlen (ohne Ölmilhlen)
Margarinehdu8trle. ölmtiNen ... . . .
Zuckcrindustrle

Betelll gugßgesellschaften

ZuBanmen ohne BsDf, eo u.Verslcherungen

Zusammen ohne Bonken,Yerslcherungen u.
BetelllgungsgcsellBChslten sDer eltrschl.
17 yerglelc[bsrer kotrsolldlerter BIlonzen

Brauercien
MAlzereien
tlemt. v. versrbeitetcn Weincn ....
Sonst. Nal[ungs- n. Gcnußmittelgew,

Biu-, Ausbru- trnd Bsuhlllsgewcrbe

flsndcl, f,oDdelsverareatrng, Vermlfilunt
dävon :
Großhondel, Ein- und Ausfuhrhandel
Warcnhärscr, KaufhüUser
Sonstigcr Einzellrandcl
Vertretung, Yermittlung, I'crlcih ....

Dlemalel$ungetr
davon :'Wohnungs- und Grundetilckswesen . . .

Gcmelnniltzi ge Wohnungsuntemehmen
Vermögensverwaltung ..
GasbBtättenscsen
Sonst.Dienstlcistungsgeeellschaften ..

?erlehrswlrtechatt .....
davon :
Schlenenbahnen
SöNffahrt, Iläfen ..
Sotrstlge YerkehrBwirtschaft

Dlonsilel8aungon lm Öltenillchen Interesse.
davon :
Wirt8chaftsbcretug . .. .
SotrBt. Dienstl.ges. i. öff. Interesse . ..

Zusammen obno Banf.en, Yorslcherutrgen
und Betrelllgungsgesellschrlien .......

6r/03
6411
Rest 64
a7

7

?tl
711gmn
715
72
Rcst 7

I

9

83
85
Rest I

945
Rest I

0-9
ohne 68, 69,

7t4

714

F-9
ohne 68;6s

Änahl

faßten

der
er-

Bt-
lanzen

Aue-
Btehende
Eitrlagen

Eigene
Aktien lnsgesamt BeteUl-

gungen
An-

zahlungen
auf Antegen

Sonctlgos
Anlage.

vermögetr

14

24t

29
20
60
99

1tt
t'2
21

7

145
11
19
52
19
70

799

10
09

7
20
41
34
55
31

8
159

7
6

2LI
48

140
13

8
85

,D

120

93
5

15
7

rt9
38
46
33
t7

5

t40

?r
50
10

?4

l1

r 963

P 005

r 992

42

n asz

20 697

l4 258

*o'
71

ssr

3 750
0 000

I 050

2 981

-475

2 250

400

_372

34

2 670

z
232
200
229

r{ 678

51 tl9P

l0 000

G7 492

67 49P

20
14 65rl

3Il
311

4 659 581
2 323 3 r'2

200 10(t
r82 8{0I 3{0 {38

4 001 0{1
19122?5

175 108
15t'5?6

8 680 608

gr7 23t

r20 850
47 533

881
I 016

106 957

11

6 8Pt

,99

583

I
20s

2 6?t

r 885
108 110

4 882

9t0 t85

005

99r 090

339 t42
32 707

3 104

73 095
47?
205

5 321
55 080

7 571
25 30t,

2 970
406

20 131

5 r50
30 713

1 211

3t 60 779 54 7ö0 5 8t9

5 20{ 16 106 331 r4 966 598 r 185 6t0

'r90

1

1

456
084
to?
081
2i6

431 302
2ß8 75ll
2r 406
22 911

438 151

982 376

3 960
62 76ts

3 300
25 10+

505 826
I 437
4 907

68{ 3E0

20 3,tt

117

127
8 307

872 5ß2
3{ 03+
79 r08

855 470
143 204
697 614
260 Bza

59 837
171 318

s1501rr 5 02t 5,t0

I nt{ 993

4 010 31.1

429 983
I 953
4 7i9

182 931

1 0t2 9rl
4 081 264

337 869
31 685
75 003

?88 350
133 203

50r rtz
484 524

L O57
85

139
| 262
6 ?01

tl 215
81
45

1 070

rr 4tt
12 335

3 266
199

4
30

658 034
75{ 446

58 355
16{ 782

218
10 700

145
I

r7 7SE

1 02S

29r

{50

803 116
2 131 818

114
26t

1 ?72
203

1 656
307

18

1no,
163
34

588
1 439

82
l3

832

I
42 468

3{5 766
z 520
4 277

19 256
781

tl7',35
72 628
50 313

835 629
?66 061
33 038

153 764
113 206

26 $99
340 l4g

62 777
7gR 5?2
507 399

8 697
I 423

46 608
95 056

7i7 015
404 308

6 083
i 2rl3

1{0 856

r07 rt3

378 072

g5 762
160 117
I 32 591
27 598

362 899
75 394

244 003
671 86r

I 174
I 68rt

52 195
t 51 731)
185 109

t20 88t

50,t P03

231 512
106 834
27 OZt-
45 830

88
ß75

85
os7
460
266

229
120
100

1

111 182
1ß8 897
26 8{5
41 148

92 602
27 937

174
4 357

6 216

t?{ t10

I 480 el3 I {t,l {98 42 0676t0
4

29
601

tP8

64
34
30

7r 923
I 275 358

88 820
40 861

3 018

67 296
L 274 450

49 476
40 259

3 017

1 578
l1 331

4 022
005

3B 7i2
352

16

izrs
248

r 4t0 29ö r p68 953 46 074 I t,l 617

803 662
586 077

40 556

706 0?o
43rt 220

34 0(i3

l2 t09l0

10

4t 8t6

I 683

{6 5t9

l3 250

I 85.1
11 396

3,t 6il 4ß2

3 4r0 475

3E 00t 931

3 er7 rts

3 253 1?,3

6 t30 9t9

2tt
247

42

30 t28 tt4

t5l 916

t0 4t0 050

4{ 88E :t3 393 790 t0 rto 02P I ß02 93r 90p 828

Pl6 E8e

r02 488
64 811
2 

'Atr 304
45 722

0 tt4
5 884

_265

3 101

-231
2?O

559

P6 31t
2 084

t6 725
5

2 072
93

116| 725

0
6S2

181
0

33
r04

0
0

933

l8

1

s6?

:nu
777

szt

2n5 0r1

4 831

?59 8,lt

P58 0ll

5
3

893
5

16

5tl
557
34

n?

2S
23

1) Die \Yertbertchtigungen zum Antagov€rmögea slud hierbei zu beachten.
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Yergleichbare Abechlüeee 195:I-1954

noch: l. Aktiveeite
nach Gewerbe

- ln 1000

Kurzfristige
de

Llefer-
und Lel-

gesmt stungB-
forde-

5 63r

lns-

I 098 5tE

o4331
196

49

.160

2 lgl
758
134
r5
?i,

543 023
:t6 348

7 t-2 ll7
540 961

43 885
s9 023

652
40$
79,3

360
747
60:]

27t 776
599 813
26 646

129 060
61 518
20 957
80 811

r t32 09t

127

878
751
186

6l
42

3(i5
13
l0
30
35
86

6
5

51

r69

OD DJ'

592
53 664

1t2
808

6',r

68 3E0

45

061
341
975

11
49

7

59t

211
5

18

6 lt9

6 20E

Langfrlstige

lang-
fristlge
Forde-

lns-
ge$mt Eypo-

theken
Anzah-
lungen

Yorrlita

lnr
gesamt Roh-

Etoffo

Ealb-
fibrl-
kato

Fertlge
Erzeug-

nisso

'W trtschaftsabteilun g
Wlrtscheftsgruppe

Ausg€wählter WirtschafüEzweig

Nr.
der

Srstematlk

13 026
l» 771
0 783
1 S29

39 310

l7 559
75 332

492
I 962

71 052
82 491
I 953

27 tr3
555
83r

2t5 34t

66 1r9

125 0{s

3l {2rl
3 553

z4tI 112

894

171 t4

36 36r

{,E 69E

476 4il

r0 032

5 740
4 2?O

22

888
099
2tt
850
101
508
.12Ir
?81

705
118
111

90
537
707
302
l9:l

451

4l

4t

I 320

I 52t

11
962

139
83

20

I
2

21

0
10

8
28

3

57 421

7 829
29 015
6 16ß
I 981
5 430

2 6t7 88G

137 6 r't»
110 150

30 090
1 43 618
881 935
,129 1g,r
128 97i
4.14 082

37 83il
1+ 2a7

,t4l 092

29 068
58 755

4 9tZ
18 307

5 130.
5 516

13 101
42 724
t2 328

104 108
3 655
I O24

20 846
3 339
4 879

1 194
15 081

23 8,16

2t 013

20 88:

3 P3{ 501

1 309

3 235 906

3 2{0 38t

I 725

I tP4

2(
11(

99
I 02ti

108
1 41ß

44 2t)7

38 015

107 712
22015

52

I 54P

j

j

3 ttl

3 5t5

3 171

I

1

4

I

I

t

883

254
998
5r3

721

89

1

P67

863

7

279

r67
52
10
25
13

I t8r
318

47

4
787

133
447

47

202
4
4

19
35

141
77I

5
52

t3

409

553
l5
51
2a
t7
18
46

3Sl E67

201 831
60 612
I 169

12 840
67 4r5

319 6?9

162 02rl
13 664

7{9
5 909

911-4
5 519

74
21 488

1 698
23 492
19 89{r

ll 33!

20 5651

I t76 0t1

I t99 0E0

48 475
15 595
44 96{
15 654

3 303
I 253

396 238

87 577
80 927

OJ

47
278
312

29 277
2302

100 766
41
20

3 907

3 lPo

1t 9il
I72't

60 046
2 118

2ß

5 4871
14 589

489

144 931

I 320 968

719

4l»

590

172

554

9 01(
53:
90,

68

1

8

1

I

6D

44

216

985

z

r93

218

871

1

127

6G

z
10

0,1

8
51

1

21

24

190

r93 l9l r 005

283

rt 91?

69

91

148 B

105

40 1
1

l{ 348
11 1

50 008
I 695
1 872
I 140
5 918

4lt OP,l

13 025
1 I07

20
57it

4 090
872

l{ 6ll
2 902

01
.2528

809
6 044

586
22

L42

I l?t

.3 726
3 081

'll
138

12

5
43
74
30
12,

6

329

84
70

I
5

20
I

19
16

1

zsr

151
50

1l
01

t8 31t

2 0p0 0ts
700 649
359 175

73 489
?2 235

814 165

362 432
857 2t4

rtß 92t

561 23(

I 6110 8t8

1 086 767
238 949

36 047
98 375

788 8.r9
169 34,1
287 830
760 620

50 708
123 400

2 1t5 9{{

31 487
155 356
87 24$
2.1 8ri0

145 937
71 369
80 551

,190 501
14 802
13 864
38 873
74 7Zt
91 504

123 2t2
8 388
6 954

7121- 5

449 630

I 903 5t2

I 3l9?t2

rm t?t
19 526
80 l:t3
16 301

4 0{3
46t{

t43 tP6

t {63 952

36 303
94 668
t2 155

76t
831
6H{l
9501

6 969

492
56

{i
il

6 640
320

11
t2-15
t?4
Eest l7
l0

Rest 64
a7

2t
22
233
Rest 23
24
25
26
27
2E
29

,lr

3l
34
35
36
s? 138
39
41
421
Eest 42
43
44
451
465
466
481
481 M
485

BeBt 45-49

n

C

771
?11 gmn
715
72
Rest 7

714

G-9
ohDe 68, 69

0

6U63
6411

I

t

2

7

t

,

60,68,

945
Rest

tl-t

83
85
ReBt I

714

Flscherel, Lond- uDd ForBtwhtschslt ....

lergbau, Btelne und Drden, Dtrorglerlrt-
Echslt ..
dovon :

Sonst. Industrie der Stelne und Erden
Eneryiewirtschaft,

ElsoD- u. Metallerzeugung u. -vcrrtbeltung
davon :
Di8en- und Stahlindüstrie
NE-trIetallindustrie ......
Waggonbau
Stehlbau
Maschhrenbau
§chiffbau
Fahrzcuglrru
Elektrotechnik
tr'einmechanik und Optik
Eisen-, Stshl- und l\Ietallwaren ... ...

Yorsrbrltende Gewerbe (ohne Elsen- und
lllelallvcrsrbell,utrs) . . . .. .

davon :

MineralölYerarbeitung ..
Chemische lndustrie
Kumtstoffver&rbeitung ..
Gumnl- und Asbestverarbeitung .....
Feinkeranrik, GlaB ...
Holzin{lustrie
Papiererzcugung und -verarbeitung .. .
Ledererzengung und -verarbeitung . ..
Zellwoll- rrnd Kunstseidenherstellung
I'extilindustrie
Bekleidungsgewerbe ....
Ilerst. v. Muslkinstr., Schmuck usw. ..
Mtthlen (ohne 0lmühten)
MargarineinduBtrle, Ölmühlen
Zuckerindustrie
IJrauerelen
Mülzereien
Herst. v. verarbeiteten Weinen ......
Sonst. Nahrungs- u. Genußmittelgew. .

B.u-, Ausbou- und Bouhlllsgowerbe

nstrdel, Hsndol8vertretung, Yermltlhng
davon :
Großhandel, Ein- und Ausfuhrhandel
werenlläuser, Kaufhäueer
Sonstiger Uinzellrandel
vertretung, \rermitClung, Verleih . . .

Dlensllelslungen
davon :
Sohnungs- und Grundsttickswesen ...
Gemeinniltzige Wohnungsunternehmen
YermögenBverwaltung . .
GastBtättenweBen
Sonst. Dlenstlelstungsgesellschaften ..

Yorf,ehrswlrtschei!,.....
davon :
Schienenbahnen
Schiffahrt, Häfen ..
Sonstige Verkehrssirtscheft

Dlcnstlelstungen lm öllotrtllchen IDteresso.
davon :
Wirtschofüsberatung . . . .

Son8t. Dienstl.ges. i. öf. fnteresse ...

,usammen obne BenkeD, Yerslchorungeo
utrd BetolllguBgegesollschslacn .......

Be teili gun gsgesellschaften

Zu6smmen ohne Banken u.Verslcherungen

ZtrEsmmetr obne Brnken,Verslcherungen u'
f,etolllguogsgesellschslaen lber elnscbl.
lf verglclchbsrer loDsolldlertor Bllsozen

Stelnkohlenbergbeu
Sonstlger Bergbeu
Zementindu8trie ..

16 937

6 t03 tt8

3 r18 l?{

61 815

I 86 007
141 253
104 865
686 .106
l:l l:t2
19 460
69 098

2t7 ?t1.
174 163
141 881

13 038
10 0{9

138 882

6t lzi

!i54 39t

972 959

369 888
255 O94

59 r55
62 574

222 248

358 355
038 325

g2 113
132 794

715 860
351 269

69 368
244 188
383 291
518 l-rl'r3
415 84?
0rJ4 395
110 135
150 282

323 411
707 71i
22 tzi

1 14t

1 38?l
E9 3eol

631
| 927

15

53 916

38 759
14 506

717

363

r 3{0 855

4 4t5

I 345 370

tt 4NE 2P7

1

1

1

1

92 r8i

363

6{7 698

194 937
178 075
42 528
28 445

203 7r3

P 283 3P3

I 594 t50

019 930
193 121

38 756
96 220

363 506
ltg 359

152 007
r 92 559

25 237
ßt 728

71 176

I

30 8s{l

l
23 882

22 804

,33

I E02

38 650
11 510

771

50 81t

4 59t 9i2

2 t33
4 691 045

4 620 593

I 033

278
39.1

1
201

15

1

1

1

579
038
453
219
ötn
oöl
396
682
522
o.l6
132
o23
636
314

?0c
025J
131

229

105
428
t2
60
28
t4

755
52
54

290
5
h

49
161

29
65

J

-30-

6 259 2t3

'E

134

62.

P35
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Yergleichbere Abechlüeee L953-1954

der Bilanzeu 1953
gruPPen
DU-

YOn

Keßse,
Post-

scheck,
LZB

Andere
Bank-

guthaben

KEK,
LÄ-

Gegen-
poBten

Akti-
Yierte

Investi-
tlonshilfe

Sonetlgo
Aktlva

Jahree-
verlust

Yerlust-
vortrag

Bllanz-
SUmme

Nr.
dor

Syrterutlk

11
12-15
174
ReBt 17
19

2L

239
ReBt 23
24
26
26
2Z
2a
2S

3lr
31
32
34
35
36
s7lsg
39
4t
421
Rest 42
43
44
461.
445
4W
481
481 M
485

Rast16-49

EeBt 64
a7

7tL
711 gEn
716
7Z
R€Et 7

o-9
ohDe 68,69,

7t4
7Lt

0-t
ohno 08, 09

045
B6rt

e

I

o

ou08
0411

0

7

8

83
85
B6st 8

l{ 085

60 101

?8?{t

4 p?0

336 04t

725 526
78 081
12 776
10 182

104 036

431 P:ll

09 451
3S 226

6 368
0 793

87 388
49 610
44 144
83 874

4 39E
10 079

QttlEgl

60 498
754 445

4 581
10 973
1r 235
2 654

20 034
6 893

28 +OO
87 b4?

944
2313
z 796
7 882

tz sr7
27 4?O
I 201

363
l4 238

50 011
5 950
,z s55

E88

22 t0,t

17 022
t1 457
2862

I E56 C29

80 064

I 436 093

r tra t70

4
2

905
348
420
745
289

038
38

I

076

I 323 102

99 23a

49 942
42 028

5'.Jzt!
1 935

r0 398

669 0r9

115 152
168 149
35 373
25 394

325 ozt

204 087
6A O77

3 206
88 088

284 427
s7 7?4

212 484
328 355
l9 473
18 531

9t3 90P

82 670
480 266
lg 794
45 421
44 076
2210

3? 425
70 221
43 764

r00 158
727

1 786
7 850

l9 162
8 021

35 409| 537
762

25 703

48 643

9{ 08,

0 203
73 055
10 220

1 810
294

lt9 t50

43 619
6g 217
I 014

3 P78 {0a

104 826

3 rl{3 3P0

I tot ltt

5 138

461
a77

4

l0 062

m rzt

410 519

rr 8t3

lrr Su

3 9?0

tzr 18r

ll8 886

4
3
I
1
I

070
133
197
639
ozs

5 99r
786

701
113
982
52t
450
985
700

7t7
735
279
717
6?3
445
822
597
750
506
182
303
468
478
47e
883
191
22i
szs

I
I
I
4

8{{

I
2
I
2

3
I
1
I
2

6

3|6
252

54

t 98{

lär

4 959
b o44
1 640

170

3 {31

7 432
1 706

293

87
845

zo7
19

138 0r0
41 459

14 08?
4 26b

20 446
45i
379

18 147

I 280 317

54 314
223 267
t4 ?70
10 842
31 210

900
28 300

3 961
21 840
56 786

341
417

5 431

I {0P

5tl 7r7

104 218
129 295

2.1 091
16 563

277 520

9r8 rl3

r E71
62 796

100 647
92 397

I 85 348
202 55r

10 357
70 077

5t9 202

38 097

6P {?1

22 554
B5 877

3 128
7 425

74 161

103 069

30 250
$5 325
7 191

3 83p

005
70 508

1 808
1 03:l

207

82 304

2 t62 681

2 30t ttl

3 Ztl
618

19 440
285
120
l9

4{5 9ll

3ö 893

4 951
5 744
7 800

t2 02r

p27 6tr5

58 103
74 942

97r
15 494
72 500

3 37t
13 156
37 390

7 421
3 807

r58 t76

5 064
66 2?O

1 340
21 156

3 389
735

3 394
2 4gg

20 471
23 555

151
878
781

1 832
678

3 503
818
140I 572

p 261

t9 8Gr

43 382

il89 316

l4t lza

0t

P 076

836

6

1

2

?4

3
19

62 4t7

1 883
2S 977
2285
2 415

25 857

19 575
131 990

399
2 708
7 795

720
2 900
3 170

?68
13 311

47
164
170

1 565I 605
6 577

7L
10

35 1r0

469 51P

t38 9t3

1 983
3 490

72
6 097

L O24
11 459
78 964

710
1 347

196 005

l8 366

l1 ?7i

1N4 *t2

4Nt Et{

6l

989
382
437
327

208
683
339

68
08

I

8
I
8

10 101
953
221

95t

953
5

3 055

I 308

5 rtg

tr'lilssige Mlttel
davon

lnsgesamt Wechsel,
Schecks

Wort-
psplero

t2 777
40 646

260
1 119

27 478
t5 025
6 430

116
758

5 400

I 79t

350 081

l tl 65t

kurz-
frlstlge
Forde-

Kon-
zerE

fode-
rungen

E 46P

5lt 665

220 450

4 477I 732
203 2t-9

54{ 06n

zrt 711
49 739

4 427
87 384

992
61 025

ro8 072
r 870

13 467

!43 919

20 290
73 85?

4 173
0 302

0.16
23 634
z 332

4l P99

10 018
ll 159
13 136

051
35

30 413

I 480
2ß 797
I 796

3t
38

36 106

83 427
z25E

258
853

r 431 570

I ttt tcl

t4?2C

ll 601

J sot
I O0.1

10
359

56

lE3 5t4

2 798
r77 305'

2 090

_7 55

66 i3r
t7s

66.237
115

28? 02t

9+4

282 96§

28t o8t

3 69t

15

571

21

72!.t

410
3 285

I 5t6

| 417

3t
38

;
7

605

111

030

4{9
34

t5 t99

4t 0r5

1 845

50 870

It c?5

t 035

400
szl
534

84

5
009
514

80
342
7oz

39

5112tt
40
17

1

2?S
706
130

il

40

1

4

1

I

27

ll

7t

8 ltlt

I 911

,ll0

2 tzl

275
1 506

I 425
2 421

4 411
I 448

t75
2 328

262
4 708
g 429

58

6
1

10
l0

83 5741

81 288
1 015

?43
528

2l 7ß3

17 089
1 101

r07
1 189
I 165

847
10 054
5 558

8ll
I 839

94 399

24 ?52
12 r48I 903I 325
54 23t

{7 ,ot

t6 31r

11 582
36 414

451
2 106

791
485

2 643
738
648

8 l9l
2?ß
29?
592

1 683
3 608
3 308

zro
140

2 355

3 ttt

333 304

to 642

3{r 9t6

3tt L2

I 602

?
3I

419
950
39{

l6l
682

82

3 665

800
2 078

136
493
158

2l ttI

010

r t05

r t5t
1 120

l3 065

1 078

93 031

27 177
389

2 750
312I 517

tt 492

7 74A
2 t40
1 26S

337

36 977

9r 3t3

lao plt

I 929

609
360
112
061

I
I
4

I
2

2I

1

1

8

I

32

2SO
43

166
533
767
798
870
101
101

98
647
r59
2?3
199

st7
786
362

P3t

15
218

P qIN

005
354
268
599

87

11

1
8

08r
844
194

l

l{5

3

2

1

pl

1
1

I

2

1

t

3

1

I

6

tl
06j

29

6

162

t3c

I
83

u2 e3t

2{ 862 t80

tltt 383

I 182 00{

082 291
ra? 407
382 161
361 664
848 007

Irl 556

8 250 613
r 051 569

147 7AO
5r7 863

3 351 295
946 810

1 679 010
3 467 980

245 395
480 255

l3 50t 683

1 809 035
4 604 472

7r? 4SS
51r r53
331 852

94 021
782 8t5
305 46r
5r4 052

2 001 3s1
38 406
45 409

t77 620
457 27t
4?3 t3t
848 163

34 335
22 92E

415 660

108 531
r 709 080

1?,0 731
52 409

4 606

I 013 c25

944 058
890 509

ll ooö

P7 D1P

1 108 501
+48 292

64 360
54 861

I 995 251

9C{ 3u

4 207 908

uP 2t9

5Et t,tt

t4 627
13 3r5

6
3

-31 -

- ;1 r{.. :,: rli f_r, - ,

822

940
302

t72
845
949
036
55

5
64

9',



Genuß-
rcheine u.
Einlagen
der pers.

haftenden
Geeell-

echafter

Rilcklagen

lnsge-
samt

davon
Ge-

setzliche
RUck-
legen

Sonstige
X,ück-
lagen

Stsmm- | Yorzug"-

Clrundkapltal

davon

aktien aktlen

lnBge-
semt

Nr,
der

gysteEatik
Wirt schaftsgmppe

Ausgewählter Wirtschaftszu eig

Wirüschaftsabteilung

ll
t2-15
174
Rest 17
l9

Best 42
43
44
45t
465
460
481
481 M
485

R€st 45-40

7tt
711 gnn
716
72
ReBt 7

83
85
Rest 8

. t)-9
ohno 08, 60,

?14

I .-,
l:ohne 68, 60

s45
Reet

0

23

a4

t

0

7L4

I

6

6

I

I

2t
22
233
Rest
24
25
20
27
28
2S

314

61/63
A4LL
Rest
07

31

34
35
30
s7138
39
41
42t

Flscherel, Lrnd- untl forstslrtEehslt . .. .

Bergbeu, gtelne uod Drden, Dncrglewlrt-
schslt ..
devon :

SonBt. Industrie der Stelne und Erden
Energiewirtschaft

Elsen- u. llel,rllerzeugung u. 'versrbeltung
devon :
Eisen- un(l stahlindustrie
NE-Metallindustrie .... ..

Maschinenbau
Schi ffbau
I'ahrzeugbau
Dlektrotmhnik
Feinmechanik und Optik ... ..
Eisen-, Stahl- und trIetallwaren

Ve?s?belaetrdo Gewerbe (ohne Dlsen- und
ifetsllversrbelluns) ......
davon:
Mlneralölserarlrc,tung ..
Chemische Iildustrie
Kunststoffvererbeitung .

Gummi- und Asbestverarbeitung .....
Feinkeramik, Clas ...
IlolzinduBtrie
Papiererzeugung und -verarbeitung ...
Ledererzeugung und -verarbeitung . ..
Zellwoll- und Kunstseldenherstelllmg
Textilindustrio
Ilekleldung8gewerbc ....
Ilerst. v. Mugikinstr., Schmuck ugw
Mühlen (ohne Ölmilhlen)
Marcarineindustrie, ÖlmüNen ... ..
Zuclierindutrie

Y. verarbciteten Weinen ....
NahrungB- u. Gcnu ßmittelgcw

Bou-; Ausbou- und Bauhlllsgeuerbe

lIotrdel, Hindelsyertreautrg, Yermlttlüng
d&von :
Großhandel, IIin- und Ausfirhrhsndel
Warenhäuscr, Kaufltüuser
Sonstiger Einzelhandet
Verüretung, Vermittlung, \'erleilt .. ..

Dlenstlelstungen
davon :
Wohnunge- und Grundstückswesen .. .

Gemeinniltzige Wohnungsunternehmcn
vermögcnsverwaltung ..
Gaststättenwesen
Sonst. Dlenstleishmgsgesellschaften . .

Yerkettsnlilschslt .....
davon :
Schienenbahnen
Schiffahrt, Häfen ..
Sonstige VerkehrswirtBchaft

Dlenetleistungen lm ölletrtllchotr ItriercsBc
devon :
Wirtschaftsberatutrg ....
Sonst. Dienetl.gee. i. öf. Intereese ..

Zusommen ohoe Bsnken, Yerslcherungen
tr[d Betelllgungsg€selltchalteD .. . . .. .

Beteiligungsgesellschoften

Zusommeu ohno Bsnken u.Versicherungen

Zusammen ohne Btnken,Verslrherungen u.
B€lelllgung8gesellscholteD abor elnschl.
l1 vorglelchborer konEolldlerter BlloDzen

3t 730

,t t86 191

Steinkohlenbergbau
Sonstiger Dergbau
ZementinduBtrie ..

WBggonbau
Stahlbeu ..

I

Herst.
Sonst.

4 ltt 204

6 673

4 ni3?92
2 017 327

275 lJl-rO
32 338
59 831

637 428
7t 690

373 371
876 941

?:, 5Sg
710 9'27

52.1 550
606 282
rl{ 300

1ß7 605
12.1 145
28 868

208 :175
I 16 767
21.1 500
585 894

12 050
1.1 405
,10 835

1{:l fr20
I 0{ 737
304 082

6 028
6 054

151 300

?6 60'2

308 0E9

260 616

31 035
10! 579
53 1-07
10 975

2 380

539 97t

t{ 9t3 040

2 490 2og

r1 {13 309

r3 692 5{6

1 790 S08
7?9 930
I ',l rc 289
I 20 870

1 903 217

290 578
r07 026

51 473

7(t7 323
10rt 600

76 251
2l 912

2 815
3 85iJ

Brauereien
Mälzereien

${ s12 { lör I 816

r7 395 5ll0
600
3:to
120

018

I t6 482

l0 16{

17:l
181
005
25+
5:10
100
7{8
135

4 6tt I 9n0

27 tt
300

6 1 950

l8 l2{

It t2.t

l3 602 t36 90 4r0 18 124 t 30{ {75

1

5

1

400

5

1

ö00

500

4

30

052
{xx)
i70

1
11

10
100

{00

10
I

4 {3t 8t0

2 020 EtE

148 5{8I I t:a:!

i5ß 064

4 695 E09

1 787 208
778 600
118 100
rt9 543

1 892 19S

2 858 269 I

1 .',38 727 |

337 5G6 
|

Iio 007 I

59 56,7 |

868 402 I

I

r 038 900 l

13 383
350
103
557

8 480
3 150

,106
89 40rl

l0
620

fr49 6lJ5
20'2 222

l ti 1?0
2i oto

380 821
40 054

210 166
3S5 075

33 zrr
69 807

68 540
372 965
7tr7 533

1-2 57o
140 301

22 9tt

1 411

4 {63 8?6

524 550
1 004 84t

3.1 300
16? '132
118 964

27 903
207 727
714 21?

_ru*

g 000

_ 500

:] 121
7 448
7 094

27 771
75 103
821'84
z 712
2 $77

.15 700

214 100
57iJ 1.16

72 575
Jl 4O5
40 80()

143 (i20
10.1 6tt8
302 608

6 028
6 05{

150 244

76 732

306 ö89

1 056

t10

I t00

7 2ü5

2.15

2t 0i3

t1N2r7
80 204
.11 833

6 838

62 653

sPE l5n

280 520
196 02fi

50 703

G 67'

z 815
3 858

14 803 P30

2 490 017

t7 29t247

8 301 934

723 ro4l

I oPt 47i

rls Bto

t80 0ß2

1 997 914
275 500

i32 ztJi
59 2r'l

628 gitrr

360
50

40
2 371

160 068
108 600
r6 009
21 912

7 493
2t 476
2{i 947

3 316
2t

124 730
21 283

2 5:15

2 510

512
2 028

30 7ir0
158 279

53 701
10 975
2350

707 337
832 279

18 862
7r 936
50 537
10 746
8? 9L7
30 513
7{ 0ir9

JtlJ 212

4 87?

8C0 tt5 I 2ll 393

2, ö16 p76 5 75E 200

1

136

r 863 9t0

P 391 4lll

I 5tP

5P 9t7

4 004

99{ 339

372 569
98 419

20 020
478 110

Gfi 4t9

491 57ß
727 27{t

I .t21
18 0{(i

278 Tlil»
37 zit|

156 001
263 948
21 771
4tt 315

28 178
636 855

15 003
51 378
3.1 301

6 41?
50 (il {
18 29!
55 (i75

19(i 92'
I 930
3 50{
4 353

18 782
19 788
41 016

168 559
t95 421

3 850
20 558
16 176

4 329
37 308
2l 227
18 384

18(i 289
1 191
3 854
3 341
8 980

55 3r5
4t 748

ol (
1 311

20 997

1 505
1 30(i

2t l-Oil

rlilt

90 260

54 {0:l
29 068

4 970
820

28 PSit

1 3:15
5 730

19 507
1 702

11

93 653

86 451
5 460
t i12

I tN6

p 60{ 7ä{

244 gßL

2 t{9 7lö

r 697 r80

478 580

6 r?i 760

1 160 t5S
2jl9 117

30 Tilj
:19 5{7

388 292

218 t72
7{ 9,13
I 75ir
8 99{

10rl 056
9 305

03 162
tzt 12?

8 483
23 402

34 3G8

6 158
10 1'1ß
7 440
1 614

10

5{ t95

314
42t

228
I 607

34 711
11 915

1 859
4 502

38 279
15 823

?93
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- in 1000
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Yer-

mÖ8enB-
abgabe

{36 200

45 7t7
177 501

200
319

213 063

tt5 699

61 145
2 52ß
3 7l:l
6 1)78
(i 228
5 rt80

45 300
il +57

472

69 0N9

2t 735
6 283

691
4n8
480
(il-r 1

6 2,il
1 390

20 559
000
400

5 000

518

3 955

r 515

I 033

020
113

t 7l?

1 080
572

00

I t3,l

6{6 332

41 028

681 3C0

215
4(ili

646 332



;

Vergleichbare Abschlüese lg5g-1954

Bilanzen 1953
gruppen
DDI _

Wert-
berich-
tigung
§36
I IIG

tigung
§§ 7c, d
EStG alle

übrigen

Il,tickstellungen

davon
Wcrt-
berich-

insge-
samt als lang-

fristig
erkennbar

I,A-
Kredit-
gerv inn -
abgobe

Sonstlge
lang-

fristige
Yerbind-
llöhkeiten

Nr.
der

Systemattkllypo-
theken

Verbindlichkelten

Unter-
stiitzlrngs

cinriclr-
tungcn r)

insge-
samt An-

leihen

\Yertberichtigung zum

.1 1)l l-)

t{6 {30

047
15{t
7O t'
243

5 PP8 r64

5 25t 3t4 rl03 loE

P00 297

7i4

121 r9l E3 i{t

l3{ 96t

.1 106 1.17

40 r14

5 002

ß 24A

751

r50 038

I 90t

4 p?6295 06?

2t 275,:n,

5 016
20 604

2 830
t2 306

.1 97fi
r 578
{) ä{)l-r
1 502
7 888

4t 249
1 481

94

O ,u,

I 501
220
496

I S ir91
5{6
271\

3 288

I 504

t8 t535 141

142

6 000

234 164

293

274
19

399 657

2 354

40P 0l I

710 221)
510.et5

l0 0ll
l;210
i 25(i

JtJ 290

{t 066
l0 1r)l

{io(i
5:l(iJ

,1{) I ?9
tt87

l0 5rt7
8 940
I 6(i3
(i 0i0

30 086
620

:}81
4 642

715
:ib

118 708
1{9

3f{.1
6 90{)

1 518

958
3 097

771

285 423r)
8 918

i27

Um-
lauf-
vcr-

mögen

Anlage-
ver-

mögen

t t.l 361

4t4 926

4l .l 647
278

r38 P96

538 296

538 206

I010

33 549

70 396
I 0_{l 0

xrto

270 394

190 87:J
43611

8 29.1
l1 623
15 093

261 6tl
1 +2 69{
l2 (ill

i2i»
5 7t7

43 351
15 222
l9 230
10 +l'l
2 1)8t-,
ti 07ir

P42 00P

861 745

92 182

9t4 P?7

rE8 442

l5 49{

1
92r'
07s
489

404

3ir9
15

1 .1{)6

P l't6

t P77

67 7r0

17 81:r
1 32'

22 6tr
16 434

(i
140

75
29 265

2$1
6 .158

63 184
i2 t'r
8 723
2 2:J!]

,ll

213
0l'r

I {rl
850

1

8 771
58 1,02

_434

I ?66 t70
(i96 0l 1
3l 6 169

79 41it
51 405

623 867

810 09{

1 200 E3:l
l arO 837

10 ?6:]
55 097

4tt4 403
6l-1 867

3lz 970
.t7s 5 t2

36 070
6tt 13:l

I 149 404

98 010
{04 8r7
lti 4;9
92 152
61 851

7 610
130 5i9

3n 97.1
4n 930

,lrJ 090
2 ?71

10 35r
6 971

43 060
2t 295

lo0 883
:l {)07
3 02n

{:} 913

tl8 054

215 $52
57 7:12
12 6:.tO
2 0.10

12{ E39

6 792
110 836

5 3{5
2 755

311

l4t 730

6 763 ür8

778 671

9{2 26P

E76 460

t7 16?

68 888

6 547

li7 822
49 ?14

.1 194

6 325

tt tl7

7r$ r33

630 951 4 23? 637

'Ei 
tr5 4 29t 085

t5

$7E 637

t 647 02{r ?23 010

397 P{8 I OiP lir6

66 55t

281 397

rP3 t97

60 763

5 75r

z 330

36 657

80 967

.11 2 059
7;l 708
28 057

76 801-r
61 8{7

7 301'r
82 97:l

{1 197
2()2 9:ri,

21-21
10 1+7

5 {40
42 835

54 21A

2 5E5 I99

721 126

3nt 068

'JSjt 052
'J{2 {(it

50 76r
31 .ttt+

370 870

249 892
l:15 3S7
l0 281
47 7(i1

;183 21)2
$2 ilti

ll7(i -10ir
11rt 737
31 1)8{
34 139

19 021
259 9SS

oti(i 9{1
15 ,ll'){)

482
7 916

101 111
3 121

36 57+
63 375

.l 0s6
33 r)9{

50 779
216 106

l'r:]0
15 3J7

7
,)., )

47 {i06
7it 217

7 i\12
l5 1l'r5

50
204

I 525
lJ25

17 2:ll
278 71 1

15 929

21 29lt
8{ ,150

2 28lt
ill 5;13

,11 571
I 291
1 613

5 601
I 10 38tt

4 (i59
2 755

311

28 920
27 rJ10

4 003

5 536

160
7.13

2 rt0

15 730
1{i 161
{ 3:19

t27

I 6,IP

501
448
693

789

j,,

58 902
21 rt7.1

191

40{ 051

I +l) 132
i,2 700
I +J9
I (i76

199 104

t3l 2iil
,10 716
r+ 328

99
1 00.1

315 3{r

30il 103
671

3 180

811 5t5

871 937

Elt 5t4

:a 76?

t1 705

85

l-r63

2 467

2 369

599

I 028

823

2Oi'r

L n,r+
I 06{

st1
1- \11?

20,

12 7!tß
187

i rro
14 205

5 008

199
I 371

182
I 186

51

2 9lP 0{6

739 3:10
313 0+0

zrJ rl04
31 .10.1

I S58 508

53t 39?

892 7(i0
6ll i r'7
, J0{

210 89(i
.trt {70
9ir 7f]

168 808
l$ 7i:t
29 0lri

9t5 t07

181 260
407 irt6
l3 (i?5
1rt l0$
17 (i00

5 3.t{i
90 0(){
I0 (i5l
31 9t1
0l 531

Bil
3 197

1t o;{
r 870

l1 993
65 002

2 {il7
It:17

15 3lJ

990 ofat

19 ill-r.t
9{3 I 8(i

5 I26
2t 711)

570

509 352

90 6{t
41161'14

7 O,tl-

7 109 t09

301 6J0

4lt 439

?83 5P6

2i t}l

34 297

63 0t2

22 056
31 :l2l'r

3 73{

3 05'
393

2 06{

t6 464 4 9P0

r ri 3äl

P45 126

189
263
62i)

5$l

1 500

4 r'2O

r P05 r85 4 lIp r50

I Pot 569 I NtB 412 3t9 501 4 ?tt-014

5E

I0r

3E2

403

413 690

100 3{t

2 029 453

I 0P3 761t93 619

t,t3 lEo 166 Pt3

I 716 4 Et3

t 6ö0

6 it3 698 873

3t 380 145 089

11 E91 t5 E92

I 006

4 999
12 489

1 r,r97

I 51E

il 29S

783 5ö2

141 979
7{ 65{

5 5J?
550 655

P20 6t I

2s 838
45 :129
10 209

3 017
27 053

I05 3{i0
l{i 5(i{

{00
600 674
2l 330

957
1 11.16

100 32?
29 007
:17 439

1r2 257
t 5 :t66
1{ 598

43I 288

32 566
I 0:17

{2 012

I l:b

?0 603

Ptil 59t

6 036
263 104

824
14 078

556

3t6 t8?

58 200
251 834

0 663

I 338

1 338
365

7?

197 121

402 609

I 365 807

6 017

I 311 3P4

1p6 467

4 017

430 454

91 172

P07 02?

8t2
7 51J.2

4 22$i Ot-\l
23 081

11 46:t
0 0.liJ

7r)J
1 003

51 055
3 17J

14 010
3 023
I 000
5 109

504 701
186 365

$ 702
14 871

1 256 814

ttg 'l {2
3 7 irltl
6 198

0

:t 766
20 9{(i

1:i 279
0 926
2 782

19 997

2 2:io
184 85lt

6 76rJ
1 560
2 6l(t

ItSrt
8 092
7 375
1 312

26 $O?
1:]

2 688

:n,

620
461

2lr 21O
121
.136

.l 7rJ2
339

2 589
50 2.56

4:J5
313

3 922
27§

3 211

2 a2$
5 n24

2 01:i
3 590

10

13 4t8
67? l6rl

t-12
t t(D

:ll {84
10 896

2 101
142 594

304

r$r
2rJ

1 300

t7 525
5 209
1 10:l

2 ?06
70 743

2 2t6

8 766

_330

iti'r 263
t:l 210

251
It87

:1.5 (),13
1:'r 203
2l 621
11 l'r10

+.rö
I 309

0(i 'l2z
1l'rlt 19{

709
3 470
5 058
1 577

52 $52
8 031

3t 138
:19 093

2:)4
75

4 405
2 587
0 366

72 176

21t,
3 460

1l
12-15
1,74
Reßt 17
19

31
32
g4

36
37138
30
47
4-27
Rest 42
43
44
451
465
466
481
481 M
486

Rest 45-49

D

6

Rest 04
67

711
7l1gmn
?75
72
X,est 7

0-9
ohne 68,09,

774

0-9
ohne 68, 69

s45
Rest

61/63
a47t

E

I

7

2t
z2
233
Il,es t
24
25
26

28
29

tl{

7t4

83
85
Best I

5-33-

---.:. al ..'-',-

I

1

0

v



Vergleichbare Abechlüese 1953-f 954

noch: 2. Passivseite der Bilanzen 1953

nach GewerbegruPPen

- ln 1000 DM -

Ausge-
Gewlnn-
Yortrag

Gegen-
w&rts-

wert der
Ver-

mögens-
abgabe

Passiva J ahres-
gewimr

verblnaUlchkelten
d&von

Wechsel- Bank'
verbind- verbind- l

lichk€lten lichkeiten
lnsge-
gemt

Sonstige
kurz-

fristige
Yerbind-

I!'irtschrftsal)teilun ß
lVirtschaftscruPPe

ausgervriltlter Wirtschaftszwcig
Empfan-

geno
Anzah-
luugen

Liefer- u. KoDzern_
.rel- vcrbind-8!ul{s- ttctrteitenecnuldetr

29 014

il

I
1
I
8

111

3
1

11

2

D

11

P56

6

t

84
I

3

38

zl

8{
22
10

P03

256

lp:t

3
6

6

08

1

114
17

il(12

612
031

T 008

7 0{0

It

2

141

zBPO

085
172

03
6:l

0ilit

6
11
18
39
72

I (i{
2
.1

60

39

tP5

64
44

I

62

41

8

2 190

r 30{

7 149

78

l4
10
zit

5

879
218
t(i
zt:i

385
3{i

1tt(i
332

36
70

290
810

16
80
5{
1(i

I t2
{i0
99

l1 771

2{0 3t

ll0
c
5

5
2

594
351

1
4 70

51

ml

{
(i52

621

7

I

3

239

8981
06

lp

742
11

5
t2

4

l6
2

13

092

4;lJ

t'2
1
2

l+
1

1

803

t23

P4l

Db

4

1

77 7lr1

r?t 86t

4t

I
1

391
304

76P I

2

30t

7'

11

4

9l

746

177

P35

4t-t

l0
2
7

511
727

681

805

541

10
l0

1

.1

5
:17
58

5
3

25
11.1

2
22

8

11 78

68 71

J99
l-r:l

06 1

t2
(,

11

1
1

30
3

t2

4

{:l
I
5

80

8 922
130 001

5{ 381
163 101

I 3{3

1 ,136 23
6tr 0l

140 160

3 160 gil

800 0ol

li

l3 922

142P2

631

i7P

00

P2{

8?0

210

31
144

24
8
1

?26

6 93r

I

3
3

It:l

140

t lt5
703
551

785

6 61t

I 637
2!i9

79
848

1 504
68{
4{i4

l-r5 031
36 1ß9
66 n81
33 231

593
rt90

2ß
106

99
556

15
7

101
200
2i15
22i

18

21 6(i9
l5 ri22

I 137
I

r r5 tt3
s8 823
32 435

5'i20lr
:t 628:,

rrq79
I

607 3t2 I
:106 07s

23 105I 711lr 8{2
61 211J
z7 065
58 456i
?ß 080
0 135

20 0601

I

i

r90 616
I

8.2 838
I'r0 042

? ols
22'201

2 91{
7 520

3? o32
19 332

5 l2'2,
117 37.1

2 80il
0351

70 085

86 0741
19 896

6 918
874

21 010

t 943

tzt 301

02 42!t
27 911

7 141
820

195
I

411

161
93
45

P6 OIP

l 5i4
I

4lt 035
l

96 090
133 40(i

7 4ti?
0 .t{Jo

171 523

393 t23

118 rlti3
18 527

720
4 B9ß

51 8r)7
I 6761

2:l 78+
137 Oi'rl

21 {35

42'' bt7 
|

7(i 736
150 163

i3ol
3 ß00
3 822
1 059

10 1r6
2 010

2{ .l{0
21 29{

269
z7

l»b2
107 949

tr 535
4 410

401
723

0 167

4 933

4 712
32 oSJl

27(\ 522
127 87 t
5(i7 3{11
2{ 590

501 l-r04i
1 94r
I 00+

5{ {E6

03:l
35 013

0,1
?64

2 07E
'1 182
z 43ol

102

9.56
3{5
133

I
28r

8 530
?lil
t7
1it

90 6,li

60 0t8

57 20 r'
340i
217t

2 261
I
I
I

57 650

322
50 749'

ö
550

20

2 85?

406
2 105

40

I 4t8

| 474t,
4i

I

I

2 569 l43i

3,lll

P 799

2 8tr 3lI {E9 069 2 25r 03 20r? 671

103

47

P{8 246

E0r

t60 886

1l-r3 l0?
231 0s0

I 5C)6
4t 142
2t 12:\
I 15:i

46 200
0 836

23 633
127 501

2 12$
1 612
6 lz(i

47 75r\{, 957
45 i-»69

887
1 800

3r E05

71 08G

Pl8 8S8

3 79 94

3 IE6

oo1]

e42i

p

061

921

9tr
412
8821
2ssl
0l I'r

7071
2eol
202
682
8?2
143
A80
36{l
622
so2l
l-r931
834
5'251
:t90
584

97
13

7

6l

57

lG6l

875
0o?
7tt
844
120]

2ß21

098r
39t]
891

I
717)

I

742
605

66

z+
36

4

418

+7

166

51
t71

Itl
,151
489

903 1

290
{i21

27
71
3

28
I

90 ;]1

2
3

08130

79
41
7t

30

Pt

53 ?t6

t3l 69{

p s66 00rp 610

| 721

46
47

5
{

18

63

13
48

1

703
856
278

1 51)5
2 068
1,197

11 113
37 413

[ 3{p

I

38t 3t8

1 51 {rC
176 015

8 930
10 8,1S
37 O77l

l

132 990

369 1.u
47 901'r
l? zri

5 04{
229 855

5 631
l0 :J7+

3(i6 712
t? 417
32 7011

7+ C1i
49 078

1 5)19

0011

Prei

6l
213

29 ?23

12 irill
10 2011

{7 tP$ 2t
I

25 653i 3
t 771 19

16 6{6 2
3063 1

393

1 582
24 110

320

l0

10

r 4?8 239 p

l8 41?

l {96 656 t

665

6Z
116

7
11

7
13
42

10
190

6

20
13

47
o
,3

30

20

0 100

4 t39

ö83:t5?i

19s 133
(i.r 40r i

:il 99?
19 782

2ß9 0:l91

3t3 4Z3r

4n5 7581
101 712

11 5(i7
2i 211\

2lil-) 4?0
r'r7 0ä11

1 82 685
I 2!t 3Bt
t6ll5
{fi 156

I

It8 34?

160 039
10 903

225
1 000

l3 t!06

s72I :t82
1 23i

0{3
62

38 tt4
1 1(i1

35 0.10
1 907

2 4t2

z 30c

I 177

150

I 631

I 2{l

630

197
742

77
t7

255

915

33{
103

7
25

178
16

13{
.r 3J

15
2+

SyBtematlk

l1
12-75
774
Best 17
l9

2tl

Rest 23
24
25
26
2?
28
29

8l{

3l
34
35
30
37i 38
39
41
421
Rest 42
43
44
451
465
466
481
481 M
485

Best 45-49

6

6r/63
6411
Resü 64
a7

7tt
711 gmn
7t5
?2
ReEt 7

tF0
ohne 68. 60

Nr.
der

946
Rest I

D

7

I

I

714

0-9
714

68,09,

83
85
ße8t 8

ßlsrherel, Lend' und Forstwhtschslt .. '

Bergbou, Steinc und Erden, Dnerglewlri'
schsll, ..
daYon :

Steinkohlenberßbau .....
Sonstiger Bergbau
Zementindustrie
Sonst. Indü§[ric der Steine und Erden
Energiewirtscheft

Dlsen- u. Illetallerzeugung u''rerslbeltung
davon :
Eiselr- und Stthlindustrle
NE-Mettrllindustrle . ....
\4:rggonbau
gtahl bäu
Masclrinenbau
Schiflbau
Fahrzcugbau
Illektrotccl)nik
tr'cinmechanik und ODtik
Disen-, Stnhl- und lletallwarcn .. '

Versrbtltcn(te Gewerbo (ohne trls€n' und
Dfctsllversrbeltuns) .... .

d&von :
luinerdölverarbeitung ..
Chemische Industrie
Klrnststoffverarbeitung .

Gummt- und A8bestverarbeitung . "
1,'einkeranik, Glas ...
Ilolzintlustric
Papiererzeugttng und 'verärbeitung . '
Ledcrcrzeucttngund-verarlreitllng'
zetlwoll- u;d Kun8tscldenherstcllung
Textilindustrie
Bekleidungsgewerbe ....
Ilerst. v. Musikinstr., Schmuck uBw. . '
Milhlen (ohne ölmilhlen)
Margrrineintl tstrie, ölmülrlen
Zuckerindustrie ....:.......
Brauereien
Mälzereien
Herst. v. verarbeiteten Weinen . .. .. '
Sonst. Nahrungs- u. Genußmittelgew' '

Bsu-, Ausbou- utrd BsuhllltSowerbo

HBn{tel, ltsndolsverlrotung' Vermlttlung
davon :
Großhandel, Din- und AuEfuhrhendel
Wüenhäuser, Kaufhäuser
Sonstiger Dinzelhandel
Yertreiung, vermittlung' Verleih ...,

Dleostlelsl,ungen
daYon :
Wohrttugs- und GrLrndstückswesen . . .

Gemcinnützi ge'!Vohnungsunternehmen
Vermögensverwaltung ..
GaBtstüttenwesen
Sonst. Dienstleistungsgesellschaften . .

Yerkehrswirtschatt .. ...... .

davon :
Schiencnb&hnen
Schiffahrt, IIüfen . .. ....
Sonstige Verkehrswirtschaft

Dlenstlelstungen lm Öltentllchen lnteresse.
devon :
Wirtschafteberatung ....
Sonet. Dienstl.ges. i' öE Interesse .. .

Zus&mnlen ohne Bstrken, Versltherungen
utrd Betelllgungsge8ellschslten .......

Beteili gungsgeBellschaf Cen

Zussmmon ohDo Banken u.Yemlcherungetr

Zussmmon ohno Bsnken.Y0rslchorutrgon u.
Beklll[uncsce8ellscbrlteu über elnschl.
l1 rerilelc"hbsrer lenßolldleraor Bllsnren

-34-

1

ri't

2



3. Aktiveeite der Bilanzen l9S4
naeh Gewerbegruppeu

- tn 1000 DDt _ Vergleichbare Abschlüeee l95:l-l954l

Nr.
der

Systematlk

lVirtschaftsabteilung
Wirtschaftsgru pDe

Ausgewä lrlter W'irtsehaftszweig

der
er-

Anzahl

fBßt€n
Bi-

latzet

Aus-
Et€hende
Dlnlagen

Anlagenl)

Elgene
Aktien insgesamt An-

zahlungen
auf Anl&gen

davon

Sach-
anlagen

Beielli.
gungcn

SonBtlge8
Änlage-

vermögeD

141I +zr
I Resü 42

43
44
451
465
460
481
481 M
485

Rest 45-49

711
711gmn
715
72
Rest 7

0-9
ohne 68, 69,

714

7L4

0-0
ohne 08, 69

0

39

c

7

t

0

27
22

Res
24
25
26
27
28
29

Nl4

31
32
34
öc

11
72-75
774
Rest 17
19

6

o1/63
6411
Rest 64
67

83
85
Rest 8

945
Rest g

Flschetcl Lond- uDd Ior8twlrtscholt .. ..

Bergba-u, Stelne und Erdcn, Dnerglewlrl-Brbrlt . .

oavon:
Steinkohlenbergbau .....
Sonstiger Ilerßbau ...... . -Zementindustiie ..... :... :. : : : :. : ::Sonst. IDdustrle der Stelne und Erden .
-tinergiewirtschaft

EIejt u. llletdlerreu3ung u, -vemrbeltung
clavon:
Elsen- ud Stahltndustrie
NE-Metallindustrle .....

Yerarbeltcnde Gewerbe (ohne Elsen- undilelruverlrDelauDC) . . .. . .
davon:
Mineralölverarbeltung ..
Chemlsche Indugtrle .......
Kunststoflver&rbeitung . :. : : :. :. : : :.Grrmnri- und Asbestverarbeitung . ....Ireirhcrarnik, Glas ...
IIolzi ndustric
Pupiererzeugung und -verrrbeitllnß ...
Le.dcre-rzeugtrng unrl -verarbcitung- .. .Zctlwdl--und l(unstseidcnherstellüng .Textilindustrie
Bekleidungsgewcrbe .......
H"!"t. n. ürislkinstr., S;hil,idü;;;.': :MUhlen (ohnc ölm0Nen)
MargarineinduBtrie, ölmühten
Zu.kerindustrie
llrüucreien
-rt it lzert.ien
lferst. y. verarbeiteten Weinerr ....,.
Sonst. Nahrungs- u. Genußmittclgerv, .

ß&tr-, Aurbatr- und Bruhlllsgowerbe

Handel, Ilandclsveraretung, vernllttlung .davon :

_G-roßhandel, Eln- und Ausfuhrhantlcl'Warenhäuser, .Kauf hültser
Sonstiger DiDzelhandel
Vertretung, Vemllttlung, Verleih . . .. .

Dlenstlelsiungen
davon:
Wohnungs- und Grtrndstückßwesen ...(lr.rrreinniitzige \\'ohnungsunterrrehmen
\orntügc[sycrrr{ltllng ...Grststättcn\vesel,.....
SonBt. Dienstleistungsgesellschaftcn . .

Verkehrcwlrlsohrfl .........
davon:
Schienenbahnen
Schiffahrt, I{äfen ........
Sonsti ge Verkchrswlrtechaft

Diensllebtungen lm ötlenallchetr lnte]esse.
dayon:
Wlrtschsftsberatung . . . .
SonBt. Dienstl.ges. i. öf. Interesse .. .

Zü8smDleD..ohne Bsnf,-eD, yelrtctetungeD
und Belelllgungsgesellschallcn .. ..1. .

lle üeili gungsgesellschaf ten

Znsrmmen ohne Brnken u.verslc[erungen

Zutam.men ohne Bg-nkgn,Verslcherungen u,
BeklllgungsgesellscDallen rber eläschl.lI TerglelcID.rer kotrsolidlerte] gllctrreo

\Yaggonbäu
Strlllbau ..

X'ahrzeugbau
Elektrotechnik

llltschinenbau
Schiffbau ...

Feinnrechanik und
Discn-, Stalrl- und

l1

P4t

2!
20
60
09

411

21
7

22
745

11
10
52
19
70

119

l0
90

7
20
{1
34
55
31

rl
159

7
6

2tI
46

't {o
13
8

ll5

35

130

03
5

15i
t39

38
46

77
J

I 90P

t{0
7l
50
19

t4

11

I 963

42

P 005

t4 r79

23 9P2

?3 0P2

764

34

2 184
DiO

l0 058

P P5,O

150
71 t-29

240

406

108

28 66r

I 850
6 000

-

188

154

23 94{

2 78e,
2 030

r0 128

295

_205

59 78:l

t33 105

2914

141
2 0s2

79
{t2

tP 922

1 651

2 291
1 084

152
151
270

t8 069

265

4tt
178
't20
15{

1

6t5

5
1

000
29

600

532
56
72

t0

10

r8 290

925

42 876

187

127
6 351

87
10 386

6
29'J

2 717
114

1 606

I 823
3{i0

18
I 706

134
34

611

90

5 056

41 932

It rl0 t2,l

4 9r8 800
2 811 40{

22I 580
192 091

10 696 2{0

t0 r40 9lp
6 771 7tB

300 292
38 203
8t 314

0{6 954
15+ 933
781 561

1 3r0 40{
02 820

I 76 312

6 376 893

919 681
2 503 881

39 529
170 118
1 53 934

r 109 43t
0l 428

1 Jr13 38{
BS 9t2
42 3SO

3 331

I 6E1 613

39 489 37P

3 407 723

,12 957 0r5

38 2t0 t85

61 394

t4 t92

29 016
120 9t2
75 o$it

261 831
702 100

I 080
10 r82
53 100

102 646
208 52S
402 890

I 635
{ 8{0

173 58ll

l{2 r6t

570 87r

247 311
21r 21D5

27 712
52 5s7

860 065
753 610
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42

I

233

3t 9t9

3 116:-,

2 750
z(ti

3 031

2 304
1361

fl,est 45-49

6 9tt ß Pzt 3p3 rpE

59 90{

P6 t07 ln 280 155

101i1

2 0?8 392

? 2t6 t59

P Pgl 160

l'r132

I 270

6 4it4 BP 778

93 {00

4 ?01 834

740 721

lf 503

(i 0{0

85
I 670
1 0s7
l llt

(i52
ltZ

2 873

I 103

1 {ß0

8r{
250

4 935

7 71r,t

30 665

10 c14
13 751

8 451

130 211

2 il)o
7 91I
2lrJ9

1(it
2 258

(,79

0 610 541
, 711 354

405 875
8$lJ 508

12 102 850

11
12-15
174
Best 17
19

.ir0 004
1.1
't7

961'r
I zit

2{i
2'l{J

1 11t1

2t
22
233
nest 23
24
25
2A
27
28
29

2 ß08
3§{

01
63:]
760
lt31

! ili»
r 842
8 00rt

$7

65
2{0

1 l(i3
191»
iti 7

I 335 0('8
5(i0 062

71 060
62 193

120 213
1 978 740

I 15 807
56 945

.l 648

999 341
I 173 760

11rt 653

Rest 64
o7

25ß
3rt

426
50ß
{.t

1 087
{ lß7

330

711
?11 gmn
775

Ilest 7

83
85
Rest 8

945
Rest I

0-9
ohne 68,09,

774

301
960

1 529
340

7 006
25 2${

.11 8

80

93 {80

774

0-9

I 501 794
1 16{ 544

1 3{ 1u4
603 094

B 80r'r 024
939 71 e

2 051 305
4 I 11 28li

2t<J 256
522 967

31
32
34

36
37188
39
4t
421
Rest 42
43
41
451
445
466
481
481 M
485

1 937 523
5 1?0 163

72!) \t22
5(i3 207
334 6()3

00 918
855 03 r
308 0{3
5t2 571

2 070 004
i4 $27
49 464

181 118
555 ?70
508 (i26
919 746

31 523
24 609

40r 267

I

I



Nr.
der

Systern&tlk

Wirtschaftsabteilung
WirtschaftsgrupDe

Ausgcwählter Wirtschaftszwelg

Genuß-
scheino u.
Einlagen

davon

lns- Stamm-
ektien

Vorzugs-
aktien

der pers.
haftenden

Gesell-
schEfter

insge-
eamt

Ge-
setzliche

B,ück-
lagen

Sonstige
Rück-
lagen

gesamt

0

1t
12-15
774
Rcst 17
l9

2l
233
Rest 23
24
26
26

28
z9

tl4

31
32
34
35
36
37/38
30
4l
4.21
ReBt 42
43
44
451
465
406
481
481 lI
485

D

6

all63
041r
Rest
a?

04

7

711
711 grnn
775
?2
Rest 7

t
83
E5
Rest 8

0

9{5
Reet, 0

0'-9
68,60,

?t4

774

0-9
ohne 68, 69

Ilscherel, Lond- und for8twlrtEcheli .. ..

Berßbou, §teloe utrd Erden, Dnergle§lrt'

38 730 34 L72 4 Itn r2 43P

sehalt . .

davon:
Steinkohlenbergbau .....
Sonstiger Ilerßbalr .

ZotrlentinduBl rie
Sonst. Industric der Steine und Drdcn
Dnergiesirtschefü ......

4',t77 571 4 7C0 176 17 395 4 tl0 2 889 P83

I 790 S98
820 -130
I 23 829
120 607

7 !2t 7t7

I 7S7 29S
rll9 1OO
1 23 709
119 370

1 910 699

3 600
I 3:t0

120
7 327

11 018
10

4 800

1 .153 651
.123 136

5lJ 319
l»7 t»$5

896 512

lrlscn- u. [tetallorzeugung u, -Ycrsrbeltung t 046 150

2 382 21-7
983 850

32 300

4 9P0 oEt r l1 061 4100

400

l0 164

300
50

254

,, ooo

500

500

500

I 950

rjuo

l, t2,l

3 ?P{ 06r
d&von :

Ei8en- und Sttrhlindustrie .. ..
ND-Iletallindustrie ..........
\vrAgonbru
Stahlbau
Maschinclrlrttt
Sclri ffbau
Fahrzeuglrntt
fllck[roteclrnik
I'eirrnteclutnik und Olltik .. .. .

Discn-, Stahl- und l\Iettllwaren

59 83t
652 131

71 690
125 i)71'
024 951

72 58n
1{1 15/-

2 3tt8 271
283 500

5() 2i 1
6.13 611.1

08 540
42.1 961'r
8il5 5{3
i2 51'l)

140 531

14 006
il50

65
557

8 480
3 150

110(i
89 40rl

19
626

1 ?25 920
,l 8 283

10 488
33 47t

472 621
41 595

2{r 204
1'26 2:Jl
3fi 940
7t 215

Ycrorbtl(ende ('lewerbe (ohno Els€D' und
melsllYerorbeltuns) ......
davon :
Mineralöllernrbeitltng ..
Clrerrische I nrlustrie
Iirnststoffvettrl,eitung .

Grrmnri- und -{sl,estYerarbeitung . ....
Ilinkeranlik, (llrts . ..
I I olzi tttl ttst ric
Papiererzeugung untl -verarbeitung , ..
Ledererz.rllgung und -vcrarlleitung ...
Zellruoll- urrd Kunstseidcnhcrstcllung
I'ext i linrlust rie
Ilcklcidungsgcwcrhe . . ..
I{erst. v, Musikinstr., Sc}rttruck usrv. . .

M iilrlen (olrne öltlriihlcn)
Mrrgrrineindustric, 0lmilhlen
Z uckerind tts t rie
Jlrallereirn
llülznr(,icn
IIcrst. r,. \'orrrl)citeten \{'einen ......
Sonst. Nthrungs- u. Cenußtnittelgew. .

,l 596 t4G !t 573 584 PT 
'ßP

1 459

2 07t 163

1
574 550
702 2ß6
3{ 300

178 {i05
1:t4 1.15

28 iJ68

b71 550
1 700 807

34 300
1 78 432
I18 96'l

27 963
209 708
714 21i
22,r 000
586 (isti

12 5ll-r
14 480
40 800

1{6 080
106 122
307 70S

6 028
6 05{

161 680

103 714
It05 038

'20 219
75 858

2l 1 022
1t0 707
'225 000
59+'131
l2 6i-r0
l { .r80
l0 835

1{6 080
106 171
309 655

(i 928
(l 05{

I (i2 tSrt

779
5 181

005
1Zr.tl
2 l-r90

100
7 7.ln

185

35

55 300
11 308
9l'r OtiS
:irt 7ä5
72 020

3§'l 605
3 21rl
8 015
0 169

2S 715
71 166
87 371
2 480
2 718

40 r71

49
1 047

1 0i,cr

Bou-, Ausbsu- und Baublllsgeuerbe t0 43? 79 567 870 21 895

Ilandel, Ilondclsyertrctunß' Yermittltrng
davon :
croßhandcl, liin- und Ausfuhrhrndcl
\\'arcnlräu$er, Ktttflrüttscr
Sorrs(iger HittzolltattrL'l
\-ertrotung, \'ermittlung, \-crlcih .. .

33{ 134 33P G3l t 500

7 2tti

r;4 966

I 87 303
lOlt (i00
lß 251
2l I r'i

I 86 ors
108 6ü)

't 6 009
21 9i7

97.1{8
15 975

7 923
3 620

21lt

Dlenslleistungen
([aIon:
\\'ol)nungs- und Grundstilckslr'esen . . .

Ccnrcinn iitzige Wohnun gsuntcrnehmen
\'ornrögensvrrwaltung ..
Ga$tstü ttens csen
Sonst. Dicnstlcistungsgesellschaften ..

281 E2t 283 209

28 509
771 47t

53 601
2+ zt'l,
2:150

,l 612 0l 682

23 785
t?n 771

5:t 607
2+ 2i5

2 380

276
4 300

6

8 012
24 893
24 066
{ 541

17030

Yrrkehrstrlrtscbtrfl, .. .. . .

deYon:
Schicnenlrahnen
Schiffuhrt, IIäfen ..
Sonstige Yerkchrswirt8clläft ........

Dienstlrlstungen lm öltentllchen lnaeress€
davon :
WirtBchrftrboratung . . ..
Sonst. I)ienstl.ges. i. öff. lnteresso . .

174 995 563 509 ll 4t6 r60 293

20! I 8+
206 0:18

r-$ 7i:J

289 ,tfi8
205 038

76 003

I 71(i
r 000

7io

124.121
25 rill
10 261

6 973 6 013 2 391

2 8t5
4 158

2 81ir
4 158

552
1 839

Ztrsamnlen ohnc BsnkeD, Vetslchelungel
und Betelllgungsgesellschslaen ....... ri ,{P 957 t5 563 307 t70 6s0 E 60r t66

IJctelligrrngsgesellsclraften

Zosamoren ohne Bsnk€n u.Versichetungen

2 579 769

It 32p ?26

2 579 5t7

l8 t{2 EP4

252

t79 90 17 t?{
877 ß29

I 2r8 795

Zussnrmcn ohn0 Banketr,Yerslcheru nßen u.
Betrlllgungsßesellsh&ltcn aber elnschl.
l1 rcrglelchbrrcr konsolldlerter Bllonzetr t{ {5t 921 tt 361 671 90 P50 t7 ap/l E 602 ttl

5 623 6 809

r oil 700 r E71 583 460 1{8

389 268
l0{ 258
26 123
7 r' 3t-9

481 672

I 071 3sR
318 37S
J2 lfxi
40 28ri

414 840

38 306
20r 723

200
3 087

211- |:12

720 r28 P r03 93t 1416 696

252 87?
7:l 6lJB
8 757
I 990

1 12 696
10 116
68 781

I 50 165
I 375

2J 483

1 473 043
144 395

7 Ttlt
23 481

299 925
31 4?9

772 51',J
276 060
27 565

50 851
2 101
3 671
7 002
8 551
8 190

53 300
8 072

502

tr8 569 I ?55 59{ 76 Ett
165 290
20{ 030

3 960
23 4tZ
16 350

4 336
37 313
19 13+
19 673

18.1 661

28 478
661 008

16 289
52 14(i
38 950

6 972
57 75-)
19 621
5:' Zli

197 9.14
I 930
4 404
4?L7

18 704
19 808
45 

'il:)1 8tl3
1 {Z(i

2t 146

lr 976

98 9r7

21 745
6 310

691
42+

3 Slil
(i()9

l-r J(i3
I {09

| 2t'1-
3 611
1 452

10 951
51 358
41 841

597

r0 033
650
754

6 ir03
ilo0

4 378

1 2!2
zit O25 4 008

I 910 I .l8N

56 0{9

36 527
1+ 915
I 893
2 714

I 007

60 021
31 060

6 030
906

894
r13

26 30? I 8P7

I 06{
ßlt5

IOS

6 307
19 605

2 111
59

1 705
5 228

16 it33
2 430

lll

60 l0l
38 924
20 30r

876

r00 192 980

85 107
5 310
I 38'')

201
42(i
353

147

320
421

l 644

228
1 418

2 718 zil t 892 git 689 569

2rob 715

2 973 956

dz.l 884

6 30t 83e

40 {{1

730 0t0

2 657 t60 r 0{5 321 689 t69

Vergleichbare Abechlüeee f9ß-1954

r) Soweit erkennbar; dieser Postcn wird lüuflg unter ,, Sonstige Ycrbindlichkeiten" bileuiert. - 
2) UirLschl. 7 272OO0 DM Erneuerungstock,
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4. Passiveeite dor
nach Gewerbe

- ln 1000

LA.
Yer-

mögens-
abgabe

I



Bilanzen 1954
gruPPen
DIII _ Vergleichbare Abechlüese f953-19S4

als lang-

Rilck-ctellungen
davon

alle
übrigen

tigung
§§ 7c, d
EStG

fristlg
erkennbar

Wert-
berich-

insge-
samt

LA-
Kredit-
gewinn-
abgabe

Len gfrlstlge Verblndllchkelten

Unter-
Btiltzungs-

cinrich-
tungen r)

Sonstlgc
leng-

fristigc
Verblnd-
lichkeiten

davon

An- Hvpo-
thekenleiheD

lnsge-
samt

Nr.
der

Systematik

32C 69{ I tl8

, 10 036

0t3

361
{06

03
E7
44

6 P62 936

Anlage-
vef-

mögeD

tigung
§36
IHG

p00 3tP

6

0

894

219

?34

,3

l-r39
29{

0t9

l8?

; 3i2

03r

t8r

488

562

zum

t56 {t0

l6P 030

20 830

W'ert-
berich-

5 63{ 18{

133 453
761 157

2 28r.t
4 737 189

1,5st,
3 281

56 034

43 420

_845

Itt t79

5 514
4s ?s0

2 050
15 301

6 063
I 785

7L 255
4 100
? 051

45 b34
I t5l

30
1 604

173
005

24 300
7t-O
353

3 713

s 603

6 834

6 2{t 300

Um-
lauf.
ver-

mögen

16 668
30 085

7 7?0
4 288

s7 2SS

205 612

162 884
199

41 AO?
11 890

3 255
53 ?92

603
28 713
10 932

1 620
7 2:15

19 528
208
803
297

{04
8 813

I 751

2 17L
2 403

170

z@
19

303 021)2)
77 27\t
I 380

541 419

5 024

550 t03

ll7 P,22

190 751

I 21 333
t? ?21

G,t2 i98

041 844
7b!

85t lt3

E5l rr3

852 16rl

51 6S7

l0 160

516

t, 164

7 088

3t9 426

255 181
81 372
15 16rt
16 857
20 848

465 949

166 025
7 r- 252

056
7 300

100 398
30 0{3
61 627
40 B0t
:l 106

11 32r

391 2t5
68 388

170 90,}
3 142

l0 6.16
6 673

225
27 617

1 563
2e 868
22 718

422
106

35 721

nl 094

r 396 ß0t

118 971

I 5r5 610

r 4ä 0E6

7 5t8

rl 03t

460
06

526

2 96r'l

ti 9ll

28 929
80 869
I 278

20

r0 9t9

3 478
13 0.r7

210

ro 292
88

150

_ 450

4 37:t
10 798

740

? 036 t23

820 0r0
3i$ 41?
84 4ß2
5S 773

6E7 101

3 390 ö91

376 49:]
149 580
t4 817
81 410

583 414
s7 742

3i3? 066
594 675

36 142
71 278

I 789 3,t3

72t 12i
?07 339

77 225
723 025
80 989I 703

13S 381
51 333
51 934

211 062

131 717
3 {5(t
2 857

53 ?00

3t,l 645

273 og7
63 41S
1.1 892
2 008

I2{ 0{8

8 005
105 478

6 608
2 9?7

r57 98E

I glt 42?

20{ 583

t rtE 006

8 orE 56ö

r2 594

70 t10

I 21tr

3 0+1
70 252
8 639

32 571
28 i52

94 354
58 823

4 811

E 045
170

I 396 09P { 161 9lr

r? i4648

3 $38 6 l5 3t2

t6 040 08 00E

?si

57 881

3 362 35' 41 656 206

743 tt7

I {6 702

l 926 610

074 80E

3r2 7$5
285 138

49 826
35 310

371 709

96P 0t5

496 27i
91 309
34 036
24 40it

315 332

565
12 659

137 195
3 542

50 468
89 lO0

5 6rt2
39 207

337 498
505 500

30 460
35 07r

663
37 736

6
1 399

58 671
18 344
12 984
20 39'

50
888I 780

1 785
7 256

32 803

781
3 410

3 420

ö5 073

046 0P6

49 802
228 778
tß 5$2
85 289
80 983
I 304

80 710
32 980
38 950

191 509
2 091
I 409
0 it50

30 736
27 498
08 914

3 209
2 07$

50 290

75 7r0

399 57?

65 0t0

27 755
32 955

4 309

6 EztI 3.t?

L 322
20

t-l 5$5
478 501

19 87:l
29 901

4 85;l
.140

253 824
33 517
10 030
2 162

8 209
90 935

5 899
2 638

327_ 339

9P 969

66 500
25 868

502

6 723
150

396
1.1 538

I 463 987

1 lo2 373 l

23 187
2r'172O
I 26 :J93

1,1 :119
68 751

446 2[l
88 220

p 068 P9 322

3t zEt

t3{ 939

t53 ECt I G26 504

853 936 I §P5 0{7

910

1 318

399 172 852

854 268 t0 099 356

393 {t3

t1 270 P {65 {69

133 269 ,271 71n

r82

30t P47

3 695 263

9J7 615
{15 085

36 673
87 812

2 237 43rJ

5 947
306 882

59 083'I38 :]97
.150 564

18 132
36 715

16 283
180

{ 8{5
l0 593

4{t-»
33 094
79 690

711
20 014

I 00t

80;l

198

{3 638
80 920

4 258
6 123

r 2{t 801

23 510
200.617

4 83{
72 214

593

7,1ß p,t8

106 658
629 438
l0 152

3,100

150 113
52 048

1 928
1 9{0

187 410

0 502
1 010

2 500

5{(i
20

95

1 32{ 894
117 636

7 319

39 357
12 51L

99
97t
791

7 580
187

180 69+
$o7 21J9

19 U20
19 7{7
26 635

7 895
10I 202
11 731
4.1 381

105 326
rl8{

1 460
75 751

1) 527

7 893
296 897

137
3 020

136
7t7
87

471
29ZO

6 814

I 388

6P7

30
597

300 494

6 30 .D

lB8

29

I

t6 t9P

'DD 30

364

{00 644

650

1
403

9Ir

t68,

t50

441
106

990

051

041

r 8rt t38 I 851 9t5 6414 6EE 5 Prtl 916

I r85 092 2 27P 9P9

4r8 665

323 P86

4t? 4,r

I 221

rr 8t8

6 zGt 959

3r1 633

r70 967

17 601
17 8.28
I 982
7 0lJ2

2i3 176

P3E 183

115 102
l0 732

559
I 110

.lrt 980
12 696
2t a52
t 0 0ri2

ß26
8 744

os zao
L 077

,10 07it
1{4 190

113 602

13 808
1:l 111

9{5
1 652

83 2li3
1r 400
25 383I 070
{ 01{i

10 235

n74 4t9

98;l 579
5tt 3l 5

5 548
3 185

130 084
:t3 910
41 089

287 ?Li'
12 800
77 i9o

5ri tl5
08 254

268 rt24
3 tt,l4
2 0,30
6 218
2 8i7

61 8it1
? 820

30 432
39 340

2-21

3115
110

27 Js'
10 617
2 183

3 245

I t4t

ti ,-zz
10 l.l5

3 {64
20 05?

1 134
7 050

28 082
128
37{

5 608
it35

5 (i61
50 765

b27
296

4 911

u 776

45 E79

3 143
z(r:t 075

I 77rJ
2 034
4 872
I 381

10 785
2 t55
0 809

. 37 561
5:]2

1 li1
482

2 005

448
5 720

I 806

I 082

6 5lP

znß
3 590

r t5r I55

a 732

511 5?t
252 890
t2 346
15 593t 417 525

60 ?75

8t7
t0 943

6 019
0 632

38 264

212 315
26 {78

267

l{2 I t0 205 0{9

75 459
37 158

6 198
0

5 {O0
173

8 529
625

3{3

3 rlr8
:liJ 0{7

E 066
32 ll6

1 581
3 216

2{ t36 56 4lE

14 408
7 969
2 369

1rJ 102
35 011

308
2 {t07

B 7?l
312 108

7'29
3 058

500

05 510
36E 310

I 558

5 82{

11 497
301

151 572

5 413 53t

9t t 880

16 7{8
885 5R5

515
I 082

l3.t 029
7 726
5 535

723 169

,il 9H
23 056
,a ar.,

2,19 062

0 550
2{1 909

594

11
l2-t5
174
Rest 17
t9

2l
233
Eest 23
24
25
2?,

28
2S

31

34
35
30
37/38
30
4t
421
Rest 42
43
41
45t
405
466
481
48r M
4E5

Rest45-49

7tl
71I gmn
?t5
72
Regü 7

tF-0
ohne 68,00,

7t4

7t4
0-9

ohne 08, 69

6r/63
6411
nest
67

945
Itest

0

314

D

6

a4

7

I

I

E

E3
85
ReBü I
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Vergleichbare Abschlüsse 1953-1954

noch: 4. Passivseite der Bilanzen 1954
nach füwerbegruPPen

- ln 1000 DU -
Ycrbindlichkeiten

davon

-Soffitig.Dmpfnn- Litfel- u. Konzem-genq l,el- vorbinrl-Anzaltr s!ttl{s' ti"hkeitenlungen sct)ulden

Wechsel- Bank- kurz-
verbind- verbintl- fristigc

Iir:hkeiten lichkeiten Yerlrind-
lichkelterr

Pa.ssivainsge-
Banlt

Ge\Yinn-
Y0rtrtg

Ausge-
\\,i oscuer
.l tlrres-
gewint

Nr.
der

Systematik

\{ irtscltaf tsrrbteilung
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s. EnrwieLlrrng der sachanlagen in den Geechäftsjahrcn l95B unit l9s4
naeh Gewerbegruppen

- to I eOa DDt - Yergleichbare Abechlüese l953-f984

6

Abgang
nettoArt der SachaDlage
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buchun-
gen rmd
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gugetr

(seldlert)

' ZvgLDg
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6 932 C53
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t9E E43
7 trc
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5P0 tt?
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49 95P
3 91itt ßlt
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E6
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I lll
t7

?95
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217
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2 t00

36 7Pr
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310 510
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Bebsute Grundstilcke . . .. ....
Utrbob&ute Grunt,sitietrc . .. .... : :.
lllrsrhloen u. nrasrhlnelle Anlsgetr .
Sperlslsnlsgrn
Berrlebs- u. Gcschillasoussisttunßon
Sonsiigo Sachenlsgcn ............
ln llau bellndllche AnlEgetr . ..... .

Insgessml,

Bebstrte Grutrdstllcte .........
I'nbcbsutofliunOstfief{t . ..:.:
llaschlneu u. nrssrhlnrlle Atrlogett .
Spezlf,lsnlagen
Betrlebs- u. (ieschütssusstottuDgen
§onstlge Sorhatrlsgen ........,...
In Bru betlndllche ADIogen ...... .

lnßßessmt

BcbDute Grundstilcke ...
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Maschlnen u. meschlnelle Anlagen .
Spezielanlagen.
Betrlebs- u. GeschÄftsausstattungen
Somtige §achanlagen ....
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+
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+
+
+
+
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22 507
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301 769
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15p E35

5 114
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454 088
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+
+
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I Bergbauo Steine und Erden, Energiewirtachaft
I 547 + 302 776 I l9 5IE 2 215 930

I l. Steinkohlenbergbau

I t86 076
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4 tgz
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1 024
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.r5
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4 691
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r0 046
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l2-15 Sonstiger Bergbarr

I?4 Zementindustrie

+

I 428
899

6 603
2r 89E

5 080
305
253

36 47P

38 216
3 661

159 475
45 547
2r 310
12 113

112 300
392 7tt

231 002
24 48t

505 ?05
ta? 702

34 900
15 rJ6l
a7 ?71

06? 60t

Bebaute Glrundsttlcko .......
UnUäliute OänOetit-cko ..: : :: : ::
Maschinen u. mescNnelle Anlagen .
SI\.zia hnlägen
ßetricbs- lr. Ges(l)üftuuBstattungen
Sotlsl,ige Snr.ltatrlagen ...........
In }hu betlrrrlliehc Allagen ... ....
Insgessmt

5 174
372

13 952
2 409
4 070

524
I 6ill

28 ott

I 142
767

36 109
3 017
1 162

81
I 976

46 210

4 514
165

rl 310
0t Gr4l

3 978
502

r7 311
2 806
4 702

434
2 858

32 G6l

52
0

72
10

8

3
t62

708
285

I 040
280
353

274

_2L
I 96t

74
88

467
30
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2

Bcbaute Grundstücke .......
unb;tsute c;nüstiük" . :. .. : :::
MascNnen u. nteschinelle -{nläßen .Spozlalanlagen . .. .... . ..
BetrlebB. u, GeschäftsusstattulrgoI
Sonstige gachanlBgen ...........
In Beu lreflndllcho Anlagen .......
Insgestrmt

Bebaute Grundstücke
Unbebaute Grundstücke

l3
2

250
244
787
603
s24
061

+++
+
+
+
+

Rest 17 Sonst. Ind. d. Steine u. Erden

l9 Energiewirtschaft

6
93t

4t o28
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3 280
2 889

l0t 090

Bebeuto Gtrundstücke .......
UnUeua'utaOänO-eticke'. . : :. . . : :
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Sonstige Sachenlagen . ..
In Bru befludliche Anlagen .......
Insgessnra
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Betriebs- u. Geschäftwusstattungon
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In Bau beflnduche Anlagen .......
Insgesamt

Bebarto Omndstücke . ... .... .

unlolauto eiuno-siräire. ... ..... . .
llssehlnon u. msschlnelle Anlocctr .§pezlslsDlsfon ..........
Beirlebs- u, G€schf,ttsrusstsatungetr
§onstlge §lchonlrgen ............
In Eau bellndlJcbe-Anlrgen .......
lDsgossml

2 Eiren- und Metallerzeugung urd .verarbeiturg
t 826 t64

64|?rp)
P 9?6 l"nl i

t1 230 I

4116 l5r I

23 r0{
302 584

5 631 p6p 
1

149 081
811

r5 589
P 674

28 tot
2 Itt

U 00t
250

l2 01r
11 6t8

333 iotII 15{
8{r 791

18 20t
?E0 761

I 5t7
316 ptl
869 221

-41 -

I

+ 3 7061+ 45{l+ 1r o8sl
I+ 731
I+ 7 8811+ 2il

51 240
60951

68 971
17 r38 i

I 7?B t,

3 046
2Bt3

t51 n76



T.:rgleichbare

noch: 5. Entwicklung der Sachanlagen in den Geschäftsjahren 1953 uqd 1954

nach GewerbegruPPen
Abechlüeae 1953-195{ - ln 1000 Di[ -

Um-
buchun- Ab-

Netto-
bestsnd
Anfang

1963

Zlg}Ag Abgang
Dotto

-Netto-- Ztlc,lng
bestand

Endo
1953

gen utrd
Borichti-
gugen

(galdlert)

Bchrei-
bugen

Ab:
schrcl-
butrgon

Netto-
bestand

Etrde
1964

im Geschättsialrr 1953 im GcschtiftsJahr 1954

Abgang
netto

Um-
buchrrn-
gen und
Berlchtl-
gungen

(saldlert)
Art der Sachanlage

ßeharttc Grun(lstii(ke .. '
Unbebittttt Grrrndst iir'ke
I\[aschitrett rr. rtlaschinellc Änlagen '
S rrczit la nlrt l{ett
lietriel,s- rt. Gcsrhiifl §!llsstattungel)
sonstige silchrtlllg|ll .. .

tn Ilau lrel[trlliclre Attlrrgctt . . '

Itrsgesotrtl j.

2l Eiscn- und Stahlindustrie
1 103 420

39 425
z 955 023

t2 625
312 t29
3:l 182

+ rE5 032 d0 155
+ 6 +l3i 22
+ 6{ri xTii 507 093

\ $??
+ 2{ rolL 20:l{ill
+ 10 9u1)l +0': 2{6 1421 18 703

+ 636 3t8l Gaz 915

5 8{J
I 09+

19 072

1 387
15

1 56{
?r 915

2ll 286
2 :}09 000

1J 19{
305 888

13 2?0
435 ?66

31
{8r 128

I 301
23 233

50
27 ß07

586 322

ttz 7L6
5 Sr2

4,t9 052
1 884

53 801
4il

310 777
96? G{9

650 .132

863 583
5 363

23t3 264
10 837

203 530
2 99r 3,t3

5 019
940

15 26 r'
635

5 151
22
24

21 05t

49 972 8i»7 152 121- 2+3
5 842

r,26 213
112

3J 596
64

315 069
3 962 556 I 00t 139

48,1 366
{ 910 rr3

22 NE-Metallindustric

llcbtuteGrun(lstückc'
Unbel)tutc Gntntlstiicktt
Maschinen tt. rttrrschitrtrllc Anlägcn
{DcZi4 l,lnlirßcrr
tlätriclrs- tr. GcscllüfIsältsstattulrgen
Sonstigc sx( llrnlagen . . .

ln tlau bcfln(lliche Anltgen . '

lnsgesstrlt

llebüute Crulxlstiicke . .

Unbebrute Grundstti(ke
trIasclrinen u. nr^scllillelle -{nlagen
S t,ezirlrnlrtgen
lletriclls- ll. ( icschüftstru$§trttultgell
Sonstig| Strr'llunlflgelr .. . .. '
lrr ßau lrcflIrlliche .{rtllgett "
lnsgesemt

llcl)rlrtr Gruldstik'kr' . ..
Unbelrtrutc Grturdstiicke
ilrschilren ll. tnascllinellc Anlagen '
S Irczilt l:tnlitgert
lletriel,s- ll. fies|ltiil tstttsstattttltgott
Sonstige Si(llat)la|Ir'n . ..
ln Bäu lx tln(lliche Anltgen . . . '

lnsllesentl . .. .. .. .. .

ßeballtc (lrltn(lstiickr' .. . .. '
Unbel»rute Grundstiit'ktr
Mtrschirrtn rt. maschlnellc Anlagcrt

Sonstige Stcltartlaqelt . .

hr ll?ru benndliche .{nhgen
fnsgesrnrl

liebaulo (irlttldstüeke .. . ....
Unbebrllrte (lrunrlstücke
lläs(dlilrcrr tt. tnitscltinclle Anlagen .

Spcziir lir ttlitgett
Iletrielrs- u. (]eschäf,t8aus§tnttutr gon
sonstige s:rclrurlxgert ,. . ... ... .

trr -Uru lrcflnrllichu Anlaqen .,.....
Itrsgesanrt

Bebuute (iruntlstür'ke . .

Unbebarrtc Grundstilckc
M&Echinen u. mtBchilrelle Anlagcrl .

Spezlalurllgen
lletriel)s- u. Gcschäftsausstattungcrl
Sorotigc Suchrnlagell ...
ln Bau beflntlliclre Ätrlagen .... ..
Itrsgesorut

ßebaute Grurrd8tücke . ..
Unbebaute Grundstilcke
Maschinen u. rnaechitrclle Anlngcn .

SpcziährüDgen
Iletriebs- u. Geqchäftsrusstattungcn
sorrstigc Srtcha{tlarctl . ..
ln ßru bctllrdlici^u Anlagen .......
lo6gesBrnl,

233 Waggonbau
171+ 1?95J 690
79+ 5 -102 i+ 3 170 2 509

z.r ]+ su ?6d I, rillT rrr
l-l-

PBPI+ Eseel Be?4

44 610

Rest 23 Stahlbau

1t 8 173
5 102

154 l-167

16 (i7l
3 11u

14 583
tt? 2,4

oJ5 l+
210 l+
e3{ i+
218 l+t+4l+

2001 l+

6 091
109

7 971

1 650
It0

I 2'22
7 679

2 9381
25:ll

? 7o8l

-3 e62l
I

195
r{ r00l

6 772
31

32 097

18 390
6

74 901

132 818
5 26{

161 512

18 739
4 068

15 319
337 120

141
20+
trbt)

257
OJ

+
I 6?ä

4,7
12

3 437

130 618
5 250

172 ri30

18 :]09
374tl 476

4 483

3(i3
3{ 891

I 582
24'Z

51 634

8 088
399

3 549
13 39{

15 961
20{

32 005

6 039
| 237
8 962

6{ 498

5 403
367

1 860

6 029

1 802
3

18 296

2 510

10 419
z 040
5 grlrJ

251
2 {31

P4 t69

1

7 810
. 177

20 082
4 085

11 051
3t2 9t0

+
+
+
+
+
+

+_15
+61
+ +16

+25
+ 3{ö

34
5

93

29555
26

25:l
03{7

16 953
378

r0 769

3 430
11

135
31 695

6 878
10

12 687

(i +rtg

_329
56 39t

iov
0 316
2 839

lE3 {60

15 261
448

8 627

2 390

l0
P6 15t

613
4

1 643

010

119
3 298

3 008
117

5 7ir1

1 987
1

3 2t2

4 307
360

7 110

1 09r
4

6 96e

2 301

il 030

30 870
2 a21

19 171

5 028
05

213
5t Plo

7t2
352

048

0

1

1lGl

I otl L+ 1 0001I ruzl+ r8el

i _4oe l+ _ atcl

I rrr l+ 22r)lt-l
l+ 735

j elr + Ittli

39 436
2 601

20 502

11 070
rt7

1 62:]
tt 3t9

20 320 +22 2tl0
1:l 816

06 959 3212'23

Ioos
1 8{i3

18 071
858 2{6

2 572

{3 l+
ß2 li

12{r l+
104 l+

1.

ffir l;

35 012
2 626

26 455

I 506
92

3 720

1 20,1

t2 662 6940
1 222

?6 003
1 136

16 633

24 Maschinenbau
50 {73

1 310
102 443

52 720
z il7

15 110
224 lEz

336 588
12 68:l

287 27',3

67 50S
8 000

16 2(i3
128 3t{

1 288
503

1 432

17i(t
00

212
5 219

1
89 692

45 341
6 tJ80
4 018

165 lP8

l+ 12575
I + 'l{i;
l+ i 7:11

l* l:]:,

l- ll 7J3
l+ GPes

++
+
+
+
+
+

+ 23571
I+ 3 8e1l-F 43.11+31+lti 68{0

+ 160l

ä 159
14

4 621
2 303
I 855

3 052
lr 004

1
3
I

8{1}
601

3101

4201
41 3l
150 

|

2?61

214:l
5ts1

2 211

;l 825
l. ;193

16J
te 319

01 8ä1
1 030

119 386

{i2 106
4 300

r0 013
P59 29?

it70 126
13 558

298 276

72 932
5 250

2J 09:l
zt3 {3r

rJ8
It

til'z

txz

.ll0

48 2tr2
175

36 8] 2
11 867

5 540

2 0:10

t04 985

8 25'1

18 181
16 lJ17

8 090
3 452

15 057
6C $nl

0 197

10 161
ll rt7'2
5 1t'4

957
5 421

4P 482

205
-?1

,1 {i{71
20

5{

+
+
+
+
+
+

28 966
396

105 8 l0

64 919

P00 138

+ 266:]+ 696
+ 2984

+ _358
+ 523{
+76

+ eo2o
+{6+ x ri26i

+ 3 193i

+ 1'.1 5831

+ I 3t9l

5il 438
| 276

95 080

r,irt 261
1 789
3 653

zl| 197

356 833
lo 834

2,55 255

71 523
797

35 929
731 llt

62 400
1 645

95 782

77 595
110

6 322
P4{21{

309 500
10 094

236 100

64 0{3
007

43 82{J
664 476

25 Schiffbau

26 Fahrzeugbau

51 164
461

.13 847

0 399
:t 202
t 755

t33 P03

5{ 543
483

.13 t63
38 027
6 193
3 587
4 721

t5t 0t1

2 tlSrl

l0 9(i6
I itltT
5 20tt

_572
p4 P5t

301 007
a 322

310 065

398 E01
10 678

266 864

,rl

225 5',20
7 StlC

239 70i

ä1 04tt

t7 402
5!tl P99

41,755
2 031

116 290

216
42rl
791

68 67{

16 472
2{3 l6P

no ,0,
2ZO

20
t62 939

r 067

92
P S89

1 406

6
t0 0t9

71 698
50

30 071
730 009

7{ 468
1 891

2A S7l.
170 163

27 Elektrotechnik
r 19381+ 52611I asrl+ 215

I ettei+ tu+1

I rzor l+ 1511

L azszl* b4l;z)
I lrzps l+ I toel

;l 026
l 378
3 6.13

17 683
8

86 654

87 103
605

t92 t65

_42-

r ..1- 1 10 5901l+ r rzrrl
I -{- 4oi TrioLl+ züBBll.f tz r+7+ 2 457\
-- 50 3191

l+ oreslrl

' l)5:l r I- I 007 l0 987 2i6 3t2 7L2il II ;r i + 2r7l lo{ 8 038 899 I

r rlriu I : 2pxl ;0 362 28"r 46d I 'r,,,0 I

irzo * 4t)l B8 812 ?e 78e ] 57 56? I

I risl - I tt ß7 r' 18 I :- r 03{1 I 332 30 430 13 967 I

i l zro , * 49t, ltI GlE 658 034 2?4 9?? |



noch: 5. Entwickluag dor Sachailagen in den Geecheftujahren 1953 und 1954
nach Gewerbegruppen

- itr 1000 DM - Vergleichbare Abgchlüsse lgSB-l9Sl

Art der Sachsnl&ge

Bebaute Grundstttcke ...... .

Unuetraute Ciunärt1ii,x" .........
Maschinen u. nraschinclle Anlagen .
speziElanlägen
Betriebs- u. Geschitf tsausstnttungen
Sonstigo Srrclrrrrlirgen ...
ln lllu beflndliche Anlagen .......
Itrsgessnrtr

Bcbaute Grundstticke .......
U"f,"rr*rt diunJrtUck" .. .. .::: :

trIils(jllinerr u. maschincllc Anla gen
spezia lanlagcn
lietriebs- u. GBcluiftBaustatturlgen
Somtige Sachanl8gen,..
ln llau beflndliche Anlagen ..... . .

Inrgessmt

Bebaute Grundstilcko .......,
Üntiüi"te o.uirastüi,ke ... :. : : : :
Maschinen u. masclünelle Aol&gen .
Spoziähnlrgen
llctrit lrs- [. Ges(hiiftsausstattungen
Sonstig{. srrchtnlirßen ...
In IJüu l)cllndli,.lle -\rrlrtgen .......
Itrsgesanrt

Detto

im Geechäftslalrr 1953

28 Feinmechanik und Optik

Um-
buchun-

Zugsng ÄbgeDg
notto

gen und
Berichti-
gungen

(saldiert)

im Geschäftsjahr 1954

l+ 12ofj
l+ 11+ ?{8

i+ - rro
l+ 3l+ 2351
+ 136

08t
85 rr3

P t39
5 liil6

46
loP 675

.10 849

| 15001+ riSorilI ztz l+ r,ol
3 ?6{ i+ 11 roEl

i oor l+ -, z,ir]I uul+ rl
7 t+ _ 1r 9471I euo i+ 6?r?l

4 186
564

5 917

Netto-
b6tsnd
Anfang

1953

186 017
I 530

448 813

40 852
8 57tl

19 071
7r I 870

Um-
buchun-
gen uDd
Derichti-
gIngen

(esldiert)

Ab-
schrel-
bungen

Netüo-
bestand

Endo
1954

Zugang Abgsng Ab-
schrei-
bungen

Netto-
bestand

Ende
1053

22 688
?ß2

2 19{
2

7 528

3 871

17 315

5 915

Jezs
4E 509

z 542
t6 131

t9 726
215

2 Srlx
r58 09t

6 086

1 312
?E 484

211
1

23S

135

5 0?8

z 600

l9
s 770

I 021
8

{ 763

4 9t?

Jsoo
t2 899

1 187

1 r-22

Tsoz
2tt

t0 015

27 980
754

19 888

I 137

+ 2 g{el+ 101+ 38el

+ - zro]
I+ 3 461r+ s6l

997 t. 2B 623

l9 921

7 180

887
5t 36,1

+ 1463

+sz
+ 201

+ 900
+ 90P

530
B

160

350

3o
I 08E

4
5E0

29 Eiscn-, Stahl- und Metallwaren
326 I

14O i

443

1 303
5E 062

78 714
2 2s0

63 050

3 E56

13 544

6 586

r0 391I tlz
000
187

76 168 I

2 260
6t 2t8
20 63{

2ßt i

r2131
t6{ 782 i

69 471
2 770

63 596

6 641
230

11 742

4 238
2

{95

;
++
+
++
+
+

5 8t2
2tt5

1-l 541

7 121
I

3 585
3l 308

406
14
39

86r

'27 
637
140

60 960

15 162
I 207
8 30rl

r30 {P3

221 631
2 908

{00 r56

11 748
14 605
2t 401

805 t4338001

150 001
4 037

374 091

54 329
250

84 004
66E 60ß

207
22

805

l6
959
230

804
259
80r

437

3 410

15 588

r 000 966

2t 595

2 891
t68 p77

4

tzt

440
11

2 943
2213

15 331
5 ?84
ZB2B

6 5l'r2
3.1

25 58845

3/4 Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen. uud Metatlverarbeitung)
Bebsuteürund8llcro..... . . I tt3otgt pBBl0gl t9gr4,+ 5879gi I0r?t9 I996356 itolttotu_nDetiuto orrl{.rlcke ..... | 64 ?0t 6 rsl : z tis i -5 Eitl --- iiö - -ää ö;; -'ä;;i I

llaschtnen u. DsGuDe[e anlagen . I z roe ore 6?4 3?r , pl a6? 1+ 6i ioil ruz stä z lii äiä :si iiÄ r

ßetrlebs- u. ocs?htttssusslsttungeo I rlo rer lM ??B r 9 6i5 r+ 6 odßl lei iöl rp4 t6ß zLT rnn .sonsttßrs-schsrtostn............. I ztlno lp4t0 l sszi+ ii6ii --iiit -iJäiö -ii 6äiirnBauberlndrirheanlagen I r4rüi6 l u{480i lrsoli uii60i äi4i riIE;i ri;fi§lrtrsgestrtrrl, ....llou35g r116r10l rursal+ t0?03t 84?ptgr4oto666 r505Epgl

lPn ltg
P ltl

Pt 7tö
t l0lpll
I 654

48 681

+
+
+
+
+
+
+
+

55 ö38 2P6 153
68 ä4t

6?t 070t 2ß9
343 354

3P 539ttt t56
477 697D

r?0 r08
t93

660 r70
90t

P06 591
7 4{t
4 44E

3l Mineralölverarbeitung

13

+
+
+
+
+
+
+

042 882
18 30E

92$ i7o
93 0{7

81 852
I 16i 4{t

90 851
2 ot4

201 344
-:_ --J.' Cöi

4 t-5
61 198

393 067

660 480
10 469

934 583

88 38?
2 589

89 522

40 ?aa
484

126 930

15 646
10 .153
17 906

Pl0 4t5

2218
241

6 189

497
200

I 568

75 262

7t 72+

15 205
5 180

950
9fi3
650
136

+ 3037+t4+ 62 590
+ r$6i

17 329
5 312

tP6 671

289 989
2 864

489 638

40 r83
18 411
18 755

$09 830

17 090
22

86 921

15 575 772 966
56 22 590

286 I 86 I 0('0 027

.16 034
:160

2 018
3tt tP9

1 29J

3 790

10 111
316

r2 515

2 830

150
t 07P

3 861

ltt 3{O

[,ro*

34 6P2

I 277I
0 035

t68 048

c5 450
r 004

58 371

5 721

72 6?7

32 Chemische Industrie
Bebrutc Grundstiicko ...... .

UnueurutJciunastiii,ke . .... :. : :
Maschinen u. maschint:lle Anlagen .

Spezlalanlsgen
Betriebs- u. Geschäftsausstättungctr
suNtige Sachanl&gen ...
ln ltau trflndlictre Anlagen .... ...
Insgesonlt

Bebaute Grundstücktr . . .. ...
UnUeUauta Oiuurii,tii"t" ........
Mnschinen u, mtrschincllc Anlagcn ,

SpeziaLrnlagen
lletrlebs- u. Gcschäftsausstattungen
SonstlgeSachanlaßen ...
In tsou beflndliche Anlagen .... ...
InsgesBnll

Bebaute Grundstilcke .. ... ..
UnUuf»ute ÖrunOstUcte . ... .. . ..
Meschinen u. maschinelle Anlagen .

Spezialanlagen
Itetriebs- u. Geschäftsausst&ttungen
S,rnstige Suchatrlägen ...
Irr lhrr l[tlnrtliclre Alrlagen .......
Insgesatrrt

Bebeuto qrundstiickc . .. ... .

unuitauiCäiuntirfu"r," . .. . . ... l
Masehlnen u. maschin{.lle Anlagen
sIlezialenlagen
Iletriebs- u. Geschäftmusstattungerr
Sonstlge Saehanlagen . ..
In Bau teflndliche Anlogen .......
fnsge§&mt

3 190
390

6 4{1

+ 2405ß

+ 37 396

2 005
1:]

930
t3 017I 101 030

38 306
E

243 103

29 867
192

5 339
3t7 lt5

7 233

I 757
11

72ß
l3 r9r

29 7t i\
.1D

50 390

2 207

s, oo,t
Pt 346

39t{

7{0

ror zsg
2 458

I 03 240
P 063 015

2 886
77

695
35 840

5 181
t3r ?13.

+
+
+
+
+
+

34 Kunststoflverarbeitung

307
16 232

10 00:i

2 137

ir,lo
2 5i»5

ioos
ll 150

7 495
122

8 015
1 086
3 618

106
1 681

22 lpt

901

^,1trl
9561

,l

3 207

2 339

4r5
I 196

s 432
3

15 700

11 353

64
30 

'tP

77 802
306

11 819

2 5lg
4

1 088
33 03E

85 017
1 816

5l 108

rJ 6{9
ll

t'O73
t53 r04

2t6

I 303
0

1 358

289

72§
3 0t5

44
1

94

+
+
+
+
+

203
72
05

4:l

356

+
+
+
-i

3

3

J

2 001
1

584

7tt?

1?O

3 5p6

11 481
160

20 $33

10 70t

Jooz
5r 919

29

6
451
436 355

1 109

l+ 4 8l1l

l+ 31üil
l+ 1 455t-il+ 89031
l+ 4tri

35 Gummi- und Asbestverarbeitung
74 411)

1 700
47 2tt0

12 47J
111

10 059

8 239
t4

4229
I35 861

l0 973

t3 001

5l 5rt

+
+
+
+
+
+

2 800
14

1 031

64 067
1 828

32 6tt3
6 380
5 655

84.1
774

llp p3l

zto
91

875
76
79

t-

1 079

5 867r
rll

1 888
183
5ll0
2t
98

789
r retl

11 800
2:11

10 800
00E

5 695
122

5 716
44 065

000 |

6l
5021
{39
1351

6021

28r I

36 Feirrkeramik, Glas
++
+
+

+++
+
+
+
+

73 680
2 Z:J'

41 138
3 209
5 561

753

902
4 990

720
585

P5 007

59
41

199

93
I
4

40t

66 654
2012

30 622
{i 002
5 006

r-59
1 066

t r2 84r

4

2P 566I 338

+
+
+

_43_ 0.

,T;- ,: l-ir'

1



Yergleichbare AbecUüsse f953-f954

noch: 5. Entwicklung der sachanlagen in den Gescheftsjahren 1953 und 1954

nach GewerbegruPPen
- lu 1000 DU -

Ab-
schrei-
bungen

im Geschüftsjehr 1054im Geschiiltsjahr 1.953

Z]ogan,gZugsng
gungen
(sa,ldiert)Anfang

1953

Um-
buchun-
gen und
Berichti-

Um-
buchun-

Netto-
bestand

Ende
1953

Abgang
netioAbgang

nctto
Netto-

bestand

Äb-
Echrel-
bungen

gen und
Berichti-
gutrgen

(Mkliert)

Netto-
bestand

Ende
1964Art der Sachanlage

Bebaute Gruudstücke ...
UDbebeute Grundstllcke
Maschinen u. maschinelle Änlagen .

§pezialonlagen .

IJeüriebs- u. Geschäftsaustattungen
somtige Sochonlagen ...
ln Bau beflntlliche Anlagen .. .. .

InsgeBamt

191
{3

1rl3

106

126

030
111

2 511

il(tit
03
5:t

3 193

I 287
12

2200

1 293
,0

505
6 }',Il

39 Papiererzeugung und'vefarbeitung
859
09{
.1rt0

3l'r?
209
134

11 997
1 121
7 710

Ts,]z
6l

250
pt 40t

I 0{ 014
5 072

161 423

12 251
6 446

13 8El
303 0E1

708
57

2 185

909
1

222
4 082

4 257
il 8t0

227

15 358
11061
7 sztl
1936i

50
32'r 

I

26 699

10
6

82 789
I 680

110 518

0 701
?51

I 133
lgt ilp

70

5.r7

l)

621

I

34{

788

1 9?5

064
13

r5 733
I 075
E 510

2 t61
57

21 8tl

123 {56
6 785

230 25E

15 236
0 :183

12 3'.19

39{ 991

90

20
t7

7

29

86
271

76

64

P 952

189

29

+
+
+
_
+

37/38 Holzindustric
4571

1 
.l 

!-r

?

144
4?'n

2 05{
136

6 6{9

5 740
r85

41 389

5 5t?
I 390

69
263

6 930
2 pll 67 Pzl ?46 l4p

615

1 490

L'2

-t-

+
+
+
+

++
+
++
+

3E0

5Z'2

1 909

2 E39

5 40{

62 599

3 1{0

8 899
1 20{J

2
7t r70

ßebaute Grundstücke ...
Unbebaute Grundstlicke
Meschinell u. maschinelle Anlagen .

spezialaill^gen
BetriebB- u. Geschitftslusstirttungen
§omtige SachanlBgen ...
In Bau beflndliche Anlaßett .. .....
lnsgessmt

Bebaute Grundstücke .......'...
Unbebaute Grundstilcke
Maschlnen u. maschinelle Anlagen .

Spezialanlagen
Betriebs- u. GeschüftsausBtattungen
Sonstige Sachtnlagcn ...
Itr Bau beflndliche Anlagen . . .. . .

lnsgessnla

Bebaute Grundstücko ...
Unbebaute Grutrdstücke
Meschiuen u. Inaschinelle Anlagen .

Spezialsnlagen .

Betriebs- u. Geschäftsausststtungen
Sonstige Sachanlagen ...
InBau beflndliclte Anlagen .. "..'
lßge8omt

ßeba,ute Grundstilcke ...
Unbeb&ute Grundstücke
l\Iaschirrcrt u. nlaschinelle Anlagen .

Spezirlanhgen.
Betriebs- u. Geschäftelusstattun gen
Sonstigc Srrltanlagell . ..
In Bart lrltinrllilhe Anhgen .......
InBgesoütt

Rebaute Crundsttlcke ...
Unbebaute Grundsttlcke
Maschlnen u. maschinellc Änlagen .

Spezialattlugen
BetriebB- u. Geschüftsausstattungen
Sonstige srchanltgen . ..
lnBau betlrrlliclrc Attlagett .......
lnsgeBsmt

Bebaute Grundstilcke .. .

Unbebautc GrllndBtiicke
Maschinerr u. maschinelle Anlagen .

Spezialarrllgen
IJetriebs- u. Geschriftsausstattungen
Soßtige Sechaulagen ...
In B&u beflndliche Anlagen .......
Insgetsmt

Bebaute Grundstticke .. .

Unbeboute Grundstilcke
Maschinen u. mascl)inelle Anlagen .

Spezi:rhrrlagen .

Betriebs- rr. Geschäftsausstattungen
Sonstlge Sächanlagen ...
In -Bau beflndliche Anlagen .. .....
lnsgesomt

Bebaute Gmndstücke ...
Unbebaute Gflrndstücke
Maschinen u. maschinelle Arilagen .

Spezlfllanlagen
Betriebs- u. GeschäftsausEtattungen
Sonstige Sachanlegen ...
Il Bau bellndlicheAnlagen .......
Insgesolnt

11 053
1 143

76 it5
6 865

943
4 230

100 919

2 681
136

3 103

3 013

311

47
2 9t4

581
97

1 446

681

2t
2 8P6

1 415
91

3 815

3 422
4

3 475
300

3 885

3 378

306
il 350

2 t05
+'z

42 830
z2t6

12 789

4 317
30

191
62 4l0t

+
++
+t
l*

1 1 {11
111

3 238

400
11

4 807
210

198

13
0

11

t7 2ZO
013

93 671

10 70J
1 5{{
ß 557

t30 608

20 370
783

84 064

20 113
t7

4 831
130,t84

41 481

15 018

4 773
30
22

6t 616

41 Ledererzeugung und'verarbeitung
926

69
123

103

78
93

D

+
++_
+_
l+

++_
+
+

94
6
I

4 3701
621

5 322
I

2311
e6l

8 161
I 604l

+ _111
+19

4 890

37 157

14 710
284

55 455

6:r22

981
77 791

72 0li6
1 888

72t) 262

I 476
750

5 obz
Plo 099

25S 66{
11 003

295 861

43 413
730

.1 011

41 915
2 343

14 101

4 21()
35
41

62771

217 887
10 0ß3

280 778

42 186
?3'2

$ 852
581 596

59.1
383
107

r t66

11

156
573

3 4{3

130
IJ

559

4 901
7$2

7 47t-,

.t 591

3 236
5

6 085

46 118

l3 163

+.

97
I 030

5 S26
228

31 047

i 192

383
145
816

574
86

378

+
+

979II p?t I 1lf

421 Zellw oll- und Kunstseidenherstellun g

62 810
1 511

114 066

10 995
?92

235 963
10 303

26? 702

41 707
8{E

6 921
56N 444

305
20

2 319

918
56

2 ?26

1 314
15

83 7 555
28

2 673
461
488 49 628

Rest 42 Textilinduetrie

;
58

I

65
t-,

uo1

435

89
t P6l

{ 751
189

2 800

724
8

r65
8 69r

;

7i7 145
0

14
412

696

358

283

1

t9{ 5l I

1 541
475

4
416 29{

1 592
191 r

2851 
L

814
5

127
8 610

1 880
l9 95E

309
4

44,

I 250

902
60

2 206

Tzrs
284

{ 6{8

r-lI z,r1l_lI mlt-ll-*l

12 948

?3 801

r8 895
1rl

tl9:l

2 100

6 .111

lssz

19 714
546

75 4<J7

11 579

66 299

++
+
+
+
+
+

p sp?

652
2t5

2 ß5:t

63i
1

40
4 t02

+
+
+
+
+
+

18 329

7 245
lPl 331

17 400
20

632
95 951

-5
6

033
9Pö

43 Bekleidungsgewerbe

106:aPl 614 68P

4 615
194

2 876

()7 L
7

2:oO

E 6t3

0 838

+

+

2

.;

16

11

10

PI

+++_
+
+
+
+

7 095
20

12 240

5 356

565
?b 9srn

It
i+
l._
ll

l*
502
0r39p

lB7

44 Herstellung von Musikinstrumenten' Schmuck usw

605

218

201

628

448
I
+

28?

229

411
1 820

1 350

66r
18

863

5 321

633

t 9P0 ? 115

22 430

+

't-

+

654

748

6 755
112

2 031

1 225

I {23

8?6
20

s?7

877

2 150

11
1
1

:16

96rl
18

055

265

6 391
431

2 308

708

22 ?56
1 671

t7 797

rJesa

104 87P

1l I 620

451 Mühlen (ohne Ölmühlen)

52

*il u'?
oosl 3 24?

2el 8ze21 181151 Ieul I u7l

23 035| 672
10 446

I 873
459
723

46 608

5t 017
1 191

3t 030

95 056

769 I

I

3335

r ogg

5 140

2 071
413

59
{{ 110

+
+

+:
+

LöI79

zo

36

1

r38

4il2
1

1 661

i z+s
r1
50

3 106

+ ur/l+ 2051+ 5{?l

+ 2s7

+ 602

36

P6ö00

465 Margarineindustrie, Öl*ühlet
62 469

1 153
27 834 1

2 954
t37

8 920

6 202

304

775

2882

6 084

t tos

66 t7L
988

36 360

10 055 44 1l 151

489
rr 10p

954
r6P 12 869 p 306

-M-

182
I

63il

396
1
7'l

I 224

1 698
92

415

717
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noch: 5. Entwicklung dor sachanlagen in den Geechäftejahren 1953 und 1954
nach Gewerbegruppen

- ln looo DM - Vergleichbare Abschlüsee 195:!-1954

Um-
buchun-
gen und
Berichtl-
gungen

(salaUsrt)

Um-
buchun-
gen und
Berlchtl-

gungen
(saldlert)

im Geschöftsjahr 1053

Abgang
nettoZngo,\g ZrJg0'ag Abgang

netto
Netto-
bestand
Ende
1953

Netto-
bestand
Anfang

1963

Ab-
schrel-
bungen

1964

im Gleschäftsiohr 1951

Netto-
bestond

Endo

Ab-
schrel.
bungenArt der Sachanlage

Bebautc Grundstücke ...... .

UnUeUaute GiunOstUct" .........
Maschinen u, maechinelle Anlagen .
Spezialanlagen
Betriebs- u. Geschäftsausstattungen
Solutige Saehanlirgen .. .

In IJau Lreflnrlliclre Atrlagen .. .. .. .

lusgessmt

Bebsuto Grund8tllcke .......
unuiuaute oruiostücke ..... : : : :
Msschlnon u. maschinelle Anl&gen .

Spozlalanlagen.
Bctriebs- u. Geschäftsausstattungen
Sunstigc Sachanlagcn . ..
Lr llau beflntlliclre Anlagen .......
InEgesomt

Bebeute Grundstilcke ..... ..
unb;b;ub e;una;tü;k" .. .....:.
trlrsrlrinen u. nrschinelle Anlagen .
s pczin l:lnlagen
lJetriebs- u. GeschäftseusBtattungen
Sonstige Sachanlagen .. .

In B&u beflndllche Änl&9en .......
Insgeeomt

Bcbarrte Grundstiicke .. .....
Urrbel)arte Cmruiliicte .. ... : : : :
Mes(hincn u. nrxschinelle Anlagen .
Spezi&lanlagen
ßetriebs- u. GeschäftsausstrtCungen
Somtige Sachanlagen ...
Iu 8au beflndllche Anlegen ..,....
InsgG6!mt

ßebaute Grundstücke . ......
UnueUaute Giunüi,ttii,t" .........
Maschinen u. nraschineltc Anlagen .
§pezlelanlagen
lletriebs- u. Goschäftsaus8tattungen
sonstige Sachanlagen .. .
In ltan bcflndliche Anlagen .......
Insßesontl,

Bebs[to Grundstücke ........
unlelouto orundsiüiko.... :. : : :.
,llsschlnen u. maecblnelle Anl.cetr .
Epezlslsnl.gen.... :.........-....
Bctricbs- u. Geschättsausgtattungon
§oustige §achonlaßen ............
ln Bsu bellndllrhe Atrlsgen .......
Insgersmtr

466 Zuckerindustrie
46 185

2 816
110 340

252 aoz
0 791

B'Z 2t5

2 906
14

460

777

6 114

23 980

4 578
76

1 395
36 386 II

6 850
zLo

z0 255

7 979
90

23 285
58 6E4

5l 309
2 991

117 038

3 580
932

I r95
tzt oli

3

Tsla
r01

E5
Pil 106

3 2r3
414
689

I 003
16
14

r 9,19

zgt so7
o 7s4

6E 086

65 817
301

7 223
{0{ 308

1S 677
387

20 255

58 085
114

2 128
t00 946

86

49

t31

48
1

480

2rl1

B0s

7J{
89

436

870

_18
P 156

8 365
251

13 890

0 928
238

7 765
3t 418

313
a2

638

67
1l
21

I lltr

7 274
3

r 368

r 951

1d 018

70E81
?l

14 514 I

uo sao ]

to7

7p 40r l

616
4

I 182

165

-t 559

2 163
6

23 31:l

? 4t7
104
218

t! Pt4

56 093
3 170

114 0I3

3 809
918

zz 703
P00 796

278 836
6 775

70 933

73 155
402

I 218
{31 Nl{

79 540
z3

+

+
+
+

l9

458
2E

149

E1

+
+
+
+2 998

008
I 936

165 24'

6 472 l+
353 l+

1 012 l+
1r'rrl+,l:
l*' li

25 780
535

1g 073

68 507
t02

I l6 E10

1?

176

400

2 395
139
444

23r
2 265

666

2 187
1t8

I 263

313

823
P 792

59 757
75

4
14 581

s 123
1

l6 581

i5

742

310

48I Brairereien

+ 2 O2t'
+ 63'

3 018
21I t72

r93
4

3 009
7{6

I

2
1

48

{6

3

+
+
+
+
+
+

+
+

+

59 051
395

2 401
3t4l 618

3 665
63

2 8t4
574

7t
6 681

70 z8l
2 155

42 118

l5 3ir6
1 090
3 354

ril 8n,r

P39 5tr
t 09ö

pE 739

lo lel
IO EPt
,112

335 816

88

123 781
2 954
7 730

20 054

45
154 561

322

505

75

2{ 566

I 161I
l? 6tr0

l0 09p
762

165

507

356

P4 091
3 05Pu

3 841
63

2 475

664

6 983

2 887
14,

500

752

4 P8t 63P

l6

PI

| 704
135
366

I 242
23

t 530

I 27t
22E
4l0t

563

_p4
P 194

3 r07
3t9
3t5

708

_tp
4gfl

466
36

315

I 258

2 EOE

2A

1

51

4Bl M Mälzereien
+45
+ 104

+1
+ 150

r 028

148

605

309

3 048
65

2 240

573

122 . 6 526

490

79
I 402

03

257

311

1t

4BS Ileretellung vouverarbeitetenWeinen

224

Rest 45-i9 Sonstiges Nahrungs- u. Genußmittelgewerbe

5

+

r)

{ 34t

859
l4

60c

861

4 097

84 117
1 5E0

20 313

t7 2ß2
209

1 149
tl4l GBO

63t

47 167
r 405

t0 {47

D7 46t
P 540
4 Ert

9{ 298

l5 7r8
tzb

7 899

I 131
I 632
2 657

t7 l6p

l+ 2 o53ll+ 2ol
l+ _ eo7]

I+ zsill+ z4l
l+ 4079tl+ ri?l

4l t83
333
274

32
087

| 6t9
t54

194
194

lzt

3 998
1tt 877

8 482
208

o lol
1

12 161

0 513

_7+4
?1 tE6

t5 E27
I 72L
1 010

r,t0 8t6

2t

10 930
243
588

t{?'21

t83
,lt6

121
799

47 531

16 678
1 202

805
ttB t27

41 ort
I 53{

50 p8P

24 03t
I 641

7rl5
ilg p2r

t tt6
{3t ,10

705 227
r ö70

i azz
r95

1 903
t50 {29

I

5

I

75 887
2293

44 738

8 017
316

71 727

+
+
+
+
+
I

Bsu., Auebau. und Bauhilfsgewerbe
+P8
- l8l+_loi
+ a21

I+ r4l
+6i

30E
$8

2 402

r3P
21

tPt
3 lEt

+ 621
:DX+?7
+ 9,t

+ 197

+90

6 t88
rE3

l9 3Pt

t2 729
I 0t8

5q5
tlO 0{t

3"» 314
I 5E6

3Z 764

leero
I r()3

tEl
95 t{8

39 0{,1 4 lt7
I

4l
179
06t
008
685

2r
IE

I E16
t2

16 t80

14 6Pt
9t0

3{ r99

6 Hanilel, Eandelavertretung, Vennittlung
26262 r01

tr 3E,

Trro
r r83 l+

71 l+
?.4P l+

I

854 l+
45r l+l0 l+

3 rr{ l+

5tt9
8tt

s6 276
I 627

zt 744

t7 857
1E0

3 347
r{t 0{0

3{t
419 391

2 602
7l 63t

Bebsute Grutrdstllcke . . .. ....
untitaute oiunai-täike... ..... :.
llrs0hlmn tr. mss€[ltrelle Anlscen .§perlrllnlagotr .....:....
Betrlebr- u. Godchültesusrtrttungetr
§onsllge §schsDlagetr ..... :......
Itr Bsu bollndllche Anlrgen.......
lnsgessmt

+
+
+
+
+
+
+

+ 687+42+ _224
+_31

+ rt8

22 3r9
P6I 402

?.ßup
P t36

27
62342

6E 8r?
697

l5 r3?

3l B{t
3 723
5 ttE

12{ {00

37t 077t tzt
30 600

48 t69
l0 93t
5 0t,

6 685

6 346

ro ozr
679

25
P3 15E

168
830

rr 3r2
26

2 428

r3 901

2
p7 7?9

6 223
t 055

t0{
118
662

5 6t2
P04

3Pt t90
5 3t0

36 Ptr8

50 913
IP 7P9

6l/63 Großhandel, Ein- und Ausfuhrhandel

53 099 312 928

3 ?80 1 073 J+14 l+
_2251+

570 l+l+
10 l+

I eot l+

Bebaute Grunilstltcke .......
unueuaute Crunä-giucko . :.. .: :. .
Maschinen u. ma8chlnelle Anlaßen .
Spezial&nlagen
lJetriebs- u. Geschäftsausstattungen
Sotrstige Sachanlagen ...
In Ihu beflndliche Anlagen ...... .

Itrsgesomt

Bebsute Grund8tücke . .......
UnUeUaute SiunJsttlct" .........
Masehlnon u, ma8chinelle Anh(en .Spezialanlagen. .........
Retriebs- u. Geschäftsausstattungen
Soßtige S&ch&nlageD ...
In Bru beffndliche Änlagen .......
lnsgessmt

447 I 120t 852

20 007

641 I'W'arenhäuser, Kaufhäuser

6 42?

l0 139

L 746

tz zsz

24 lp,'

135 055
3 134
7 977

20 639

1 +sz
t68 897

ß 4?A
89

8 603

10 566
684

I 7t4
tr otg

40 011
334

6 000

10 508

233
132

36

1I
tzs
t6

530
79
z

24 4Sg
417

1 992

2 477

_43
1Z 910

1 440
1l 261

+
+

746
27

1

114

1++
+

+ 1449
888

t7l
3

1t 630

zs ozz

2 603
plr 8lr

_46_

ItlI ,r It_I ,r 
ll-LI 'ul

586
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noch: S. Entwicklung der Sachanlagen in den Gescheftsjahren 1953 und 1954

nach Gewerbegruppen
Vergleichbare Abechlüeee 1953-1954 - tn 1000 DM -

Um-
buchun-

ZrgatgNetto-
bestand
Anfang

1053

Abgang
netto

im Geschäftsjahr 1953

Rest 64 Sonstiger Einzelhanrlel

inr Geschäftsjahr 195{

r97 +

l-r i
1)Jn0+

109

Um-
buchun-
gen und
llerichti-
gungen

(saldiert)

Ab-
schrei-
bungen

Netto-'bestand
Ende
1953

1 241
!t9,11ß

.1 32n

930
38 1!ll

I gen und
Berichti-
gungcn

r (saldicrt)

Netto-
beständ

EDdo
1954

Z\ge[g Abgang
Detto

Ab-
schroi-
bungen

Ilebautc (lrund$til(kc ..... .....
Unbebeute Grun(lstücke
Mascltitten rt. m&s(fhincllc Allltgen .

Speziulanlitgerr
Betriebs- u. Geschüftseusstilttrtnger)
Sonstigr Sücllanlrtgen . .

ln IJau treflnttlicltc Anlagcn .. .....
IDsgcsamt

Beba[t'. Grun(l.tilcke ..... .. ..
Unbebuute Gruntlstilcke .. .....
Maschitret u. mtschinelle Anltrgen

u.
Sonstige Sachlnlägel ..
In -Bau l)eflndlichc .4.nlftgeD
lnsgcaanrt

A nlagcn

§onsl,lgc §schtnlsßen .. .. .

In Bou bellndllc[c Anlagen
Insgesomt

+ ezl 622

+

+ 3910

2t'2
587

7 :J2r3

06
?6 t{t

r 400

5t2
:.-^
' DDJ

l{
5 599

I6 7{9
310
363

:'r Bl a

5ß 853
4 202

896

602
4
6

62 663

2 681 278
26

1{3

309

- | zszo

rri , r,o
6? Vertretung, Vermittlung, Verleih

2 846 20 52+

t0F
t6+

111 +

?70

578

J*'rs

5

1is,
9{i

t 047

3 497

1 500
tt 2t2

18 622

I 093 79tr
Pt 0P3 i

18 556 l

lü1I 6 01rt
lz 991

266 96t
L , lzr rsr

980 595
2l r,t25
1tl:l

645
290

263 271
1?67 4"»l t

19:J7ir
191
6:]5

7 262

?7 510

701

I ilo

;(r

Sr
öP { 78:lP3.040 417

4pE

14 871
257

{

36

675
858

688
908
676
EPta

86

_234
zol

1

687
12t-t2

3P6

+ r00 r3t
=- 6 Bgt
+ r 4(i4

+4,+1: 196 5tG
+t

7 3.15
271

27

18 + 1381l2,+ 844

{7 -: l09i
151 + (i61

]+ l)i:]

'PE 
l+ r3ß

25 (i20

275

2 757
l2 r')3.1

557
4P 0t6

(ilz

50

8l'r3
t57

s7p

3 247
r0 619

.1 258
33 579

590
361 i

278 121
l 051 t85

53 G01
r OPe
I Gt4

tö
6 099

64
l9t 79t
P6l 2t0

P0t
lP0

6 503
tP gtt

3 t53
2 809

l4!»

120
(i 50rl

lt 771

I
2rt
iJ7

P0 821
90

3 149lr
5 tB5

ttP
I 479

3P 3?4

721
, 030

82lJ
IP PN4

5E 1P5lil l0{
4 631

P6t3 6
t09

166 480
P53 tt I

6 t59
624

27

4171

56
lI 037

2l ott
t49

3 (it9
l3

681
I ri8l

3P 8t5

+

+
+
+
+

855
2r)s

ll 0{r'r
10 7{2

682
36 146

5ft

855
400

5 159

t8 816
1 4r,t7

14 728
1ll7
2\t2

12 ti9l-r

7 I)ienetleietungen (ohne Beteiligungegeeellschaften)
tt63 r;30

P7 297
l8 7t2lnl6il5
r3 939

2r9 70t
P09 n78

9P9
6{l
510

tt8
r13
785
t86

l) rö
9?

316 807
34 90r
t0 (i8 I

2r)0I 100
t3 156

2,lt tl5
040 P70

26{
4;t(i
6r,t3

:|r9
tt0
Tt,
5o3J

270
69f

362
l6l

+ r9l

+
+
- ltl
+T

+1

=-1

[.

ßeLattte Grundstitcke .. .. . .. .

Unbel)aute Grundstücke
Maschinen u. nlaschinelle Attlngen

6 082
7+1

50

651
05
2+

215
28,1

67

?l I Wohnungs- urrd Grundstückswesen
2 42\) 60 100

3 007
713

+
+
+

1 808 ti+ 123
4 ,125

390

'2 8rr
190

7r 884

19 350
I 150

16 216
200
342

1)l 1170
7{t

ir r90

32 +:17

1 037

4 520

I 531
39 t6P

{(i

+ 2oo 57olr 5ll.ll
l+ xo(it_

o"ll* -41

l+ ruooz:tl
l+ zo2

til+ 4'rzt'l-t-.".,
l-l

112

16 521

807
It 3tr2

871

183
2l' 295

I {?J 635

Jrz,r
1
4

6 049

618
3

1 511
66 912

1 011

15
3 8{0

3 014
2.4in)

17 r5r 1
l+0
I (il

t{

06.t

Sonstige Sachanl&gen .. ..
ln lhu beffndli(he Anlagcn
fßsgesanlt

u. mirschinelle Allltgen
spezifl lx nlagen
Betricbs- u. (;eEchäftsaussttttrtngen
SonstigeSachilnlxgon ...
In Jlau bcfln(lliclre Anlagen . . . .

Itrsgrsanrt

77rn 103

?11 gmn Gemcinnützige Wohnungsunterneümen

Ileblute Gruntlstiioke
Unbcbalrte Gruldstiicke

TrrS 777
2l tl63

227

2 128
2 6iJ6

43 25?
7 552

,lotJ
90

$12

.19 463
1;] .123

1 ir:1

I 0(i2
(t,l

16.1 75{)
PP8 9t4

1 120
l» r-

4 t9;
26

ilJ3
745
7r6

1 04P

+ 18e 77(i-- :,3it{)
l9r) 009
2rt 089
I 101

008
62

18rJ 183
240 t86

r 355

0{:l
15

154
2

1 751
4 Pll

7 I 5 Vennögensverwaltung

2.1 + 5
I 7:l

I 7rJ5 + 181 {i0'l
t 046 + 476s

zlil l
I

'i1

,00

l05
ts

37+ 59:7
r0+ 13

5+ 241

+ 13
62+ 

'ß

1n5I

ir

I

5

I

7töP.
{0{
Iftl
t20
Pt0
569
66S

3

I

090i
1 282

t9 4{3

020

154
l3

109
ri80
2tL
r81

?rt 599
E S24

35 91t
935 P69pl 396

P 6ri0
33 0{6

33'

6?l
10,
{8r
9r8
6ß0
6P{
l9

-Bobrutc Gnrndstückc . .. . .. .

Unbebrute 6.un4"11i"L" .. . .. ..
Maechinen u. rntschinelle ADlageD

Betricbs- n.
§on8tige Sächalllirgen .. ,

In llau beftrüll('lre Anhgen
Insgessnrt

Bebaute Gruildstticke . .. .. ..
UnbebalrteGrundstückc .. :...
Mas(d)incn u. rulschinelle AIIltgen .

Spezirr lrrrlrtgcrr
Iletriebs- u. Geschäftsausstattungen
Sonctige Sa|lrrrrltrgen .. .

ln llau hctlrrdlillte Artlrtgett .......
lnsgesatrlt

Bebaute Crundstücke ..........
Unbebaute Grundstücke
Maschinen u. rDaschinellc :lrrlirgen

SonBtige sadlrnlägcn . .. .

In llau beffndliche Anlägcn
lnsgessmt

Bebüute Grundsalicke
Unbebsuao
lls8ohlncn

Grundstüoko
u. meschlnelle Anlegen

u.
sonstlße §echrtrlsgetr .....
ln Bsu belindliche Anlagen
lnsgeBamt

I8 363
1 188

16 177
1tJ4
2(rz

l3 574
540

50 P88 .

30 rl99

2 8t1

2 137
l2

ll(i
8rJ1
618

4 935

506

810
I O0l-r

810

I
:]

8 +
+
+

+
+
_
+

21

L42

7 :Jlt

6

31

772

tP{

21

11

35

r 599
oblzt

l0 0P6
941
5t

t t50
l4 35t

277 |

l
2rls

p p77
00

156
14 til

7l
14 501
2 130

904

6 t34
4!

53E6,
ß0 ,106 i

5 256
6,t5
,9

86 reB i

1 79rl

2:11

int,
881

5 582

02()

I (ir

, t+e

l Tti
,t 00ti

D

72 Gaststättenwesen

42i

77

()72

454

7Pl

7$8

ri00

108

5P0

l2 011
It3

I E90
PpB 4P7

7 050
59{rt lt2

271 321

2 899

116

Tort

t 04ß

o

7

3{

:
+
+

+
+

5{1
il7

1)02

.1

36

I

12r
I

eßl
9?l

16li-r

l-r0

2 703

1.1

230

Rest ? Sonstige Dienstleistungsgesellschaften
102

l1{
69

1 710
7

1 lo0

rto

151

97

1 828

968

126

(il]
:| t90

+
105

2tt

300

t96P$i I 3 0t,
I Yerkehrewirtschaft

203 7r?88ll
34 76P

522 409
l9 1t9
3 459

14 123

r 429
l9

3 8ti9
t0 53{

t:lil
7l

2r0 8tt
I 9E5

39 t0l
680 5rö

20 n12
3 3{8

l,155
9E0 ilEl

+
+
+t:

+
+
+
+
+
+
+

l2 tot
150

1 7t9
360 0t0I 601

tr96
PI 6IN

408 t?r
039 = l0

t7 lti

6

D
I

801 1t0 I l0 {3e

1) Der Emeuerungsstock ist nicht in Abzug gebrocht (1053 : 0627o00 DM und f954 : 7272000 DM)
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noch:5. Entwicklung der Sachanlagen in den Geschaftsjahren l9s3 und 1954
nach Gewerbegruppen

- ln 1000 DM - Yergleichbare Abschlüsrc l95i}-1954

Art der §achanloge

llu-.i
I huchun- I

] ,lhgang ] gen uno Ioetto I Berlchti II I euneen I

I | (saldlert) 
|

Itum-I truchrrn-
I augang gen und
I netto lBerichti-

guDgen
r (saldlert)

im Geschäftsjebr 1953 im Geschäftsjahr 1954

Ab- Netto-schrei. Ztga\gbestandbungen Ende

Netto-
bestaad
Anfang

1953

It Ztgang Ab-
schret:
bungen

Netto-
bestend

Endo
19641053

ljelrrute Grundsttieke .. .. ... ..
Unbebaute Grundstticke .. ... ..
Maschinen u, maEchinelle -{nllgen

tsctriebs- u.
Sonstige Sadrarrhgcn ....
In Iltrt belindliche -{nlagen
lnsgessllrt

Debaute Grundstücke ... .. ..
Unbebeute Glrundstucke ... .::::
Moschinen u. rnaschinelle Anlegen .

Spezialanlagen
Ilctriebs- u. Geschiiftsausstattungen
Sorrstigo Sar.hurtlrgcn .. .

Itr Brru lrctindlir.lrr. Atrlagen .......
fnsgesornt

tsebrute Grundstii(kc .......
Unlrcbarrte Grtrndstii(,ke ..... :. :

llast hirrcn u. urschinelle Anlagetr

83 Schiencnbahnen
143 658

480
r0 720

313 783
8 063
2 474

10 652
490 130

40 054
7 985

2t 5t4
199 8{3

IJ 208
985

3 S8e
P89 tlE

I 5,1 7?6I rs rzr
8P riP{L r8 zocI sl llcI lue,+ 32 e6'I 2r{ ?r0

90{ 03?
3t 29,1

106 PP6
roP 076
Gor 839
4t 635

26t 203

901 860
P7t PPI
4rt E51
978 2r1
2il1 0,19
129 tl7
460 5t6
460 ötI

6 959 690
279 tl36I ö09 116

P 900 tB3
r 255 8tl

tt'a 744

6 580
39

2312
lta 2iß
z 600

496
72 412
7D 7tt

7 120

.166
{ 730

321
41

131
7 tt?

I
2:ll

+
:-
+
+
1-
:
-
-'

] 521
I

I tl57
:i0 807
r 0{1

{l{
.29

tt to8

85 Schiffahrt, Häfen
1 915

3{
:r 262

:t7 276
'2 197

201

{5 r8t

50 207
r, 174

25 9+0
333 359

8 260
865

2 {88
{29 30t

7 998
tü

2
9 010
ltt

6671
1B7 I

:391
os8
132 !

I

G9.tl
soil

1t5 lJSir
.lglt

10 0{0
3:l{ l'r90

0 67{
2 {lJ3

t:i 324
5t, t7{r)

11 330
313

z 621
r2 ?06

2 629

72
1 760

:17 :r17
1 820

5t7

L19 927
559

10 825
300 868

0 437
2 428

77 5gS

IJ 48E
G14 122

l6 561
3?n

3 809
28 047

3 024

6 059
59 320

7 8ti3
r-5

I 822
tiz 7lX

514
I 525

81 770

:tt2
11

130
52t
544

05.r
3

266
,ll'r9
:183

55
6

226

il

'f
+
+
+
+
+

836
1

95
rlll
2t2

.,1

2i;t,
tt0

it
4i 0t1 55t

.1 878
130

7 50{
1Cr9 1 t4

2 9fi9
98

3 212
It7 9l{

7r-
53
5F)

4 {10
279

t7
1 019
r 9t0

{ 31it

I 768
269 ?46

2 846
rl2

I 213
?&t 0{l

i71
16

200
25

17rl
I ltl

It
i'
l.t

6

52 704
7 845

2t 344
540 354I 335

252

2226
95

3 3rJ{
rrZ 511
2 45?

_ 107

60 frt0

178
495
6431

2 7t't
271

5?Zl
2 3551

tr5

3(i8 l+l2 l+
3 623 l+
ri 025 l+,{{ +

16 l+
s58 i+

rP r{6 +

5ft5

pt9

2t

401

3
3

Rest B Sonstige Verkehrswirtschaft

§onstigc §achanlagen ....
In Bau beflndliche Anlegen
ftregessmt

Bebeutc Grtrndstückc .........
flnbeb&ute Gründstüoke ... .. . :::
llloscblnen u. nlrschlnelle Anlsgen .

§pezlrlEnlsgetr
Betrlebs- u. O€schältssusststtungetr
Sonstlge gsrh8trlsgen ...... .. .. ..
In Bou bclindllche Anlsgen.......
Itrsgesomt

Bcbuttto Grundstiickc
Unbebaute Grun(lstii(.ke

u. Duls(lrirrelle Arürg0rr

I roz + 1072
1-i:18l-l+286

tJ86 l+- 05iI :l,u l:. 6it-t-l| - l: 1197I r ses l+ ?lpl
1 343

33 9,t2
8 771

30 301

120

382
r 6Pt

lJ 8:12 l4ti
550

002
165

t
r0 517

u

u.

; + ,;.lE.ll
L+ 380150 i

107 l+ sel

;5 + 3 O0{]
343+ 5

Lil 415
346

2 5?ß
8 783
2 618

a2
21 toP

:26l+ t6ß,
6r+ 5lP-+4'
70+ 9l

t EEE
6IE
606

t lB4

_201
ll 532

:16+ 161
I

+4
I

4l

40

_15
t3

0r3
5

74
037
175

458
6ß2

9
8P3

7
il0
676

63
6

68i

6
I
2

lc

698

2tt7
1 523
I L77

3 t05

It'2
l5(i

90

331
2 030
1 383

l9

102

6P4
t0t

I 0{6

r0 169
t0p
67P

4

I 600
l0

P3t

620
P6

160
3 0t2

_1120

t7t
659

?{o
16tr

6
r55

582
35{

638

62 830
1 408

54 009
11 422
1125.2

2 474
1 078

r{5 916

I 011 8r0
,19 6{0

2 ttl t6{
t 03t 600

663 065tt 9,19
I r0r P67
6 t43 19t

gil 3{t
38,162

2 r09 513
802 075
603 615
4l E60

r 261 78ö
5 r6t 6t5

,+ 72447Ai 3tt 55P I t r5l 8tt
I+ rP lnl ? 46E I Bti ot{
i+ I d?t 6t?l 2 099 8rr ' I 8ir r0r
r + 2t5 ttrl, öt6 303 3 {3r t{9
I + 160 509i 471 tlP r 516 606
I + 5 o?51 P9 rrP r4t {2r+ 692 l42l l?t 5ll I t27 330
l+lslu outl 3 678 169 Pi zrl rrs,

Dienatleistungen im öflentlichen Interesge
?t t83 I {14

t50

550

_90
9f9 r?

945 Wirtschaftsberatung

8Zl
ß7+

l ltO
87

562
lt 012

13{ |li2
35{

{08

t3 |

14

327

1 371

_3?0

502 35 017

382
P t4C

0 308
432
ß72

s63
87

180
il33p

Sonstigc Sachanlagen ....
fI Ilau beflndliehe .{nlagen
Itlsgcsanrl

Bebaute Grundstiicke ..........
Unbebaute Grundstiicke
Mtschinen u. maschinelle Anlagcn
Spcziähn
tsctricbs- u.
Sonstige Sachanl&gen ....
In li.ru boflndlichc AnlageI
Iusgesatrlt

Bebsute Grundstücke .. .

Unbebaute ürundsiücke .

Dlrschlnen u. msschlnelle Anlsgen

u.
§onsiige Srchrnlaten .....
In Betr belindllche Anlagen
Insgesetrra

Bebsute Glrundstücke .......
UnUeUaute GiunO.tü"tu ... .... .

Maschinen u. maschlnelle Anlagen

Sonstigo Sachalrlägen ....
In Ilrru lrcllndlichc Anlagen
Itrsgessrnl

Bebsul,o Grundstllrke . .

Unbebruto GruodstUcke

Sonstlge §ochrnlogoD .....
In Bau bellndllehe Anlogen
Insgessmt

I 4tt 5{6 4E 3t8 r 5rr
Rest 9 SonstigeDienstleistungsgesellschaften im öffentlichen Intereese

422

198

102

101

6?l

rl 988 + 611 9Pt, 4nr 071 I I 312
14 3r9 r+ P r75l 2 136 : 3t0
BI 3ä,1 ,+ 9tt3,ll' 24{{E93 ll0s7
6t {t7 + lll toi, 5ü, {I8 , 4 008
2{ 50t + 10 0?Pi t90 5P9 I 63{
3 lt4l + 2l 516 39 St5 166
?150i+1009489 14{900 rtil

P50 9PA + E6r 645i 4 P61 IEE ,2E {{6

{/l

ri 416
ilz+
605

5ß2

_207
r0 I t,t

(i80
?

110

268
63

2
I 130

|t7
$7

-l
I

I

i
+

+ ?tt 544+ r2 590
+ t 4t5 062
+ ?16 n67
+ r5? E68+ {911+ 601 Ettg
+ I 833 059

lJoo l+ 5 934
4r, l+ 163

233 i+ ri 505l- I llo
?o i+ zo{1
30 l+ 158

, ll .r<a

osi l+ rr;;

51 830
I ztb

50 259
12 066
8 768
2 927
1 701

t?9 366

0

1r-
2

PG+

-: 10

1

I

+
5

0-9 Summe ohne Ba.ken, Yereicherungen und Beteügungegeeellechaften

3r 641

386 605
P 46E

2 093 {16
5t5 tß9
469 059

19 306IIt 5t I
3 668,t93

7 l4 Beteiligungsgesellschaften
1 0{7

5 900
134

I 883
406

r0 P76

6

E
2
I
I

I 089
313

I 9ßOt
3 t23
I 605

145
I tr5

25 106

055 I

5tß |

0tß |

727 I

35{ I

5{? |

3SP i

59rrl

I 066 498
19 143

2 713 09{
t ort 297

6St 96p
3t 021

5t 8{8
l,l lß1
8t 196
6E,lr1
?,t 330
3 l5lI 150

250 P6t

t69
t85
ztc,lll
65t
EP3
591

+ 616 r82 4r4 9lB I I 23!
+ PllB ?tE5] 3.t+ 9rrt59 P,t31 153 ltorü
+ l7? r05 5E7 t6t 1 t 09ß
+ 70 e?P srB att r 62r
+ Pr 516l ,, ll4 r6P
+ 100? 556 t4{ 000 I r 8tt
+ 16r ß5s] { ?sr P3o lr8 LcI

60 086
l. 4s9

51 916
11 568
13 154

3 324
7 467

r{9 elt

+ 1113

+ 782i

I

+ 1033
+lt

140
792
158

t7L
I

66P

t!5
Ett
t60
0t9
,13
t47
0iE

5 rr5 30{

7 313
168

3 347

1 796

6ts2
r3 38t

I t89 845
6 t?7 t66

5 312
1§7

{ 370
303

{ 103
922

7 422
l6 6P9

2 155
I

7 110
15 r-

2 030
471

lt 958

0-9 Su--e ohne Banken und Yeraicherungjen

I 482 317
t t89 903

it 010
l3 169
E2 t51
58 20ttl 513

r 5{6
32 960

2r5 393

r) Der Erneuerutrgsstock ist nicht in Abzug gebracht ( 1053 : 6 62? OO0 DM und 1054 : ? 272 000 DM)
_47_
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u. mascblnelle Allagen
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Yergleichbare Abechlüsee 1953-1954

6. Aufwendungen
nach Gerderbe

- itr 1000

F{lr Gesellschaften mlt einem Rumpfgeschäftsjahr lm Jahre 1g5B wurden die au8gewiesenon Beträge an Eand der Zahl der Monate auf eln volles Joht umgerechnet.

_48_

SummoBemfs-
bel-

träge

Ver-
gleich-
berer

Gewinn

Außer-
ordent-
llchcr
Auf-
wand

wolspfl.
Steuerß

u. Lasten-

ZiaB-
mehr-
auf-

wondausgleichs-
sbgaben

Zah.l
der

Ab-
Echlilse

Sozlale
Ab-

gaben

Ab-
schrelb.

euf
Sachanl,

Verglelchbare Aufwendungetr

Personal-
eufwand

Wirtschofts&bteilung
W irtschaftsgruPPe

Ausgewählter Wirtscheftszweig

Nr.
der

§ystematik

5 80' 611

I t85 C68

827 410
049 008
136 022
207 01 5
597 31rr

300 236
11E 607
5212,1O
750 242
2lr? 4BB

2 500 374
3ri0 I 26

rio ?(iii
172 911

1 523 07r

i {0tP44
403 842

1 6?9 045
65 118

329 454
2{(' {72

.lri 04{
331-r 023
lit0 lt22
265 317
000 477
22 656
33 619
32 653

2t0 422
l:13 009
341 S72
.9235

6 537
192 897

330 5ö,1

535 t31

233 lt97
2{7 .133

40 016
14 101

21 499
6? 200
13 09r
14 113

1 319

tt7 2?,2

4?5 182

248 754
20s 704

10 922

20 r99

15 977
4222

t07 014

248 032

055 106

7l 697

48 702
26 560

23E 213

t4712

603 590

t's 271
130 841

4 6S1
4 846

46 410
29 691
79 154

1 965
1 630

40 052

r0P {89

41 ill6
52 395

6 637
1 041

82 026
251 Z2r

7+ 728
72 388
39 778
4 535

60 207
26 702
55 ri48

I 41 704
2 027

30 615

P 716 l3l

83 502

p 799'lz|

96r t56

160 080
86 99il

4 ?ß5
19 248

20E 644
30 263

228 196
t78 725

21 150
29 472

96? 318

t9,t39

19 P03

2 0?9

5 114
I 053
3 372
1 014

240

t7 262
12 140

1 273

1 540
480

P 1ll

t03 302r78 t8t

3,lEl ,l 3363 106

tP 165

009
767

34
895

P6 260

l0 830 It ltapt6 Pl7

4
1

T9 719

4

3
13

6'27
396
807

N74

331
43

2?9
754
300

{0t
205
203

76

72
4

240
744
263

l0{

1 tt6

ll 016 305 886

2i 667

ö P85 1 690

44 717
32 646
2 632
3 280

95 506

164l E31

60 278
I 971
2 500
2 143

29 817
21r'OI 430

32 703
2 611
6 794

l3l tt,l
15 878
23 148

3 051
1 450
I 810
2 358

13 101
3 928
6 020

3L 297
700
6E7

1 220
r 012
a 703
8 335
1 416

3B7
4 960

1 019
21 005

1 435
2 076

4l

647 2N9

8 839

55C 078

30 402

101

30 503

446 179

+6 52i

4l9P 106

186 9?t

71 572

86t 893

3 787
I 250

369
698

1 173

61 320
1{ 566
3 187
2 019

22 201

I 981

r45 306

'I2 909
30 540
11 131

0 8{J
74 E80

?rt 290I l3e

2 795
7 |it
185
326

2 920
410
418
800

68
463

Itc 216

45 636
6 211

906
I 137

l0 562
2 455

84 512
34 492

1 592
6 733

lfg ltll

54 383
14 (t06

729
4 43ir

57 706
r:t 532
56 r84
aB 457
7 597
l-r 070

446
1 115

25 235
107 084

2 ß?i.t
20 015
10 547

1,174
l5 {i5{

l'r 970
I 683

152
129
T'DJ
?t

1 676
11ir
350

2 204
101

14
95

-c4r-

1.522
1 056

38
19

{13

428

I 671

8{.1
7 a'2

63
t2

239

48
184

7

411

30 282.
29 923

270
1 849
8 288

459
5 383
I 330
4 551

18 076
569
158
2ro

2 620
13 043

653
91

:l 485

13 082
0 5r9
I 723

448

'24 ito
13 559
I 508

746

2 796
510

1 l3l
r33

rl34
5 035
1 317

464
40

2r-6
176

25

11
93

35 020
7 295
1 084

000
39 967
:l 1,1{

14 (i20
tt(i0
72{i

0 503

t4

2{t
33

20
60
09

{lt

24

145
11
lg
52
10
70

109

10
09

7
20
4t
34
55
3l

8
150

7
6

2tI
40

140
13I
85

JO

t20

03
5

15
7

t30

38
46
33
t7

5

t{0

r 963

42

? 00r

34

23
11

7L
50
19

P 194 160

1 755 071
454 531

78 72r
129 653
370 184

{ 794 63r

1 t28 913
196 005

43 3il0
123 131'r
952 806
203 855
610 122
962 991

99 360
174 1t5

P 7,13 ll3
131 200
874 046

33 081
184 853
147 066

31 610
766 274

94 908
728 727
527 04t
14 874
23 329
15 750
65 696
58 048

139 058
2 903
2 080

r00 317

p{4 E5t

pgp 284

129 478
r 33 035
24 867

4 904

28 913

281 08t

t'o 124
ttz 328

12 636

lt 580

13 094
2 486

ll 2p7 916

22 293

lt 2r0 209

38 p29

6 600
I 802

960
6 085

511

t0 3iP3 llr

r t66 662

,r1s 698

29 631 2!n 262

3P 8p,l

6
B
4

049

93ir
703
285

2 162

b73
883

47
580

69

72216

19
t2

1

038
003
201

649

386
263

919

338
041

569 rr4

r t50 634

368 523
290 138

s2 935
22 831

752 ggb

248 967

10 845
72 393

3 058
L? 918
t5 764

3 298
15 505
I 332

11 440
48 278
I ?7$
2 036
I 749
5 658
B 215

13 605
282
274

I 541

30 552
22 586

2 830
57 22l^I 77?
40 628
95 957

7 224
1 620
4 817

12 869
24 706
72 40t

1 028
421

24 560

53 099

20 007
24 tZ1

3 E10
5 150

86 8t8

38 308
45 185

3 405

r 384 393

I 492

I 385 825

3 068 403

10 276

3 6?t 109

422 403
85 482

8 942
16 031
36 326

586 322
44 670

r 55 958
20 920

4 280
12 703
89 458
22 612
58 rB7
85 103
I 073

7i 325

3 974I 094
165 128

24 560
121 608
102 939I ?79

22 861

842 PE3

107 380
317 ll5

7 196

22 69p

0 842
10 334
2 136

3E0

11
l2-15
174
Rest 17
10

21
22
2,33
ReBt 23
z4
2b
26
27
28
29

31

34
35
36
37/38
39
4t
421
ReBt 42
43
44
461
465
406
481
481 II
485

Re8t 45-49

6l /03
6411
Reßt 64
6?

717
711 gmn
716
72
Rest 7

0-0
ohne 68, 69

?14

0

u4

D

7

I

6

I

y'tt

946
Rest g

t)-0
08,00,

83
86
Best I

nhcherel, Lsnd- und Ior§twlrtsch8lt ....

Bergbou, §lelne und Drden' Ellertlcslrl'
sch8tt ..
davon :

SonBt. Industrle der Stcine und Erden
EnergiewirtschsfL ...'..

Dlsen- und Dletsllerrougung uod 'r€rorbel'
Itrtrg ....
daYon :
Diecn- und Stahllntlustrle
NE-Metallindustric .....

Yerorboltende Gowerbe (ohne Dleen' utrd
lllelallvera?belluDc) ... ..
davon :
Mincralölverarbeitung ..
Chemisr:he Industrie
Kunststoffverarbeitung .

Gummi- und Äsbestverarbeltung ....'
Ieinkeramik, Glas ...
Holzindustrie
Papicrerzeugung und -verarbeitung " '
Ledcrerzeuqttng uDd -ver&rbeitung . ..
Zcllwoll- u;d NunBt8eldenherstcllung
Textllindustrie
Itekleldungsgewerbe '. . .

Herst. v. MuEikingtr., Schmuck usw
Milhlen (ohne ölmühlen)
Marcarineindu8trie, Ölmültlen .....
Zuckerinduetric
IJrarrereien
Mälzereien
Heret. v. verarbeiteten rffeinen '. . .

SonBt. Nahrun gs- u. Genußmittelgew

Bsu-, Ausbsu- und Bouhlllsgelerbe

IIsndcl, Hsndelsvertretung' Yermlttluug
dsvon:
Großhandel, Ein- und Ausfuhrhandel
11'arenhäuser, Koufhäuser
Sonsticer Einzelhandel
Vertretung, Vermittlung, Yerleih . ..

Dlenstlelstungen
davon :
wohnungs- rlnd Grundctückswesen . . '
Gemeinniltzlge Wohnung8untemehnren
Vermögensverwaltung ..
GaBtstä ttenwesen
Sonst. Diemtleistung8ge8ellEch&ften . .

Vorlchrsslrlscholt ........
davon:
§chlenenbahnen
Schiffahrt, Eäfen ........
§onstlge Yerkehmwlrtschaft

Dlensl,lelstuogen lm öllonlllchen Iotere8se.
davon :
Wirtechaftsberatung ... .

§onst. Diemtl.ges. l. öff. Interesse ...

ZuEsmmeD ohno Bsnken' Yerslcheruogen
und BetolllguDgsgesollschelten .. .. '..

BcteillgurgBgesellschaften .

ZustmEen ohoe Brnf, on u.Ver8lcheruogen

§teinkohlenbergbeu
Sonstiger Bergbau
Zementindustrle ..

Waßgonbau
Stahlbau ..

Fahrzeugbau
Elektrotechntk

Mesclrinenbau
Schifbsu . ..

Felnmechanik und
Eisen-, Stahl- und



."r.q-.- j-;ra:,iiH]-;'

unrl Erträge 1953
grupPen
Dil- Vergleichbare Abechlüsee l95i-1954

Nlcht vergleichbare AufwenduugeD

Btlge
Ab-

willlger
Sozlal-

tr'rel- Son-

schrel-
bungen

auf-
wand

Yorher
vefteil-
ter Ge-
winn

Ausgc-
viesencr
Gewinn

Zlr:s-
mehr-
ertrsg

Ertr6ge
aul

Betelll-
gungen

Ver-
gleich-
barer

VerluBt

Außer-
ordent-
licher
Ertrag

Son-
stige

Steuem
u. Ab-
gabeD

So[-
stiger
Auf-
wand

Nlchü verglelchbare

Son-
stiger
Irrtr&g

Vorher
gedeck-

ter
Yerlust

Ausge-
wiesener
Verlust

Dlgen-
küpital

insgesamt

Nr.
der

Systematlk

39 036

p6 5t6

r8 8t,
I 450
8 774

403
.ls7

26
9r3

2 057
2 568

_53
I

180
516

26
17

015

14 POE

r0t E56

r9 098

Ipl 852

908
04,
59J
238
104

681
187
10s
21

700
480

28
081

20
187

I
4

026
670
tz

1

2
502
206

28P

1

243

8

22

879

508
307

4

0

0

pPit
7 457

,8 {69

| 211
7 t)52

3l
3 18J
4 843
1 823

t2 200
2 855

581
00

tt ttt

lll
t02I

5t 0P1

{ 143

6P t10

6 58{

zle

I 883

712
957
184

3

1t1

40
13

355
6

r 731
1 483

463
296

2 Att

P 938

2 755

113
70

t 287
5 025

2 775
1 527

I
313
430
194

B 925
s2

L42
609

0
982
t7

750

Verglbichbarc Ertrlige

69 r90

l9 {16

013
803

I

t 583 gtt

7 0ttl 4ll5

Verglelch-
baror

Bohertrag

59 762
161 359
402 400
289 681
094 282
480 305
144 480
242 5??

5 ltll 30t
379 414I 620 677

63 449
327 7ß7
236 908
12 

'bt32r 076
r45 522
25? 876
862 L1o
2t 8t2
88 278
2S 7A5

717 851
124 106
327 7t'l

u 708
6 277

184 788

3pt E6r

,t98 350

212 177
236 391

38 360
12 ,128

90 070

{30 8{E

2.20 057
L87 079

11 716

19 85t 05t

7SO A47

20 0tü 701

2 699 621
1 004 502

1 79 937
204 010

1 490 512

2 36.1 589
36{ 97.1

14 830
58 369
10 906
11 686

949

I 47t

725
568
498

1
I
4

270
978
310
778
270
760
293
077
116
1.10
6{0
346
589
811

?44
319

416

,l 100

1
I

l2 tdt
.1

5
32+
619
056
855
287

l5 145

4
I

ttP

lJ

17iz
531
26t

tt 821

r' 487
45t7

320
331

I 220
1 706
4 428

104
8 602

119

757
7 A47
3 486

809
165

1 208

I l{l

14
33

1
4
0I
8

5

00
5

11

-431

875
807
403

67

l3
54

596

244
356

79 04P

5 t3t

150 5E6

60 021
11 882

790
8 166

21 830
a 252

11 462
13 {01

10 207

t8E r01

It 413

7 209

2 26E

1 nJ7

p7 02t

13 012
11 199
r 016

516 9{7

2t 002

5 19419

ztt ttl

6 244

218 C3l

168 6416

67 094
2L 4lt4

5 697
2 286

72 715

69 4P4

50 066
13 434

1 076
3 016

8{8
3 197

492
511
83

66 {)?2
{31

68
I t'0

3 229

I zit 2 006

5t 355 195 280

7t 660

tgt 151

38
229

6 098 6t7 4 21?

56 ptz,

16 092 l3 045

7
072
303
J01

667
181
241

3t2
r61
148

98 3 7 71

309

6

1

3 609

6t2

670 269

570

2

36
260
259

39
78

11

14I
1

t2

72
31

1

t t6?

848
I 497
1 21lJ

280
39

l0 1667 0tE

577
6 431

l0

tt4
47
f)i

11
4

3 035
4
6

?t5

:,5

303
582

t51 9t1

E8 386 5t 63t

3{ 8r3 Pl 9r6

2 891 I i7l ,l 2rl

360

I
43

361
163

t t98

1l

45P 783

272 8?9
8 08ö
I 062I 981

36 660
155

2B 706
87 sfJ{
I 65r

11 020

tOr 0P9

1 9{9
15a,2

155
837

27 5$O
8 238

18,153
I 725
,000
2 196

229 2?,N

65 035
tß 272

7t?
3 $29

33 807
5 3()2

37 7{0
57 I t-ti

5 072
:j i24

299 2t'

I srz
8 817

164 590

5 000
11 548
3{ 05tl

1 017
{t7?
8tl5

31 02r
3 261

11 027
626
680

1l 119

{ P0,

3 505

0s0
2

17

3'

87P 307

6 001

87t 908

0r0 6tl

15 611

686 P22

79 P77

835

80 ll2

trl 723

70 202

167 98,1

766 8ß{

71 340

t3E 3t0

59 73i'r
0 5rl4

10 715
6 021

68 889

199 t05

9.1 622
30 431

1 037
4 318

08 097

328 5IP

It t95

I
20ll
21()s
1 803ll 90{

32 000
o3 217I 571

5 666
84 790

286 197
2 800

732

I 47a
10 551
11 024

5 658
597

1 910

29 829
126 272

5 669
36 018

14
2 ?93

67tl
101

r0 07:,
418

8 491
7 313

61
163
25t

6 903
1 186
6 988

920
21 022

138
591

2 339
368

{ 0{3
1 143

{9Ir
5 090

300
555
316

0 03,1
135

2 2+:t
2t7

40
2 00ti

25 rJ05
113 914

2 511
2t ?15
s 317

715
l1 890

124
2 128
3 640

2 701
669

5 993
16 601

317
285

I 900
349

t3 282
21
10

2 011
401

13 751

3 976
30 234

556
47

r0 519I 780t 149
4?5

I2 P61

I 47?
I 516
1 309

25

96t

5i6
811

1 337
7L7

r l1
3 600

101
302

1

39 
'95

28 00{
t0 872

459

1{ 075
,U,

4 7A8

I 20A 429

320 7 17
16 932
3 40rJ
5

55

340
I 101

?7t

136
48
I
6

77

ttz t 39E

Iro
325

83
105

5 t'67
299
285
134

{ P03

:zoz
28
48
70

2 480
3

149

_10

85

72:J

Ep9

339

7zz

80G

130
573
161

tzs 329

326
668
87?
019
439

Itr 30

P24

I 536

2lt
22

15
1 065

12
J5+

308

U 0?l

r oou

607

I 711

001
261

31
431

z 677

2 110
185
{3

B2

11
2t

61 46r

69 t6t

:l 2ö5

,eß
78

487
7llt
305
259

1 766
77
64

104

1 047

99
I 771

5{ 069

7 672

16 74t

t68 P73

11 197

279 410

02
33

I
25

51 092
3 289

211
16

5 842
3

71
2 738

2 819

n 986
30 088

39
2 579

58r
1 532
4 318

666
2 474
8 511

52
4{8
2§B

88
1 610

13

83
2 911

100
101

r9 580

3 991
612

(,.1

521
74 362

I 594

1 902
1 305

2 7t9

52
2 5t6

113
28
50

1 056

5 653
1 379

24

0t
8

00

T{ ?G{

34 t65

28 5:ll
360

19,1
1 r38

669
I 27{

100
I rJ03

l,l 664

2 250

890
354
334
50s
83

r2 930

tt tlc

1 ri83

t2 t6?

t 0?0

2
0

E05

?94

796
7i2
369

5'

1 ?(it
200

43
7{8
{13
395

1 708
50

3 970
110

t 010

c78

7 716
5 484

68:l
351

00
1 647
2 722

2{1
105

r 406 t93

63ß 034
;J77 01?
182 644
191 070
018 828

8 408 068

4 215 910
49{ 182

52 960
09 :179

| 082 770
I :r0 109
74|t 79:lI 267 177
111 r]88
21 r'r 591

6 865 617

325 100
2 00it ziln

5.1 550
256 7!\',t
t ?0 266
{028t

335 3S.l
1 57 540
3t 1 408

1 006 3.16
10 377
22 4118
41' 017

216 178
1?7 000
39{ 014

8 163
I 572

200 386

91 18{

t?p 053

260 682
210 078

24 265
27 028

32? 32t
gs 236

187 811')
79 407
7A 725
2 138

596 t20

413 350
142 590

40 t?L

2i 27t 664

3 334 B2g

28 601 993

47 tt?

I t96

5
107
789

3

11
L2-15
L74
&est 17
l9

2L
22

Resü 23

25
26

28
2g

31

34

30
37/38
39
47
42t
Rest 42
43
44
451
405
4ß8
481
481 M
485

Rest45-49

61/03
64tl
Rest oil
ß7

711
711 gmn
7t5
72
Rest 7

0-0
ohne 68,09,

0-9
ohne 68, 00

0

llt

D

p

6

7

I

0

83
85
Resü 8

?14

714

0{5
Rest I

_49_

I



7. Aufwendungen
nach Gewerbe

- ln 1000
Vergleichbare Abechlüese 1953-1954

825 tE:l

50 9l}9
:15 220
2 904
3 81iJ

t23 37t

I 9{0

24',ISl

214 168

105 195
13 210

1 7ä{
1 854

27 587
3 781

14 070
37 {1(i

'2 95it
0 313

r21 091

17 678
20 89r

1 567
132t
2 178
2 46ir

72 6/13
4 2:13
4 Z::tl

29 174
623
55rl

4 055
3 594
I 178
6 6?1

530
4t0

5 022

3 96p

11 931
1l 1$ir

i21
891

2llit
26 ti1(i
l2t 5
1 014

3t t0!

22+
129
581

lrt
2A
80

5
L7

PP 9N1

651 585

11 760

663 3{6

Außer-
ordent-
licher
Äuf-
wand

Vergleichbare Aufwendungen

Ver-Ab- ßerufs-Soziirle schreib. bei-Ab-
gleich-
barerauf träge Gewinngaben Sachanl. ausglc

Zits-
mehr-
auf-

wand
Personal-
aufwand

AUB-
weispfl.
Steuern

n. Lasten-

Zalll
dcr

crftrlJtcn
Ab-

schliissc

Wirtschaf tsabteilung
wirtschtftsgruPPe

Ausgewählter W irtscheftszrvei g
Nr
der

Systematik

162 703

18 010
.18 193
12 03.1

7 t'tl:t1
76 890

386 495

34 203
2B i-r(i0

ilo9
8 l-r:12

69 112
1S 224

140 405
70 72r

0 208
I 201

l4 307
157 643

3 2\\1,
l8 rl02
15,100

1 557
18 137

6 (i22
10 933
34 rJ98

751
2 000
1 104

35 817
7 844

22 S44
t 07tl

i)7:]
1ts 287

37t l9l

3l {61

17 709
70 5t7
2 LO-}
1 029

20 8?G

2 843
17 350

633

992 {t3

88 029

I 0E0,142

5 {89

5 549

N7l

7 720

I {1{
1 90lr

ii7
248

191
182

Summe

6 313 512

2 985 474
I Zr7 376

202 215
224 i]89

1 7{4 11rl

2 578 889
431 082
61 7S2

I 98 S37
1 678 16{

360 5{1
1 462 478
1 736 211

148 708
284 li90

395 709
1 941 013

70 75r,t
358 31-)g
284 i2 t

52 7:]S
379 01){
163 789
279 35(i
908 ?;10
22 708
s7 077
34 900

162 902
1(i9 0(i0
39rl 4tillr

I (i7ll
6 rl:]9

21E 9rJ9

t 9{P rgt

5 89,1 39{

362 Pt I

613 Epg

254 281
290 1 13

45 131
18 304

l?l {03

534 ttt
217 460
2A2 076
25 815

9{0 2P8

2ß7 2rl

207 {39

7i 886

Pl 86t

l7 300
4 561

72 3:t5
74 133
18 105
15 161

1 579

2ll r0 469

I 115

2 979

P2 1l{
rJ6S
416

45
385

82
6

46

z

8t

654

n P7l 109 6:18

r0 944 r55 144

126 9lll0 rPt

r2 962

316

77
442

1 898
0 091

15 915
713

40
I 270

320
947
155
563
516

I i21
114
391-r

1 95$
105

17
88

1 393
1 263

15
22

{17

I t98

929
90ir

51
10

4,12 Por

31 173

{76 3Er

29 839

107

29 9,16

I 919
952
438
8(i0

1 105

{i0 193
19 R64
2 088
4 0B7

22 906

4 006
718
t7i

2 6il5
403
513
rJ70

7{
611

20 984
9 476

:]sl
ts.1{

3t 435
2 046

26 400
55 480

9{,1
(i ,-,51

l) r)o(l
45 218

134
5 216

616
lt 024

493
4 385
.t 5äz

923
106

10
195

285
248

ZL

l-, OOlt
(, 897
1 057

271
45

2 19?
l1 861

16 301
819

P 9r9 333

1 iloti 0{4
+7i $it'

S2 {)l-r4
134 (i43
{l 6 017

t P6B 433

1 {04 17J
22ß :151

.15 6:t3

ttr 073
158 tt37
27 71i

5 191

I 0{ 27(i
1 89 103

3 Oln 0{N

143 163
989 40ß

:lB 246
211 { 17
168 722

3ir 2rl9
186 099
101 322
1R8 0tt7
l-r.19 390

15 102
2i 307
1(i 209
72 186
ßrt 428

140 494
2 020
:] 220

1 l0 937

P6t ll5

3tP 84S

141 697
0l'r4 27il
240 3ilg
701. 924
09ir 700

300 184

15{ 387
l3r 090

15 307

tP ttl 199

26 304

tp t01 503

40 G8t

PO 865

11 090

1 28(i
11240
I 144
0 fi77

518

14 278
2 812

lP 5t8r0 0;93 301

66p 3{6

tG lil030 76{ 3,1 r90

16 268

tP 438

I 0{6

422
$24

235
431
r'72

101

15
15
I

t 681 880601 Pl6

I 079 0N3I Bl4 98{rlt 990

I 000 966 96E 316P70 95ir

I 12 PP8ti? 242

r 7i3 33 8ti

33 944 I t0 439

P IP9

1 75 1)77
1ir0 077

52 002
30 01J2

254 148

06 116
06 rt50
I ir12

I lt ,ll-r0

Pü 6{I
10 577
12 :l0l

'2 :172
301

3 076
7 72(i
+ 048'l 190

29rl

4 25r 230

11 058

4 P67 ltt

? 00t 4t6

93 249

2 09{ 7&r

I 4t6'268

1 631

I {t1 899

412 S13
400 040

39 .+40
26 541-t

809 033

.l{8 ir.19
r,t5 lt{6
I 395

Itt 787
40 630

181 42{i
72 893

4 l-165
20 885

272 t41
43 100

312 912
187 600

14 7'Z+
28 770

607 92ir
5(i :193

4 0I')
11 030

183 4{i0
2{ 25il

200 138
192 16i

1O Olj'r
211 l'>ttlJ

I 60 2$7
2{ :}r(i
{ 451

l3 75il
07 483
:lß 728

126 (i77
381 lr9

$ 072
34 02:1
2ir 007

3 7r0
7n 170

§ 079
l-rlt 442

106 :lr l
1 2ft2
2 23:l
5 l{0

13 103
38 214
8{ I)rl1

1 122

27 586

' 7(i l!0ä
2(t7 '287

1r,» 222

50 2t't7
5 319

50 344
28 99tt
4e 3$7

726'232
2 läl
4 157
0 109

30 214
33 579

102 712
2 039
1721

42 3{4

n 40:l
7rl 492

3 464
10 rt32
1$ 8l'2

3 700
17 043
10 017
t2 040
5t ir02

1 n67
2 9r{3
1 723
5 n03
7 133

t4 985
2(i7
308

10 126

4r'r 2lXi
57 103

7 30.1
213it

2;l 7l-)B
'27 izt\
{ 7rJ3
5 072

71
9l-r5

l-r1
036

.10

3 n{0
19 4.18

l'r I 87
{ 008

10 434
13 121
I 389

4l-r 0{{
60 s10

4 585

1 (r10
513

414
290

t{

P{l

29
20
(i0
!)9

411

72
'.ll
i

2'2
145

11
10
i2
t0
7l')

199

t0
99

7
20
41
34
55
31

8
159

i
6

2t
0

46
140
l:l
ti

85

'D

tP0

03
i,

15
7

139

:lrt
4t)

ti
,'

t40

il
l')0
19

3{

11

I 963

42

P 00ö

11tz-r5
L7+
liest I 7
19

2t

Rest 23
24
25
26

za
29

Rest 64
67

7t1
711 grlur
71,6

Rest 7

ohne 68, 60

31

34
35
30
37/3E
39
4l
42r
Rest 42
43
4+
451
465
468
481
481 llt
485

0

314

45-49

D

6

6r /63
6411

I

714

0-9

0-9
714

08,69,

83
85
Rest 8

945
Re§t I

tr'lsoherel, Ltnrl' und Forsl,wlrtschelt

Bergbau' §teine und Erden' Energlewlrt-
schsla . .

davon :
SbeinkohlenberÄbftrt '
Sonstiger I'lergbau '
Zementindustric
§onst. lnrlustric tler Steine und Erdcn '
Energicwirtschaft ..""

Eisen- und illetallerreugung und'Yertrlbel'
tung .. ..
drYon :
Eiscn- utrd Stahlindustric
NE-l\Ietallindustric .. "

verarbeltonde Gerrerbe (ohno Dlsen' und
lleasllversrbeliunc) ....'
(läYon:
MincftIliilverarbeitung '
(lhenrische Industric
Kunsbstoffverarbcittrng'
Gurnnti- un<l Asbcstvcrarbeitung " "
Feinkcrcrnik, Glas "
Ilolzindrßtrie
Peniererzeugrlnguntl'verrrbeitunß "
Leäererzcllgung trnd -verarbcitung " '
Zeltwolt- untl Kunstseidenherstcllung
Textilindnstrie
Bekleidrtngsgewerbe "'
Ilerst. v. tltusiXtnstr., Schmuck usrv' '
Miihlen (ohne Ölrrrühlen)
MargDrit)eindrlstric, Ölmühlcn
Zuckcrindustrie
IJr&uercien
Mälzereien
Ilergt. v. verarbeiteten Weitren " '
Sonst. Nahrungs' u. Genußmittclgew'

Bsu-, Ausbou- uod Bsuhlllsgewerbe

IIsndel, HBndclsverÜlotung' Yertnlttlung
davon:
GroUlrant1el, Ein' und Äusfullrhandel
Würellhüumr, I(tuf Itäuser
Sonsticer Fiinzelhandel
Yertrcirrng,Verlrlittlurrg,§erleilt'

Dlenstlelstungendlvon: 
wescn ...Wolrnungs- und Grundstiicks

Gemcinnützige Wohnungsunterncltrncu
Yermögensverwaltung "
Gaststüttenrvesctt ...'
§onst.Dienstleistüngsgesellschaften'

Yerkehrswhtschett . ... .....
davon :
Schienenbehncn
Schiffahrt, Häfen . .. " '
Sonstige VerkchrswirtBchaft

Dlensalelstungen ltn Öllentllchen lntoresse'
davon :
Wirt8chaftsberatung ...'
Sonst, Dienstl.geE' l. öff. Interesßo " '

zutatrlmen ohne Bsnk0tr' Yerslcherungen
und f,etolllgungtgesellschslaen " " "

Beteiligun gsgcsell6cheften

zussmmen ohno Bcnkon u.Yertlcherutrgen

Meschinenblu.
,Schiffbau .....
Fahrzcugban ....
Elektrotechnik ...
Feinn)echanik und
Eisen-, Stahl- und

-50-
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Optik .....
trIetällwaren



unil Ertrlige 1954
grupPen
Dil-

38 lr?
8 {75
4 014

092
24 129

3l 67{

411
1 043

2
133

I 028
585

31
27 t?5

331

I 673
10 417

r01
irl 4

20
2 2rJrl

290
2 9ir{
3 266

P{ 876

tot ?n6

25 786

ß1n42

9 5E0

969
490

L2
109

3tt

p68

8

5

I 36t

643
669

49

D

3 0t?

1
59r
132
073
172
60

809

1 400
2

1 44.1
206

nrtr:isel r,r"- |or.o"r-l t..-
,3ili,,-l ü:1.: l',11# I qi'$l:
sungen I ttttus I E;ü;; I Vertuetlt"l

Yorglelchbaro Erträge

lt 235

20 985

868
tt7

Vergfetcn- Ibarer I

Rohertras 
I

ö 647 556

493 7t9

ß 027 882

2 820 808I 149 278
195 rr36
2t? 

'lt1 (i34 940

I r,lE 00t
2 365 871

41 6 937

'tJ 
777

187 882
1 641 445

350 132
1 413 358
1 696 889

r4l s11
27B 804

3.lrt 706
27(i 046

1-r1 739
3(i5 ll.tli
152 176
250 533
868 616

22 254
BA 620
33 396

356 143

rE8,l23

231 032
292 299

44 685
15 407

l0l 308

0 l?4
6ß 818
1r 071
l3 061I 184

2t rnz 360

792 702

22 0{r 06P

378 115
r 880 227

68 251

230 570
242 gSL

20 158

138 Oir3
I ti:l rt7;
38J 796

8 l-r50
6 562

205 406

Nlcht verglelchbare Aufwendungen

Yorher
verteil-
ter Ge-
\sinn

Frei-
rrilliger
Sozirl-
auf-

wand

Son-
stige
Ab-

schrei-
bungen

Son-
stige

Steuem
u, Ab-
gaben

Son-

wand

P 93t

30? E03 66 963

stiger
Äuf-

56 I 607 5{0

5 S4',t Pl4 156 87 606

72 !tO7
I 049

3l rJ

I 306
3 936

I DND

lTil 730

71 481
1- 397

12 602
8 203

74 987

162

?90 050

135 770
39 719

3 862
5 I29

105 561

3r7 497

2t-»7 630
3 110

43
668

19 020
72 247

l13 2r5

3 l-r02
4 219

4 09{

6 9ä0
6 176

50
E3

260
6 471

699
8 39r

51
1 853

156
1;1
361

22

17 r50
ir56

226
49 031

t 093

2? t96

5 il6ir
3 720
2 50rl
1 09:l
8 510

I02 5t5

13 130
4 126

10{
5 366

25 40:l
I 602

28 035
11 501

1 {55
3 9ir7

57 5lP

581
25 liri

4;-r8
1.1 65
5 47lJ

503
4 6lrJ
2 069

500
5 922

61
I 237

252
1 918

ä05
{ 3r5

212

2 203

r 389

6 405

{ 783
1 10'l

520

4t opp

18
5 851

S
1 967
2 208

461)
t' t'5
11.1

3 795
43

ii2
I 200

849
471

2 652

73 512
53 835

4 040
4 316

78 752

28 121
B 902
5 800
ll 425

t66 t6l ,l?3 r98

897I (io
itl
2
0

80

91
998

1 298
2 999

221
31-15
6 897
1 887

10 858
2 995

891)
221)

t65 3P5

l-rl 415
10 920
r 666
g 741

25 33E
7 937

159 804
rl:l

118
336

2 Sr,to

1 I l0
250

I 819

8?
718
110
75i

5 020
:l 521
6 211?

54

25a
215

I 240
050
:171

14 990
1 599

10 266
29 713

170
33 649
80 05il

2 208
8 243

ili4 379

29 951
89 0:17

541
5 315
3 8{4

3 739
600

5 925
17 97.2

27
423
283

4 370
I 594

18 390
30
14

1 979

5{9 :t63

309 ?41
20 .13:]

4 380
i» 073

00
731

43

l5 400

I i2X

82
4i lt

56 906
35 738

228
1 913

94 011

l0

353 I P53

6 .tfx)
:J9

3 459

l8 09P tllt 42p 29 0418

I 267
42 027

1 896
7 408
4 {J35

806
10 041

5 512
l3 234
26 702

355
45?

1 305

6 636
2 +91

3 835
125,147

29 796
2ti r-92

447

'1nr
10 151

17rJ 670

459
18 735

7t'
I
1

13
1

li

257
2tl
060
915
106

67

? 834

1 07+

4 979
66

134
2 :]$1

20

231

10

257

l t'2o
114

71ß

23 772
4 413

11 326
466
211

l0 tt39 1 219

^-.'

6f034t

4 500

4 118
280
140
22

tl9
98

112
567

_72

00t

47+p tt7 6 908 ,49

I 769 6 tl97 t8 t66 20 892

3 960 l0 887
I 009

946
50

Il 62t {69 1r0

ß 202
3 044

270
247

'I 4 303
2 594
1 239

30
18

2 575

6t
8

lr0
4

4 ö96

227
(,2

3 :lri?
876

44

r 589 605 P t67
436
109
726
006
351

48
90

276
116

16
r33
J09

1 129
2

09
449

308
I 182

139
800
129

t62 575 t44 656

147
11

30? 6r r

11 713

3t4 324

85r 6Pl

I 853

t6l 417{

42 560 13 367 3 rr 7n9

8T 3t ?3E

238636
20

87
48

30 908 7 00P i 3r0

312
4 813

2{5

38

_38

l-r35
167
289

12 081
14 301
4 52$

3 631
B 948

29 86ir
11 837

858

11 715
13

1

I
I

18{
951
232

30
105

247
328

71 980

5 ?5t

77 73r

604 52r

31 259

63t 180

887 089

14 807

901 t96

I 2E0 trO t05 l?5

3 054 506

1283r toi 72t

200 r55

6 822

206 97'

Nlcht vergleichbare Eüräge

Ausge-
wicsener
Gewinn *Hi 

i.,,.l',*l+-ll*

Eigen-
kapital

Nr.
der

insgesamt Systemstik

t2r {I9 56 633 0

t9 34? rlt 646 6 90? r 696 494

3 s37
2 190

3 654 270
1 5.12 404

197 902
797 576

3 r04 252

304 763 3 430 t3t 0P5 19 E83

3 396 29

?Nt 449

55 549
58 19.1
I 805
6 70r-

101 194

34 306
27 288

8:14
3 342

46 {7?
1' 652

7tt 770
61 510

.1 7ii3
I 831

392

I 263
916

14
246
153
400

3P8 987

25
22ß

1 138 1 169

lr 331

1 202

1 306 124
tt7 711
223 043

792 266
40 607

3.18 431
I i8 010
328 408

1 021 731
16 i52
23 964
50 830

221 01()
1 77 469
4',I4 249

8 969
8 993

208 940

3? {t9
6 900
3 307

14
it0

716
It0
.l:10

3lßil
2 .129
8 186

7t-
393
241

(i9 l
72t

{}
4 S2'2

E50

l6
1 937

3 516

53
25I 991

117

2 700

25 74
28

t72 071
20 5r{0

i')97
1 650

36 ?3$

2 177
533

?4
215

16 013

tI 389

7 322

lgr
593
t-71
345
283

I 849
t1
6l
{it

.l
3 731

2'
144

2 054

659

8?0
r,l

11
72-75
174
Rest l7
19

I 552 6Gr

4 961 928
522 10t
50 807

107 678
I 174 730

162 217
835 066

l3 990
I 3{ 266

2 8i-r1
77 637 57

22
100
1t-t t'

1 921
2 834
1 799

65
2lLJ

1 000
491-r
:t7L

110 440
2 $.2X

'22t'
2lr-

.1 023
2 030
1 085
2 014

1-16 903
t4
t7

265
| 27t

27
22

li4

421
liest 42

I l5l tt7
E61 351

2 711 236
58 6{2

266 417

Rest 23
21

26
2?

2S

31

34
35
36
37138
39
41

43
44
451
465
466
481
481 M
485

61 /63
6411
Rest r

{l

315 884
238 430

26 499
25 297

I 948
1 166

13 919
.t 622

t2 tii
32 694

748
I 156

990
33 899

7 509
10 005

866
582

20 715

41 9?t

I 018 {5-40

26 r03 988 D

P5 33t

13 292
0 435
1 582
I 020

l] 0tt6

t3,a

250280
L 273
1 356

t22

I ott 5 9t9 606 I l3

355 78p ,I

47 052
2OZ 27r-

76 401
27 771
2 27a

638 PE8

I 42? I

6

5 3t4 I p4t

23a
38

,115
506

44

0 t8a

1 987
4 7ß7

330

4P

o4

771
711gmn
7t5
72
Rest 7

2
582

1 170
2 192
1 788

45
119

3 418
12 915

465

N 24t

4
3 033

77
5'2
?5

6 6{9

5 550
§42

411 192
158 399

68 692

83
85
Rest 8

t6 79t
I 531

r59
70

t02335

153
182

92t 30r

126 686

I 047994

4t
43

5
556
8675

4? 718

2 {08

ö0 Plt

3{8 3t7

57 LtZ

405 499

87 16r

80

t7 2tl8

2' 170 70r

3 353 588

30 5P4 289

s45
Rest 0

0-9
ohne 68, 69,

7t4
774

0-9
ohne 68, 60

Vergleichbare Absehlüsge 1958--1954
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DlYldende-
bezlehendes

K&pitel
lnsgesamt

Zahl der
erftrlJton

Absclrlüsse

Dlvltlende-
berechtigtes

KäDitol
insgesamt

Wirtschaftsabteilung
\YirtschnftsgruPPe

Ausgewiihlter \1 irtscheftsz\Ycig

Nr.
der

Systematik

29 49i t8 5M

P17P 402 2 P09 0r1

4 3506p 818

2ö9 491

t9p ll5

l7 32P

Gewtnn

8

168

11
11
I7
4?
82

308

512

6

5
16
26
20
45

6
113

5
0

14
7

20
114

11
8

56

21

85

6E

72

1:]
5
1

63

z5
28
10

3
l3

27s
?a4
309

{08tTrt
2209
2 b28

Clesellschaften mlt GewtnEl)

2 17N öö1

3 368 t833 815 86P 30tr 886

7 600

P98 t61

Zahl
der

GeBell-
sch&ften

I 981

l41 306

12 000
39 540
11 134

6 rl43
71 s80

26t §r

2 6il8 2t4

482 333
304 520
111 804

86 903
I 662 031

415 903
210 44$

c 0r5
33 067

308 032
48 550

264 7L8
?44 470

36 816
40 ir45

729
4 435

57 706
l3 532
41 310
a3 467

7 557
5 670

744 402
270 5lir0

11 031'r
t6 774

436 291
68 540

311 225
77 4 2b5

41 310
78 020

270 34t
5 558
6 054

131 351

rü1161

209 193

93 550
98 680

3 398
13 565

68 1t9

121 383
108 600

15 S49
13 565

12 336
129 051
45 582

4 070
4?O

lt0 99r

80 710
28 712
I 560

2 351

1 001
750

712 0{7

74 S?2

&11 019

P5

18
?

I 3Pt

28

t 349

l0 083 731

2 014 475

r2 09t Pt6

I 5?r 399

1 193 147

t Tt8 5aG

.138 4l'r2
263 iti
100 97tJ

68 239
1 602 141

54 383
14 6062l

J
15

172
11
16
43
74
38

347 260
I 515 413

17 8?O
14t 07?

83 961
5 884

143 643
56 300

120 B'10
365 003

8 680
14 405
11 178

125 400
73 903

213 352
2 316
B 756

86 082

347 350
5-D5 675

28 000
153 5t2
100 228

17 382
159 423

90 107
192 000
483 825

11 575
14 405
32 62.0

13E 120
77 396

2b295
107 084

2 479
20 015
10 547

ll74
' 15 6r'r,1

5 070
I 683

35 920
t 295
I 084

966
30 967
3 144

14 620
860
728

0 563

26 661

13 982
I 519
t 723

443

64
5

I4

834
5 035
1 3r7

404
40

I 485
22 932
37 302

177 7ltZ
115 045

5 070

205
203

Dividende-
berechtigtes

Käpital

Dividende-
beziehendes

Kapital

4 672 9tp
1 ?85 098

77tt 600
118 169
119 543

1 871 502

41 313 58t

4 449 568

520 800
1 (i88 841

34 300
t67 432
11? 014

27 063
207 119
1t4217
21 4 400
l-r?8 146
72 5t5
14 405
40 800

143 620
10r 707
302 608

6 028
6 0tr4

149 769

t{ 6E3 r38

2 480 01?

l7 t63 555

3t 6tP

13 4tP

6 362

z 504
858

1

306 r83

253 394

rt3 {11

097 944
2?5 500

50 274
627 085

68 540
312 965
78? 4t't9
i2 

'io139 416

150 696
108 600

10 009
21 878

30 527
1116 0?0
53 4i2
10 975
2 350

280 596
100 900

36 045

2 870 340

2 352 048

3 418 t66

347 250
I 515 413

17 8?0
74i 61*7

83 901
5 884

143 763
64 190

120 020
3?8 848

8 680
14 405
13 585

125 400
78 705

258 041
2 316
3 756

86 902

55 776

210 693

I 133 903

1 295 387

t0 429 P90

28 561

1

69 019

571 823
508 524
101 6?4

86 r78
602 141

510 903
210 446

I 035
35 328

411 460
48 550

264 7Ll
744 4?0
36 839
50 304

r26 946

96 324
20 062

1 500

z rit

05 050
$8 680

3 308
13 565

8 785
22 93'2
37 302

1 001
750

199

l0
09

l'
20
4l
34
55
31

8
159

7
0

2l
0

46
140

13
8

85

35

t20

03
lr

15

r39

140

3{

t1

241

29
20
60
99

140

I 962

42

2 004

24

22
145

11
t8
19
?0

38
46
33
77

6

7l
50
19

23
11

trtscherel, Lsnd- utrd trorstslrtschslt . "

Bergbsu, Stelne und Erden' Dnerglewlrt'
sch8lt ..
drYon :
Stcinkohleqbergbäu'....
Sonstigcr IlergDau
Zcrnent in(lustrie
Sonst. Indllstric der Stelnc und Erdcn '
DnergierYirtschaft .. ... .

Eiscn- und llletsllerzeugung und'rersrbel-
tung .. . .

d&von:
Irisen- rtnd Stahlindustric
NE-Mctsllindustrie ......

llaschinenbau
Schiffbru
I'ahrzeucbtu
Elektrotechnik
feinmechanik und Optik .....
Disen-, Stahl- und IUctallwaren

Ycr&rb€ltendo Gewerbe (ohne Elsen' und
Metollvererbeltuns) ......
davon:
Mineralölverarbeitung ..
Chemische Industrie
Kunststoffverarbeitung .

Grunrni- und Asbestvcrarbeitung .. ..
tr'einkeranrik, GIts .. .

Holzindustrie
I'apicrerzettgungllnd'verarbeitllng'
.Lcilcrerzeugttng lln(l'verurbcitung ...
Zeltwolt- und Kunstseitlerher§tcllung
Textililldustrie
lleklcidunßsgewerbe ....
Ilerst. v. trIu8ikinstr., Schmuck rtsrv. .

-[liililcn (ohn( Ölmühten)
Ilarqariricindu'trie, ölmtihlen
Zuckerindustrie
lirarteroicn
Mälzercicrt
Herst. v. yernrbeiteten Weinen . " '
Sonst. Ntlrrungs- u. Gcnußmittelgew.

Bsu-, Au8bsu- und Esuhlllsgowerbe

Hsodel, Hrßdelsvertretu ng' Yermltilung
devon:
Großltandel, Ein- und Ausfulrrlnndel
\rl'arenllüuser, K&uf lliiuser
Sonstigor Einzelhardel
l:ertretung, Ycrmittlung, Yerleilt . . .

daYon :
lYohnungs- und Grundstilckswesen ...
Gcnrcinn tit zige Wohnungsunternchmen
Yermöqcnsverw&ltrlng'.
Gaststiittcnwesen
Sonst. DienBtleistutrgBgcsellscluften ..

Dlenstlcl8tungen lm öllenlllchen lntcresse
davon :
WirtBehaftsber^trlng ... .......
Sonst. Dienstl.ges. i. öfl. Intere8se

zusammen ohno Bstrken' Versicherungen
unü Beteillgungsgceellschslten .......

Zusommen ohne B&nken lt.Voßlcherungetr

31

34

36
37/38
39
41
421
Il,est 42
43
4+
451.
465
466
481
481 M
485

Yerkehrss hl8thrla

0

Waggonbau
Stahlbau ..

tl4

45-49

D

6

61/03
6411

Dlenstlelstungen

I

e

7

I

I

Reteiligun gsgesellschaf ten

ReBt 04
07

davon :
Schienenbtrhnen
Schiffrhrt, Iläfen'......
Sonstlge Verkeltrswirtscliaft

11
1Z-15
174
Best 17
10

2r
22
283
Rest 23
24
z5
26
27
2A
29

?11
?11 gmn
775
7Z
ße8t ?

83
85
Rest 8

945
Best 0

t)-9
ohne 68, 60

tF-0
ohne 68,09,

714

714

Vergleichbare Abechlüeae 195i!-1954

Gewinne und Yerluste der Gesellschaften nlit t)cschränkter Ilaftung sind in dieser
sind auch in den Gruppetr,,Geretlschalten mit Yerlust" und ,,Gesellschaftetr ohno

B. Gewinne und Verluete der Aktien
nach Gewerbe

- lo 1000

Übereichi nicht enthalten. - 
1) Gewinn und Yerlust Yor Feststellung des Jehreseb

Gewinn orlcr verlust" cnthslteD.

-52-
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gesGllschaften im Geachäftejahr I95B
grupper
Dil- Yergloichbare Abechlüsse l9S:!-19S4

Nr.
der

SyBtematiE

0

11
l2-15
174
Beet 17
19

2

zt
233
Il,est 23
24
25
2A
27
z8
2S

314

31
82
34
3'o
30
37138
39

141
42t
Best 42
43
44
451
465
460
481
481 M
485

Rest 45-40

D

61/63
0411
nest 64
a7

6

7

I

771
711 gmn
?15
72
Rest 7

946
Rest I

83
85
B,est

0-9
ohne 08,69,

7t4

714

0-9
ohne 08, 69

zur Rücklage u8w. - 
3) rn diesen Fällen wurde tlle Dlyldende BuB den Rücklagelr gszahlt. Dlese Ge8el]schoftetr

Dlvldonde-
berechtlgteB

Kapttol

Gesellechaften ohtre
Gewlnn oder Verlust

Dlvidende-
berechtlgtes

Kapital

Zuhl
der

Gesell-
schsften

Gesellschaften ohne Gewlnn-
dlo elno Dividende gezaHt niüäni)

Dlvldenden-
aumme

Dlvldende-
bezlehendes

Kapltal

Zahl
der

Gesell-
schaften

Oesellschsftßn mlt YerluBtr)

3

Verlust

6

I

Za,hl
der

6lesell-
schaften

GI

18
77
2

72
72

tm
26

1
3

23

2
s
4

207

I
26
25

z8

66

24
0

l7
4

69

44
19

6

552

10

56p

28

23

6
24I

.1

10
13

c
8
2

40

r c36 trg
840 940

4 e50
4 200
3 500

94 2E0

I 740
13 204
23 260
50 096

569 096

173 450
90 406

1 300
t3 920

_ 12 886
10 471
43 696
24 050
21 500
?8 977

040

n 077

I 251

18 318

3t nr6

I 806 tlt
L 752 705

404 080
2 805

30 150
156 518

5I {99

17 95r
26 419

4 350
6 809
1 880

t8s 395

99 041
70 841

7 613

l 870

3 702 804

214 238

3 9lZ 0t,

8 r80
5 000

21 gtt
3t 26?

1 370

170
I 200

26 683

00
7 813

38 E2'

487
59?
329
331
2ZO
706
428

LO4
662
119

I
1
4
2

157
647
486
869
105

I 208

I l4l

tlP

4

8

1
3

61

60,t?.t

79 04p

l5 l4t

Plr 787

ß 244

2r8 03t

50 966
13 434

7 070
3 016

a6 972
4il1

68
779

3 229

i25
1 568
1 498
4 3?Z

4 876
I 867

403

13
64

P 26E

1 837

0
431

5 ltt
8{8

3 197
192
511
83

1

2

1

1

I

7

1

c

2

3

3

t9

4

93

t?

4
1
I
1
5

32

11

L
l0

20

3
1

5
1I

0 15 350

1 000

I 350

500

r00

500

?,i6

64 6t0

PIE P5O

150 000
10 000

3 500
2 400

52 350

565 007

a 0oo
11 300

l2 t30

11 630

3 7E0

240

3 540

tr 615

3 733
5 020

22 8A2

E96 991

251 300

I t{E P9'

172 602

17 000
19 000
97 105

33 700
5 000

4 800
160

4 000

725
130

?t 725

(,
5

o52
0E0

49
512

I
8

1
3

49 983

1
1

t olp

I 500

1

I

l8

23

4

2

5
0

820 02

I 4l

I
I 500

I

I

3

60

1

1

12 528

7
234

l3
6
4
I
2

1 601

r20

120

300

300

3

.t

496

468
28

39ß 783

10{

ls 95r

653

t{2 07t

05 000

0 130

3 800

,oo
, ,,r,

28
3 750

{ 600

lzo
7 800

13 845

'z +ol

4 802
l5 580

608 tol

r02240

7tt 114

30 690

0 134

36 82{

133 371
244 777

690
17 039

2
207

I 177

"ltz

221
584

15 605
350

Bchlusses, also unter Berilckstchtlgrng aler Zuführungen

-63-

.F:7i.,.r-l.l-i;i ,1 1 ..: i. ::

GI

1

6



Dividende-
beziehendes

Kopitrl
Dlvidende-

berechtigies
Kapital

Dlvidende-
berechtlgtes

Kapital
lnsgesamt

Divldende-
beziehendeg

Kaplüal
insgesamf

Zahl der
crfal.] ten

Abschlüsse

Wlrtschaftsabteilttn g
WirtschaftsgruPPe

Ausgewählter Wirtschaftszwei g

Nr.
der

Syetematik

Gesellschaften mit Gen'lnnl)

5 4r9NI ?1D 28 49ö

363 l6t

5'n49Gl ?1773 lt3

208 406

p0 826

843
350
638

Clewlm

373

I 48{ t93 t62 10t27?,1 897

P 95P n36 p 350 178

3 500 961 311 19t4 0t9 613

3l {612t3 661269 136

7 7PO6{ 160

77 7P229t 837

,t 936

ZäIil
der Gesell-
schaften

34 293
2rJ l-r{io

809
lJ ir32

60 l{2
t9 2'21

117 071
70 lzt

0 208
I 201

39 286
50 I"r30

23 757
149 166

30 400
4 621
1 050

909 019

88 020

r 051 r08

l0 517 tllG

2071 441

lP 6{1 900

P 3ll
1 561

750

t 186 510

I 452 299

r0 23E 809

320 4 14
493 52{
103 l'r90
i3 lTlt

1 {87 489

18 010
4lJ 193
l2 0i]4

7 l)$7
7(i s00

401 433
ß28 520
104 709

92 77$
r 502 159

010 016
2tl1 ti00

11 800
47 849

505 006
68 540

3irß :115
It21) 057

50 970
100 :183

442 572
203 069

11 800
33 978

49{ 294
51 100

202 075
701 384

347 250
1 513 157

17 870
I 62 22rl

93 316
10 3(i9

rJ9 031
48 003

130 120
402 49.1

7 914
r3 r55
10 600

722 460
89 117

268 094
3 0112
5 3(i0

l)7 1tl7

t4 307
157 643

B 29llr
t u t102
I ir ,106

1 i57
ltJ 137
(i 62'l

10 $r3
31 808

?51
2 000
1 104

3ir 817
7 (i4{

22 u44
I 078

5?3
t8 287

400 600
1 601 613

29 300
168 612
109 2>4
24 tit0?

zo2 520
70 141

18(i 400
493 206

11 390
14 480
20 000

141 180
06 821

207 833
5 508
6 054

I 39 52.1

17 799
t0 537
2 702
I 029

92 732
s8 680

8 090
13 565

I 38 901
100 600
t5 ?49
r3 886

1 414

1 908

248

tr 927
32 899
2:l 934

45 071
29 063

3 588

110 782
767 372

6 683

2 172
2 761

191
182

4 743 007

1 785 098
il19 100
123 709
r19 220

1 805 970

4 868 3P9

2 ,1ß8 27t
983 500

32 235
r.tg 271

043 41 4
68 540

:16,1 965
835 137
't2 570

I 40 423

tt 544 9t6
l',G,l 700
694 807

34 300
178 432
1r 8 §64
27 96,1

209 768
114 217
2r4 900

t2 515
r4 {80
40 800

146 680
103 938
307 132

6 928
6 054t'r 622

71 317

332 {{6

l5 427 185

2 519 734

t1 046 919

t1 |tP

P80 t65

6 618

2
4

520
158

1

589 565

28 368
77t 842

53 522
24 183
I 350

185 894
10rt 600

16 009
21 943

279 682
203 008

56 875

3 t04 r97

1 091 054
515 524
107 590

90 740
1 650 989

2 536 606

3 t30 164

347 250
1 513 407

17 870
162 228

03 316
I O :169

1:19 751
49 (i83

1 4tr 620
41il 839

8 679
13 155
19 690

722 4(tO
90 335

270 491
3 652
5 360

98 606

t0 04, 03ö

1 820 299

rl 86' 33{

P8 49ö

2 3ll
561
750

1

139 196

6ö 2P9

2t4 177

93 212
98 680

8 fi90
13 505

64 760

ßt9 472
263 369

11 800
35 328

bo7 724
51 190

202 075
701 509

30 309
50 830

I 92?
32 899
22 934

106 085
29 413

3 698

28

640

95

t0

r78

72
77
16
52
81

340

89

2t
30
l8

7
4

69

31
27.
11

21

18
6

I 479

r 510

36
27

2
t7

722
11
14
48
t7
52

5
82

6
77
32
28
49
t8

5
120

5
6

14
7

129
l1
I

(i1

74
4

l3
4

l4

241

2S
20
60
99

440

21
7

22
145

11
18
52
10
?o

709

10
09

7
20
47
34
55
31

IJ
159

7
6

z1

.16

1.10
l3

8
85

120

93
5

15
7

t39

38
4B

77
5

I40

34

11

I 96p

42

P 004

77
50
19

flscherol, t ond- und lorsl,wlilscholt "

Borgbsu, gtelne unü Erden' Enerßle$lrt-
sch8tt . .

davon :
Stcinkohlenbergbäu " " '
Sonstiger Ilergbau
Zementindrtstrie
,§onst. lndustrie der Steine und Erden '
EDepgieu'irtschaft ...'

l)lsen- und Üctallerzeugung und -Yorsrbel'
tung '...
davon:
Eisen- und Stahlindustrle
ND-Metallintlustrie .....

Yererbeltende Gcwerbc (ohne Dlsen- und
Illetalherorbcltutrs)'... .

davon:
MincralölvorBrbeitung .'
Chemisclte lndmtrie
Kunststoffvtrlrbeitllng'
Gummi- und AsbestYcrarbcitung "
l'einkcrlmik, Glas . .

Ilolzindustric
l'tDiercrzeugung und'verltrbcitung "'
Lcüererzett(ttngllnd -verarl'citllng "
Zellwoll- uid KunstseidenllCrBtellung
Textilindustrie
Ilckleidrtngsgewerbe . "
Herst. v. Musikinstr., Schnruck usw. ' '
lllühlen (olrne Ölnrühlen)
Mrrgarineindlrstric, ölnrüllh'n
Zuckcrinrlustrie
Ilrlucreicn
NIülzereien
Ilcrst. v. verrrbeiteten lÄ'einen " '
Sonst. Nahrungs- u. Genußtrrittelgew. '

Bau-, Ausbsu- und Beuhlllsgowerbe

Hstrdel, llsndelssertletung' Vermlttlung
davon :
Großhandel, Ein- uDd Ausführhandel
Warenhüuser, Xrtfhäuser

. Songticcr Iiirrzelhandel
Vertretung, vermittlung, verleih . . .

DlenBtlristunßen
davon:
Wohn[ngs- und Grund8tilck8wesen . . .

Gemeinnützige Wohnungsuniernehmen
vermögensverwtrltung ..
(iaststä t tenwesen
Sonst.Dicnstleistungsgesellschaften ..

Yerkehrsrilirtsoh8lt .. ..... . .

davon:
Schienenbaltnen
Schiffahrt, Häfen ........
§onstige verkehrswirtschaft

Dlenstlelstungen lm öIlentllchen Interesso.
dalon :
Wirtschaftsberatung'...
Sonst. Dien8tl.ges. i. ötr Interesse . ..

ZuFemnetr ohne Benken' Yerulcherungetr
undBetelligungsgosellscholl,en ......

Beteiligun gsgesellschal ten

zussmmeD ohne B&nketr [' Yerslcberuogcn

31

34
35
36
37/38
39
4l
421
Rest 42
43
44
451
465
460
481
481 M
485

0

t

'Waggo[bau
Stilhlbau ..

il4

45-49

D

6

7

E

I

7t4

Maschinenbau ..
Schilfbau ... . ..
}'ahrzeugbau . .

Elektrotechilik ...
tr'einmcclttnik und
Eisen-, Stahl- rlnd

11
72-r5
t74
Rest 17
19

2t'
253
Rest 23
24
25
26

28
29

01/63
6411
B,est 64
67

771
711 gmn
775
72
Rest 7

83
85
Rest 8

0.-9
ohne 68,69,

714

0-9
ohne 68, 69

945
Rest 9

Vergleichbare Abechlüeee f953-1954

Gewinne und Verlrrste dcr Gcsetlschaften mlt beschränkter HDftung slnd in die8er
slnd auch in den Gruppcn ,,Gesellschaften mit Verlust" untl ,,Gesellschaften ohne

9. Gewinne und Verluete iler Aktien
nach Gewerbe

- ln 1000

übersicht nicht enthalten. - 
r) Gewinn und Verlust vor l'eststellung dos Jahreslb

Gewinn otler Verlust" enthalten.
_54_



gesellffhaften im GeschäItejahr 1954
gtuppen
DIT -

schlusscs, ako rmter Berück8lchugung der Zuflihrungen zu Rilcklage usw' - 'z) In diesen Füllen wude dle Dividende eu den Rücklagen gezahlt. Dieoe Gesellschefter

Vergleichbare Äbachlüeee 1953-1954
Gosellschaften ohne
Oewlnn oder Verluet

Dividende-
berechtigtes

Kapitel

ZLldl
der Gesell-
schaften

Gesellschaften ohne Gewlntr
aie eine oivioänä" eäätui ri"üä".1

Dividenden-
SUmme

Zall.I
der Gescll-

scheften

Divldende-
bezlehendes

Kapital

Nr.
dor

Systemotik

3 330

I 631 t8l

P 8S4 tt7

tgr 92t

t 501

4
4

303
2ß1

Yerlutberechtlgtes
Kepital

{ ö40

8

{05

{09

o42
080
800

i2
10
72
I
rl

12

19

:l
2
4

Lt-

3

I l'r

29 0{8

6 636
2 4gt

87
71lt
1r0
157

5 020
3 591
6 2$?

54

258
249

I 240
650
371

I 219

5
14

3
it
5
5

13
3

ilz

4
I
0

l0

D

l9
15

2

4P

l{
5

l3II

{ 596

227
62

876
41

I 90Pti!
38
18

6

56
29

6

631
948

144

39
105

I 86P r50 81 606

tG6 16l

1 81935 3{0

t37 003t35

6 491

3 960

Ctesellschaften mit Verlustr)

Dlvidende-Zahl
der Ctesell-

Bchaften

530 653
1 900
il 431'rI 425

3r 118

I 820
5 740
3 106
B 2,t8

44 106
38 500
71 780

L 725

a zoo
5 000
7 117
8 319
7 420

l1 638

32 5t0

24 603

260
7 557

4 209 892

448 000

4 6tl E02

30P 6t I

11 7r3

3t4l ,P4

1 303 605
195 580

4 000
26 444

332 461

72 90?
I 049

318
1 396
3 936

I 59 89{
83

113
330

2 55tj

1 110
i)50

7 400
3 580

164 100
58 604

.t6 669

4 921
7 47$

20 013
t8 959

1 300

l8
2 519

3
1
6

1
I
2
3

1

4
I
1

21 700

I Sno

4
1

25 190

3

2
1

2SO
2t 200
3 r00

600

34

I

2 460

6

500

E

2l
{

l0

5
3

t7l
45

130

8it

1

8S

PE3 9t2
218 002

tE 300

30 800

156 350

80 000

15 000

or e;o

lt
2

6

7 250
2 500

21 600
4 700

17 000
500

980

63 80e

il 858
6 550

43 392

639 E17

250

640 137

1? 000
2 500

16 360

34 500
5 000

4 000
160

n ,oo

22 300
8 000

t5

{}
2
I
1

I
1
I
6
I

1

1 419

I 012

6

4
I
1

t7

OD

1

56

P0 191

2!-t(l

=

5t0

510

980 Z0{ 45 9t5

I 37{

G2,014 2 606

I 218
2 400

I 260 5?5

368 000

I 6p8 52t

t9 73r

22 080

8t tll

704 640
22 000

4 000
77 561

7i2 500

:t7 772
I 100

720
703

6 900

t86.tzt
I 76 900

300

1 350
-/ 430

12lt

300

ö ,55
72

81jo,
c
2

18

ti
t
I

:
-,

120
780

6 500
16 345

,OD

61 614
350
110

2 568

I 735

10

:
7

:11

520
845

_30

50
120

72,2

6t

20

-_ro

_

11
72-15
774
Itegt 17
10

31

34
35
36
37138
39
4l
42t
X,eBt 42
43
44
45t
465
466
481
481 M
485

Rest 45-49

Rest 04
ß7

7tl
711 gmn
7lr)

Rest 7

0-9
ohne 68,69,

7tL
714

0-9
ohne 68, 09

0

2?

D

6

6r/03
6411

I

7

t

2

2t
233
BeEt
24
25
26

2E
2S

?14

946
Rest 0

83
85
R€st E

-
-55-

7

1

2

I



10. Dividenden auf Stammaktien
nach Gewerbe

-lo 1000

Gesellschaften

Ve.rgleichbare Abschlüsge f 953-1954

ilber 4 blß 6% ,ährüchbls zu 4% jährllch
Geeellschaften
ohne Dlvidende

bezieh. Dtvld.-
Summo

Dlvid.-
Summe Zahl

Dh'id.-
berecht.Zaltl berecht.Zahl

Nr.
der

SyBtemetik

Wittschaftsbteilung'Wirtschaftsgruppe
eusgewälüter Wlrtschaft8zweig

823 76p

22164
154 640

1 435
6 000

193 643
30 000
45 000

Bts 424
7 900

43 566

4 980
7 000
22t5

78 052
5 596

24 000
116 885

1 450
11 530
2 770

t 1il0 783

280 223
287 120

4 808
36 959

1 1?1 3?3

592 EC8

1S0 817

107 3t2

366 182

986 011

{ r52 193

Pl 395

,16 800

34 llt

012
000
700

101
5

I 596

840
750

20 3P'

l3 208
80 622

883

lB 024

1 400

16 62{

_

t9 827

:*

154 640
1 435
1 661

180 r60
30 000
44 638

717 gl7
7 593

2:l 577

I 7t! 771

18t G5r

22033

246 638
2$7 420

4 808
35 7L7

r59 194

Iooo
2 201

?3 361
'r.t 578

2{ 000
113 834

1 435
11 530
2 770

5il tgp

1S0 623

{gg'tlt

Pö0 4l9l

s85 224

p7 394

34 r09

66 582

310
572,
700

59
5

I 596

846
750

20 ?93

It 69{

1 400

16 204

12 936
6J JD/

883

44 060

19 293

Too

14 055
16 035

288
1 931

03 120

05 tllg

{r 00G

r 309
7 920

s6
100

10 0{0I 600

17 616
380

1 323

33 209

11 103

loe
401
t31

4'241
319

1 440
6 395

88
692
150

7 tt2
4 005

51

2 569

I 919

I lP3

1 078

_45

El9

84

?35

=

180 tor

51 392

231 497

I 5E2

3 32?

z 967
s20

35

96

51
45

l2

6

3

:)

l6
15

5

7t
7
6
2

13
43

t1
l1

tJI
43

3

12
2

12

166

18

4
0
4

77
4
1

1
4

l3
40

l0
5
I
I

6

5
1

385

10

39{

7

7

2
7

1

2

5

1i'r
1
1
I

z
6

1
1

l0E

D

t
G

pD6

8
45

30

5
2
1
4

18

38

o
1
1
1
7

20

15

l0
ß

2

I 200

7 060 6 8f2

t 459

660
760

I 700

059
620
2l

1'.t

540

I
4

48

20 855

6 340
2258

86
355
102
t22
532

3 041
30
50

353

2 614
4 569

371

P65

680 943

2{ l0l

6?C r99

2P lzp

43 2t0

2 105 805

2 299 8E0

7 300
360
228

48
I 224

1 ft24
2 519

193
405

630 741

227 000
66 ä85

2 400
8 S?5
3 460
3 040

21 468

81 076
7$5

1 250
10 300

800
11 588

1N c't0

1 300
22 932

':o'

51 8t9

100

_100

t00

joo

74 t?7

B 770

tl 10,

279 200
r9 200

4 000
21 939

356 804

I lr0

650 9,r2

27{t 200
10 199

4 000
21 939

332 604

6t1 816

p5 06{

10 568
768
120
697

12 9r1

458 500
I 000
7 600
1 200

31 218

53 000
83 775

4 822
10 633

53 600
81 400

4 822
10 536

227 000
66 48r

2 160
8 864
3 380
B 040

2l lti?
76 801

?65
| 250

10 315

05 ?69
728 817

800
11 200

65 830
126 114

Pp {2?

1 200
13 500

1 300
22 912
19 008

51 9P0

36 ?00
20 600

560

36 699
20 600

500

662 t39

458 500
I 000
7 000
1 200

33 009

7 722

1 200
13 500

84P

251

230 000

335 805

069 3t0

230 000

20r

49
I
5
7

5.2
4
8

15
I

43

3r{
0

irl
0
0

2l
18
10

5
70

9,1

t0
5

Zr,t
44

0
4

tt4

t7

19

61

11
5

lr0
31
3l
26
17

5

rl5

t2
10

I 029

2ß

r 055

19
10

5
20
28

59
41
15

19 140
31 446
21 988
57 887
.19 733
02 500

191 00n
3 820

1 486 020
35 010
23 200
18 975

203 484
19 990
47 890

I 961 99'

l 003 {0i

r 61tr P37

1 186 975
207 480

15 500
32 100

233 r82

184 003

21 740
133 098

15 840
10 975

2 350

342 590

t73 550
171 618

16 300

t42 439
165 806

34 485

5 ttg 83t

1 182 606

6 lt| 438

5 917

t7 ll?

4 0ll
903
r08

95 100

30 058
27 447
69 025

27 t40
18 120
22 669
40 13llr

4 005
2254

59 554

64 370I 800
12 011

8 313

Ilscherol, Ltnd- uul forstwlrtschslt ... '

Bergbsu, §tolne und Erdotr, Energlewlrt-
Echsli ..
davon :
Steinkohlenbergbau .....
Sonsüiger Bergbau .

Zementindustrie
Sonst. Inalustrle der §telne und Erdetr '
Energievirtschaft

Dlseo- und Dtelallel,eugung und -vorilbel'
iutrg ....
drvon:
Eisen- und Stahlindustrie
ND-Dtetallindutrie .....''Waggonbau
Stehlbau
IU&sehinenb&u
Schitrbau
Fahrzeugbau
Elektrotechnik
Felnmecltanik und oPtik
Eisetr-, Stahl- und Metallwlren " " "

Y€rsrbel.Gode Gewerbe (ohne Dlsen' und
llelolhorrrbelluDg) ......
devon :
Mineralölverarbeitung ..
Chemische Industrie
Kunsüstoffverarbeitung .

Gummi- und Asbestverarbeltun8 " " '
Ireinkerarnik, Glas ...
Ilolzindustrie
Papiererzeugung und'verarbeitung "'
Lerlererzeugrtng und -verarbeitung " '
Zellwoll- und Iiunstseldenherstellung
Text,lindustric
ßckleiduncsaewerbe . .. .

Hent. Y. Mu8ikinstr., Schmuck usw' ' '
Miihlen (ohne ÖlnrUhlen)
Margarineindustrie, Ölmühlen
Zuckerindustric
Ilrauereien
Mälzerelen
Herst. v. verarbeiteten Wcinen " " ' '
Sonst. Na'luungE- u. Genußmittelgew' '

Bsu-, Auobsu- tttrd Bsuhlll§gewerbe

Hsndel, Ilsnd€lEvertretung' Yermiailung
davon :
Großhandel, Ein- und Ausfuhrhandel
'Wtrrcnhüuser, Ksufhänser
Soßtiger Dinzelhandel
Vertretung, Vermittlung, Verleih " '

d&von :
Wohnung8- und GruDdstilokswesen "
Gemeinnützige Wollnungsunternellmen

Sonst. Dienstleistun gBgesellscheften

dovon :
Schiencnbahnen
§chiffalrrt, Ilüfen '. . . . .. .

Sonstige VerkehrswirtBchaf t

Dlenstlelstungen lm öllontllchen Itrteresse '
dovon:
Wht8cheftsberatung ' .. .

Sonst. DleEtl.ges. l. Öff' Interes8e ' ' '

Zus&mEen ohtreBonkonr Yorglcherung0D
und BetelllgungsgesellEchsltcn .......

BetelllgungsgeBellschBften

Zussmmon ohno BrtrIotr u. Yer8lcherungeD

DIen§alel8tungen

Vermögensverwsltutrg
Ga8tstlittenvesen . '.

verkehrsslrtBGhslt

11
12_-15
774
Rest 17
19

zl
233
Rest 23
24
26
zo

28
2S

sll

31
gz
34
35
30
37/38
30
4l
421
Rest 42
43
44
461
405
466
481
481 lI
485

Rest 0.1
67

7tt
711 gmn
715

Rest 7

0-9
ohne 68,69,

714

711

G-9
ohne 68,60

0

45-4S

5

6

o1/63
6411

I

7

I

945
Rest I

83
85
Rost 8

Nur Aktlenge8ellschefteD

-66-
O

B

I
1

3

a

I
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Iiir rilas Geechäftsjahr 1953
gruppen
Dil-
mit Divldende

tibor 6 bls 8% ,ehrlch

Vergleichbare Abgchlüsse f953-f954

über 10% iährlich

Divid.-
Sumrne ZLl)l

Divitl.-
berecht. bezieh.

Kapltal
Divid.-
Srtmme

ln vI{
des
dende-
bezle-

hendenberecht.
Divid.-
bezieh.

tlber 8 liis 10% Jährlich

Zahl
Divid.-
berecht. Divid.-

Summc
Divid.-
bezieh.

DividendeNumme

Ins-
gesamt

Nr.
der

Systematlk

38

1
4
I

74
10

t2
2
4

10
28

4

13
2
6

llt
2

18

6
11

10

29
I
I
1

10
1
I

13

D

t2

1
3
I

i
1

Zahl

3

4

250

1

I

4

211

496 149

4.1 000
282 500

28 655
1 l0 343

59' {t?

32 590
87 547
18 650
?a 475

296 704I ?20
75 357

I 9E5 14{

720 260| 237 7AO

82 012
63 293

25 300
36 800
07 000

160 914
0 480I 62,5

600
119 500

t02 301

42241
37 800

2 198
65

3 Plt r00

80 800

3 ztt t00

t4 19t

5 200

32 911

47 737
I 4+O
2 400

31 827

0 716

4 778

2 000

3{0

340

2i 440
42 10o

4 S00
800

4!p 847

44 000
219 005
3l s27
26 672

110 343

6rt rtc

31 967
7S 042
18 650
7A 4?5

287 663
7 4it

l5 350

I 9t9 9r3

120 250I 287 75t
3l 657
Bl 031

24 671
30 800
s6 620

100 640
0 480| 62b

600
119 400

r{ r95

te?272

a2 209
37 800

2 108
65

3 tt9341

80 163

3 rr9 5t0

47 737
I 433
2 358

31 582

ß t7{
4 774

2 000

3 0t0

2 750
300

3410

340

27 440
42 100

3r 306

3 520
15 859
2 491
1 915
7 581

a

2 870
6 010
1 434
6 093

22 029
113

1 104

l4l3 930

8 420
87 202

229 480

6 140

235 6t8

ptt

pt

I 09'

I t42

4 997
3 024

176
5

4t t68

I 948
2 552
7 7BO

72 628
5r8
130

40
s 552

196
2L

2 061'r

auo

2 450
4 013

e 3on
115
1tt8

2 471»

t{2
382

lßo

ft

1I

2{

1
2

I't2

1
5
I
I

P3

^
1
2
I
L

5
1

7

=
1

I

6 0e6

850
ti7

31
39

z,roo

4l
_1

j

t67 t66 5rt r32

501 166 t5r E32 50 016

i'r

600 54

1

63

63

79 t00

211 7E3 216 767 19 t62

200 6{41

25 053

r8 29r

66 0t0 65 706

200

179
180

l'r 530

:,,

66 77{

1 t)85
2 000

60 {r39
1 850

500
111 362

10 000
57 500

300
435

2f2 612

20 837
18 000
89 m0

7 200
300

36 680
650

28 345

=

2 340

2 000

600

5 595

505

_1*

l3t

_r31

3P

:

72

50 016

t 3lt

T"
r3u

ti,,

3lt
315

3t5

_rru

3r5

315

3t5

315

11 700
2 000

60 950
1 850

2 930
34 750

2 r)30
34 700

l-r00
110 400

10 000
57 400

J00
{35

2n1
3 376

50
10 075

19 9.10
17 870
89 900

7 200
300

36 531
6ä0

1 853
I 787
I 091

or2,
30

3 266
59

6 030
60 000

5 820
59 880

;
I

I
I

T

I

l6

t6

tot 4t5 lcE.ttS t0 381

n o+o

3{ 29r' 4 834

l{2 853 142 tr3 Pl 2t8

l{2 853 l{2 8r3 It P36

t

883

230

200

140

140

t{0

140

PI

2l

I

I
J
1

594

12 S00

z ogo
48

34 298

1 218

rg ooo

t zrs
10 000

146

lro
1 920

6 000

6 160

1 920

ß 000

=

4 610

80 000

zs szs
400

e0 ooo

400

s,7

5'5

5,0
ti,5
8,3
5,5

6,3

4,1
6,1
3,5

6,8
6,4
9,0
6,4
9,7

6,5

4,3
6,8

10,0
0,0
7,1
4,5
7,3
5,4
f,6
6,5
7,3
6,1
4,0
8,6
4,3
1,9

6,2

5,9

7,5

7,1
8,3
6,6
4,0

4,3

2,9!
4,2

4,2
4,0
4,9

6,8

7,1
6,0

6,1

5,0

5,9

I 629

3 Ptt

lt9

t57 9Pt

l{1 ll8

PPI t26

tt 70p

655 t83

04 311

Gr9 r94

28 322
s2 842I 429
4 7.20

83 612

20 938
14 6t0

314
2 50E

27 943
3 084

23 ?99
47 311

3 li69
2 019

6 7?4
8 159

224
546

P 95t

630
666

:ou'

6P92

4 058
7 t57

77

114
45

14 760
102 5ß2

7 747
l3 266

5 981

634
8?2
543

70 752

12'i43
106

5 {15

2ß3
10 460
3 462
I 170

21 640

l1
L2-15
L74
x,est l?
19

4t
421
Itest 42
43
44
45L
445
406
481
481 M
485

Rest 45-40

61/63
64r1
Rest 64
67

0-9
ohne 68,69,

0-9
ohne 08, 69

7t
7t
7L)

Rest 7

0

23

5

7

gmn

6

I

I

2t

zs?
Rest
24
25
26
27
28
20

Nlr

31
3Z
34
oo
36
37/38
30

83
86
Rcst 8

7L4

714

945
Rest I

-67- 8

t

I



Vergleichbare Ahechlüese f953-f954

'/,thl

Nur Äktiengesellschaften

-68-

3t3 I 215 931 { r5r lPt

Wi rtscllaf tsobteilun g
lf irtschaftsgrupPtr

l usgc§'iihlter \\'irts(rllaftszNcig

P3

(i
2

zr coo

z oro

7E

192

3I

1S

ll
6
2
:l

I
4

I
1

116

5

7P

1

4

100

100

t66

ilir

1

t$
t'$

6

172

7 tll-ro

560
837

I 40E E42 r 388 r03

127 zlto 12r'2ltl')

t 836 102 t 8lt {53

6':t il2
170 7l'r0

20:! 00E ?00 r13 G 953

,l{t 515 11 G26,lGB 2t{

7ö0

I t9?40 {trt

68 0{{ t'Jll6t 100

G30 07 I

t18 000

p3 981

10 251

,so
rt 1B

19 637

iJ 000
20 668

323 103

+

;)

.t

:r ooo
29 700

3 41rJ Ir*,

s +i'z
it:t 7
7tr0

I1I 2{i6
705

11 026

4
2
1

l4
1

7

I
21

I

rr zso

l-r il69
57 iii

210.1
22 502

t 800

+n2iJ
5i 2! r-

2 l0+
92 Zr0

r 800

t !i99

:"'

38 {50

I 9t8

1 9I8

100

luo

trP II'

10 040

6t l5i

8 000
20 659

323 {03

2
6

13

t38 300

lrn
1 J8 300

2 050
4 ,11):l

314

s(i1
] 075

:197 (X)0
L 2;t0

I ono
148

227 000
4 :]:t0

1 2{ 04r)
765

,1 289
JO

458

185
'l ll1

8t
)J,.itJ

{:l
979
170

I 300
3i-r OS0

+ 2it
1 300:ll s99
{ 2;l

4ß {05
20 0J1

I4tl
r 350

825
36

.16 500
20 0.r0

9(i0

85

l.l
15

22
:11

t8l
44

{i
i
7

4ir

1(i

10

351

(i
.1S

6
5

1E
2it
l8
2l

4
76

4
1

ri
0

1t

$
2

t,

1t

6 071

I I 79:l

101

ItP

59
ilO
l3

OGP i 045 600

2l 607 5l 3

983 r7{3 lt3

I l8t 641

? z:al {i2

0!9 .lP2

I l1 ri66

2t3 32P

3t5 t6l

,l 367

177:lolt
174 370

1(i 300
15 ruo
23 2{(i
17 3rt8
63 ,li2
64 irj I
?8 000

140 89(i
3 r{90
I 2;l)

20 gln)
21 l2t)
12 a)7:l
33 ü)3

3 270
ß50

49 353

{i68 i-r7ir
240 $80

I l-r (){X)
2fl :.l8{

23'2 iO2

1 748 06r'r
10 010
20 13ir
I 3 l)1ir

127 I (irl
17 350

I ir7 ltl)0
26 028
2l'r :l(i0

02 23+
9 r]00
7 3I{)I3l:l

(i0
2

1l
5

19 439
1:l(i 7(t9

:|0 isS
24 I liil
z 350

31
2S
2(i
t7

5

131 260
17 t 43(i
53 16i,

9ir9
3 40S

7'2
10

Systentatik

11
12-15
174
Rest 1?
10

2l
22

Ile8t 2:t
21
Zr.t
2{i
2i
2tl
29

3l
3{
.1:)

3?/38
39
41
42t
Rest 42
43
4+
45t
465
466
481
481 1\I
485

61/63
6411
Rest 0.1
67

7ll
711 gtttn
775

Itest 7

0-9
ohne 68,00,

7L4

ohne 6E, 69

Nr.
der

0

D

314

6

I

714

0-9

15-49

83
85
llest 8

945
Rest I

Flscbcrel, trend- unü l'orstshtscholt " '

Bergbsu, Sltinc und Drdel' Dncrgle§ht-
sclüIt . .

dav0n :
Steinkohlel)l)ergl)illt ..,.
§onstiger Ilcrgbäu .

Zenlcntiil(ltlstric
Sonst. ltxlustric dtlr Stciltc ttnd l)r(lcll '
Encrgiervirtschtrlt .. .. '

Itlsetr- und trlelallerzeugung und -rersrb€l-
tung .. ..
(lIvotr :

IiiscJr- untl Stlhlin(lustrio
NC-Nlctallirxlustrie ......
\\'rrgAoIll)irll
Sttltlbru

Verarbciten(te (,icserbe (obne lllscn' und
llclrllrerarbel(unß) .. .. '
d{tvor :
Ilincrüliilvo'rubcitung'
(llrr:tttischr lrxlustric
I( ttnststolflcrlrrbeitnng(lnnu)ri-rlrl(lA§l)ectYerlrlrcitunß'
lfoinkerilIrtik, Glas . .

I Iolzinrlttstric
l'tt)iercrzellgllllg tttttl -vcrrrbeittttttl'
l,crlcrerzcttatttrE ttltrl -veritrl't'itttrtg''
Zdhvoll- untl Iiutrstseideltlrcrstcllu n g
1[cxtilindustrie
lleklcidur){scc\rcrlrc ....
Itcrst. v. trlrisikinstr., scltlluck tr§w
ll iilrlen (olrrc Öhrriihlen)
trlrrr(rrlu('il(lustri,',Öltrrühlcn "'
Zr('keri rrlltil rie
IJrrtrereierI
luiilzereic. .... ."': ::
IIerst. v. vcrrrbeitctcn \Ä'cinen
sonst. Nallrungs- u. Genußmittelgc\\'

Bsu-, Ausbsu- und Butrhlllsgewerbe

IItrndel, Hondtlsrertrclutrg' Yerntlttlung
tlitvon:
iiirilün,,4"r, Din' rtntl Artsfulrrhantlil
\\-lrcultii ttser, Klul llii rtscr

ß. Ycrn)ittlung, \'crlcilr

DlotlsaleistI ngen
dt von :

Wohrlullgs- tmd Crundstiickswcsell ' '
(iorncirrriiitzige'!Vollnungslurtentclttnerr
Vcturögcnsrerrvaltung . .

Glststättcrtwescll ......
Solst. Dienstleisttlngsgc8ellschaftcn'

Ycrkehts$hlschslt .. .. .

dtvon :

Schienenbehnctr
S(lliffahrt,UüIen .... "
Sonstigc Yerkehrswirtsclul t

Dlonstleistutr gon inl öllenillchen Inl€resso
davon:
\firtsclrnftsberltung .... .. .. '
Sotrst. Dienstl.gos. i. öff. Intcresse

Zusanlmcn ohlle Bsnkcu' Yersichctuugen
und Betelllgtrngsgescllschslten "" "

Beteiligun gsgcsellsclnf t en

Zu8smmcn ohne Bonketr u.Ycrsicherung0n

Sonstiger
V0rtrctuD

Diuzellttnrlel

Ifrschincr)l)itrt . ..
Sclriffl)rlr ......
l'tlrrzeugltitrt ....
lrlektrotc(ltrrik . . .

l'cinuret,lttnik untl
Iliscn-, Stahl- ruxl

Gesellscltaften
ohne Dividende Lis zu 4% jiilrrlich

ll. Diviilenden auf Starnmaktien
rach Gewerbe

- ln 1000

Gesellschrften

iibcr 4 bis 6% jührlich

-Diti,l.-
Iicrctdrt,
Kapitril

7t0 82:l
irl 200

2 010
:lt 153

t'52 iP'.)

r ll3 808

4{,1 829
tt(i '21-r0

1t s00
ir 700

1 32 563
20 000
97 000

994 tl2;-r
l:i 72r)
+7 ill

1)i vid.-
l)erc(ht.
ItNpitäl

Divid.-
I )ezieh. Divitl.-

Sutrrnte Zlhl
1)ivid.-
berecht.
Iinpital

Divid.-
Summe

40 310
3 032

119
I {i29

.t:t 1(ii

Lezieh

I ?9b 7 P9; {0}

tE PTö

1

13
ir
1

l4
3ti

444 f:}1
36 2ll0
11 800
I 3{il

lZll 1).1{
20 000
02 000

29{ 82ir
t:] 705
27 t1)0

ri :ti(i
1ti 7S3

(i+l)
li t- il'r2
I (i 'lir3
2t 000

103 C83
1 434

7 504

2l (il)1
118 1)7ir

rJ90

7{tB 319
;.1 l1)l)

1 1)S0
3r 08n

7{9 r-rl9

I0 213
1 000
6 000

It l3{
r 7t3

23 4{1
2 155

(i(i(i
32

ti Trtri
1 ::tlt)

Pt 626

l-r 184

5tt 6i9

94 069

:} :ltl0
17 7i it

6;{)
1'2 t\')t)
16 27{i
24 000

tol, 031
1 450

96

1.1
5

.t
a)

2

fl
(i

li

159

I 06ö 816 i6 l4l

4 600
t{ 926

696
1 i-rt37

tP5

t-5

i03

93t2

2
(i
z

r4
t-

1

1

19
44

10

l0

l{
l2

1
1

-l*r
91)(i

39
t 001

1)0I
t {{0
5 83.1

86

3937 600

22 0:19
120 780

I{x)

'.ts 790

20 530

P3 ?3{

:,t0 050

1 28?
(i 097

5{
1 i-r28

P0 262 I 150

23 tlt I 279

16 234
1 000

ry.,

lE l,{
175:l

874
4it

300

,
I 081

105

982,:.

101 {i()7
2 $i')
2 {50

roJsr

lr
;
l,

106 ?P9 65 0P1

5'J 005
2 672
2 450

3 002
r55
140

I 306

ir.ifi
750

u

+
I

I 306

l-r56
7r10

874 4?ti,43t

3 :491

tE0 311

47 440

2:17 76t

19

3{
.15

3 309 Ptt

I s{9 501 3{0 444

5

I G05 106

t

7.rli I

I



ftir daa Geechäftejah 1954
gruPpen
Dü-
mit Dlvidende

Zabl
Divid.-
hcrcclrt.

r8 000

I 0t9 726

llber 6 bis 89/o jührlich

Dilid.-
l,ezieh.
Kapital

rE 000

I 026 2844t

0
(j

l1
lrl

464 4?0
1l-r l'12:l
24 li{o

58{ 9{3

402 7§7
l4 90:t
24 5t7

584 067

8Z

.1

rl

13

6
z

14
2
(i

ttl
1

I
13

3
12

I
I

2rJ
1

I
2

!(i
l-»

I
8

I

tt
I
1

9P7 392 87E 907

250
I 320 301

33 021'r
ti3 4.13
J 3(iir

25 8l0
32 000

1 200
13 030

t I78

5 rJ?(i

ö40

510

I t39 5ä7

3 959 6{t

457 A57

1 41{ 301

62 00;
49 lt9ir
2 Tris

t.i00
2tl 9l'rl

42 t86

2t 00t

6 178 6 1ll-r

31 130
180 090

'l 0 {i89
2:119!)7
3t 100
4 476

398 284
0 180

18 357

31 094
179 060

19 257
231 203

31 100
4 47!t

362 0{i9
1 203

1,3 357

5 7(il)
300

540

5,10

6 500
170 7?.t

6 480
0 0:25

600
22 5BO

l"
6 0G0

5 ?60
300

I r?1 588

250I 314 881

32 785
03 042

.l 2{s
25 24il
32 000

(i 5(Xl
r 68 rll3

0 480I 550
500

22 460
01 806
48 r45
2 i62

:100
2S 323

42 r58

P0 tto

r 200
13 565

8 176

l'r 87.1

a ,0,

6 0603

-
1

I
{

303

301

3 8t8 593

.189 701-r

4 3lB 3Er

291 P69

30 283

333 ö5P

-59- 8.

Vergleichbare Äbechlüsse 1953-1954

iibcr 8 bis 109/0 jähruch iiber 10% jiihrlich

Divid.-
Surnme Zt\l

I 440

77 941

Divid.-
l,erc(üt.
Kapitrl

Divi(1.-
bczieh. Divid.-

Sttrnmc Zrltl
Divid.-

l)c rccll t.
Divi(I.-
bezich. Divid.-

Sitrrnme

gn zr+
1 l{ir't 92.1

44 160

69 0t{
2 tit2

I 3 0irrt

I 478
t7 520

4 014
SirtJ

!8 i139
0(i

1 469

t{3 ilt
20

t 03 677

2 540
4 891

2ir I
2 0lR
2 560

5!0
13 256

l-rltl
67.1

40
7 7s7
4 344
3 578

222
l{

2 2.111

a 086

I 50t

455

96
950

653

408
'I S+

4E2

461
21

40

40

ln
des divi

Ins- dcndc-
bezie-gesarnt

henden

DiYidendensumme

Nr.
der

Systenratik

I3t

I 5t7 23t

i,3 800

t 571 031 7tö I:lP 76 il?5 l0 05i

67ü 6E9

10{ 587

?r90 216

2 000 ? 000 200 I ?00 t00 t4{ 2 t81

6,1

5,0

9,0
6,!
6,0

6,7

5,0
7,1

J,g
7,5

10,!
6,7
6,8
9,6
6,6

?,4

5,7
7 ,,\

10,0

7,7
1,6
7 ,(;
7.t
lJ,(i
(;,ö

7 ,ii
4,(;
9,0
6,7
6,2
7,6
7,0
(;,8

6.E

2!

2
,1

s
7
1

11

{

I
18

tr

2

56

1I
I
4

I
I
2

;
1

1
ts

:

217 9?l Pot 695 t9 65; P09 r3{
58 700
50 l'r00
82 846
14 475

2 100

45 9Sir
i0 l2lt
s2 707
11 175

2 400

4 130
j-r 91 3
n 0s7
7 27$

210

l'r4 700
39 (ii-r9
c 6r]1
5 042

I O0 2r)2

3?' 379 366 0?1 3t t99 I Pri 290 2t ?8' t 396

="1 880
.18

6 3t6

t69 703

5 31t-
45 100

14 010
129 281

84 000
86 300Il 026

1.13.'r

4i 1o0
512

{ :t01

I

30 897
ll) irOti

60(t
2 rl89

37 697
1t 214

I3 r'r02
52 069
:] 7rt{
3 3l-rl)

14 770
127 119

I 329
11 010 51 11 50s

84 000
77 2§O
l1 026
14:ll'r

7 630
I :-t29
1 103

129
t:l tts 13 37lt

,100400

748 56' 103 039 65 7t0 48 {97

l. 637

l0 ooo
;-r00

{8 {97 L6t 1,7
160 150
l 0() 200
,n 000
00 ns7
t.1 000

1 20 000
98 78{
17 s70
06 087
l2 091

ilO l-rlo
6ir0

il5 120

10 800
0 332
1 787
I r'r47
1 106

;
I
I
2

r

t
t

pt

PI

1 (t37

30 000
500

6 360

1!)7

'10 900
I18 5:lrl

1 737
r5 808
7 lll

{82
10 509

3 i51
12 iti I
27 2Sr)

63+
930
896

t0 997
(i 011

I 6 8.15
2711
Jr-r'

6 690

40 380
(i4,0

1 l6 400
26 045

3 605

3 704
ir9

l0 611
2 310

o .3nu

.10 000

:l (ioo
12it

sl3

3 605 315

r0 ooo r ,i,xl

100 000
1 950

{6 077

3 000
2'2 o?it

.00 000
I 950

46 t)77

:u 1)5ti
221)2i'

I 200
10:,

4 359

2 032

I 009 r 009 I0r ,t {09

l0
(i
!
2

167 {00 r67 05t 15 087 t t30

Iro
I tto
1r30

t38

133

l8 98t 8,9

9,.1
7,0
7,0

6it 200
97 800
I 490

(i7 8§ir
07 (iß0
I 490

ß 78ß
0 102

149

I 279
9l{7

601-r
0ir0

P 93t 4,5

(;,9
:J,O

1'

4,3

5,0
5,3

6,9

7,1
(j.0

6,7

.j,7

6,6

ri1 (i
979

l 33(i

? 500 ti0 3lt tt5
315

1? 6 061

r

2

t36

15 42 { 39{
1 476

197
2 i,00 3:'O :li

Sliir

3(i5

3ß3

365

lG0

:'7 115
.15

I 111 i40

l-)3 ft0o

I {98 3{0

135 933

,1 318

l{0 rtt

7G 1t2 lG 12'n t0 05n

2

11
12-15
L74
Il,est 17
19

Rcst 2&1

3t

3+

., t)
37/38
39
41
12I
Itcst 42
43
44
451
465
460
481.
481 M
485

Itest 45-49

6

01/63
0{l I
ßest 64
a7

7tL
711 gmn
715
?2
Itcst 7

0-9
ohnc 08, 69,

0-9
olurc 68, 69

0

t

24
25
26

28
29

314

2l
23:l

83
85
ltest 8

7t+
7t1

915
Re8t,0

1

It

I

I



Umlaufvermögen

Jahres-
verlustimge-

santt2)
kurz-

fristige
l'orde-

rungcn2)

davon

flüssige
Mittels)Yorräte

lang-
fristige
X'orrle-
rltrgen

Anlagevermögen

darunter
Sech-

anlagenl)
insge-
samtr)

ZeitNr.
der

Systcmatik

Wirtschaftsabteilung
\\'irtschattsgmPPe

A usgewühlte r \a-i r tschäf ts z \rei g

977 959
Et7 I t9

369 888
257 650
2'59 094

103 188
It3 2E4

775 860
501 109
351 269
383 676

69 368
48 532

244 188
244 34'
383 291
434 491
51 8 553

250 s35
59 'l 55
5{ 33{
62 574
6 t 9tJ9

222 248
222 16l

421 301
415 841
482 9{9

I 084 395
I 209 803

110135
06 143

'150 282
115 877

3 57A 124
4 019 011

358 355
g9? 337

1 038 325
1 ',179 12{

32 443
39 319

't32 794
137 218

61 815
68 543
37 452
38 735

186 991
228 18r.
141 258
1 3{ 19{
1a4 865
111 735
686 406
73i 7ri
13 132
12 150
19 460
19 000
69 098
71 426

217 711
243 740
174 163
282 747
1 41 881
1{3 569

13 038
12 401
10 049
11 109

1 38 882
1{9 802

6
6

16 937
l3 734

7
:,
1

6

98
65

647
219

273
{95
199
371

398
772

679
299

949
t05

t20

t0I

492
9t8
745

140
100

3',|9
5{8

669
20

360
zz$
142

661
1u1

161
808

359
44

271
20

4
997
otz

1 929
4r9

1A O74
P3 204

719t rtt

1 937 468
2 109 619

690 608
8ä9 351
344 256
336 538

68 233
65 24$
68 502
79074

765 869
760 411

7 zos
886

5

160 805
37 294
38 864
25 928
32 758

325 105
290 105

t5 977
59 904

21 177
56 904

389
14

7750
t7

3'12
zß5

1 517
7 2r'l

162 023
tg3 257
13 664
31 098

749
981

5 999
7 003

48 475
116 429

15 595
40 397
44 964
87 876
15 654
52 170

3 303
3 433
9 253

11 755

24',t87
l7 ö03

396 238
563 P58

92 095
83 878

437 687
5Zl 261
16194
11 7{1

87 571
93 148
80 927

184 461
53

3 2t4
9 474

11 260
5 5',19
0 933

23 282
25 118
36 342

121 945
66 867
?122+
81 663
7'Z 140

449 252
441 386
.13 37','l
10 844
13 770

16 528
48 472
53 290
03 587
98 3.18

779
1 0{5
1 746
z 510
7 889
7 161

19 907
36 686
10 562

7 018
36 620
13 3b7

1 577
1 233

779
585

74
267

21 488
2.1 826

1 698
z 02+

23 492
30 618
19 899
20 680

47
108
218
550
317
36{

6 675

70 987
77 8.23

910
1 018

27 644
32 2i7

672 124
121 031

115 152
201 {09
168 645

35'l 867
4941 14t

201 831
2ß7 9{6

60 612
90 971
9 169

16 057
12 840
17 6S2
67 415
96 087

3 s05 937
4 030 100

1 045 681
1 183 rl39

228 758
z:r8 402

35 441

I 331 250
I 899 920

204 362
299 {38

68 183
8E 743

3 206
7 E16

88 093
146 864
288 436
372 682

98 318
166 1.19
212 709
338 417
328 435
.143 763

19 815
16 453
19 693
19 505

2 609 516
2 800 449

357 416
400 ?67
827 61 0
970 397

28 657
32 141

1 42 960
136 565

76 270
82 601

I 232
6 640

290

43
iti

1 166
597
533
100
767
),57

1 798
1 921
1 870
2 83.1
4 101
1 708

101

-]z

7 159
1 163

16 078
37 372
15 977
73 901
72 603
91 008
83 064

104 32',1
109 532

7 842
6 811

168 657
155 001
277 252
314 363
751 680
942 846

49 045
a7 4Lg

116 741
125 75S

39 753
41 08{
10 489

49 832
84 216
45 524
59 345

2 385
3 413

29 277
35 751
z 302
5 342

109 766

s4 144
93 012

116 722
739 670
853 221

3 914 418
il 2t8 il?
1 377 479
I 020 440

812 607
845 219
1 73 851
17{ 550
169 844
101 50:,

1 380 537
l3 r'7 7ß4

2 459 872
2 ii$ 82:l

801 123
783 448
950 172

1 293 605
7 180 164
2 738 642

182 298
183 442
295 969
332 985

't1 260 054
tP 662 3r2

3 187 926
3 267 6,13

661 874
749 019
108 764
01 473

431 292
5t12:J2

895 437
984 130

2 379 549
2 804 21ß

77 947
80 l{5

335 060
:)fi8 289
189 178
220 122

63 193
$7 527

384 580
416 036
220 312
,:13 970
258 492
2(i7 813

1 259 144
I 301 131

27 279
24 158
35 294
39 065

114 671
125 218
340 196
3lJ8 irrl9
278 035
378 771
r92 588
,125 810

22 501
19 719
17 523
19 231

241 510
261 9i t

7 533 039
E 488 t,lP

46 128
541 88t

1 953
1051
1 953
195{
1 953
1054
1 953
195,1
1 953
19ri4
1953
1954
1 953
1954
1 953
t 05{
1 953
1951
1 953
1051
1 953
105.1
1 953
195{
1 953
1951
1 953
195{
1 953
1054
I 953
1954
'1953
105{
1 953
79It4
1 953
10ä{

1953
l9t4

I 953
t95{
1 953
195{
1 953
1954
1 953
1951
1 953
1951
1 953
1954

I 953
r954

1 953
1954
1 953
1954
1 953
195{
1953
1951
1 953
1954
1 953
1954
1 953
195{
I 953
195,1
1 953
1gli{
1 953
1954

t 953
r954

863 030
876 261

2 131 198
2 503 0r0

3s 762
39 529

160 117
176 ll8
'132 729
153 395
27 596
28 722

362 899
420 942
75 394
75 063

244 003
261 831
662 058
091 161

9 174
0 0ri0
9 688

10 182
s2 195
5:l 400

151 739
162 646
185 109
208 528
429 983
462 890

9 953

I 765 441
2 003 075

33 038
35 8{0

153 764
168 0+8
112 841
lXl7 t-:l
26 699
27 811

346 142
394 097

67 771
02 ,10:l

193 572
210 090
587 596
61{ 682

I 697
I 613
9 423
I 838

46 608
44 710
95 055

1 0{ 372
177 045
200 706
404 308
431 3l{

6 983
ß 52ß
4 ?83
4 3{3

I 40 856
148 127

s4 s50
60 602

60 579
61 r9{

't'l 979 116
r3 t3ö 1{0

6 932 953
E trl 986

31 685
34 891
75 003
81 319

783 435
tl5r'r 2.10
133 203
151 017
6s8 034
730 309
73',1 171
t- t-9 7$)

s5 364
58 062

1 64 782
7ß8 277

237 351
3l 4 490

s6 846
59 5r5

171 318
170 312

4 980 666
5 471 69?

805 543
809 830

0 635
4 779
4 840

162 931
173 588

10239 407ll I l{ ttg
3 891 7',12
4 005 4r8
I 431 460
7 75.t 467

175 198
195 .180
157 576
16:t 861

4 583 461
4 996 584

I 414 955
I 0il4 P40

4 791 606
0 011 229

372 413
:190 013

34 934
38 20:]
79 108
84 314

850 56'l
0:13 560
143 204
15{ 933
697 61 4
781 501

5 709 537
6 820 E59

4 549 352
4 7a5 347
1 812 557
2 049 947

200 1 06
221 589
182 840
189 80(i

5 734 291
5 S89 051

962 556
070 183
337 720
352 019

11

L2-75
7i4
Rest 17

19

21

22

233

B,est 23

21

25

26

z8

29

sl4

31

s2

34

35

30

37i 38

30

41

421

Rest 42

43

44

451

445

400

481

481 IT

485

0

3

45-.10

Flscherel, Lcnd- und trolttsirtschslt

BergDsu, §telno uDd Drden' Energlcwlrt-
schslt ..

davon :

Stcinkohlenbergbflu .....
§onstiger üergbau

Zementind ustrie

Sonst. Industrie der Steine unrl Ertlen

EnergicNirtschtft ......

Elsen- und iletsllerretrgung und 'Yerslbel'
tung .. '
d&von:
Disen- und Stahlindustrie

NE-Metsllindugtrie .....
\\'aggonbau

sittrhlbau

Masclrinonball

schiifbau

Ialrrzeugbau

Elektrotechnik ...........:
Ifcinruechtnik und Optik .

Eisen-, §tahl- lrndMetall$ercn .... ..

Yerorbeltende Gesorbe (ohne Dison' trod
llctollversrbelttrnS) ......
davon:
Mineralülverarlrciturrg ..

Chcmische Intlustrie

Klrnststoffvcrtrbeitung .

Gummi- und Asbestvorarbeitlrng .....
Ircinkeramik, Glas ....
Ilolzimlustrie
Papiererzeugung untl -verrrbeitung ...
Ledercrzeuglrnguntl'verarbcitrtng . ..

Zethyoll- und 1(unstscidcnherstellung

Textilindustrie

Ilekleidungsgewerbe ....
Ilerst. v. Muglkinstr., Schmuck rts\v. .

Mühlen (ohrre Ölmühlen) . .

Margrrirreindustrie, ölm(ilrlcn .... . -

Zuckerindustrie

IJraucreicn

IUäfzüeicrr ............i.
Ilerst. v. verorbeiteten Weinen ......
§onst. Nällrungs- tt. Genußrnittelgew.

12. Vergleichbare Netto
nach Gewetbe

- ln 1000

-60-
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-..r -t -.i l]F 1..'EIra7::.. -. 
.Jr_ :.-. r,- -i

bilanzen 1953 unrl 1954
gruPPen
DII _

berichtlSüngen zum Umlaufvermöggn. - 
8) Einschließlich_der gesondert aktivierten Investltiorohilfe.Fordermgen (Wertpaplero des Umlaufvermögens). - 

{) Eln-
wertberichtlgungen, gemöß § 36 lEG und §§ 7c, d EStG. - 

7) Eißchließlich Krediügewinn8bgabe nech Abzug dei Lastenaüegieichs-Gogenposten.

x

Bilanz-
SUmmo
nettor)

Eigenkapitel

davon

lTrBge-
s&mt Gnrnd-

kopitals)
abz(igl.
Ycrlust-
vortrag

LA-Ycr-
nlögero-
abgabe

Sondcr-
wert-

bcrichti-
gungen!;

,Gcwinn-
vorträg

Rückstellungen

insge-
srmü?)

Langfr.l'erbindlichk

dlrunter
Sozial-

verbind-
lich-

keiten

Kurz-
fristige

\-erbind-
lich-

keiten

.Iahres-
gewinn

Nr.
der

SyBtenutlkinsge-
snDl 6

d nrunter
als hng-
fristig er-
kennbar

636 634
054 270
317 017
54?, 494
182 644
197 902
191 070
197 576
01 I 828
704 2,52

961
494
522

52
ö0
99

107
o62
I t'1
139
loz
745
835
267
306
111
1t7
218

't10 29A
tD4 01p

47 312
50 613

16 019 455
l1,lgt 694

s 406 193
8 696 {94

5 959 369
B 459 188
2 659 452
2 0r5 639

375 860
398 002
355 278
383 590

6 669 496
7 3+2 L7o

19 778 749
Dp 7N{ 0tt

8 023 798
I 361 684
1 035 780
1 148 249

1 46 555
130 641
5'11 901
590 745

3 371 115
3 722 001

945'174
939 073

1 659 109
2 0r3 081
3 424 433
406276l}

240 097
243 869
470 787
512 942

1 170 049
I 472 735
4 555 393
5 408 690

114 450
126 474'497 326
51() 521
323 3',11
375 822

91 807
06 844

750 789
840 725
298 242
301 678
505 0'13
633 067

1 933 494
2 005 205

36 782
33 400
45 279
49 425

167 5s6
t?s 296
495 865
553 370
468 911
593 643
826 152
852 522

32 863
30 011
22 447
24 254

407 710
443 087

I 408 068 I

I t5? 668 
|

I

4 215 910 |

3
3

4

I

1
I

028 |

182 I

4or I

e69 |
807 I

37e I
679 I

770 I

?80 I

109 I

24? I

793
060
477
124
888
744
591
013

13 343 440
t4 s01 314

6 465 617
I t5t 3r7

825 1 00
864 351

2 608 238
z 747 286

54 550
68 o4Z

256 799
266 417
179 266
102 266
40 281
40 607

335 384
348 431
'157 540
158 016
31',1 408
328 408

1 006 346
1 021 731

16 377
16 ?52
22 468
2:t 964
46 947
50 830

216 178
22L O10
177 000
L77 469
394 614
414 ZlS

8163
8 969
I 572
8 093

200 386
208 040

38 699
38 730

8 493
t0 345

851 926
876 05r

538 53'1
445 770
336 729
42,0 947
55 269
58 158
58 405
55 107

865 992
895 833

t 692
{ 16P

r 788
I 788

778
819
1',!7tz}
119
120

1 887
1 911

2,65
Et4

442
607

4t6 200
460 74t

45 117
38 306

177 501
201 72X

200
200
319

:l 087
213 063
217 432

2

1

I
846
346 l

982 |

799 |

106
196
37S L

I

4 v7 409t 0t5 5?t

2 0'11 255
2 382 0S0

275 703
283 518

32 338
32 300
59 404
59 404

622 949
640 828

71 690
71 090

366 093
418 254
866 1 67
914 159

72 444
72 685

139 766
r40 ?56

4 46t 931| 5$ 160

520 800
564 700

1 688 568
1 691 389

34 236
34 230

167 344
178 34E
't21 637
722 703
28 665
28 648

206 414
208 896

116 407
214 482
221 982
586 472
604 713

12 650
12 050
14 405
14 480
41 172
41 201

143 015
146 128
101 168
103 343
303 543
30? 842

6 846
B 838
6 041
6 054

149 969
761 742

954 891
Itö l4p

582 7 36
703 548
196 920
21{ 418

16 176
13 738
26 868
33 204

383 476
408 090

45 705
41 542

217 130
288 000
384 511
425 373

33 204
36 E87
68 '159
68 E{2

996 sol
0{t 016

197 203
103 714
830 921
802 430

18 757
19 865
71 770
76 7Bl
50 105
54 oO7
10 323
10 5{8
87 503
91 234
37 159
36 010
72 926
71 078

374 789
373 097

z 918
3 146
7 412
I 015
5 294
I 084' 27 190

28 075
74 948
70 079
81 083
86 263

1 798
1 828
2 483
2 661

42 360
46 598

59 851
2 526
z 191
3 713
3 671
6 978
? 062
6 728
8 55r
5 880
8 496

45 300
53 300
3 457
3 072

472
502

2
3

1

1

I 35 699
t46 696

1

2
69 039
16 t78

2',1 735
2t 745

6 283
0 :t10

691
69r
488
424
489

3 851
654
009

6 241
5 363
1 396
I .169

20 559
19 933

600
650
400

_751

5 000
6 393

300
548

4 378

3 955
4 008

I

I

I

7I 5r8

384 755
5t0 117

261 269
376 514

54 027
90 003
I 794

15 168
11 623
10 lJ57
49 542
72 515

676 606
I rot 647

557 341
807 869

12 919
l8 000

725
956

5 727
7 360

43 351
109 398

39 043
19 239
61 027
10 422
46 801

2 985
3 166
8 615

11 321

2s1 612
4e9 0t9

63 184
75 476
72 451

170 063

3 1{2
I 723

10 646
2 239
6 073

26 823
3r 807
1 322
1 563

22 614
29 86S
16 484
22 632

6
i2

140
1.22

75
10c

29 265
35 721

291
3 478
6 458

13 017

210

1 496
2 968

't'l 3
40

tg o47
t6 ?00

3 275
5 r33

29 914
r 385

899
909
974

2 110
I 035
7 001

1 23 063
96 706

3 433
8 570
6 114
.1 20lt

17
142
402
648

6 766
7 288

612
1 il70

98 031
60 885

2 914
6 719
3 255
5 108
1 5',t9
7 622

84 633
59 00t

22 178
8 710

10 015
7 L64

866
708

I 474
1 235
4 796
I 282

s98
582

I 403
E 131
1 259
2 567
1 386
2 480
I O42

10 456
143
214
111
294
406
.139

11 708
I 7:11

593
269

2 982
2 719

19
03
48

2 606
3 624

17 162
lP 59{

1 766 570
2 036 Ezt'

696 0',11
829 0{0
316.169
376 417
79 418
84 462
51 405
5\t ?73

623 867
6rt7 101

2 870 094
3 390 t91

1 206 833
I 3?6 493

1 50 837
1{9 580

10 763
14 877
55 697
8l 410

484 403
5rJ3.114

65 867
9t i62

312 919
387 966
478 512
59t B7b

36 070
30 142
68 133
7t274

1 149 401
I 789 343

98 010
721 127
494 847
7O r' 339
16 459
).7 225
92 152

723 025
61 854
80 089

7 640
I 703

130 579
139 381

38 972
5l 333
48 989
51 034

21 8 090
zrt 962

2 771
3 0{l

10 351
10 292

6 974
s 030

43 660
32 57r
21 295
2E ?52

I 06 883
131 7r7

2 907
3 456
3 028
2 857

43 943
53 700

788 233
962 oti
412 959
49tJ 27'b
73 708
91 300
28 657
34 636
19 921
2{ 463

252 988
315 332

15
,t8

1 22r 070
t {63 9E7

956 941
I 102 ir?3

15 450
23 187

482
565

7 936
l2 659

101 111
137 195

3',!21
3 542

36 574
50 408
63 375
80 100
4 086
5 682

33 994
39 207

397 248
113 3t7

50 779
71 565

216 106
478 561

530
063

15 347
3? 736

7
6

335
1 399

47 606
58 671
15 247
18 3{1

7 792
12 084
15155
20 303

50
50

204
883

1 525
1 780

825
1 ?85

1 256
22 427
32 803

160
217
143
781

2 410
3 410

27 676
3l 204

3 372 550
,l 08, t6l

888 462
I 037 738

366 640
497 731

30 303
38 601
32 670
39 311

z 054 475
2 421 180

1 551 t8l
2 417 9tP,

892 769
1 324 tt94

70 711
127 138

2 863
7 7i9
3 736
5 947

271 501
308 59J

48 470
1-)g 083
96 306

I 38 8{3
1 68 808
450 58{

16 916
18 2t'7
29 101
30 704

1 106 568
I {00 t13

224 976
22O Oltl
447 451
6{0 867

13 774
19 919
18 309
79 717
11 600
26 635

6 147
8 679

97 865
108 737

10 85zr
rl 921
32 911
44 381

104 377
121 600

558
1 06{
3 197
4 845

11 454
10 593
4 380
1 905

26 198
{8 682
71 600
80 2r?

1 647
2 73',J
1 036

026
16 684
27 302

58
1i

812
817

7 592
10 9{3

4 226
0 019
7 079
I 632

23 981
38 264

43 690
66 P75

1 00 341
t73 60P

11 463
l:] 898
9 643

l3 1ri
193
945

1 003
I 6ir2

51 05s
83 253

3 171
11 .100
14 010
91, 38;l

3 023
0 079
1 069
4 6.10
5 109

10 235

245 126
3t5 301

2 230
3 1{3

1 84 858
262 075

6 768
I 778
1 560
2 034
2 616
4 872

858
1 381
I 092

l0 ?85
1 375
2 755
1 312
6 800

26 607
37 561

13

2 686
4 471

367
482

37

2 257
2 005

279
4.18
211
720

3
5

s93 355
650 106
890 296

I 77? 4ttb
26 414
27 015

106 482
177 ß72
s5 081
6$ 272
36 169
35 8rI

1 66 881
222 473

83 234
?4 616
99 807
95 768

556 980
605 402

15 827
1l 561

7 553
u 423

101 188
107 899
200 862
263 ltG4
23s 834
323 569
227 803
233 967
18159
73 775
I 922

10 60c
130 064
133 700

I5 6't8
t9 015

2 185 799
? PgP 3TE

703 405
It25 899
s51 001
433 071
73 137
66 470
72 309
78 130

785 947
il88 745

1 637 044
I 658 025

299 649
312 ß72

79 040
56 055

348 374
400 ;lö2

1 504 805
1 596 570

684 199
610 989
464 539
533 9r9

1 436 239
1 535 8rl2

68 015
65 421

149,160
7il 215

3 560 9tl
4 llE 99?

6 671 064
0 9rr 750

009
396

2
3

29 533
55 549
43 329
58 104
9 486
I 805
5 926
6 707

89 683
101 190

't77 957
P3t 451

66 176
34 300
17 751
27 2rJB

448
83{

4 063
3 201

35 544
.16 517

5 727
12 652
37 432.

111 770
58 681
61 510

5774
4 75i)
3 967
5 730

304 801
32t l:11

235
30r

563
567

25 805
l3 77;l

114 955
134 063

2 54'l
2 851

22 288
l7 580
I 895
I 756

745
r 166

12 659
13 949

6 457
1t:22

11 429
72 175
35 980
32 7$2

984
718

11',t6
I 166
1 042

000
30 736
33 809

3 098
7 500

12 888
t9 075

710
80ß
686
58:.

11 787
20 716

1l
t2-75
174

ll,est 17

19

2

2t

Rest 23

2{
25

26

27

28

2S

311

45-49

31

32

3{
35

30

37/38

30

41

427

Rest 42

43

41

451

465

466

481

481 DI

485
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noch: 12. Vergleichbare Netto
nach Gewerbe

- in 1000

Nr.
der

Systematik

\1. i rtschrftsabtei lun g
WirtschaftsgruDPe

Atsgewiihltcr Wirtscluftszweig
Zcit,

AnlageYermögen

insge-
srmt1)

darunter
Srclr-

rnlagenl)

Umlaufvermögen

rlavon

insgc-
santt2)

lsng-
fristigc
.l'orde -
rungerl

kurz-
fristi ge
l\)rdc-

rungc12)
Yorriitc

Ilüssi,{(l
Itit tr,l3)

JalücE-
verlust

D

G

6ri63

0.111

Iiest 04

o7

7

7tt

?11 glnrl

715

?2

Rest 7

t

83

85

Best 8

9

c45

Rest I

0-9
r)hne 68, 60,

711

?14

0-9
lhne 68, 69

ßou-, Ausbau- und Bouhlllsgctrerbe

Hsnd€1. tlsndelsYorar€au lrg, Yermlttlung

rlavon :

Grotlhrtrdcl, IIin- [ml A rßftrlrrhr lxlcl

\\-an,rrlrär,sr.r, Kauflüuser

Sorusl iger Hirtzelhandcl

Yertreüung, YcrDitthrng, \'erleill . . .

Dhnstlelsaü trgcn

davon:
\\blruungs- rtrxl Grunrlstii(lis\vescll . . .

Gernoinniltzige \\'oltmrngsrutternt'ltntr:tr

\-ertrrügcnsverrlaltlul( . .

Gastsl;il telr\rIicn

Sonst. Dienstlcistungsgcscllscltaftetr . . .

Yerkehrsu lrtsehtlt

(laY0n:
SchicnerbflllrreD

Schiffahrt, Iliifen ........

§onsti ge \-crkcltrs$'irtsclnf t

Dlensllclslungen im iillentllchen Interessc

daYon:
Wirtscha{tsl)eratrulg

Sonst. l)icnstl.ges. i. öff. Intcressc

Zuso[rnren ohne Bsnkrn, Vcrsichcrungen
und Bctciligungsgesellschslien ........

IletciligungBgesellschrl ten

Zusenmen ohne Banheo u. Yerslrherungell

1953
I954

t 953
195{

1 953
1954
1 953
1054
1953
1954
1 953
1954

1 953
t95{

1953
195{
1953
105{
1 953
1951
1 953
191-rl
1953
1954

1 953
I9$4

1 953
19i-r{
1 953
1054
1 953
105,1

I 953
t954

1 953
195 I
1 953
1954

1 953
t95{

1 953
195.1

1 953
1954

1 20 881

142 l0I
'to7 823
rl9 Pzl

499 059
n6{ 8t9

377 928
4Nl 716

234 370
247 t27
196 834
213 25i»

27 027

40 828
46 725

141 040
750 429
168 897
211 815

26 845
27 57tt

42 070

1 47',t 112
I 698 40i1

1 425 597
l 6t0 P10

71 539
90 9(i{

1 268 359
I J?4 571

88 820
88 912
39 346
40 02(i

3 048
3 331

66 912
?t 884

1 267 451
1 {73 63ir

49 476
1-r1 890
38 741

39 562
3 017
3 290

1 135 233
t 366 989

971 A91
t 2{8 213

51 I 239
552 03(i
577 1 59
7,12 361

39 835
72 5{t2

510 647
511 371
479 302
$11 522

33 942
5$ 320

12 496
l4 404

12155
t1 073

I 854
B 007

10 642
11 307

1 578
2 t-lo

10 577
11 332

29 42.3 794
33 25,1 tl0

25 099 970
PE ztt 656

3 404 475
3 400 880

145 916
149 914

32 877 773
36 715 09C

25 245 886
28 438 510

294 725
,93 379

1 170 740
r 365 2P1

859 071
1 000 45r

268 1 61
315 297

35 686
42 05?
7 816
7 422

31 3 453
313 599

30 463
22 800

246 947
31 7 131

26 982
22 215

8 157
10 085

904

333 302
450 199

123 210
117 609
1 88 883
30it 576

21 249
z{ 014

17 447
t3 939

11 439
12 {08
1 408
1 531

24 898 706
p8 0?0 494

763 293
1 135 991

25 661 999
?9 t56 485

68 128
90 836

3120
tl 5ll

179 474
934 3{{

14 053
63 6t8

454 198
485 E{r

71 9',11

I t6 E50
543 077
6,t5 t21

101 354
I t6 109

323 411
341 012
107 712
tt7 i2t

22 127
26 048

1 148
1 057

9 121
30 669
60 046
s2 9f1.1

2 118
2 706

26
401

475 718
55? 145
s6 675
?0 826

5 971
/ JUI
4 707
4 195

50 221

?t 325
43 734

5 464
5 042
1 935
t 679

92 782
142 ll?

1'l 339
2r t99

115 223
tt l3t

94 109
lut.l9{

1 387
S:)6

89 390
139 779

63
I

1 977
2 1,13

15
15

122
l0 852

9 010
0 288

533
593
902
50:)
172

13

19 145
6 610

75 491
l-r8 770
16 156
r1 {19

4 008
3 021

423
405

9 209
4 512

73 056
100 J38

10 230
t 0 19.1
1 320
4 118

294
332

53 976
48 871

20 565
33 6fr6

1 38 900
113 133

't 19 861
t9{ 503

38 759
35 362
14 506
12 801

711

?14

5 487
7 111

14 589
25 t-ll$

489
7J0

35 345
31 371
91 571

Lli 730
11 984
15 023

43 619

68 217
1{3 9t0

I 025
7 531

363
365

599
739

6 676
7 07:t

5 209
5 763

554 6 375
0 662

301

410

4 510
5 073

699
(i90

363
073

45
60365

1 1 340 855
I r 87r 8it

1 176 037 9 0s4 295 3 327 s19
4 2ör 65Er 191 490 l0 105 491

4 4',15

4 284
1 44 931
228 339

447 776
657 576

166 671
2tr't i92

'l 320 968 9 501 571 3 494 190
I 497 450

't1 14s 270
u 816 t39 2 019 829 l0 763 067

I't05
26

't 'l 52
8:!{

1 120
250

582

2 211
I p70

905
256
354

268
J2{i
599
506

87
.14

13065
6 484

2 917
1 9S7
9 786
4 7t7

362
330

233
1i

15
14

218
23

9't 353
93 400

1 678
80

93 031
93 rl80

tr'uBnoten vgl. Seiten 68 und 69.
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bilanzen 1953 und 1954

gruppen
DM-

Ililrrnz-
SUmmc
nettoa;

Eigenkapital

Riicklagcn
abzügl.
Vcrlust-

Grurxl-
kallitxlö)

vortrag

rlavon

Sondcr-
wcrt-

berichti-
gungent)

insge-
strnt Gervinn-

vortrag
LA-!'er-
rriigens-
abgabc

lnsge-

Iliickstcllurrgen

sänrt

r lir rrt ntcr
ills hnc-
,ii3tig er-
kenrrbar

insge-
srrutT)

Langfr.Yerbindlichk

tlrtrttntcr
§ozial-

Ycrbind-
lich-

keiteI

Kurz-
fristi gc

\Ierl)ind-
li ch-

kciten

.Inhrcs-
gewrnn

Nr.
dcr

Sysietnatik

257
335

7!4

o

6

t

I

83

I

85

Rest E

0-9

?t4
68, 60,

0-9
68, 69

4 248
4 9?8

61/63

6{11

Rcst 64

ß7

711

7l I gmn

7t5

Rest 7

166
153

91

182

9{l'r

Rest I

762 I s0
924 413

63 711
LZ7 

'',JS

825 861
r 051 981

22 584
PS 0li9

10 774
13 0l:J
10 092
I 435
1 243
1 582

475
1 029

41',12
5 5T0

883
1 1?0
1 497
2 192
1 433
2 044

260
4l»

39
110

'to 619
16 r99

2 924
3 410
1 391

12 915
304
405

612
0{0

77
05
23
33

382
560

6

zo

6 942262 2 585 199 I 085 103

426 467 3 972 597
6{4 990 r5 098 PE4

2 530 951 7 783 051
3 338 prr l0 P95 zrt

430 184 4242 9AA
650 0,t{ r5 555 953

68 888
79 n0

2 330
3 4P0

22297
32 2tl

9 776
rP 36{

224 563
3tß P83

101

tP9

365
444
17

106

6 763 588
t 963 4P3

302 052
473 251

4 017
5 054

300 091

457 669
178 674
204 583

54 ?.48

57 881

318 054
354 6{t

24s 652
273 $97

57 732
63 418
12 630
14 892

2 040
2 008

16 657
55 073

15 730
19 87:l
16',l61
99 00r
4 339
{ 853

427
446

63 710
t35 60t

22 519
44 109
34 325
80 990

3 132
{ J56
3 734
o 72'

17 897
P4 836

11 525
'I { 498

5 269
7 960
1 103
2 360

820 892
86E 718

634 313
604 354
1 49 088
161 326

21 669
22 516
15 822
20 522

210 294
207 747

31 758
28 518

144 886
150 176
24 395
21 093
I 128
0 9{8
1 127
1 000

124 839
t24 0{t

6 192
I 005

110 836
105 473

5 345
6 066
2 155
2 977

31',!

1 124791
I 379 {t{

141 710
r51 988

87 822
94 354
49 7'14
58 823
4 194
4 811

go 967
9p 069

58 902
66 509
21 814
25 868

191
502

9 096
ll 858

I 766
11 497

330
301

226 gZ5

26ö lEo

54 381
59 197

163 101
193 121

9 343
12 562

5tl 721
t[l ?tE

90 773
106 70{
413 840
630 185

7 108
70 2,39

6 911
7 6?2

3 376
'J 7?5
3 555
3 847

6 547
8 Pt6

6 325
8 045

222
170

749
t ?12

789

3 057
3 {01

393
175

2 664
2 926

24 918
2rl 092

1 069 049
1 330 491

5 520
5 218

24 165
7t 420

579
593

501

396
448

1{ 538
693
i67

58 926749 608 993
66 3t1 207 c0 tp4 PEg

420 044
5t9 0l r

97 754
103 9r8

746 661
?59 03r

274 664
170 70t

4 180 088
4 618 174

3 334 329
3 353 588

1 754 525
I 99t 052

1 175 849
L 3L2 6?7

466 01 6

559 734
63 455
70 112
49 204
55 62s

522 053
606 I l3

260 682
316 884
21 0 078
238 4:]0

74 265
20 499
27 028
25 291

1 790 443
2 071 7tt

103 707
1 11 807

1 511 138
1 70.1 388

116 206
111 646

48 595
52 610

4 197
4 264

321 371
355 7EP

39 236
17 052

187 815
2O2 21-i

79 407
76 461
13 725
27 ?74

2 138
2 278

1 s03 363
I 850 142

551 785
678 51S
789 778

| 074 779
61 800
97 415

596 120
638 2t3

413 350
{11 109
142 599
158 309

40 171
08 092

26 340
29 360

'l 3 990
16 336
12 350
1ts 025

9 196
I 4P3

3 401
3 650
5 789
5 867

569
ß81

201
466
426
423
353

54
48
50
23

I
8

1 70

!0

+ 243

104
526

359
460

45
66

156
{79

475
3{6

687 350 1 492 523
130 010 P 366 183

r5 n09 3r4
81 5 067

't 515
I 433

2 176
4 03t

19 463
20 065

113

60

1 134
980

101
7l

2 374
P l5t

3 848
4 14E

528
528

1 846
I 630

256 749
t84l 600

1 400 041
3 p4t ttz

646 332
689 569

6 475
10 978

2 411 662
2 574 020

716 682
069 178

41 028
40 441

92 482
118 971

263 224
r95 578

't7 292 729
rE 0r3 394

I 873 157
I 148 rP{

74 061
11 gPP

306 547
333 P25

159 665
186 332
1 08 480
108 480
16 654

111 467
r53 263

87 759
95 982
41 883
15 075

6 741

7 923
5 084
3 383

1 033
I 001

920
894
113

67 710
Itl 094

I 774
28 0:1r)

58 502
80 rJ60

434
7 27tt

5 296
I 5?4

3 564
:l 74?
1 100
3 002

436
700
196

75

16 600
21 748'
2l 813

256 901

2t3 Elo

30 799
28 039

160 341
17(i I4l

52 408
52 502
10 973
21 t51

2 380
2 380

58 848
56 147

6 468
6 297

24 718
24 502
26 093
23 106

1 712
I 827

1 080
1 06{

055

1 277
l0 9t9

213
70 2!2

65
88

159
850
450

1

3 s83
? 403

676
760

2 119
891
758
691

30
50

8

15 494
t5 0u

3 927

11 078
10 798

489
740

1 141
I 6t5

662
606
562
77r
'117

238

458 640
492262 ,

2eo 335 I

288 687 I

131 635 :

140 057

119 511
137 6t5

118 181
7t? 325

1 142
lJ1?

2 472
I 843

6 311
G ri68

2 466
2 5ZO

1 812
3 012

36 670
67 518
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Yerzeichnis iler Aktiengesellsehaften,
deren Bilanzen für ilie vorliegende Bilanzstatistik

herangezogen wurden
Uaßgebend fär dle Zuordnung der Gesellschaften zu den Gewerbcgruppen war joweils der wlrtschaftllche SchwerDunkt. Anregungen fllr elne Umgupplerung

werden belm Statistlschen Bundeamt gem etrtgegeDgenommoB.

nur mi,t dü Bi,lanz 1954 erlaßt.

Bcrgbau
Bergbau
Bergbau
Bergbau

0: BInnen- unil Hochsoefischerel, Lanil-, Forst- unil Jagilwirtscholt
Bremen-Vegesacker Flsclerel-Geeellschaft, nremen-Grohn
Cranzer Flschdampfer AG, Hamburg-Altona
Emd€r Eerlngsflscherel AG, Emden
tror8t EbDeth AG, München
Gtroßer Kurfltrst, Eerlngsflscherel ÄG, Emden
Eanseatieche Hochsecflscherei AG, Bremerhaven
Eochseeflscherel Nord8tern ÄG, Rremerhaven
f,telDwenzlebencr S&atzucht, vorm. Rabbethge & Gliesecke AG, Einbeck/Hann,
Kohlenberg u. Putz Secflscherci AG, Rremerhaven-F.
Leerer. Eeringsflscherei AG, Leer in OBtfrieslend
Norddeutsche Ilochseeflscherel AG, llremerhaven-G.
,,Nordsee" Deutsche Iloch8eefl scherei A G, Bremerhaven-G-
Frledrlch Albert Pust, Hochseeflscherei AG, Ilrcmcrhavcn-G.
§mtstellc filr Ländrvirtsch&ft und Gertenbarr AG, Hertord/\Yestt. fs?il .r9,i.i

GmbH)
Glückst tldler H er i ng s I i tc he r e i :l 0, G likk s tad t

11 : Steinkohlenbergbau
Altenessener Bergwerks-A G, Essen

Yerelnigte Käliwerke Salzdetfurth ÄG, Bad Salzdetfurth
ltintershall ÄG, Celle
Drzbergbaw Siegerland AG, Betzdorl
Ilessische Rerg- urul llü,ttenuerke A(], Wetzlar 'Prolignit AG lär Braunkohleceredlun1, Köln

174: Zenentlnilustrie
,,Annelicse" Portlend-Cement- und WaBsorkalkwerke ACl, Snnlgerloh/Weetf.
llonner Portland-Zementwerk AG, Oberkassel (gleghels)
Ilrcitenburgcr Portlend-Ccment-F tbrik, Eamburg
Dyckerhoff Portlond-Zementwerke A G, §iesbaden-Amöneburg
Ilannovcrsche Portlantl-Ccmentfnbrik AG, Misburg
I(löckner II[tte Rremen AG, I]remen-Oslebshausen
Norddcutsche Portlatrdcementfabriken AG, Eannover
oMz vereinigte OBt- und Mitteldeutsche Zement AG, Dortmund
Portland-Ccmentfabrik Blaubeuren Gehr. Spohn AG, Blaubeuren
Portland-Ccmcntfabrik Gcrmania AG, Ilannov€r
Portland-Ccmentfabrlk Etrdegscn ÄG, Iltrdcgscn
I.rrtland Cenientftrbrik Eemoor AG, Ilemmour/osle
Portland-Zement- u. Kalkwerke,,Anna" AG, Neubeckunr/wcstf.
Portlandzernent- u. Kalkwerke,,Elsa" AG, Neubeckum/Westf.
Portland-Zementwerke Heidelberg A G, Heidelbery
,,Teutonia" Misburger Portlatrd-Cementwerk AG, Eannover
,,Tubag" Tr*ss-Zcmcnt- und Stelnwerke ÄG, Kruft b. Andernach
Vorwohler Portland-Cement-Fabrik.ÄG, Eannover
§cstdeutsche Kllk- und Portland-Zenrentwerke .4,G, Köln
W ürttembergisctres Portland-Cement-'!Verk, Eeilbronn

Rest 17: Sonstige Gowinnung unal Yorarheitung Yon §leinen
und Erden

AG für Grob- und Feinkeramik Miinchen-Sinzlg-\ryieD, Milnchen
AO für Steinlndustrle, Neuwled
Aktietrzlegetci Buyreuth, Ilayreuth
Annawerk ACl, Oeslau b, Cobug
Basalt AG, Linz e. Rheln
Besaltlavs AG, Mayen
IJ&yerische Hartsteln-Indutrie AO, Nürnberg
Ileton-Schleuderwerko AG, Ntirnberg
,,Brohltal" AG für Stetn- unil Tonindustfie, Burgbrohl
Brtlggener AG ftir Tonrvaren-Industrie, I3rtiggcn/Niederrhein
Buchtal AG, Keramischc lletricbe, Oeslau b. Ooburg
Chamottc-Industrie Ilagenbuger-Schwalb -4.G, Ilettenleidelheim
Chamotte- und Ktinkcrfrbrik \YrldsasEen AG, wlldsssen/Ilat-.
Dachzlegelwerlie Ergoldsbach AG, Ergoldsbach
Dachzlegelwerke Idunahall AO, Schembeck/Ehld.
Dochziegelwerk Mödlng AG, Mödlng b. Latrd&u a. d. IBar
Deut8che Asphalt AG der Limmer und Vorwohler Grubenfelder, Eannover
Deutscho Ilerakllth ACl, Slmbach/Inn
Deutscho Kllnkor- und Zlegelwerke ÄG, Meerholz, Krs. Gelnhaueen
Deutsche Patent-Wärmeschutz-AG, ffaigerer IIütte, Ilslgor/Dlllkrels
Deutsche Steininrlustrie AG, Relchenbsch
Deut8che Steinzeugwarenfabrik fiE Kanolisatlon und chemischo Indusürie,

Mannheim-Friedrichsfeld
Dcutschc Ton- und Stcinzeugwerke ÄG, Schwarzenfold/Opf.
Didier-Werke AG, Wiesbaden
Dolerit-Basalt AG, Köln
ÄG Eiserfelder Steinwerke, Eiserfeld (Steg)
Erste Bayerlscho ]:]asaltEtein-AG, Stelnmaihle/Oberpf.
Wllhelm Gail'sche Toowerke AG, Gießon
Franz Hensmann ÄG, Köln/Rheln
Ilcssische Ziegeleien u. Krlkwcrkc AC, Kasscl-\Yulfsarrgcr
Ktlksrrxlsteinwcrk 'IraYo ÄG, -Lübeck (i,. Li,lu. 1955)
Ilarmor-Industric Klefer AG, Ktefemfelden/Oberbayern
Mitteldeut8cho Ilertsteln-Industrle ACl, Frankfurt/I.
Th. Nelzert & Co., Fabrlk feuerfester Produkte AG, Bondorf/Bhein
Odenwälder Eartsteln-lndBtrle AO, Darm.stadt
Pfälzischo Chamotte- und Tonworke (Schlffer & Kircher) ÄGl, Eisenberg/Pfalz
Porphyrwerko Wolnhelm-Schrleshelm ÄG, Wolnhelm/Bergstr.
J. Reeh AG, Ilasultwerke, Dillenburg
Iteul ÄG, Kirchenlamltz-O8t
B,heinischo Chamotte- und Dinas-Werke, Mehlem
Itlteinisch-\Yesifrilis.he Kalkwerke AG, Dorlap
Sllika- und Schsmottefsbrlken Mütin & Pagenstecher AGt, Eoltr-Mülhelm
Siporex Eemburg AG, Hemburg-Neuetrgsmme
Solnhofer Aktlen-Veretn, Altondorf b. SolnhofeD
Schamotto'Werko Karl Fliesen ÄG, Grünstsdt
Schermbecker Thon- und F alzzlegolwerko A g, Schermbock/Bhld.
Schieferbeu-AG, ,,Nuttlar", Nuttler a. d. Buhr
Schöninger Ton- utrd llohlsteinwerke ACl, Schöningen/BraunBchwolg
Stuttgarter Gip8geschäft ACt, Stuttgart-Untertihkheim
Theis AG, Neuwled/Rh.
Tonwarenindustrio Wiesloch AG, Wieeloch/ßaden
ltreinigto Fichtelgebirgs-Granit-, Syenlt- und Marmorwerke AG, Wunsledel
Yereinigte Gro8almeroder Thonwerke, Großalmorode, Bez. Kassel
Vereitrlgte Spoycror Zlegelwerke AG, Monnheim
Westdeut8che Mamor. und GranltwerEo AG, Dortmund
Wyeg-\Yestdeut8che Ytong-AG, DuiBburg
Ziegelwerke Ifeilbronn-llöckingen AG, I{cilbronn-tsöckingen
Ziegelworke Ludwigsburg AG, vorm. Ganzeumlll.ler & ts&umgärtner, Ludwlg8-

burg/Wtutt.

AG Corutantin der Groljc, llochunr
AG Ervuld Körüg Lurlwig, Herten
A G Lothringen, Bochum- Gerthe
AG Neue HolInung, Oberhausen

Bergwerke Essen - Rossenral'AG, Essen
BergwerkegesellBchaft Dahlbusch AG. Gclsenkirchcn-Rotthausen
Bergwerksgesellschaft Hibernia A G, Eerne
Concordis Bergbau AG, Oberhaueen
Consolldation llcrgbau AG, Gelsenkirchen
Diorgardt-Mevissen Bergbeu AG, Rhelnhausen
Eschweller llergwerks-Verein, KoNscheid b. Aachen
Essener Steirlkohlenbcrgu'crke AG, Essen (I'uilon 1955)
Eamborner Bergbeu AG, Duisburg
Earpener I3crgbau AG, Dortmund
Eeinrich Dcrgbau AG, Essen-Ueberruhr
Hoesch Uerg\Ycrks-A G, Dortmund
Klöckner }lergblu Königsborn-Weme A(i, Unnn-Königsborn
Klöckner Ilergbau Yictor-lckern AG, Castrop-Rauxel
Mannestrtann Ilergwerkc AG, llssen (I'ution 1!55)
Mannesntann Kokerei AG, Gelscnkirchcn (tusiott 1955)
Mansfeld AG filr Ilergbeu und Iltittenbetrieb, Hannover
Mülhelmer lJergwerks-Vereitr, Mülhehn/Rulrr
NiederhelDischc tsergwerks-ACt, Neuklrchen/Kr. Iloers
Norddeutsche Kohlen- und Cokes-Werke AG, Hamburg
Rhelnpreußen ÄG fit Ilergbau und Chemie, Ilomberg/Niederrhein
Steinkolrlenbergwerke Iltrthias Stinnes AG, I:ssen
Steinkohlenbergrvcrk tr'rietlrich dcr Großc AG, I{erne
gtelnkohleDbergwerk l'ricdrich lleinrlch AG, Eanrp-Lintfort
§teinkohlenbergrverk Ilannover-Ilannibel AG, Ilochtrnt
Steinkohlenbergwerk Hcinrich Robert AG, trarnm/Westf.
§teinkohlcnbergwerk 1§eBtffllen AC, Ahlen/\1'estf.
F'riedrich 'I'hyssnr Bergbru AG, Duisburg
Bochumer ßer|bau AG, Bochunt I
Carolinct.glücb Be rybau AG, llochum .
Dorlmundtr Ber?büu ALI, Dortmund, t
Drin Ber|bau Ac, Castroq-Reuael
Eansa Bergbau ÄA, Dütmurld.
Langenbrahm Steinkohlenbergbau AG, l)69en r
Qral Mollhe Ber7bau AG, Gelsenk,irchen.
Rheinelbe Bergbau AG, Gel*enkirchen I

12-16: §onstiger Borgbau
Barbara Erzbergbau AG, Düsscldorf
Bnyerischc tserg-, Hütten- und Salztrerke AG, Mtinchcn
R&yeriBclre Ilraunkohlcn Industrie ÄG, Schwandorf i. Ilay.
Bayerische Mineral Industrie A G, DIünchen
Bergwerk Frielendorf AG, DIünchen
ßfaunkohlenbergwerk Neureth AG, Neur&th
Braunkohlen-Industrie A G,,Zukunft",'Weisueiler
Bmunkohlen- und llrikettwerkc Roddergrube ÄG, Brühl/Bez. Köln
Br&unschweigische -Kohlen-Berl{werke. Helrnst e(lt
Burbach-Kaliwcrke AG, Wittnrur bei Wolfenbüttel
Deutsche Erdöl AG, Hamburg
Emscher-Lippe llcrgbsu AG, DDtteltr
Erzbergbau Porta-DaUrrrrc AG, l\lintlerr
Erztrergbru Salzgitter A(l, lJad Satzgitter
Oraphitwerk Kropfniihl AG, München
Clriendtsveen-Torfstreu AG, Pupenburg
Eannoversche Kolonisetions- u. Moorverwertungs-AG, Schwegeruloor,

PoBt Eunteburg b. Oenabrück
Iferz-f.alln--Urzbercbau ÄC, lJad llarzburg
Eell-Chemle AG, Ilannover
Mobil Oil ACI in DeuüBchlend, Iltmburg (lrüher Deutsche Vacuum Oel AG)
Oberbayerlsche AG fitr Koruenbergbau, Iltinchen
Bheinischo AG ftir Braunkohlenbergbau und IJriketüfabrikation, Köln/Rhein
,,sachtleben" AG für Bcrgbau undahenrische hrdustrie, Köln
§Bline Ludwigshalle AG, ued Wimpfen s. N.
Saline Ltlngburg und Chenrische Fabrik AG, I.üneburg
Salzwerk Ileilbronn ÄG, Ileilbronn a. N.
St&&tsslinen Dilrrheim-A,eppenau AG, Bad RaDpeDau
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Zlogelwerk Müblscker, trGsA, Mühlacker
Z-legolw€rt Saldesqson A O, Waltlrassen/Bay.
Baustol luetk ÄG, N ord,endnrl
Ralbuerk Oker Aklalph Willi,kent ÄG, Harli,ngerd,a .
K I i n k e rwe* M und erl oh AG, M unde rloh I Old e nbu r t
T on i ndu stie E ei st erholz ßG d A, M i n ileh I lV 6t l.

19: Energlewirtseholt
ACI für Energlewlrtscheft, ManDhelm
AO ffu Llcht- und KraftvoEorguDg, Muochen
AG f. Yersorgungs-Unternehmetr lm Ennepe-Il,uhr-Kreis, Gevelsberg
Badenwerk AG, Karlsruhe
Radlsche Ga8- u. Elektrizltütsvemorgung AG, Lörrach/Baden
Gebr. Bauer Elektrizlt$t8werk AG. Mithlncker
Sayerlscho Elektrlzitäte-Lleferulrgs-Oes. AG, Ilayreuth
Bayerischo Dlektrizitäts-\Ycrkc AG, Ililnchen
Bayerlscho S'mserkraftwerke A G, Milnchen
Bayernqort AG, Itayerlsche Landesetektrizitäisvemorgung, lUilnchen
Brandenburgjsclrc Elektricitilts-, Gas- und'Wasserrverke A-G, Eaunovcr
El€ktrischc IJberlrnd-CentrBle Oborhausen ACt, Eerbolzheim/Breisgau
Elektrlzitäts-AO MitteldeutEchlsnd. K&8sel
Elektricitäts-Liefcrungs- Gesellschafi, Hannover
Dlektrizitütswerk Mittelb8den AG, Lahr
Elektrlzitätswerk Rhelnhesmn AO, Worms a. Rh.
Elektrlzltdtswerk Welßonhorn AG, ![elßenhom
Elektrlzltätswerk Westerwald AG, Eöhn/we€terwBld
Emser Elektrizltätowork und Malbergbslin AG, Bad Ems/Lahn
Energleverrorgung Ostba,yern AGl, Rigeneburg
Energie-Versorgung. Schwaben AG, Stüttgart -
Pnergievemorgng Weser-Ems Ä G, Oldenbug/Oldenburg
X'räDkische L.i-cht- und Kraftversorgung AG, üamborg -
l'ränkisches Ü berlarrd werk A G, Ntiinbörg
Oasanstalt KaiserElautern, IiaiserslouterD
Gas- und Elektrtzitätgwerkc Achlm ÄGl, Achlm/Eann.Gß- und Elektrlzitätswerke AGt. Nssu/L.
Clasvorsorgung JeverlaDd A G, Achim/ Eann.
Claswerk Phlllppshurg A G, Aehinr/ Ilinn.
Glmwerkeverband Rheirrgrrr AG, Wiesbaden-Rlebrich
Großkraftwerk lrrankeD AG, Nürnberg
Großkraftwerk Mannlteim AG, Mannheim

Kral l,weilce M ainz-W itebdzn ÄG, M aim
Oealnreiehisch- Bayerisehe ßmltuerke AG, Simbothl I nn
P I alzuerke ÄG, Ludwio thnl e n I Rh.
Rhein-Main-I)onau -4G, l!ünchet .

2l: Elsen. unrl Stahlinduetrie (Elsenschaltenile Industrie einsehl.
Yfalzwerke unil Gie8ereien)

Berkenhoff u. Drebes AG, Aßlar
Adolf vonr Ilraucke AG. Ihmerterbach/Westf.
Buderus'sche Etsenwerke,'W'etzlar
CaDito & Klein AG, Düssek.lorf
DeuCsche Edelstshlwerke AG, Krefeld
Döhner AO. Letlnathe
Dortmund-IIörder Eilttenunlon Ä G, Dortmund-Iförde
Dr&htsellerei Gusüav Kocks AG, Mülheim-Buhr-ßrolch
Drahtwerk C. S. Schmldt, Nlederlahnstein
.1. N. Ebcrlc & Cic., AG, Aupsburg (te S5 cd)H)
Disenwcrko Fried. Wllh. Ditker AG. Karlstsdt/Maln
Elsenwerke Gelsenkirchen AG, Gohönkirchen '
Elsenwerke Mülhelm-Melderlch AG, Mülhetm/Ruhr
Elscnwerk Nilrnberg AG, vorm. J. Tafel & Cb.. Nornberc
Eimnwerk-Gesellschaft Maximiliunshittte A G, Sulzbtch-R-osenbcrg
!e!tgn_q. Guilleaume Cartswerk Elsen u. Stahl AG, Köln-Ilülheld
Friedrlchshtlt,te A G, Ecrdorf/Sieg
Gienenth-wcrke Eochstelo AG, Hochstein/pfalz
C. Großmann Elsen- u. Stahlwerk AG, Soilngen-Wsld
Gußstahlwerk Bochumer Yerein ÄG, Bochurn-
Gußstahlwerk Ctelsenklrchen ACt, Gelsenl(irchen
Gull8tahlwerk Oberkssel AG, Dliseldorf
Guljstshlrverk Wltteu AG, Wltten/&uhr
Gußstahlwerk Wlttmann AG, Etgen-Easpe
Ilahnscho Werke ACl, Dutsburg-Großonb-aum
_E_mil Hormlnghaus AG, Vel bert/Rhld.
lloesch rrValzwerk AG, Itohcnliäburg
Eütienwerke Ilsede-Peine AG, pelnJ
Ili.ittenwerke Phönix ÄG, Duisburg (Fusian tg55)lliittcnwerke 8&lzgitter AG, Satzgittär-\yatenstedt
IIüttcnwerke Siegerland AG, Siegen
IIüttenwerk Oberhausen AG, Oberhausen
Eüttenwerk Rheinhausen AG, Rhelnhausen
Isolatlon AG, MaDnhelm-Neck&rau
Isselburger Ililtte AG, Isselburg (Nledorrheln)
Kammcrlch-Werke A G, Brockieäe.SUd
Klöckner Georgsmarlenwerke A G, Osnabrück
Klöclner IfUttenwerk llaspe AG, Eagen
Eloth-Senking AG, Eildeshelm
Luitpoldhiitte AG, Atnberg
Mannesmenn-Elittenwerke A G, Dulsburg
Dfannesmann-Röhrenwerke Aq, Ditsselddrf
Metallhiltten\verke Lübeck AG, Lübeck
Me.tall-,'W'alz- u. Plattlerworke Eindrlchs-Auffermann AG, Wuppertal-

Oberbarmen
Niederrheinlsche Iltitto AG, Duisburg
Preß-, §tanz- und Ziehwerke Rud. Chilllngworüh ACt, NürnbergP. A. Bentrop AG, Alreoa/W$tf.
Ihe^inlsch-e Röhrenwerke ÄG, Mülheim (Ilultr) (Fusion t\;i)
Rleßner-Werke AG. Ntimberq
Rösler Draht AG, Amern/Nldäerrh.
Ruhrstahl AG, Ilattingen
Süddeutsche Drahtindustrle AG, Mannheinr-'\yaldhof
Schwerter Profl leisenwalzwerk A G. Schwerte/Ruhr
Stahl- u. Wrlzwerke Rasselstein/Andernach ÄG, Nouwied
§tahlwerko Rochum AG, Bochum
Stehlwerko Rächllng-Ruderus AO, Wetzlsr
Stahlwerke SüdweBtfaleD AG, Gelgweid, Krs. Slegen
Stahlwerk Ergste AG, Ergste iI. Schweite
Stahlwerk M&nnheim ACl, Mannhelm-Rhelnau
A. Stotz AG, Stuttsert
August'Ih]'sen-Hütte AG, Dui8burg-flsmbonr'frierer Walzrverk AG, WuDDertat -
Yerelnlgt€ SchlUselfabrlken AG. Soltngen-\ilald
Voltohm, Sell- und Kabelwerke AO, Ihinerterbach. Ers. IserlohuWelzwerke AG vorm. E. Böcklng u. Co., Köln-Mülhelm
Warutelner Elsenwerke AO, Wa.rsteln/§euerland
Westfälischo Drahtindustrio AG, Eailm
E€stfäli8che Unton AG für Etseir- u. Drahtindustrie, Eamm\vestfalenhütte AG, Dortmund
\ryiedser triltto AG, Wleda/.Earz
WitteDer Eiltte AO, Wltten
,,Wuag" Eisen- u. Stshlwerke AG, Eohenlimburg
l-)rahluethe lV oklböchelfuim AG, W atd.böckelheim -
D-jsen- und, Stehluerk Plpißner Ac, Löln
KaLDalzüerh A( l, V elbcrt I Rhld.
Phü,nit Rfu inrohr-_Au, V ereinigte Hätten- und. Röhrenuerke, Düsseldor!
§tahlDerk Matk Wengern Ac, ß.öln

Gruppen-Gas-
Hamburglsche

u. Elektrizitätswerk AG, Bensheim

Cl, Eannover

AG, Reutllngen

AG, Sarstedt/Hann,

Giengen/Brenz

o. Neckar

Paderborn

AG,

Niederrhe lntsche Licfrt- i.

Eesslscho
Innwerk AG,

Kraftwerk
Lahnkraftwerke AG

Oas-AG

AG, A

Tmunstein
AO, Fulda

22 : NE-Meta[itrdustrio (einsehl. NE-Metollholbzougworko utrd NE-
Iltetallgießereien)

+9 gF llltgnbelge für Rergba_u u. Zinkhttttenbetdeb, Essen-BergeborbeckAu Iur Zlnk-lndustrie vorm. Wilh. Grillo, Duisbug--Eamborn
Allgemelne Gold- und Sllberscheideanstait ACl, pfärzhelm -
Itadische }trt*lt-A G, Pfurzheim
Rayerlscho Metallwerko AG. D8cheu
B.$h-Jaeger Dilrener Metellwerko AG, Dilren
Dyisburger Kupferhütte ÄG, Duisburg'
Elmore's Metall-AG, Schladärn/Sleg -
Ilaendler & l§atermanu lG, U'aml-Uttnden
Eonsel-W'erke AG, Mmchedo
Messingwerk Unna AG, Unna/Westf.
Iletallhüttenwerke Schaefef u. gchael AO, DüsseldorfMetlllwerke Unterweser AG. Nordenham 

-

Metallwerk EunAt & Weber'AG, Gelgonklrchen
Norddeutsche Af0nerle, Eamburg
Osnabrücker Kupfer- u'nd Dmhtöork, Osnabrück
Rhelnlsche Blatrmetall-AG, Grevenbiolch/Rhlct.
Stolberger.Zlnlt ÄGt filr Bergbsu uDd Eilitotrbetrleb, Aachsnvacuumschmelze AGl, Eanau
Vercldgte lLlnmlnluE-Worko AG. Borlln und Boun

AG, Ellwengen (Jagst)
ÄG, Krumbach

Gelseukirchen
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a. Neckar

Essen

AG, München
Milnclren (Fusim 195ä)

Essen

Eofhelm/Unterfranken

a. Rh,

AG, Erkelenz

Fellbach

I

Iller A

Pasoau



Yerelnlcte Deutsche lletaltwerke AG, Frflnkfilrt/M' -..-.ü;;i;iil; *»-rriräi'rtä 
Nii,t 

"t-werke 
i.G vorm. $estfällsclrcs Nickelwtlz\Yerk

ni"i[inonn, witte & Co, Schwerte/Rulrr
wilii.'äi;;i;- ;na äeiiingrverto AG vorrn Crrsp' )i'rt'll, ['ii'lprrsehell
Wielantl-\Ycrkc A(i, Ulnl/.D('nrtrl
i: iii#i i rt)i i li ri,i),l lä ri" u ! ru il d ukt t t t il "t 

qtl l tb r i A. t' ru n l l t t rt f rt'
trIetalihtiUe )lqr^- _tt:. liölil r

288: Waggonbau
Dtisqeldoder \Yaggonft bri k -{ ti, D iisseldorf
H. l'uchs Waggonfabrik ACl, llcidelberg
.siecmr giscnbahnberlarf Ati, Sicgcrr/West['
Veieinigte westdeutsclle \Yaggottlitlrriken AG' Külrr
}l'tggonfalrrik -{ (i, llttsta t t
\4'aaäonfa lrri k,l os. Itatlrgelrer -{ G, Nl iincltert
rrvaEäonfa brik ( crdingen A G, Krcf.l' l- ['err li n gctt

Rest 23: Sonstiger §tahlbou
Allgeneine Rohrleltung ÄG, Düssctdorf'Reisholz
Alu'es ÄG. Kiilrr
ö;;ä.h;it;;;;;k & wilcox-Danpfkessel'werkc aG, oberhausen/Itheintand
-poiimiinaer Union Rrilckenbau'A G, Dortmu nd
Dürrwerke AG, Ratingen
öiiääiä'i,:ii*i "ü.iiiitin"", 

u Maschinenfir brik A G, D üsseklorf'IleDrAth
Elsenbau Wvhlcn AG, Wyhlen
Eisenwerk Ililden ,lG, llilden
Fencstra-CrltLalt A G, Düsseldorf
F. ntsctrer & Co., AG, trrankfurt/Ilt.
Am. Georg AG, Neuwled
Hein, Lchmann & Co. AG, D[sseldorf
f ilcers A G, Rheinbrohl/ßhein
Kölsch-Fiilzer-Wcrke AG, Siegcn
Mmchinenfnbrik Wiesbaden A G, lYiesbatlen
Ottensener Disenwerk A G, llanrburg-AItona
iiaüOter-wcrte A G, Schwetzingen/Baden
tr'ranz Seifftrrt & Co. AG, Ilocluun
Yeielnlete Kesselwerke AG, .Dil$eldorf
JoseDh vösele AG, trfflnBheim
wetdner & Cie. AG, Köln-Dollbrück
Wilke-Werke A I i, Braunsclrwcig
Eisenuerkr liai*rxlqutt ril. l(qi\tt§luul?til I I'lLtz
;ääi"i'.i,i'tii, airi'tilonitrupiu;, ltriiekbnbat u l'erzinkctti' titisuti'l
l, aiuumtechnik A( J, lV iPsbude N

Kleln, Sehanzlln & ßecker, AG, I'rankonthal/Pfalz
Klöckner-Humboldt-Deutz A G, Köln
Kochs ^{dlernähmagchinen tYerke AG, Btelefeld
Köllmann-W'erke A G, Düsseldorf
Körtirrg ltaschirretF tlnd ApparatebelF-tG, Hannover-Linden
Krauß-i\taffci AG, Dlilnchen-AIlach
, C Xünnt", Kopp & KDusch, Frrnkenthal/Pfelz
l(uxmann& Co. KGtrA, Bielcfeld
Laeis-Wer[<e AG, Trier
ianqenstein & Schemann AG,,Ernsthütte", Coburg'Cortendorf
Lrrnninger-Regner AG, Frankfurt/II.
Ifcinrich Lanz AG, D[annheim
Lohmann & Stoltdrfoht AG, Wtiten/Ituhr
1,. II. Lorch AG, EßliDgen/Neckar
iä.u"noor.ri*"rti Düsse-"ldoifcr Ma§chinetrban AG, Dusseldorf-Grafenberg
i"i, Ai ci.pt", Siltldeutgchc Gaszühler' u. Apparetefabrlk AG' Siuttgart
If Ali ]taschincnlrtu Kicl -{G, Kiel
,\[rrrnesnirnrr-XIct:r A G. Möntücn'Gladbnclt
\1;tDnq fltq('lrinelrftrbrik .\ugshrlrg-l'ltttlitl,{ -\(i.'\rr{rburg
lirirnnet."r Masclrinonfabrik Mohr & Federhaff AG, Ilannlteim
Maschinenb&u-AG llalcke, Ilochum
trIaschinenfilbrlk Augsburg'Niirnberg AG, Aug8burg
trIaschincnfnbrik Ileth AG, Liibeck
li.."iiitiö"rät iit l]uckau Il.. wolf AG' Grevenbrolch/Neuß
llaschinenfrrLrrik Deutschlatltl AG, Dortrnund
Muscltinenfabrik llßlingcn A(i, DlJlinselr
Iiisclrinenfibrik Esteror AG, Altöttitrg/ßrr-ern
l\IaschinenfaUrik Falrr AG, Gottmadlngen/Dqden
trtirsclrirtculltbrik Grevonbroich AG, Grevettbrbich
llaschinenfibrik Illrtmann AG, Offenbach/M.
Maschinenfrrbrik Hasenclevcr ÄG, Düsseldorf
llaschirrenfxlrrik Lorcnz AG. Ettlinren/Badon
]llaschinenfahrik Moentrs AG, Frrnkfltrt/U.
Maschinenfilhrik Ravcrlsburq AG, Itavensburg
Maschinenlabrik Trrrner AG, Frenkfurti M'
ilIaschinenfabrik weingorten AG, Weingarten
trIaschinenfabrik Carl Zangs AQ, Krefold
üäiäiii""ü--iuia wertzcuelrt .il kanet, vogel &.schemmann AG, Eagen-Kabet
ui'i""ä"i lliirornrschirrerl:\rerke AG, l'rlnkfurt/M'
Minirux -A.G, Stuttgtrrt
ü;ü,;;;:\n;;i; ü;;;i,äi* .lc vorm' llcnz Abt. staiionlirer Motorenbau'

Ilannheiur
usä'irtaicrilüen- ud Schleifmittelwerke AG, Ofcnbach -
äajir,ä."i-i^,iLirl,irrii-[].risiut e A d,o.*. traid & Neu, Karlsruhe /B&den
.,Ol"AC" Ofenbau AG, Dilsseldorf
{)lytilt,it-rÄ ctk(: 

^(l, 
\\'ilhelln$ha\en

Claudilrs Petcrs AG, Ifemburg
G. M. Pfaff AG, Kaiserslautern
CäÜi Ff"iff"., IJarbarossawcrke Ao, Kaiserslaute-rn - .inä.ni* tlünti rr.ehinen AG ßaer & Rempel' Btelefeld
iiüi; i'r;*'ilit;riuuiit ,l'c, Langen bei Frankfurt/M'
J. Pohliq AG, Köln'Zotlstock
ir 

^ 
iinoäi llo."ninenfa bri k u' Eisengießeret A G' Rat i n-gen

Rhciner Mrscltinenfrbrik $ indhoff AG' Rhelne/westt'
Rheinmetllt-A CI, D üsscldorf
Roto-\\'erke AG, Königslutter
Siitüsisdrc \Vebstrrhltirlrrik A(i, Drlaugcu
Salzcitter Mrsclrinen AG, Salzgitter
iarirl,,n A t,ttrrnrt.brrl A C, l"renkfurt/ll.
Süddeutschc Bremsen'ÄG, München
Scheitlt & Bachmann ÄG' Rheydt
Schicß ÄG, Düsseldorf
ll""riJ S"t iia" Maschinenbau'ÄG, Dad llersfeld
Schlocurann AG, DüsBeldorf
sciinellpressenfabrik A G Ileitlelberg, Ileidelberg'i"üii-iii;ii'"i".i.r,rik l"rankcrriiral AjLert 't Cio' A u' l"rarrkentlrrl/Pf'
scüneiiiressenfaurik Koenig & lltner -4'G, §'ürzburg
ili;iib;it & Salzer l\ltschincrlfibrik AG, lt)solstrdt
§;üü;ii;;;";ä riei""i-rroüm eG rü; Äürbereituns, Dortmund
L. Schuler AG, GöPptngen
il,i,Ä- stät^".x". ltidschinenfabrik ÄG, IreiEins/obb '
fixoedo-\§crke A O, I'rrnkfut-Rödelheim
Tritbn-Belco AG, Hamburg
iiiumnh Werke Nürnberg AG, Ntirnbcrg
l rvistringer llasclrinenfabrik Arnold Meyer AG, 'Iwlstrlngcn
i'".",i.iäi,,'^s"i,titiiiär' i*a uoictrin*rriutiten ÄG, Ernnover'Ilainholz
Wandeier-\Yerke AG, München
wänrie-rvcrt AG, Emmendtngen/-Baden
§ciuclrterk A O, Esstrtt
li-i,ii."r'.irg,ü-J"liin"eir-'thurik Gilalemeister & comp'-AG' Btelofeld
rväslaeui""rre Werkzeugmaschinen AG, Dässeldorf
\Yestftlia Dlnnendaltl Gröppel ÄG, Bochum
Nestfttlia Separrtor AG. Oelde/westf
zri.,iiiiäätr.rri"it Augsburg ,orm. Joh. Benk (Ac-t' Ges')' Augsburg
Z;ii;il;;i;b.i-li ZuEenna"usen Geb r. Metzger Ä G, s.tuttsärt'z'
Zäii)äiäi"'"riinmei rr. Mascl,i n"rr bau- A c ( Z l l MÄ G )' KÖln .

,1i' ;';la;;i; i;;;;t: i;L ü i i r r l ! hri u 
"c 

r h i i t t c t. o r m. t' u ut R e u s, ß oc h u n t

i|,i t,']' l. l:,', 
"ti, 

r t, I .r I t xiit ; il r il I qb r i k A( ;, u I I e nbachl ]l'
J. Enqulrnru't,u .lrl, t.u,lwigxhalenl Rh. I
Estrm-ll'tkt ;l(:. Duiaburq '
llirter & ll' rÜlmqirt AG, Ilergi*ah-(:lddÜach'
t'oil H amt'l AG. )I ü nxl e r lll' esl l.
,l utid-ll' ?rkc Al;, Glirul( bai I lamburg
i,Zii^ot;i'". iäaionr,' u. ttrariü,iinllndustrie o'*' 6u'1i*rh 't(;' Iironrh
\Itnser-ll' i rÄ.t .1( ;, t )bc rndorl I N. t
Me *erschrttitt ,l(], AullsburI
Mii nehetu,r lI aschinetubau AG, M ü ttchcn
.I s{ndl -t(}. I'irmqs?ili 's,'t,n,,"i' ,. Liüa-Hqrkort Ä(;, l)üßsttdotl
F. S"hi"ho,t AG , BremetlLal:?n'si 

i,,,,i ii i i.' 
- i rä', i' ti' i t,''..' i i 

" 
t hii u u r rt a il h.i n e n l ab ik A G' Z o r s t

,\r h ii I ze -l ( ;. t : i t ß ? rc i u il il )l a sr hi n e n ! abr ik, lill utgs hal-c il I n n'
' 

v irl;iiiii,' iv träiui nu schincnlabriken AG, l'rankl ur( I lI'
ll'ts*cltiqnn llohrer Co. -lG, llünchen'i"n,rrääiairli rriedr i'chthal en AG, Fried'ri'ctuhalen

24: Maschinen' unil Appotetebou (einschl' Lokomotiv' un'l Ackor'
EchlepPerbou)

Eduard Alrlborn AG, llildesltcirtt
öättfr-a- eni*jtäi Pumpenftrbrik A G, lltrdotfzcu/IJorIensee
Airil; A d Disengießerei' untt I\laschinetrft tbrik' A ugsl'llrg..
iäd;;r"\ü""tli"Aä,-iiüil"i6n.*"ix,eus' u' Maschinenfabrik' llcmscheid
Amag-Hitpcrt-Pcgnitzhütte ÄG, Nürnberg
Atrker-Werke AG, ltlclefeltl
Atlas-Werke AG, Bremen-l viö,lio,,rneinc \\ erkzcugmfl sclrincn-A C' Ilrnnheim
ä"äii.i,"'ür."üinenfabrik AG' Seboldrverk, Kul§ruhe-Durlach
J. IlsnDlng AC], Hemrn (lvestf.)
flärmer Mäschirienfabrik AG, wuppertol'Ba-rmen
Eaumisctrlnenfatrik .llüngcr ACl, l)iisseldorf
i. nautz AGl, Iirntelntrschiuenwcrk' Saulgau
iraveiischc Pilrtcfabrik A0. l,antlsberg am Leclr
Bavertsches Leiclrtmetellwerk AG, München
g;öka Uerrtet trlrsclrinenlrtrl--{t;, Xrsscl
fleiceOorfcr Eiscrrwerk AG Astra-Werke, llrnrLurg-uergedorl
Roä"e-Panzer Colrtschrrnkfrrbrikcn AO, llannoter .-. .
Uötrne Eütrter, .Nlototcn- tt. Yaschinenfrrbrik'{G' l(iel
öl'ö.-üä"üäi'stilini luaschinenbau A(i, Hanau/Main
täunscn";eiei."tte Mascltinenbauanstatt, I irrrllrlschweig
Biunsvica-lIisetrineuuerke AG, lJrxrtnschlYCig
Büttner-Werke AG, Krefeltt'Uerrlingen
f,'.-i.-öorf i. aC zilr'1'erwertung Jon'lirennetoffen und Metrrllctr' Dortmund
Demac AG, Dllirbrrrg
I)eutsche Wörner-Werke AG, tleitlelberg
Geüi. Di,,k".tn,"nr Ilebezeugfibrik AG, ßielefeld
Dinclerwerke AG, Zwcibriickcn/ltlreinpf.
I)iskus lvlcrke !'rtnkfllrt r. trI. A0' T'fm-I'ecllcnlrcilll
O. Dörries AG, Düren
öä^i,i"i,i nl..,gienärci u. Ilrschinenfebrik ÄG, [Icrve$t-Doßten
Drever- Rosenkranz & Droop A(l' Ilanllovcr
Li;- Uii"nt,iitt" l'rinz ttud'lplt' l)itlmen/\\'estf'
Eisenwerk Wescrhütte AG, llaal Oeynhuusen
Disenwerk Wülfel. Ilennover-wiilfct
Enzinger I'nion-\\'erkc AG, trlrnnlrcirrr
E;;,ji'; AG iür Mascl'inenlrru, Lcvetkrrsen-Schlchusch
Faber & Schlcicher AG, Offcnbach/]tain
i;.tJ;n';;il-s.-peziatÄmctrinenrt'brik AG, Stuttstrt-Ilad Cännstrtt
i';;;-üi;.i;;i\i;;;ä;;;i;ä,:AG'-;;;*.-i'ntoiuv u. l'!'ittekrnrr, '!'rrnkrurt/II'-SltMeC Geräte- und Lascltittenbtu AG, Biickebur-g
CisetiJcJraft filr Linde's Dismaschinen AG, \Yiesbiulen
Goebel AG, Darmstadt
Goetzewertie, I'rietlrich Goetze AG, ßruscltcid
Gritzncr-Kavscr AG, Jirrlsrtlhe-Ilttrlaclt
Gutehoftilnngshiitte Sterkra(te A0, Ob'rlrausen
Eansa -trIetallrverke A (i, Stuttgart-lIöhringen
EaDsella-\Yerk Albert Helrkel Ao' Yiersen
llarburser Eisolr' und ßrollzewerke AG, Hnlllburg-lrarDlug
Georg Fardcr l\lasclrirrenfabrik AG' Liibeck
Itäi,ää'irä.üri'"ittlrä ilriengl"ueiel und Iur§c'hincnftrbrik AG' Ander[en

( 1955 Kottkur:)
Gebr. -Eeinemann AG, St. Georgen
ÄG A. Hcring, Nürnberg
iri umsei rriäÄctrinenfäb1lk'Ä G, Stuttgart-rlad crnnstatt
Albert Htrth AG, Stuttgart-Zuffcnhauscn
ä'utä,i,i""irilri*;si;ß;i;i,,. Ni;;;;-lreniobrik IuiclelstadtAG, Mlchelstadt/odw'
lndustrle-werke ßerlsrnhe AG' f(arlsrttlte
i;;;;;iir;ri; tsiumaschincnfaLrik AG, Neustadt a' d' lrYeinstraße

.I aqenber(-Werkc A G. Dti§seldorf
Xa-mpnagiet ÄG (vorm. Nagel u. Kaemp), Hamburg

26: Schiflbau
Rrerner \tulkan Schltrbeu u. MaschiDenfabrlk AG, Bremen'vegesack
Deutsche Werft AG, Hsmburg
Elsltether Werft AG, Etsfleth/Weser
Fi"ir*rrurcer Schiffsbau-Gescllsch&ft, Flensburg
Uowatdtiwerke Eamburg AG, Hamburg
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1i

Kleler Eowaldtswerko AO. trlel
Lübecker Elender-Werke AG, Lübeck
Rlckmer8 Rhederel ÄG, Ilamburg
ScNffbou-Gesellsch&ft Untemeser A Gl, Bremerhaven-Leho
ScNffE- u. Maschinenbau AG, Mannheim
ÄG,,Weser", Bremen
Sletliner Odemerke AG, Xöln

26 : Straßenlshrzeugbsu
Adlerworko vorm. Eeinrlch Kleyer AG, Frankfurt/M.
Ardle-Werk AG, Nürnberg
Ra.yerische Motoren Werke AG, Mtinchen
Benteler-'Werko AG, Blelefeld
]lismarckwerke, Siahl- u. lfetallver&rbeitungs-AG, Ratlevorms'ald-Ilergerhof
Dain)ler-IJenz A G, Stuttgart
Diirkoppwerke AG, Bielcfeld
Expreßwerkc AG, Neumarkt/Opf.
Flchtel & Sachs AG, Schweltrfurt
trord-Iverke AG, Köln-Nlehl
Hanomag AG, Hännovcr-linden
Gottfried Lindncr Ae, Ntlrnbcrg
Mars-\verke ÄG, Nürnberg
NSU \\'erke AG, Ncckamulm
Adam Opel ÄG, Ililsselsheim e. M.
Pr(lerl]orner trIrschinenbtu -{G, I,ÄNIAG, Padcrborn (1955 i. Liq1t.)
Pentherwerke AG, Braunschweig
Vlcüorla-lVerke A G, Ntimberg
Fischer AG lür Apparatebau, Pranklurtf M.
Dmst Eeinkel Ac, Stultgart

28: Felnmechonik und Optlk
Agta Carnera-Werk AG, Mttnchen
AG für Feinmechanik vorm. Jotter u. Scheerer. Tutilincen
tsayerische ßeißzeugfabrlk AG, Ntimberg
J. C. Eckardt AG, Stuttgart-Bad Cannstatt
{. }Iensoldt und Söhne, Optlsche Worke AG, Wetzlar
Il)'drometer AG, Ambach/Ufr.
Jote-Werk Gebr. I'unko AG, Düsseldorf
Gebr. Junghans Ac, Uhronfabrikcn, Schramberg
Klenzle Uhrenfabriken AG, Schwenningen a. N. -
trodak AG, StuttgartII. Meinecke ACl, I{annover
Albert Nestler AO Lahr/schwarzwald
l'hywe Acl, Göttingen
Iii iler A G. Karlsruhe-Durlech
Sanlterla.A G, Ludwlgsburg/Württ.

Sortorlus-Werke ÄO, Glöttlngen
Schumag, Schumacher Metallwerke AG, Anchcn (1955 crnbfl)
Yoigtländer ÄG, Ilr$unschweig
Zeiß-lkon AG, Stuttgarü
R. Jung AG, Heidelberg
lYeslcndorp &, llehner A(j, I{öln

27: Elektrotechnik
Accumuletoren-Fabrik AG, ttogeD/Westf.
Allgemcine Elektricitüte-Gesellschaft, Berlln
tssugesellschaft für elektrlschc Anlagen AG, Aächen
Bayerirchos Ksbelwerk Rlfelmacher & Dngelhrirdt AG, Roth bel Nürnberg
Rrown, Boveri & Cie. AG, tr(rrnrrhcim
Calor-Emag Elektrizitiits-AG. Jtatingen
Concordia Elcktrizitiits-AG, Dortmund
Deutschc Kolüenbürstcn- und Dlemente-Fabrik Carbone AG, Kalbach b. IffmDiclektra .{G, Porz/Rheln
Felten & Cuilleaunre C:rrlswerk AG, Köln-M0lhehn
Iaul X'tr_ch-ow Nachf., Apparate- u.. Uhrenfabrik A Gt, Frankfuri/trI&in
Gerbe, Lahmeyer u. Oo., AG, Aachen
Geeellschaft f{ir elcktrische Anlngcn AG, Fcllbach/\yürtt.
Groß AG, §chwöblsch-EsU
Eeckethal-Draht- und Kabel-Werkc AG, Hannover
Gottfrierl Ilagen AG, Köln-Kalk
l[lrtrnann & Brum AG, Frankfurt/]1.
Hccrnaf §. K. A.-Ilotorenwerk AG, Dortnund
Ilinrmelwerk-AG, Tübingen
ß&bel- und trIetallwerkc Neumcyer AG, Nürnberg
Kabelwerk Dulsburg AG, Duisburg
Kabelwerk Rheydt AO, Itheydt "
Kabclwerk Vohwinkel A G, Wuppertal-vohryinkel
Koch & Sterzel AG, Essen
Land- u, Seekabelwerke AG, Köln-Nlppes
Langbein-Pfanhauser Werke A G, Düsseldorf
Leonische Drahtwerke ÄG, Ntirnberg
Lkryd Dyntrmowerke AG, Bremen
(1. Lorenz AG, Stuttgart
!_{&q!lq! & Kacge, Dlektrotechnische Spczialfibrik AG, IDgelheirD/ItheiDII. Maihak AG, lllmburg
X'rledrlch Merk Telefonbau ÄG, Ilünchen
Metrawatt AG, Nürnbcrg
H. Moeller AG, llonn
Norddeutsche Seekebeltverke ÄG, Nordenham l. O.
.Noris" Zünd-Llcht AG, Niirnberg
Sachsenwerk Lieht- u. Kraft-AG, Mitnchen
Sieilrcm Elektrizitütscrzc[gnisse -{G, ]\tiirrchcn I ItöJ (;nbH)
Slemens-Planla-\t erke A0 für Kuhlef;rbrikate. Meitinceu
Slemens-ßeiniger-Werke Afl, Erhngen
Slemem-Schuckcrtserke AG, Berlin ü. Erlangen
Siemens & Ealske AG. ßerlid u. München
:?ügqexlschs Telefon-Appara-re1 Kabet- unrt Drulrtwerke AG Tekäde, Nürnbergscl[rrar.ko u. KunlpmaD.n AG, Hsgen
Schorch-\\'erke AG Rheydt
Standartl .Elektrizitäts-Ces. AG, Stuttgart
§tarkstronrantagerr AC, Landshut/Bay.
Stlerlen-Werke Äc. Raitatt/Badeh -
Vereinigt_t Jtrrlerirtlrc Tolcplrorlverkc AG, ]ttinchen ( 19,55 CmbII )Votgt & _Hagffner AC, I.'rrrnkfurt/N
C. Theod. Wagner AG. \4 icstrarlerr
Wickmam-Werke Ä G. Witten-Anneil
Dlbl,aluef k Elekt dzitütt-AU . F ranklurt lM .
Elektro-l tolierwerke Schuaizwatd ÄO,'St. Btatien
liabelwerk Varha AG. ßauel('. II . F. XI üller AG, itarnburo
Roxvl, Sehvarz &. Co. AG, Wieabaden
Schallharul - S y nd i kat A( 1. I'orz l Rh.
Hans Still -1G, llonbunl

29: Eisen-, Stahl-, Blech- unil Motsllworengowerbo

Alexander\Yerk AG, Remscheid
Annweiler Dmail- u. Metalt-Werkc vorm. Franz Ullrich Söhne, AG, Annweilei/

Pfnlz
Auerhahn-Resteckfibrik, K. Kaltenboch u. Söhne AG, Altensteig/\{ürtt.
Franz llrhner AG, Diisscl<lorf
Bayerische Alpaccawarenfrbrik AG, Neu-Ulm
Bayerlcche u. 'Iirolcr Senscn-Union AG, Nlilnchen
lllol)m & \irss ^{(}, Ihilrburg
Johann L. L. Llrandner AG, Il,egensburg
lircmer Silberrvarcnfnbrik AG, Rremen
Ifr. IJurbcrg & Co. ÄG, Mettmann
(jrlelitts-Dialrrrr -{(i, Diisscldorf
Deutsche lfcttlltilrcn-\{erkc Aug. Schwarzc AG, Brockwede
Dittmann-Netthaus & Gabriel-tsergenthat AG, \Yarstein/Sauerland
Dörkcn AG, (icvelsbcrg
Diisscldorfer EiseIl)iittengcs., Ratirrgcn
liisen- und Dralrtwcrk Erlarr AG, Ärlen/WUrtt,.
t';lastic AG, vurll. lf. \'ogr.l .{{i, }-rlrrkfttrt/Il.
Dlco-Wcrk Zuffenhausen A G, Stahl- und Holzverorbeltung, Stu[ügart-Zu ffen-

Ilirusen
Elster & Co. AG, trIlinz/Rhein
Drnaillierwerk AG, l.ulda
August Endcrs AG, Oberrehmedc/\Yestf.
I.aradit Rolrr- und \\'tlzwr,rk -{G. ltrlterrr i. Wcatf.
Irronk'sche Elscnwerke ÄG, Adotfshütie/N lederscheld
Genzsch & I{eyse Sclrriftgleflerei AG, Haurburg
I{aller-}Ieurer-\Yerkc Ä G, Hamburg-Altons
Ilanseatischc §ilbcr\verenfa[,rik AG, I]renen
lleirnend&hl & Kellcr AG, Hitdenilthld.
.L A. Ilcrrkcls-Znillirrgssr.rk -{(}, Solingen
Herdfabrik Delligsen AG, Dclligsen (Braunschweig)
Iterdfirbrik rr. fiisengicßerel 40, Itorne/Westf.
Ilolzwerkzergfabrik Laupheim 

^G, 
Launhcim/Württ.

Kallenberg u. I'eyerabend AG, Ludtvigsburg
Killing Ä G, Ilngen-Dclstern
W. I(rcfft AG, Gcvclsberg i. W.
G. Kromsclrrödcr ÄG, Osn0brück
Kronenbcrg ÄG. Leichlingen/Rhld.
Kronprinz AG, Solingerr
X', Kilppersbusch & Siihne .{G, Gelsenkirchen
Lippische tsisenindustrie AG, Remmighausen/Lippc
Lohnttnn-\Ycrke AG, Bielcfeld
Metitllirxlustric Riclrtrr -{(.i, Karlsruhe
lletrllpäpicr.llronzefarben-lllattmetellwerkc Ä G, IIüncltcn
Illctall- und LackierlvareDfabrik AG, Ludlvigsburg
Metällwerenfnbriken Altona-Cellc AG, CeUe/IIänn.
Metallwerke Starkenburg A G, lJensheim--\uerbach
Oskrtr llilller & Cie. AG, Sch\retrniogen
Neuwulzu erk AG, Büsperde/Wcstf.
Norddeutsche Schrauben- und Mutternrvcrke AG, Peine
Ostertag-\\'crke, Yereinigte Geldsclrrankflbriken A G, Aalen/ W0rtt.
Carl Prinz -{,G für }Ietalllaren, Solingen-\Yald
Progreß-\Yerk Oberkirch ÄG. Stadclhofen
Gobr. Il,oeder AG, Darmstadt
Rollmann und Tovar ÄG, Ahlen t. Westf.
J. P. Srruer u. Solrn AG, Eckernförde
II. B. Seissenschmidt AG, Plettonl)crß
Südnretäll AG, Iltußbach (vorm. Siltldeutsche }tetallwarenfrrbrik), .l\Iußbach/

R heinpfrlz
Schloßfirbrik Schulte-.Schlagbaum ACl, Schlngbaum b. Velbert
J. A. Schmalbach lllechwaronwcrke AG, llreunsch\yeig
SdInIiodilg -{ (i, llrgr.n
O. Ed. Schulte AG, Schloß- und Metallryarcnfabrik, Yctbert
Stalrlwcrk Augustfehn AG, Anßustfchn/OldUg.
Stahlwerk \\'estig AG, Unna/Westf.
Stanz- uud Irnlaillierwerke vonn. Cnrl Thiel & Sithne AG, Lübeck
D. Sternpel AG, tr'rünkfurt/M.
\rereinigte Stählwarcnfnbrikcn Gebr. Richartz & §öhne AG, Solingen-Ohligs
AG 1'ulkrn, Köln-Dhrcnfeld
Wella AG, D&rmstadt
M. H. Nilkens & Stthne AO, Bremen-Hemelingen
Württenrbergische lletallwärenfitbrik, Geislingen/Steigc
Ilerrrran Wupperrnan AO, Pinnebcrz (Ilotstcin)
ßatrut11 ll'erkc liir Eisenurrarbcttun? AG, llutzbath r
Ilch. liertrumr .lU, StqttL
,,Enka" ]Ielalluurenlubrih torm. ll(lulluerA'o )Iur liampcr ^1(!, Lüdenscheül
Junker u. Rult,lG, liutl$tuhe
I tqrid. Eotthuux .lti, Rcmvheid
E r n t t Loos, E i v n uu rcttl ab r ik AG, E $sen- St e?l e
Richdrd Rink(r li(!L-1, .lI?nilcil. 'Ili- Ri- ll' c rk, R t i ß re n t hlu ß,1 ( !, ll' tlp p ertal
,\ ie pmanrr-ll' t r l'e At i, I )ekcl't | )I öhno
-1.lichomql;cr &. Ci?. IiGqA, Ahlenlll:esll.
l' p t e i tt i ! t t' li a p xr I t ab r i Ä L t .\ u e A'e n h c i u A G, .\' ac Ä' t t t h r i m I ll h.
l' c rt i t i 1 I e,\ i I bc ru'd r? il I (br i 

^'t 
n A ( :, I t ii rs? kl o t !

l'os.srcerke A(, f;arcl?dt bci Harunoter

31 : Mineralölversrbeitung und Kohlonwortetollindustrie
(-'hemische \\'erkc llergktmen -{ G, l}crgkanrcn
Deutsche Gasolin -{ G, Ucrliu rJl'
Deutsche Shell AG, Harnburg
DsBo AG, Hamburg
Gelsenberg lJe»zin AG, Gelsenkirchen
Nitag Deutsclre 'Ireibstoffe -{ G, Eanrburg
n uhröt-ÄG, MülheitrtIttrhr
Schllenrann & Co. Asphaltfalxik und TeerdcstiUation AG, llantrover-Llndon
-\choh rn-Chernic -{ (i, (;clscnkirchelr- Uucr
Union Ilheinische llraunkohlen Kraftstolf AG, Köln
U)rcmiyhe I'abrtÄ: ly c lll A( ], I'ranhturt| M.
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82: Chemlsche und chemlsch.teehnlsehe Industrle (elnsohl
pharmazeutlsche Industrie)

Abshagen & Co., AG, Eamburg-Wandsbek
Agfo AG filr Photofabrikation, Leverklrsen
ÄO für chemlsche Industrie, Gelsenklrchen-Schalke
,,Allemann" Zündwarenfibriken ÄG, Grafenwlcren
C, F. Asche & Co. ÄG, Ilambug
Asta-Werke AG, Chemische x'abrik, tsrackwede/Westf.
§t. Augustinus-SDrudet AG, Nümcdy b. Andernach.
Badbche Anllin- u. Soda-I'abrlk -{G, Ludwigshafen/Rh.
Behringwerke A G, Marburg/Lahn
P. tseiersdorf & Co. AG, Hamburg
Borgolln Lack- und Farbenfabrik AG, Bremen
Gebr. Ilorchers AG, Goslar
Bronzefarbenwerko AG, vorm. Carl Schlenk, Barnsdorf bel Nitrnberg
Btl8scher & Iloffmanu AG, Ilamburg
Cesrella liarbwotke Illainku AG, Frankfut/M.
Chomiewerk Ilomburß AG. Frankfurt/M,
Chomlsche Dtlngerfabrik Bendsburg AG, Rendsburg
Chemlsche Fäbrik Billwärdcr AG, Hamburg
Chomischo Fabrlk Budenheim ACl, lltainz
Chemlscho Fabrlken Oker tr. Breunschweig AG, Oker am Harz
Chomische X'abrik Grünau AG, Frankfurt/Main
Chemische F&brik von Heyden AG, Milnchen
Chemlscho Fabrik Kos8ack AG, Düsseldorf
Chemlsche l'abrlk Marktredwitz AG, Marktredwltz
Chomtsche Fabrlk u. tr'atbrverke Dr. Koll & Spitz AG, KÖln'ilIillheim
Chemische Fabrik Wesseling AG, Wesseling, Ilez. Köln
Chemlscho Werke Albert, wiesbaden-Biebdch
Chemlsche Werke llrockhues AG, Nlederualluf a. Bhein
Chemische \Yerke Hüls ÄG, Mrrl
Chinoeolfabrik ÄG, Ilamburg
Ciba AG, Wehr/IJaden
Deutsche tscrgin-A G, Mannheim-Rheineu
Dsut8che Gelatlne-Fabrlken, Schwelufurt
Deutscho Gold- u. §ilber-scheideanstalt, vorm. Roessler, Frankfurt/M.
Deutsche Iloffmann-La Roche AG, Grenach/Baden
Gebr. Ditzel AG, Meckesheim (lladen)
Ewald Dörken A G, Ilerdeckc-Ii,uhr
Dynamlt-ÄG, vorm. Alfred Nobel & Co., Trolsdorf
Elektrochemische \Yerke Müncllen AG, Eöllriegelskreuth
Elektro-Nltrum AG, Laufenburg
Fehlberg-List AG, Chemische l'abrlken, Eamburg
tr'arbenfabriken llayer AG, Leverkusen
Farbwer[e Eoechst'AG vonn. ]Icister Lucilrs u. Br{ining, Frankfirrt/trI.'Eöchst
Farbwerke Franz Rasquitr AG, Köln-Millheim
Ferbwerko Schroeder & Stadelmann ÄG, Oberlahnsteln/Rheln
II. Yon Gimbom AG, Dmmerlch
Glagurlt-Werko M. Winkelmann AG, Eamburg
Th. Goldschmi(lt AG, Dssen
Greif-Werke AG, Goslar/IIarz
Guano-Werke AGI (vom. Ohlendorff'Bche u. Merk'sche Werke), Eamburg
A. Ilagedorn & Co., AG, Osnabrück
Ilarburger Chemische Werke Schön & Co., AG, Frankfurt/M.
Eerbig-IJaarhaus AG Lackfabrik, Köln-Bickendorf
Jllnger u. Gebhardt AG, Köln-Ehrenfeld
Kalle u. Co. AG, Wiesbtden-Iliebrlch
Ensp8ack-Griesheim AG, Knapsack b. Köln
K.noU AG, Chemische Fabriken Ludwigshafen a. Rh'
Rudolph Koepp & Co., Chem. !'abrik AG, Oestrich/Rhg.
Kohlensöure-Industrie AG, Ditsseldorf
Lack- u. t'arbenfrbrik Court & Baur AG, Köln-Rhrenfeld
Leoner-Werke ÄG, Ilamburg-Wandsbek
Li.lneburger Wachsblelche J. I)örstling AG, Ltlneburg
Dr. L. C. Marquart AG, Ileucl/Iihein
E. Merck ÄG, Darmsüadt
Mimosa ÄG, Ilannover
Mlneralöt- u. Asptrtrltwerke AG, Ilanrbrtrg
Prof. Dr. med. Much AG chem. pharm. Fabrik, Bad Soden (Taunus)
Norddeut8che AcetyleD- und Säuerstollwerkc AG, Hamburg
Orauienbuger Ohemische l'abrik AG, Ilamburg
Peerson & Co. AG, Uetersen Ilolstein
Pltro Ag Chemische Fabrik I'reudenstadt
Relchhold Chenrie AG, Hamburg-Wandsbek
Rheinische Gerbstoff-Dxträkt-Fabrik Gebr. I\tüller A G, Earlsruho
Rledel de Eaön AG, Seelze b. Hannover
Buberoidwerke AG, Ilamburg
Riltcerswerke A G, }'rankturt/M.
ßuhrcheuie A Cl, Oberhausen-Ilolten
Sandoz AG, Nünrbcrg
Sauer8toffwerk westfaten AG, Münster/We8tf.
Joh. Andrd Sebald AG, Hildcsheim
E. Seltsrm Nachlblgcr ÄG für chemiEche Indu§trie, Forchheim/Ofr.
Slchel.Werke A G, Ilannovcr-Llnrmer
Slld-Chemie AG, Münchetr
Sllddeutsche Industriewerke AG, Regensburg
gllddeut8che l(alkstickstoff-Werke AG, Trostberg/Obb.
Sunllcht Gesellsthaft A G, Ilamburg
guperphosphatfBbrik Nordenhsm AG, Nordenham
Scfuamm Lack- u. FarbcnfDbriken AG, Offenbach/l[.
II. Stodiek u. Co. AG, Ilielefeld
Togalwerk Gerh. F. Schmidt AG, Miinchen
,,Union" Fabrik chemischer Produkte, Nordenham
Vorelnlgte Ultramorinfabriken AG vorm. Leverkus, Zeltner & CoDsorten, Köln
'Wasag Chemle ÄG, E8sen
Älbert'Wendt AG, Milnchen
Werner & Mertz AG, Mainz
Wsßideutsche Bleifarbsnwerko Dr. Kalkow ACl, Offenbach
lilolff & Co. KGaA, Watsrode/IIarz
Zschimmer & §chwarz, Chemlbche Fabrik und Gelbstoffwerk oberlehnstein AG,

Oberlahnsteln am Rheln
Zyma-tslees-ÄG, Chemische Fabrik, Mtinchen
Chpmische Fabrik Flörthei,m AG, FlörsheimlM.
C hemisc he F qb rik E el I erbe rg A(1, W euling hot ert
,,Decotrdc" AG, Hamburg t
D cka- T e rti,U a ft e n AG, lll ünc hen
Puld.ur Wachtuerke Eiclrenscheidt AG, Fukla r
Joseph Gautsch ÄG, ilIünchetu
Eand.elsaereini|wng Dietz &, Richter Gebr. Lorlde AG, Münder
Nilriqabrik AQ, )llünchen '
N orddeulschc Chemi,sche labrih in Harburg, Ilamburg'E drbu4l
Phirma-Etern ÄG, Eamburg '
Dr. Eugo Remml,er AG, Eanxburg-ALona

Rheiniach Wedllllbche Sprcwdoll AG, Nilmberg
V cil44, y crciniqre Dothpappenlabihen ACl, Fmnklurtl II
Yereini4le Zündzr- u. Kabeluerke AG, LqelLippe
Emil Zom A(], Eühnnberg, Kr, Wilzenhaueen

84: Kunststollvorsrboltung (Kunstletler, Llnoleum u. o.)
Balatum AG, Neuß/Bheln
.Bamberger Kallkofabrtk AG, Ilamberg/Ofr.
.I. II. IJenecke, flannoversche WachstucL u. Iittnsllcdcrrverke KGIA, Eannover
Deutsclre Llnoteum-Werke AG, Dletlgheim/Wilrtt.
lnternatlon&le Galellth-Gesettschaft AG, Ilemburg-IIarburg
Isola-Werke ÄG, Düren
Preßwerk AG, Essen

86: Gumml- unil Asbootyorerboltung
Ällerth&l-Werke AG Gtrasleben llber Eslmstedt
Franz Clouth Rheinische Gummlwarenfabrlk AG, Köln-Nippes
Contlnental Gumml-Werke ÄG, Hannover
Deutsche Dutrlop Gulnml Cornpagnle AG, Eanau/M.
Deutsche Kflp-Asbest-Werke ÄG, Illtnbrrrg-Rergedorf
DeutEetre [tiehclin-Pneumatik AG, Xrrlsrllhe/ßaden
Gumrniwerke lleckcr AO, llci(lenhcim/[Jrenz
Ilanauer Gummischuhfabrik AG, Ilanau
Hessischc Gummlwaren-Fabrlk Fritz Peter AG, Klein-Auheim
Kölnisct)e Gummlfäden-Fabrlk vorm, tr'erd. Kohlstsdt & Co', Köln'Deutz
New York-llomburger Gumml-Wuaron Compagnle, Eambug
,,Phoenix" Gummirverke A G. tlamburg-IIorburg
RhelnlBche Gummi- u. Cclluloid-Fabrtk, M&nnhelm-Necka,rou
Conrad Scholtz ACl, Ilamburg-Wendsbck
Tcws Technl8che Werkstoff-Artikct ÄG, Darmstadt
Tretorn Gummi- und AsbeEtwerkc AG, llsmburg
Yeith-GumrnIwerke AG, SaDdbach/Odw.
Vereinlgte Asbestwerke Denco-Wolzell & Co. ÄG, Dortmund
Verltas Gummlwerke AG, Gclnhausen/Eessen
Wotzell Gummiwerko AG, Uildestloim
(htmmi,werhe Fuld.a KCaA, FuMa r
]Ietzcler Gummiuerke AG, München

36 : Feinkeremisehe unil Gloslndustde
AG der Gerrcsheimer GloBhüttenwerke vorm. Ferd. Eeyo, Düueldorf-

Gerreshelm
Ambcrger 1'luqchenh{ltten ÄG, Amberg/Opf'
Deutscüe Libbey-Owens-Gesellschaft für maschlnelle Gllasherstellung AG

(Detog), Gelsenkirchen-Idotth&usen
Deutsche Spiegelglas-AG, Klein Freden (Lelne)
.Deutsche Täfciglas AG (Dotas). Fürth/ßay.
Deutsche Ton- ünd Steinzeugwerke Ad. Schwarzenfeld/Opf.
lldelstein-Porzellanfabrik A (l, Küps/Baycrn
Fürst enberger Porzellanfrbrik, [ürsienberg/ Weser
Gareis, Kühnl & Cie. ÄG, Waldßassen
Glastabrik Dckanrp-Altwasser AG, Ratingen/Bhld.
Glashütte llellbronn ÄG, Heltbrontr 8. N.
Glas- und Splegel-Manufaktur AG, GelsenkhcheD-Schalke
Grohner W0,ndplattenfabrlk ÄG. Bremen-CtrohD
,,Eeremag'' Keramlecho werke AG, Ratlngen
Krister Porzeltan-Manufaktur AG, Marktredwitz/Bay'
Märienberger }losaikplattenfabrik AG, I-lroitzem b. Braunschwelg
AG l{orddeutsche Steingutfirbrik, llremen-Grohn
Oldcnburgische Glashüttc AG, Ol(lcDblrrg (Ol(lb.) (Fl.§ion le 55)
Porzeltanfabriken 'losef Rteber & Co. -4.G, trIittcrteichi llny.
Porzetlanfabrlk C. M. Ilutscltenrcuther AG, Eohenberg a. d. Eger
Porzcllanfnbrik -Lorenz Hutschenreuther AG, gclb/Bayern
PorzellanfEbrik KBhle, §chönwsld/Oherfranken
PorzeltaDfabrlk ScNrndtng AG, Schimdiug
Porzelllnfalrrlk Tcit&u AG, Tettau/B&yern
Porzcltanfabrik Walderehof AG. vorm. Johann Ilaviland, Waldcrshof
Porzellatrfal)rik Woldsassen Dereuther & Co. AG, Wal(ls&ssen
Porzellnnfabrlk ZctI, Scherzer & Co. ÄG, B,ehau/Üay.
Rheinlschc Ziehglas AG, Porz-Urbsch
Richartz Sclllei{inlttel AG, §olingcn-Ohligs
Rosenthal-Porzellan A G, Selb/Bsy.
Servals-Werkc AG. Wttterechlick b. Bonn
Sienrens-Glas AG, \tirges (\Yesterveld)
Stastlictie ltlajolikallllanufaktut Esrlsruhe ÄG, Karlsruhe
Standard Zahnfibrik AG. Konstanz
Steatlt-Magnesia AG, Läuf/Pegnitz
§teingutfabrik WiCtebug 4G, Bremen-Farge
Gcbrii(ler §tocvesandt KGaA, ltinteln/Weser
'I'onwarenfabrlk Schwandorf, §chwlndorf l. Bay.
Unlonglas AG, Ftirth/Bay.
Vercinigte !'arbengta!werke AG, ZvleseuNdb.
\Yesset Keremische Werko AG, IJonn/Rhoin
Wessel-Werk AG, Botrn
ÄG lär Gtob- und Feinheramik, München
ll« ytr i sc he Fl aschn -Gla sh ü l t e nwe rk e ÄU, Ste inhofi l Ol r,
Beüer & Co,, AG, Ilriltall|laslabrik t'llersrtchl, NeustadllOpl. '
(l ee sth%Ner ]i eram ik AG, G e csthachl
G lashüLtenwe rke II olzmtnde n ÄG, H olzmindenl lf eter
P o rzella nl ab rik AG, M itterteich
C arl Schumann Porzellan! abrik AG, Arzberg I olr.

87/88: Sögeret, Holzbe- utril -Yororboltung
C. Behrens ACl, Alfeld/Leine
J. Brünlng & Sohn AG, Lunebug
Bürstenfabrik Dmil Kränzlein ACl, Erlangen
Gebr. Dlchurann AG, Kelkheim
l-aßfabrik Josef §trobl AG, Mllnchen
}'uruler- u. Sperrholzwerk AG, Göppingen-Eolzheim
Ilanseatlscho Stutrlrohrfabriken Ilümclier & Udo ÄG, llamburg-Ilergedorf
Holzlndustrle Cordlngen AG, Cordlngen
Ilolzindustrie-\Yerke losef Uenz AG, Löfflnßen/Sch$'erzw.
Hourdeau-Dergmann Ä G, Lichtcnfels
Katz & Klumpp AG, Gernsbach/li&den
Kelhelmer Parkettfabrik AG, Müuchen
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80: PrplererzeuBung ünd -vorsrboitung (einschl. Druekerel-
geworhe, Licht- und Fotopouscrei)

Gebr, Adt Ac[, lYächtersbach
AG f. Cartomagcnindustrie, L{lbeck
t9 for pharmazeutlsche E€darfsarttkel, vorm. Georg Wenderoth, Kassel
Albrecht & Melster ACt, MitDchen
AschaEenbrger Zellstotrwerke AG, Aschatrenburg
Badenla, Vortag und Druckerci AG, Karlsruhe
Emll Bandell AG, Stuttgart
IJibliographischcs Institut AG, Mannhelm
Brerner Papler- und WeLtpappen-Fsbrlk ÄGt, Bremen
lluchdruckerei AG Passavia, Passu
BuntpaplerfBbrlk A G, Ascheffenburg
Xttllngen-Mexau, Papier- und Zellstoffwerko A G. EttUncen/Boden
Feldm{lhlo Papler- und Zellstoffwerke,l G, Duss;ldorf-Oleikasset
Flensborg Avls AGt, Flensburg
Glegecke & Dovrlent AG, MüncheD
Gißler & Paß AG, Jültch/Rhtd.
Gebr. Grünewald KcoA, trirchhunalem
E. Gundlach AG, Bielefeld

Th€odor Nksch & göhne AO, München-Allach
{öntg & Böechke AO. Eerford/Wostf.
trfiarabuwerko AO, TaEm/W0rtt.
Albert Monger AG. §toffrihmtlhle/Bav.
Uohr-& Co. AGl, Bad Neustedt/Säale
Iiordb8yerlsche Eolzlndustrlo ÄG[, Uneleben/Ufr,
Pfälzlschs Möbelfabrlk ÄG, Earxhelm-Zeil/pialz
Rexroth-LyneD AG, Mlchelstedt
Rhelnlscho Sperrholz- u. Tttrenfabrlk AG, Esen
Ilermanq Bothhaupt Furnier- u. Sägcwerke AG, Stockheim/Ufr.
Suberlt-Fabrlk AG, Mannheim-Rhelnau
Schlltte-Lanz Ilolzwerke AO, Mannhelm-Rhelnau
Karl Schweyer AG, Mannheim
Stelnberg ,& Vomanger AG, WlesbadenII. L. Sterkel ACI ,,Komet'rPinselfabrlk, Ravensburg
Tekton- und Sägewerk AG. Slplincen/Wilrtt.
Gebr. Thonet AG, I'ranldurt/li. -
Verelnlgte Möbelwerke ACl, Andernach/Rheln
YerelDlgte Pineol-Fabriken AG, Ntirnbörg
Verelnigte Workstötten filr Kunst lm Handwerk ÄG, München
EickiEg'sche Indmtrle für Holz- u, Boubedarf AG, i)ilsseldorf
Württemberger Yerelnlgte Möbelfsbrlken Schildknecht u. naji C Gerber AG,Stuttgart
Balinger Da-m p| sdgluerk AO, Balingen I lV ürlL
F or *s manholz ÄG, lY üp pertdl
I ndustrte I üt H olzDeruertung AG, Essen- Altenesspn
F p rd i nund S chen k AA, M a rimilian sa u
,,W eslag" Weeldzalrchc Spenholzwerhe AG, ll izilenbrück
Z schacke-lV erke AG, NaiEefslauaern

Ludwlg Kopp AO, Elka-Bchuhfabrlk, Ptrmagens
Ludwlg 4rumm AO. .Offenbach/M.
Loder-A Cl, Frankfurt/M.
Lederfabrlk Eeinrlch KDoch ACl, Frankfurt/M.
Lederfabrlk Johann Metzger AO, Elnrshorn'
Lederwerko Kromwell AG, Nürnberg
.l,ederwerke Rothe AG, tsad Kreuznach
Lederwerko Wleman AGl, II&mburcJ Itlsyer & Sohn, Lederfabrlk AG, Offenbach/M.
-Uer(.edes Schuhfabriken A G, Stuttcart-ßad Cdnnstatt
Norddeutsche Lederwerke AG, Eamburg
Obermain-Schuhfabrtk A G, Burgkuastadt
Bfä_lzlEche Lederwerke AG, Rodalben/pfalz
J. II. Boser AG, Lederfabrlk, EßtiDge! e. N.
Salarnander AG, Eornwestheim
Schuhfabrik Easla ÄG, Offenbach/Main
Schuhfabrik Manz AG. Bamberg
Schuhfabrtk Ferdlnand Rtnne ÄCl, Eesglsch-Oldendorf
Süader Lederfabrik AG, St&do
Walter Tron AG, Schuhfabrlk, Bamberg
verelnigte I'ränklsche Schuhfabrlken AG, Nürnberg
Wickrather Lederfebrik ftotm. Z. Epter) AG. Wtc[rath/Rhld.
Esthweger Lednwtrke Schmidl 6z Co.-AG, Elchüe7e
F einlederwer k e X iederrad A{}, F ! n.- N iedbnai
C arl I' reu.danherg IiGuÄ, lY einhein
f d\k iwt Lederwe r k e Larula uer- Donnc r AC. I d st c in I T s.
Eduaril Rfuinberger AU, Pirmsens.
Sopbdzmerh ßcaA, ly einheiml ßergstr.
Row AG, Speyer
J. J. Schlnyer AG, Reutlinaen
8 chuhl a,brik P I ullinsen Ac, l,l utting en
Trierer Yuhe-Ledpmerke AG, Trier
l'erciniole Lederlabriken A(i, Lanqem?he I
Hmil lYoeldin AG, Lederlabrik, Lahr i,. Bd,. .
G ustao W eylatd, Lederwerke AG, ller|neustoflt I Rhl.d. .

421: Zellwoll- unil Kunstseialonherstellrng
J. P. Bemberg AG, Wupperüal
Chemle-Frsr AG, Sicgburg/Rh.ld. (Fudnn I0S5)
Deutsche Rhodiaceta AG, Freiburg l. Br.
Rheinische Kumtreidc AG, Krefetd (Fusion 1955)
Rottweiler f,unstseldefabrik AG, Rottweil a. N.
Spinnfaser ÄG, Kassel
S_üddeutsche Zellwollc A G, Kelheim/Donau
Yerelnigte GIanzstoff-tr'abrlken AG, tiluppertol-Elberfeld

Rest 42: Sonstiges Textilgewcrbe
J. F. Adolff AG, Backnang/Wilrtt.
AG für Seilintlustric, vorm. Fertlinand \Yolff, Mannhcim-Neckarau
Aktlen-SpiDnerei Aachen, Aachen/&httl.
Allqquer.tsaumwollsplnnerel und \Yeberei lllslchach, vorm. Eeinrich Ctyr

tslaichech/Allgä u
D. Altu)ann AG, W'unsiedel
Aug8burger Suntweberel B,ledlDger A G, Augsburg
Augsburger Kammgarn-Splnnerei AG, Äugsburg -
Baumwoll-Feinspinnerel itr Äu$burg AGl, Augsburg
Baumwolllndustrio ErlaDgen-Ba,mberg AG, Erlangen
Ilaumwollspinoerel Ellermark, Gronau/Westf.
Baumwo.llspinuerel Germetrla, Epe/ Westf.A(; lieumwoltspinnerel cronau, Gionau/Westf.
BaurnwollrplnBerei Kolbermoor, Kolbormoor/Oberhavom
Baumwoll-Splnnerel §peyer ÄG, Speyer/Ith.'
tsaunwollsplnneret Unterhausen, Unterhauqen
Baunrwollspinnerel und Wsberei Lampertsmühle AG, Lampertsmiurle

b. Kai8erslautern
Ilaycrlsche Wolldecken-Fabrlk Bruckmühl ÄG, Bruckmilhl
Be(lburger \\'oltindustrie ÄG, Bedburg, Bez. Köln
Blclefelder AG für Mechantsche Weborei, Bietefeld
Pleicherei, Förberei.u. ApDr_eturanstalt Uhingen ÄCt, Uhingon/\y{irtt.
Brc.unschweigische AG für Jute- u.- Flachslndustrie, Uraunichweig
Bremer Woll-Kämmerel, Bremen-Blumenthal
Paul M. Ilusch, SplnnereiAc, Mönchen-Gledbach
Concordia Spinnerel und Weberel, Wassenberg, Bez. Aachen
Crefelder ßaumwoll-Spinnerol, Krefeld
Chrlstlen Dierig AG, Augsburg
Dormatrns Tuchfabrlk AG, M.-Clladbach
Dortmund€r M&tten- und Läuferfabrlk M. Dletrtch AG. Bochum
-t'ranz Eckert & Cie. ÄG, rflatdktrch/Br.
Elberfelder Textitwerke AG, Leverküsen I
Erbacher Tuch-fabrlk AG, Erbach/Odw.
FaLkensteiner Gardlnenweberei una Bleicherel, Merlng
Feintuchfabrik AG. M.-Cllsdbach -
l.rowein & Co. KGaA, Wuppertal-Elberfeld
Gebhard & Co. AG, Wuppertal-Vohwinkel
Gesellschaft für Splnnerei u. Woberel, Etilincen/Baden
Johs. Girmes u. Co. AG, Oedt/Rhld.
Gladbscher Wollindustrle ÄG, vorm. L. Josten. M.-Gladbach
Ooecke u. Sohn AG, Hohenlimburg/Westf.
Gottsch&lk & Co. AG, Kassel
Grevener BaumwollEplnnerel AG, Groven/Westf,
Ifeinrlch Eablg AG, Herdecke/Ruhr
Hünsel u. Co. AG, Eamburg-Ältone
Hambuger Jutelndustrle AG, Eemburg
Ilambruger Wollkämmerel AG, Hamburg-Wllhelmeburg
F. E. Eammersen AG, Osnabrtlck
Eanfsplmerei Baumhllter AG, Lippstadt
Ilanf- Unlou A G, Schopfheim/Baden
Ifenfwerke Füssen-IEmen8tedt AG, Fil§8€n
Ilanfwerke Oberachor! AG, Oberachern/Baden
Paul Eartmann AG, Heidenhelm/Breni
geunstetter Splnnerel und Weberol, Aug8burg
Gabrlcl Eeros6 Aq, Konstatrz
Konrsd Eornschugh AG, Urbach/Württ.
Itzehoer Netzfabrik ÄO, Itzehoo
Jute-Spinnerel und Weberel lJromen. Bremen
Kammgarn-Spinnerel Bletlghelm, Bletlghetm
Kammgertr-Spinnerel Dilsseldorf AO, Düssoldorf
Eammgarnsplnnerel Kolser€lsutetn, Kslseßlautern
Kemmgarnsplnnerel Stöhr & Co. AG, Wupportal-Elberfeld
Kammgarmpirurerei u. Wcberel A Cl, Wilhelhehaven

.!Yormg

Mannheim

AGl, M{lnchen-

'Westf. 
-Vereinsdruckärei vorm. Coppenrathsche Iluchdruckerci -{G, }Iiinstcr

lveEtfäüscho Zeustof -q, G,,, A lpha1int.., Wildshausen
Zellgtofffabrlk Waldhof, Mannhelm
Zlcker & Co- AG, Clroßbuchblnderel, E&rüonagen- und LederwareDfabrik,Erlaugen/Bay.
Eurupa Certon AG, Eamburo
O tto F ic her A A, P a p i er au I st att una s I abr.. Eit chhei m I T ?xk,Eollwnn & Enaelmann AO. Ncuitad,
O I t izindruk Ac, Stulloart
Pqqor.-Aq, Milwhen
Th: nMq & Co. AG, Erlnrnen
Allred Schinüa AG, Eamburu .
Slrohpapieilabrik Mddoü AG, MdUail i. Holltein

41: Leilererzeugurg unil -yororbelturg (einschl. Sehuhindustrie)
Acla, Itheinische Maschlnenleder- und Rlomenfabrik ÄG, Köln-Mtilheim
Ada-Ada-Schuh AG, tr'rankfut-Ilöchsü
Glebrtlder Fahr ÄG, Pirmaseng
Frltz Eäuser AG, .Backnanc/Württ.
Cornellus Eeyl AG, Wormi'a. Rh.
IIgVIlche Lederwerkc Liebeneu vorm. Corn. Heyl Werk Liebenau AG, WormsÄG Ellch€nbscher Ledcrwerko vom. Giembath, Euttenheim u. Kraemer,Eilchenbach/Ers. §tegenR. Ihm AG, X,aunholm/Eesson
Emil Köster ÄO. Lederfibrlken, §eumitrurter
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Alfeld-Gronau

Lambrecht/Pf.

Eellbronn a.
Uannhelm

AG, Neuß

Koehler

Kreis Worms

H. Stürtz

Ilanrovereche
Holtzmann &

AG, Illelefeld

vorm. Gebr. ltroge, Alfeld/Leine
Au i. Ifurgtal/Bad.

Essen

Papierfabrik
Paplerfabrik
Papterfabrik

Papler

Schött

'I'emming

vom.



Ka.Bseler Druckerel und Färberel AG, Kassel-Betteqle rsen
rijiriäi"i riräi[idbä- mictr. Plüsch-u' Möbelstoff'weberet AG, Wlrsberg/ofr'
Kolb & Schüle AG, Kirehheim unter Tcck
Kollnauer lSaurnwollspinnerei und weberel, Kollnau
Kranrsta-trIcthner & I'rthne -{ G,. Iiiclefeld
Krefelder Stückfärberei ÄG, Krcfeld
Kllhn, Vlerhtus & Cie. AG' RheYdt
Kulmbacher Spinnerei, Hulrnhach/llay.
KunßtseideD-A G, l^-uppertäl-Elberfcld
f,einenspinnerci Schonueutc ÄG, llüvensburg (1955 i. Liqu.)
Lelnzicir Wtrllkiinttrteroi A G, \Vrrppertal-lilhcrfeld
Msäufäktu Koechlin, Ilsumgartner & Cie. AG, LÖrrach
Möch. Baumwoll-sptnnerei und weberei Augsburg, Augsburg
Mech. Raumwoll-Sirlnnerel uDd Weberei Rayrcuth, Bayreuth
Mech. Buntweberei ßrenuet AG' Ilrennet/lladen
Mech' BuDtwebtrei J' sim' Fleißner AG' Iuilnehberß/oberfr'
Mechanische Drillu'eberei Göppingen, Langbtrin & I]ühler ÄG, Göpttingen
Mechanische Seidenweberei vießen AG, viersen
Mechanische Seilerwarenfabrlk BanrLerg AG, Bamberg
Uechanische Trikotweberei Mattes & Lutz AG, Beslgheim/Württ.
Mechanische weberei I ischen AG, Sonthofen/Allgüu
Mechanieche weberel Pausa A G. Mösstnßen/wiirtt.
Mechenlsche weberei RaYcnsberg AG, Bielofeld-Schtldesche
Val. Mehler ÄG, Fulda
Ww. R. Messlng AG, Bocholt
MDZ AG, Freiburg/llr.
tn. uomh & Co.,'IJaumwoll-spinnerei untl webercl AG, Kaufbeuren/Allgätt
Milhlenthaler Spinnerei und Weberel AG, Dlerlnghausen/IItIld.
Nöhfadenfabrik-Adolf DIül ler AG, Dietenheim/Iller
Neuo Augsburger Kattunfabrik, Augsburg
Neue Baumwollcn-Splnnerel. Bayreuth
Neue Uaumwoll-slinnerei uDd Weberei IIof, Ilof/Sa&le
Norddeutsche Wollkünmerei und Krn)mgernsDinnerci AG, Ihemen
Oberwiehler Kuilstwollfabrik Oarl IIrrns u. Co. ÄG, Oberwieltl
Ohligser Leinen- und Ballmwollweberei AG, Sol:ingen-Ohligs
Pfül;ische Textil-Industrie Otterberg AG, Otterberg/Pfalz
Ravensberger Spinnerei AG, Ilielefold
Rels & Co. AG, Mannheim-Friedrichefeld
Rhelni8che Möbelstoff-Weberei, vornl. Dahl & Ilunsche AG, W'uppertal-Barmen
Rheinische Textilfabriken ÄG, wuppertal'Elberfeld
Ctebr. Röders AG, Soltau
Simons & l'rowein AG, Lelchlingen/Rhld.
Splnnerel Atzenbaclr AG, SchopfllelntilJadcn
SplDuerel DeutschlBnd, Oronau/\4 estf'
Spinnereien und Webereicn lm Wicscntal AG, Eaagen/Baden
Splnnerei Neuhof, Ilof/Saale
Spinnerei und Webereien Zell-Schönau AG, Zell l. lViesentat
Spinnerel und Weberei Kcmpten, Kernpten/Allgüu
Siinnerel und \Yeberei Rottern, Kottern/-Allgiiu
Spinnerci urrd wel)crei offcnburg, offonburg/tiflden
Splnnerei und Weberei Pfersce, Augsburg
S-pinnerei und Weborei Stelnen AG, StcincD/ltaden
Silnnerei und Zwlrnerel ltnlnie AG, Dmntcndingen/ßaden
Süaldeutsche Baumwolle-Industrie ÄG, Kuchen/\ttlrtt.
Joh. Wilh. Scheidt AG, Xettwig/ltuhr
Thomas Schetrffeletr AC, Elrershaclr/.Fils
Frlettrich Schoedel AO, Miinchberg
Schocller'Bche Kammgarnsltinnerei Eitorf AG, Eitorf e. d. Sieg
Julius Schürer AG, Augsburg
Schusterinsel AG, I'ürberei, Druckerei, Apprctur, Opladen
Schwäbische lextilwerke AO, Ebersbach/l'ils
Schwarzwüldcr Trrchfabrik ltohrdorf AG, Itohrdorf
Tepplch-, Leinen- und Baurnwollweberei ÄG, Fulde
Textilausrilstung und Druckerei Prinz AG, Angsburg
Trlkotfabriken J. Schießer A G, Radolfzell/-tsodcnses
Trlkotlvarenfabrik I. Helfferich AG, Neust&dt (Hacrdt)
Tuchfäbrik -{achen AG, Archcn
Tuchfabrik Jos. I(tirlißsbergor AG, Aachen
Tuclttirbrik l,iirrtrdr AG, J,iirrlclt/lladcn
Veieinlgte Deckenfabriken Calw AG, Calw
vereinigte l'ilzfabrikcn .{G, Giengcn/l}renz
Voreinigte Jut'e-üplnnereien und Webereien AG, Hamburg
Vereinigte li,umpuswerke AG, M.-Gladbach
Vereinigte Seidenwebereien ÄG, Krefeld
Vereinigte Trikotftl)riken (lt. Yollnroellcr) A G, Strlttgart-Vaihingen
Viersenär AG für Sllinnerel und Weberei, Viersen/Iihld'
Vlllbrendt & Zehnder ÄG, \tuppertal-Elberfeld'\{agner Werke AG, Spinnerel und Webereien, f,'ulda
Weber & Ott ÄG, Irorchheim/Ofr.
Wehre AG, TeDpich- und MöbetstoffrYebercl, 'Wehr/Datlen
'!Yerdener J.eintuchwerke AG, Essen-Werdcn
WeBifütische Jute-Spinnerel und Weberel, Ahaus l. !Y'estf.
Willrelm \Virrklcr AG, Kiirbc<'ke
Wolldeckenfirbrik Weil dcr Stadt AG, Weil der Stadi (Wärtt.)'Woltdcckenfnbrik'/'oepprilz A G, lleidenhcinr-Mcrgelstetten (Württ.)
Wollgunf&brik Tittet & Krüger u. Stemrvoll-Splnnerel AG, .Eambulg
Wollspinrrcrci u. weberei Neuscs -4.G, Neuscs b. tronach
WolhrDrrcill;rbrik,,Mercur" ÄG, Stuttgcrt
Woll-wäschorei und Kä.mmerei ln Döhren b. Ilannovor, Ilannovor-Döhren
Wilrttembergische lJaumrvotl-spinncrei utrd Weberel bel Eßllngen sm Neck&r'

Eßlingen a. N.
Wilrttembergische Cattunmanufactur, Eeidenheim/Brenz
Württembergische LeinerFlndustrle, Blaubeuren
Zlmmermanr ir. & Cie. AG, Stuttgärt
Alex Zlnk, l'ilzfabrik AG, ltoth b. Nihnberg
Zwlrnerel Ackcrmann AG, I{eilbronn-Sonthcim (\Yürtt.)
Zwlrnerel Denzler ÄG, Kernpten/Allgüu
Zwlrnerel und Nähfudenfahrik Gösgingen, Göggiucen
Zwlmerei uDd Nähfadenf&brlk Ithenania ÄG, Dillken/Rhld'
Aklien--Färtur?i lll iiurhbcrg, )I ünchturgI ßay.
AG lür lVurpstpinnerei u. flltirkerci zü old(nbur(t, oldenbur| i. O. 'Baumwolbpirtne|ei u. lVebcrei Arlcn AG, Rielasingcn
Berberich AC, Sdchi ngen
Rerliner Seidengarnlabril; AG, Berlin- I sny
l)ruckerei utrtl Ä'pTtrelur ßromba(ll .4G, Brombach
Eclelholl u. Schulte ÄG, tiruiten +

Hautqnq-\.'etk lVirkerei 1(. §tticl'u?i AG, ßüblingcn
Hiissu u. ]iiinzli A(1. lIur|l lladen'
J ute- Spinnerei u. W eberei, IiusseL
Eugen Kentner ÄG, Stuttg(rt
ßrel elder T eppichl abri h A(,1, Ii rel &l
Münehener yerbandsstoll-ltabrik A. Aubry tlC, iIünthen
Seid,enweberci Laulenburg AG, Leul e nburg
Spdnnerei Vottotirts AG, Brackuede

Sainwrci u. Wüerci, Schuarzathoch u. S.
Schlieper & Baum AG, Wuppertal'Eherleld
J. (:. Schmitlt jun. Söhne AG, Stallhagen
tllertdorler Fiachegarnspinnerei Hwo un Löbbeche A8, Oerlin4hauten

43: BekleidungBgewcrbc
Ilekleidungswerke AG, vornr. Emil Köster AG, Neunrünster
Ilielefeltler Wäschewerke Ksyser& Co' AG, llielefold
Derrtsche Kleider-Werke AG, X'rankfurt/M.
Etsbtrch Wäschefrbriken A G, IIerford/We§üf.
Etcrne Hcrren\väschefabrik AG, Passau
l'ongs & Zrhn Textilwerkc AC, Viersen
Vcrcinigtr' llutlabrikcn AG, Köln

44 : Ilerstellung von MuBikinotrumenten, §pielworen, Sportgeräten,
Sehmuck

Iuoriz Ifausch AG, Pforzheim
Matth. I{ohner AG, Trossingen
Fr. Kammerer ÄG, Pforzheim
Klein u. ()ucnzer -{G, Idtr-Oberstcin
Kullmar & Jourtlan A G, Pforzlteinr
Itodi & Wienenberger AG, Pforzheim
Ilohmann u. ßatz AG, Plorzheim r

451: Miihlengcwerbe (ohno ülruühlen)
][cilrictr Auer ]Iiihlen\yerko KGaA, KölrI-Dcutz
0ramer'sche Mühle AG, Schweinfurt
Dortmunder luiihlenwerke A G, Dortmund
Iti(terrniihle A G, Friedrichstädü/Eider
l.lensburger Walzenmilhlc, Flensburg
Frrnkfurtcr Mühlenwcrke AG, Frankfurt/M.
Ihthnnriilrle in lrrrnkturt/NL -{rl. I"rltlkfrrrt/M.
Ilcrrenmtthle vornr. C. Genz ÄG, Ileitlclbcrg
AG Kunsturühle Aichach, Aichach (Obb.)
KunsCnriihlc Kinck AG, Goldramstcin
I(unstrniihle Tivoli, Mtinchen
f,andshutcr Xunsttnühte C. A. Ileyer's Nachf. AG, Landsllut
Lurln'igshafener Nrllzmiihle, Ludrvigshafen/Rh.
Ililhlens'erke I Kiesckaurp AG, Münster i. W.
Miihlc Riiningen AG, Rüningen-llraunschweig
Oeynhauser Mühlenwerke Carl Koclt AG, Dlelbergen b. Bad Oeynhausen
Pfülzisclre,\lilhlenuerke, I\[annhcim
Itcis- u. Ilrrtrtlcls-A(;, Irrelnen
Il,hume-IIiihle Northeirn ÄG, Northeim
Stuttgärter liückermühlen ÄG, Esslingen a. N.
\-erei;igte Kuusttrrühlen Lnndshut-Rosenhcim AG, Llndshut/Iur
l)ui6bur0?r lIühluruWke Ä(i, Dui'sburg *
lttllttchc Kutlstmiihle A(1, lVormsf Rh.'
llt (lzetlmiihle Axcnheim .lc. Ass?tth?irrt

465: olmühlen
Duisburger Margarlnefabrik Schmltz u. Loh ÄG, Dulsbug
l{ansa-Mtiltle AG, llanburg
}'ritz I{omantr AG. Dlssen/Teutoburger Wald
Margarine-Unlon AG, Ilamburg
-[ftrrgerincwerk Ostfriesltnd ÄG, I]remen
Wrlier llru, Neul,icr Oolwerke Ä(i, Nertll/Iih
Stettiner Oclwerke in llamburg AG, Ilarnburg
tr'. Thörl's vereinicte lltrrburser Oclfabriken ACl, Ilarnburg-Euburg
vereln deutscher Oelfabriken, Mannhelm
V a r e i nig tc S iiddeutsche LI üru uri ie- ü. tr' et t ü e r k e A C, Karls r ühe - D urlsc h
,lotel Zitzekbcrger AG, Münchett

466: Zuckerintlustrie
Ahstealt-Schellerter Zuckerfabrik AG, Scheltertcn
Aktien-ßilbenzuckerfrbril( zu Burgdorf, Rurgdorf/Braunschw.
.4.ktlen-Znckerfabrik Bockenem, uockeneln/Harz
Aktien-Zuckerfirbrik Ilroitzcm, Ilroltzem b. tsraunschweig

^ktien-Zuckerfabrik 
Eichtlul, Braunschwelg

Aktien-Zuckerfabrik Fallerslebon, Fallemleben
Äktlen-zuckerfabrlk Lehrto, Lehrte
Aktien-Zuckerfabrik Munzel-I{ottensen, Gr. Munzel b. IIann'
A ktien-Zuckerfabrik Peine, Peine
Aktten-Zuckerfabrlk Salzdahlum, Salzdalrlum b. wolfenbüttel
A ctlen-Zuckerfabrik Schöppenstcdt, SchöpDenstcdt
A ktien-Zuckerfabrik Twillpstedt, Groß-'I'wiilpstedt
Aktien-Zuckerfäbrik Uelzen, Uelzen
Aktietr-Zuckerfabrik Yechclde, Yechelde
Actlen-Zuckerfabrlk wabern, wabern
Aktlen-zuckerfabrik,,Wetterau", Frtedberg/Hesen
AktieD-Zuckerfäbrlk zu Bnrum, Bantm
Ctauener Aktien-zuckertabrik Clauen il/Lehrte
Lafferder Aktien-Zuckerfabrik, Groß-Lafferde
Llppische Zuckcrfebrtk AG, Lagell,ippe
forddeutBche Zuckerrafflnerle Frellstedt A G, Frellstedt
Rilbenzuckerfabrlk zu Hodwlgsburg ÄG, Hedwlgsbug
Stiddeutscho Zucker-AG, Mannhelm
srhleswig-Holstcinische Zucker -{G, Schleswig
zuckerfobrik Algermlssen AG, Algermissen/Hann'
Zuckerfabrlk Bedburg AG, Bedburg-Erft
Zuckerfabrik Brühl AG, Ilrühl Ilez. KÖln
Zuckerfabrik Dinktar AG, Dlnklar
Zuckerfabrlk Emmerthal AG, Emmerthal
zuckerfabril( GrolSdüngen A G, Großdüngen
Zuckerfnbrlk Uarsum AG, .gaßum/Krs. Ilildeshelm
Zuckerfabrlk Ji[ich AG, Jillich/Bltld.
Zuckerfabrlk KönlsElutter 40, Königslutter/Etm
Zrrckcrfabrik -\ordlurz AG, \'ien.nt,ltur/llrtrz
Zuckerfabrlk Obernjesa AG, Obernjesa/II8nn.
Zuckerfabrik Oestrum AG, Oestrum
zuckerfabrik Othfresen ACt, othfresen
Zuckerfabrik Popenteich zu Melno AG, Meine
Zuckerfäbrik Itcthen A G, Idethen/Lcine
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uckerfabrlk Bhelngsu AO, Wormr/Rheln
Zuckerfabrik Sehode ACl, Sehndo/Eann.
Zuckerfabrlk Suderdlthmsr8chen A G St. Uicheelisdonn/Eol6t.
Zuckerfabrik Schloden AO, Schladen (Eerz)
Zuckerfabrlk Warbüg AG, Wuburg/Westf,
Zuckerfabrik Wendcssen ÄG,'Wen(lcssen
Zuckerfabrlk zur Rost AG, Iladdeckenstedt
Aklien. Zucherlabrik W ieilhe üb. Ilra'unschweitl

481: Brouerei
Adlerbrauerei Balingen AGl, Ballngen
Aktlen-Ilierbrauerei Falkenkrug, Detmold
Aktienbrauerel,Blirgerbräu AG, Ludwlgshafeu
Aktienbrauerel Dormegen, Donüageu
Aktienbrauerei Eisonach AG, liad l{ersfeld
AktieDbrauerel X'eldBchlößchen, Mlnalen/Westf.
Aktlenbrauorel Karlsburg, llremerhaven
Aktienbrauerel Kaufbeuren AG, Kaufbeuren
Aktlenbrauerel Mönch8bräu-Helmbrechts AG, Ilelmbrechts
Aktlenbrauerel Ohllgs, Soltngen-Ohligs
Aktlenbrauerel Slmmerberg, Simmerberg
Äktlenbrauerel Vilsblburg AG, vtlsbiburg/Ndb.
Aktienbrauerei zum Hasen in Aug8burg. Äugsburg
Allgäuer Brauhaus AG, Kempten/Allgäu
Auerbräu AG, Rosenhelm
Badlsche Staatgbrauerel Rothaue AG, Rothaus/Schwerzwalil
Bärenbrauerei AG. §chwennlngen e. N.
Baveria- und St. Paull-Brauorel, Eambutg
Bayorlsche Aktlen-Blerbrauerel Aschaffenburg, Aschaffenburg
Beyorl8cho Breuerol Schuck-Joenlsch AG, Kaisemlautern
Beyerische Löwetrbrouor€l Franz Stockbouer AG, Passau
ß ayerl8ches Rrauhaus Pforzhelm A G, Pforzheiflr
Ilayreuther Blerbrauerel ÄG. Bayreuth
Gebr. Bey8chtag, Brauerel ,,Zum Slren" ACt, NördliDgen
Blll-Breuerel AG, Ilamburg
lllndinß-Brauorel AG, Frankfud/M.
tsr8uerel Beckh AO, Pforzhelm
Brauerel Reckmann AG, Sollngen
Brauerel ßöllert AG, Dtrisbrrrg (1954 (]mbil)
Rraucrei Cluß, Ileilbronn a. N.
l|rauerei Durlacher Hof AG, Mannheim
Brauerel tr'eldschlößchen AG, Braunschweig
Brauerelgesellschaft vorm. Meyer & Söhno, Riegel/BadeD
Brauerol-Gesoll8chaft Gg. Neff, Aktlenbreuerel, Eeidonheim a, d. Br.
BrauerelgesellBchaft vorm. Fr. Beltter, Lörrach/Baden
Brauerelgesellschaft zum Engel, vorm. Chr. Eofmann AG, Eeidolborg
Bmuerol Joh. Eumbser AG, Fürth/Bay.
Brauerel Euttenkrouz AG, Ettutrgen
Rrauerei Gebr. Iblng AG, M{tlhelm/Ruhr
Brauerei Isenbeck AG, Hamm/\ryestf.
tsrauerei Iserlohn AG, Grüne b. Iserlohn
Brauerei Rob. Leicht AG, Stuttgart-Yaihlngen
Brauerel Monlnger, Karlsruho
Brauerel J. G. R€if AG, Nürnbsrg
lhduerci K. Siltrernagel AG, llcllheinr/I'falz
Brauerel Schrempp-Pdntz AG, Karlsruhe/tsaden
Brauorel Schwartz-Storchon ACt, Speyer s. Iih.
Brauerel WuUe AG, Stuttgert
Bmuerel ,,Zur Elche", Kiel
Ilraueroi zur Walkmithle, E. Lilck AG, Lübeck
Brauhaus Amberg AG, Amberg
Brauhaus Nilrnberg AG, Nürnberg
Brauhous Begcnsburg ÄG, Regensburg
BUrgerllches Brauhaus AG, vonn. Gebr. Werth, Duisburg
Btlrgerllches Breuheus Itrgolstadt AG, Ingolstadt
Bürgerllches Brauhaus Rsvembug AG, Bavensburg
Bllrcer- und Encelbräu ACl. Memmlngen
Dom-Brauerei Carl Funke AG, Köln
Dortmundcr Actien-Rrauerol, Doümund
Dortmunder Ilansa-Brauerel AG, Dortmund
Dortmunder Rltterbrauerel AG, Dortmund
Dortmunder Stlfts-tsrauerei Carl Funke AG, Dortmund
DortmuDder Unlon-IJrauerei AG, Dortmund
Elchbaum-Werger-Brauerelen AG, Worms a. Rh.
Elbscbloß-Brauerel, EBmbu rg
Ersto Kulmbachor Actlen-ExDortbler-Brauerei, Kulmbach
Essener Aktlen-Brauerel Carl FuDko Aq, Egsen
l|xportbierbrauerei Rehau ACt, Rehsu l. Beyern
X'rankenthaler ßrauhaus AG, Irankenthalf,Pfalz
Clermanla-Brauerei ÄG, Wiesbaden
Germanla-Brauerel F. Dientnghoff A G, Mtinster/\Yestf.
Glegenborg-Brauerei A G, Wuppertal-Elborftld
Glückauf-Brausrei AG, Gclscnkirchen
Clrüner-Bräu AG, Filrth l. llayern
Ilaake-Bock-Brauerel ACl, Bremen
AG Hackorbräu, .![ilnchen
Bennlngor-IrrEu AG, Frankfurt/M.
II. Hennlnger-Eelfbräu ÄO, Erl&ngen
Ilerkulesbrauerel AGl, Ksssol
Hlldeshelrner Aktlenbrauorel, Elldesheim
Elrschbrauerel AG, Dilsseldorf
Altdorfer Brauerel ÄCl, Eöln/Rheln
Eofbr&iu AG, Bemborg und Erlangon, Bsmberg
Eo(brauhaus Coburg Aq, Coburg
Eofbr8uäsus Estz AG, BNtstt
Hofbrauhous Nlcolsy ACl, flanau/M.
Hofbrauhaus Wolters AG, Braunschweig
Eofer Bierbrauerei AO, Delnlnger-KroDenbräu, IIof l. Bayem
IIolstetr-Br8uerel, Esmburg-Altona
H ürnerlrräu A Cl, Ansbach/Bay.
InDstadt-Brauor€l in Passau, Passsu/Donsu
Inselbrauerei Llndau AGl, Llndau/Bodenree
Kalser-Brauerel AG, Eannover
Klosterbräu St. Yeit AG, Neumarkt-Sü. Yelt
Kloster-Ilrauerei ÄG, Koblenz--ldotternich
Klo8torbraueroi Pfulllngen-ReutliDgen AG, Pfulllngon
Königsbqcher üraueroi AG vorm. Jos..Thillrnann, Koblenz
Kronon-Breuercl AG, Esen
Kronosbrauerol AQ, Offetrburg/Bsden
Kulmb&cher Exportbrauerel .,Mönch8hof" ACl, Kulmbech
Kurfilrst€n-Bdu ACl, Bonn
Lammbrauercl AO, Mhdelhelnn

Landshuter Brauhaus l(oller-F lolschmanD ACl,
Lederer-Rräu AO, Nilrnberg
Llndener Aktlen-Brauerel, Eannover-Llnden

Landehut/Bay,

,,Löwenbräu" ÄG, .[Iilnchen
Löwenbrauerei ÄG, Frelburg/Br.
Lüneburger Kronen.Brauerei AO, Lilnebug
Mainzer Aktlen-Blerbrauerel, Malnz/Bheln
Michelsbräu AG, Babenheusen/Eessen
Müser-Btauerel AG, Bochum-Lengendreor
Mugtalbrauerei AG, vorm. A. Degler, Glaggonau
Oberkasseler Irrauerei AG, Oberkassel/Sleqkreis
Osnabrücker Aktten-Blerbrauerei, Osn&brilck
Parkbrauerel AG, Pirmosens-Zwelbritcken, Zwelbrilckoo
Paulaner-Selvator-Thomasbräu AC+, München
Pschorrbr6u AG, Milnchen
Beichelbriu AG, Kulmbach
§andlerbräu AG, Kulmbach
Gabrlel Sedlmayr Spaten-Franzlskaner-Uräu ÄG, Mitnctlen
Siegener -4.ktlen-Brauerel, SiegoD/Westf.
SIeg-Rhelnlscho Germanla-Ilnuerei AG, Ilersel, Krs. llonn
Slnner ÄG, Karlsruhe-GrilDwinkel
Schlegel-ScharpeLseel-Bratrerel AG, Bochum
Schloßquellbrauerel Klelnlein AG, Ileldelberg
Schwabenbr[u AG, DUsseldorf
Schwanenbrsuerei Kleinschmitt AG, Schwetzlngen'
Stelnhäusser.Rrauerei AG, Friedberg/ tressen
Süernbröu Dsttelbech AGt, Dottelbach/Muin
Anton Sturm, Ersto Coburger Exportblorbrauerel AG, Coburg
Stuttg8rter Eofbräu ÄG, gtuttgert
Freihemllch v. Tucher'sche ßrauerei AG, Nürnberg
Uelzener Blerbrauerel-Gesellschaft, Uelzen
Ulmer Brauerei-Gesellschaft, Uhn/Donau
Union-tsrauerel A(1, Bremen t
Waitzlngerbräu AG, MiBbach
Wickiller-Kilpper-Bmuerel ACl, Wupperial
Winterhuder Brauerel, Ea,mburg'Würzburger Btlrgorbräu AG, WUrzburg
Wilrzburger Hofbr[u AG, Würzburg
Rrquerei Goltl-Ochsen AG, l:lml l)onau .
Haslinle-Hoyer .Brdwrei Äc, Old,enbur7-Ohmstede *
Hamelin|et .4klien-BrauÜei, Brenun-IIemeliilgen *
Erone ilb rque re i h' ie ner ÄG, D erntsltdl
Plalzbrauerei Ac, );?usladt a. d. lYeinslr.

48t M: Ilölzerei
Ilamberger Mätzercl AG, llamberg
Kölrrer Mälzcrei AG, Köln/Rhein
Miilzerei Wrede AU, I'rankfurt/M.
Malzfabrik llruclrsrl-lJerghauserr AG, Worms
Malzfsbrik Gengenbach AG, Gengenlraclr/ßtr([en
MBlzfabrik Meltrichstadt AG, MeUrlchstadt/Ufr.
I![alzfabrik Rheinpfalz A G, Pfun gstrrl t/ Eessen
-\[ünchener BxDort-Malzfabrik AG, lliinchcrr
l,'. W. Otto §ttrlzfabrik l{itdcsheim AG, lllldesheinr
l'alatia Matz AG, Mannheim-Ifeidelberg
Pfälzische Malzfabrik AG, Itannheinr
Tivoli Wcrke .{.G, Haurburg
Yereilligte Mrlzfrbriken AG, Worms

486: Herstcllutrg votr versrbeitcten Weinen
llur8oft.t Co. AO, Iloclrlleim
l eisl-ll0lrnoni'sche Sektkollerei AG, t'rankfurl/M.
Georg Geiling & Co. AG, llacharach/Rh.('hr. A(lt. XuDferlrerg & ('o. KGaA, Maiuz
Kurpfalz Sektkellerei AG, Speyer/Rh.
)[rutheus [liillor KGt-4,, Eltyille &. Ilh.
Sektkellerei J. Oppnrann ÄG, Wtirzburg
Sektkellerei Schloß Wachenheirn AG, Wilchenheim a. d. Weinstreße
(lodelroy H. t'on Mumm & Uo. I{ellereien KGaA, Eltoille *

Best 46-49: §onstiges Nahrungs- und Gonußmittelgewerbe
Aachener Thermalwasser,,Kaiserbrunnen" ÄG, Aocheu
Allgüuor Älpenmllch AG, Müncheu
Apolllneris Brunnen AG, Bed Nouenahr
Ir. W. Äppel Feinkost-AG, Ifannover
Badische Tebakmanufaktur,,Roth-Eändlo" ÄCl, Lahr/Radon
AG Bad Salzsoh[rf, Bed Salzschllrf
Bast ACl, Nürnberg-Buch
Friedr. Bauer AG, Wuppertal-Elberfeld
Glebr. Bernard AG, Regensburg
llirresborner Minerslbrunnen AG, Dilsseldorf
AuguBt Blaso ÄG, Lübbecke/Westf.
Boddeu AG, Duisburg
Ilöhme AG, Ilamburg
E. & M. Bollmnn AG, Ilremetr
Drven Lucas Bols AG, Neuß/Rheln
Joh. BreuD Rohstoffyerwertungs-ACl, Worms
Detrtsche AG für Nestle ErzeugniBsc, Lindau/Bodensee
Dlamalt AG, München
Die blnuen ()uellen l.ritz lUcyer & Co. AG, Rhens/Rh.
Oscar Dörffler AG, Bünde/Westf.
,,Doornkmt" ÄG, Norden/Ostfrlesland
Elnheltsfutter AG, Ilamburg-Wllhetmsburg
Eiswerk und Kiihlhaus Iluxrnann AG, Ilremen
A. Erlenweln & Cremer ÄG, Uerdtngen a. &hein
Export-Schlachterel und Schmelz-Rafflnerie ÄG, Eomburg
Frankonia Schokol&denwerke AG, Würzbug
Georg Phtltpp Gail ACl, Gteßen
Ch. Gervals AG, Kö]n
Gervais ÄG filr lfilch- u. Siürke-Deriva.te, ßosenheim
Gessuschaft fiU M&rkt- und Ki.lhlhallen, Ilambürg
,,Geta" AG ftif Tabakvererbeitung, .Bremen
C. Großmann AG, Coburg
Eaeberletn-Metzger yereinigie Nürnbergcr Lebkuchen- u. Schokoladen-tr^abrlkcn

AG, Nürnberg
EAG AG, ßremen
Eelvetla Konservenfabrlk Groß-Gerau AG, Groß-Gorau
A. Irlttrmelrelch AG, Porz e. Rh.
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Eofmann's Stärkefabrlken ÄG, Bad Salzuflen
Eubertussprudel AG, Hönningen/Rheln
tsLser trdädHch Queue AG, OffenbachiM.
K&mmer-KlEch AG für Edelbran,ltwelnq, Karlsruhe/Boden
Kant-Eartwig u. Yogel ÄG, Elnbeck
Kantorowlcz-Kahlbsum A G, Eemburg-Wendsbek
Klooterbrennerel AG, Ertte Bedtsche lYeln- und Edelbranntwelnbrennerei,

Emmendingen
C, E. Knon AG, Eellbronn/N.
Konservenfabrlk Gebr. Grahe ÄG, llra[nschweig
trühlhous L{ibeck ÄCl, Lübeck
Kühlhaug Roßhafen AG, Eambtug
Kühlh&u8 zentrum AG, Esmbüg
Kühltranslt-AG, Hambug
Iantlwirtschaftl. Trocknungsonlage ÄG, Calveslagc
Ph. Leman, Yerwaltungs-AG, Evstrup/Weser
LöweDwerke AG, Eeilbronn a. N.
Luccs AG, Eellbronn a. N.
MBnnhelmer ItlllchzeDtrale AG, Mannheim
Uineralbrunnen Überkingen-Telnach-Ditzenbach A G, Ilatl UberkiDgen
Johann Walter van Munster AG, Köln
Nassau-seltemer MiDeralquellen AG' Oborselters
Oscsr Neynabcr & Co. Ac[, Bremerh&veD-C1.
Norddeutscho Ilefeindustrie ÄG, Illmburg
Nordhäuser Talnkfebriken AC, Dtlsseldorf
Nor<t-West-Deutsche Uefe' u. Spritwetke AG, Esmel4-.
Oltlenburger Hefe- u. Spirituswerke AG, Oldenburg/Oldb.
Johs. O8waldow8ki AG, Eamburg-Älton&
C. Pecher AG, Detmold
iierii*t" Prc'ßhefen- u. Spritfabrik, Ludrvigslrafen (1955 i. Liau')
PomDersche Provinzlol-Zuckemlederel, Itzehoe
ßlnn & Cloos AG, Ilcuchelheim b. Gießen
Gäbr. Rostock Fl6ischindustrle- utrd Eatrdels AG' Elmshorn
nera. nucuorttr Nachfolger ÄG, Slegburg/Rhld.
Sarottl ACl, Eattemhelm
E. & P. Sauermann AG, Kuhnbach
geellg und Dlller AG, Eeilbroun a. N.
§toalco Aq, Detmold
Echiartauer Werke AG, Bad Schwartau
Clebr. Stollwerk AG, Köln
gtück AG, Eanau/Maln
C. ltr. Tasche AO, Steinhagen/W.
Trocknung Üflngen AG, Uflngen
Earrv Trilller AG, Celle
Yereiiricte Katree- u. Oeuußmittel ÄG, Mtinchen
Voct dwolf AG, Glltersloh/lilestf.
E. vollrath & Co. AG, Nürnberg
Erltz Wild 'Wumt- und Flelschwarenfabrik AG' Stuttg8rt
fl. A, Ifinkelhausetr A0, .Hamburg -.'Württelnbergische Milchverweriulrg - Stldnrilch-AG, Stuttgurf
Eilelhol AG, S chokoladenl abrih, Düisburg
Frdnki sehe Ii ühtmitkllabrib AG, Hardhe im
Güter da her F lei sc hwaren I ab r ih I . l]. ll t q il e n A U, G ü e r slph r
Dr. Hi.lkrs AG, Nähr- u. Heilmittelücrh, Solin4e n-Arälrdh'
ß.ühl- u. La4erhaue ßremerhaüen .4G, Bremcrhaten .-
Rad.oll uerke- AG, N ahrun1s mitle\abrihen, Radoll zell I Boden*e
Gür. Rasah AG, Schlesui1
nömtrbntnnen,,, Romanis" A( ], Gruntl-Schualheim
F. W. Rolll AG, Hqlle i. Il'egtt.
A. Sehilli,ns Au, Cellc
Zwüia!!üurie fang(münde Ft. Meuers Sohn AG, Eamburu

6: Bau-, Ausbou- unil Bouhillsgewerbe
AEI-Bau Allgemeino Eoch- und Ingenleurbeu AG, DilEseldorf
Appel & Zshn AG, Frankfurt/M'
C, Baresel AG, §tuttgert
iäffAa Baugäse[sc]irtt Westtleutschland ÄG, xssen (1055 I'usion)
JulluB Berger Tlefbau-AG, Wlesbaden
Beton- und Monlerbau AG, Düssetdorf
Boswau & Knauer AG, Düsseldorf
ChrlBtlant & Nielsen Ingenieurbau ÄG, Ilamburg
Damofsöcewerk Lollar, B. Nuhn AG, Lollar' Krs. Gleßen
Deutiche Asphalt'und Ticfbtru AG, Ilalutover
Ehag Elektrizttüls- u. Holzvcrwertung8 AG, viechtach
Glockauf-Bau AG, Dortmund
Glebr. Goedhart AG, Lübeck'Siem§
Clriln & Bllflngor AG, Mannheim
Oifinzwcig & Eartmann ÄG, Ludwigshafen/Rh.
Eellmann & Llttmsntr Bau-AG, Mtinchetr
Eeld & Francke Bauaktlenge8ellschaft, München
Uocntief AO fur Eoch- u. Tlefbauten vorm' Gobr. Eelfmann, Ess€n
Joeef Hoffmann & Söhne AG, Ludwigshofen/Rh.
Phllipp Eolzmann AG, Fronkfurt/M.
Euts floch- und Tiefbau'AG, -EannoYer
Ctebr. Klefer AG, Duisburg
Karl Kilbler AG Bauunternehmung, §tuttg&rt
Lenz-Bau AG, Eembug
Frledrlch Mehmel ACl, Eennover
trfittelweser AG, Hamover
X'r. Mült$ ÄG für Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau, Bochum
Bhelnlscho Eoch- und Tiefbau'Act, Mannhelm
Schöttl€ & Schuster AG, Köln
Stmbac Beu-AG. Köln
PBul Thlele AG ftlr Itoch- u. Tlefbau, Ilamburg
ThormsDn u. Stiefel AGt ,,Thosti", Augsburg
,,Überland" Hoch-, Tief- u. StralJenb&u AG, I\ftinchen
Wayß & Frelteg ACl, X'rankfurt/M.
Ed. Züblln AG, §tuttgafi
BAüBOAG Bau- w, Boden AG, Düueldorl
Eeinrich Stöcker AG, Köln-Mülhßim
f ielbeu AG (l nlerüeser, N ordenhtm' Blzacn
:IiilOau- u. I{d,lkirduslrie ÄG, wiel,zelß.r, CeUe

01/08: Gro0hondel (eineehl. Ein' unil Ausluhrhontlel)
ÄG für Chemtsche u. Teerprodukte, Eamburg
AGI flll InduEtrie u. Eandel Fmnkfurt/M.
Abdteao-Norls Zahn AGt, Erenkfurt/M.
Autoroobil-ACt, Köln
Barberlao & EUp - Otto Pfaofflo ÄCl, München
Bart€ls-L8ngBeß AG, Klel

Bauernhand-A Cl, Söhleswlg
Baumrterlallen-Egndelggosollßcha,ft AG, Bsyrouth
BaumwoLl-AG, Bremen
Bayerlsche WareDvermlttlung laDdwlrtEchoftucher GeaorseDrchsftoE AG

Milnchen
Berlitr-Neurodor Kunstanstaltcn AG, Milachen
Bibunde AG, Ilamburg
Blcker & Co. AG, Ilssen
Wilhelm Böhmer AG fiir Elektrobederf, Dortmunil
Rremer Br&uerel AO, Bremon
Chemlkalien-AGl, Fulda
Josef Christl Nachf. ACl, Cham
Citroen Äutomobil AO, Verkaufeges. f. Deutschland, Köln/Rh'
Continental Csoutchouc-Export-AG, EB.nnover
Degglnger & IIeß ÄG, Milnchen
Dekage-IIandels--{ Cl, EBmburg
Deutiche Olivctti Ililromaschinen ÄG, Irrtnkfnrt/M.
Einkaufs-AG filr das Back- utrd G&ststöttengewerbe, vorm. ,,Kondlioroitrkauf"

AG, München
Einkaufskontor württ.-badischer Kolonialwarengroßhündler AG, Stuttgsrt
Einkaufsverband,,Merkur" AG, Dortmund
Eisen-A Cl Lothringen, Eannover
Biserrlrof, ÄG fiir I)isän-, Röhreu- u. trIetallhlndel, Ilannheinr (1955 CmbH)
Elsen-Rieg AG, Darm8tadt
Elsen und Meüall ACl, Essen
Eisen- und Stahlhandel AG, Frenkfurt/M.
Ilerbert Eklöh KGaA, Köln
M. J. Drnden Söhnc AG, Ilemburg
Fetten & Guillesume-Eschweiler Draht AG, Eöln'Uülheim
X'errostaal-ÄG, Essen
Ftet Automobll-A G, Eellbronn/N.
illebcherei AG, Bremen
Tleisclrcreibe(lärf A G, Coburg
Gehe u. Co. AG, Mllnchen
Ges. für Buchdruckerei AG, Neuß
Ges. f. Getreldehandel AGl. Dils8eldorf
Gletrei<te-AG vorm. P. Kruse, Keppoln/Schlei
Emst Grote AG, Eannover
Eagede AG, Köln
uaäöJtio suha"otdche EaDdels-Gesellschäft für das Elolscherelgewerbe A G[

Stuttgart-Feuerbach
Ile(iwigahtittc, Kolrten- u. Kokswerke AG, Eatnliurg
Gebr. Ilillmann AG, Essen
Ilotelbedarf AG, wlesbaden
Josef Karl & Co. ÄG, K888el
KDtüg ÄG, Uiclefel(t
l'ranz Kathroiners Nachfolgor AG, Münchon
wm. Klöpper AG, Hamburg
Konditoreneinksuf AG, Ilantburg
Geschwister Kopfermann AG, Dortmund
Kunstartstälten May ÄG, Fürth
Otto Lelklntrnn AG, Frankfurt/M.
Mahg Sil(ldcutsche AG f. Maleibettart Nilrnberg
Melnerser Okermühle AG. Meinorsen
Metallgesellschaft A O, Frankfüt/M'
Mielewerke AG, Giltergloh
;,i;;i"6;;;,t o'riu pu"rtn""ik&nlschen EIsen- u' Siahlhandel, Düggeldorf
,,Pare" Einksufs- und Vertriebs-AGl, Milnchen
Parsons Export ÄG, Eambug
Phönix AG filr zahnbedarf. E88on
Poppe & wirth AG, Bedburg (Bez. KölD)
F. Relchelt AG, Eambulg
Rels Textll AG, M&nnheim-Frleiulchsfeld
Renlag AU, Ludwigshafe tr/ßh.
,,Bheintextll" AG, Köln
Röhrenlager lchrte A G, .Düsseldorf
Röhrenlager Mannhcim ACl, Mantrheim
Rohtabakvergü,run9§-AG, Killsruhe
tiohtox AG f. Textitrohstotfo, §tuttgart'Untertürkheinr
Seyd 8öhne & Eisfsller AG, wuppertat'Elberfeld
Slngor Nähmeschlnen-AGl, Frankfurt/M.
,, S üipag " Süd.deutgche Paplermanufakf ur A Gt, tr[annholm
Sctrrettac Bayerischs Schrott'ÄG, Düeeeldorf
Eeinr. Aüg. Schulto Eisen-AG, Dortmund
Schwabenverleg ÄG, Stuttgart
Stählkontor IIähn AG, Düsseldorf
Gerhard Stalllng AG, gldenburg/Oltlb.
Otto Stumpf ÄG, Nihnberg
Ti lhnanns-iiryer'!lisenhandels A G, Frankfurt/M.
Trleror Bürgervereln 186{ AG, Trler/Mosol
Trierißcher wlnzervereln AG, lHor
Yereinlgte Korkindustrle AG, Mennhelm
verelnshaus Trevlrls AG, Trier/MoBel
v-öiiüii.:Ä-o-ru*sönl"iu u. wäiüeugp ftir Kaltverformtttrs sJstctu Pec-wee'

Konstenz a, B.
Yiehycrk&ufsh&lle Wunstorf ÄG, Wunstorf
,,Warges" Wtrenvertriebs-AG, llamburg
\{'essel & Co. AG, Ilanrburg
W'estdeutscho Eandelsgesellschaft ÄG, Köln
we8thoff & Frle ACl, Wonne-Eickel
Zinkfarben AG, Hamburg
Agero AG lür Rohstotlhandel, Eümbur|
.-l rg encer I m port- E r port Al1, L' ra a h! urt I M,
('. u. lV. Bohnert A0, FrdnhlutllM.'
:,'B;;;;;rd:'-n;;;äai i' Cniliti"tien' u. r ranspott ÄG, Mütheiml Ruhr
BY-Aral AA, Bochun'
Deulsche trIaqr.esil ÄG, München
Deulsche Teiail, AG lVest, AllenstadtlHessen
Otto u, Älbrecht Din ÄG, Eschuege
Gebr. Freuildlich ÄU, Münchm
,,F ripad' I' riseur-, I'erlünwrie'hnport-Dzpott A8, Slttlloart
Garn AG, ßud .Iii$insen
cela0 '1'eilil, .4G, t'rarukluillM. r
,,iliöuirli"; uiilnnnaeü'zintroteinkoul ilcr Sorai,menler !ür Ge'brauchsartikel aller

Att AG, Ilildesheim 4

Hand,?lßunian AG, DüEseWorl 'Hünlett ÄU lilr t'berseehanddl, Haflibutg'
f iLh. Hilrcnimi AG, CochemlMoael
Eolkiruäsche Tabahtabrik ,,Orunien" AG, Goch
Lampen- u. Glnsin'dustrie AG, Hdrtburq
]lartini u. Rotsi AG, Hamburg'
M N-TediLüerlre AG, Eslohe
ruoa""i i-ii^. Gebr.'Birq \öhne AG lür Moitirche Ban-il- u' Seidanwarm, Eölnr
l'erdschn Teppich-Geeellschalt ÄG, Franblurtl M.'
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Best 04: §onstiger Elnzelhonrlel
Brahmfold u. Gutruf AGl, Eamburg
,,Brema" Kolonlalwarenverksuf AG, Bremen
E. Rreuninger KGaA, Stuttgart
Mlchael Brllcken AG, Eagon/Westf,
BrüggomsDn & Barkmann ÄGl, Tepplchhau8 Eamburg, Eamburg
Csrl BruDswlg AO, Eambüg
AG Casluo, M..Gladbach
E*glfq Eqmlurggr ClgerIon Eondels ÄG. Eamburg
Eelmlch EllI AO, Esttlnson/Buhr
Kasseler Modonhaus AO, failsol
Ersftvorkehr ltrilrttembo4 AO Schw&bengarage, Stuttgart
Gu8tav Ltchall AG, EellbronD e. N.
Bhelka AO, Kassel
Cortrelius Stilßgou AG, Eöln-BrauDsfeld
LWehag'l Westdoutsche Eaushaltvoraorgulg AO, Rochum
Eako-Schuh AG, Iranklutl,lV.. - - '

07 : Eondelsvertrotung, Yermlttlung, Ylerbung verleih
Central-Lloyd VorwaltuEgs-AG. Köln/Bheln
Doutscho ![esEo- uad arsstog[ngs-Ad, Eannover
f, lssa[nhn-fs*ebrEmttt€l-AO, Ditssetdorf
Phäaomon-'Werko Gustsv Etller AG, Ifamburg
Rheinilgbe Kreditgrs. f, Ilaus- u. Giundbesitz-AG, Köln
Unlon Esmburger Fruchtauktlonatoren AG. EambtN
Vero-blgrto Geeellschaften fft Auskunftel u'nd Wirtröhaftedienet

AG, Franlfiut/Main
A s Eek urun z V ermittlun0s- ÄG, ß öln
.Bonner V tsbhemngs- Dienlt AG, Bonf,
Deetjen &, Schroeder AG, Eanburu
Haneeali*che A etekurani- V ermitt[uru s- AG. Hamburo
Haue d,cr Modcittdutlie AG, Dü*elilnrl
W cs-tdß1llschz AG l. V ereicheirungusemii:uung, Dütmund,
W ohnun4eges, iles N iade nheini ic fu n H an dii r k s A O, D ü I s ?t d ü!

711 : IYohnungo- unil Grundstüokgwesotr

J, nuel Solut AA, trftilttrclbag
Sanitao ÄG, Eamburg
? edillunfuh- ÄG, N ordlortt .
Johe. Tflulßm &. söhru AG, Schlesu/ia
y okaül soc?eini.güw l, T eererzeuqnb se AG, E e un
Dmil Vogel ÄG, Mämhen
l7irßclalÜiahz V ereiniOuq ilaul,ech.r Garuerke AG, Franklurtl M

6411: Worenhöuser, Koulhöueer
Bo6so & Uerpmenn AG, Iserloha
Budolf Earstadt ACt, Eamburg
Keufhof AG, Köln
Emil Köster KGaA, Dilseeldorf'Westfalen-Kaufhaus AG, Gelsenkirchen
W. Joabem AG, Eiel .
ßaullnu* Eoilen AG, Duitburg
ßaulhaue ß.ortum AG, Bochum

EauA- u. Grund,atil,ckneruqtu@Bges. AG, Esssn
flaus Wieq?nstr. Nt.52 AG, Stuugott-Bad Cannstaiü
Indwlric-Verla4 und, Drukerei ÄG, Düssedorl .
Malz- u. Makkallulabrikn (lninn AG, Ludroi4ahalnlnh.,
Ostemayt Passaae AG, Nümberg
Pe inet Maechittcttbau- AO, Lehrle .
Smlbau- AG, N rustadt I VV eiutr.
S_adl.bau- 4_G zu F rank I url I M., Frank I urt I M. r
Saalbau-Verein I'lm AG, Ulm
Sprinkenhol AG, Eanbur7 .
Stddlische PlamiUinanua[t .e,c, Stuttlart t '

noch ?ll: Gemeinnützlge IVohnungsunternohnon
Aktlenbaugesellscheft fllr kleine Wohnungen. Frankfurt/M.
AG zum Bau von Wohnungen, lYorms/Rhein
A_G zu Gemeinniltzlgen Beschafung vbn W'ohnungen, Frankfüt/M.- Eöch8tAllgemelner Bauverein AG, Essen
Baugesellschaft Relsholz A G, Dltsseldorf-Reisholz
Bauvereln f{lr Arbelteruohnungen, Gemelnnütztge AG, Darmetedü
Bau-Yerein zu Eamburg AG, Eamburg
Dulsburger Gemelnnützigo Baugesellschaft AG. Dulsbuc
FmnLfurter Aufbau-A G, Frankfurt/Itl.
Freiburger Wohnungsbau AG ,,Freiwag", Freiburg i. Br.
Gemelnnützlgs AG f{lr'Wohnungsbau zu Köln, Köln
Gemelnnilt"l'ge Baugesellschaft Eeidenheim a. d. Brenz AG,

Eeldenheim a. d. Brenz
Gemelruriltzige Bonner Wohnungs-AG, Bonn
Gerneinniltzige l{adelner Bau- und Siedelungs-ÄG, Otterndorfqßmeinnützige Kreisbau-A G, M.- Gladbach/Rheydi
Gemelnnützigcr Bauverein Wesel AG, Wesäl
Gemelnnlitzlge Sledlungs-AG (SÄGÄ), Eemburg
Gemelnnützige Siedlungsge8. Essen-Rossenray ÄG, Essen
Gemeinniltzige W'ohnungsfitrsorge ÄG, M{lnchen
Gemetnnützlge Wohnungsgeeellschaft Baden-W{lritemberg ACl, Stuttgart
Gemeinniltzige Wohnungsges. f. Atchen AG. Aachen
Gladb&cher Aktien-tsauges., M.- Gladbach
,,Hegemag" Eesi8che gemelnn{ttzlge AO ftu Klelnwohnungen, Darrnstad.t
Ilelmeg Miltrchen, Gemeinnütztge lleimtätten-A G, Münchin
A-G-Eellerhof, GereiDn{ltzlge'W'otlnugsbaugesellschaft, Fronkfurt/M.
Hildener Aktien-Baugesellschaft, Ullden
Lüdenscheider lYohnstätten-AG, Litdenscheid
Neußer Gemelnniltziger Bauverein AG, Neuß
Bhcinische Wohnstätten-AG, Dulsburg
Rheinlsch-Westfäli8che Wohnstü,tten AG, DBBen
Rhein-Mainische AG ftir Sled.lung!-_ u. W'ohnungsbau, Frankfurt/M.
Rheydter Aktienbawesellschaft, Rheydt
Ruhrwohnungsbeu A G, Dortmund
Stadt8iedlung Eeilbronn AG, Eeilbronn
§tutügarter tsau-AG, Stuttgert
§tuttgarter Gemeinntltzige tsaugesellscheft AG, Stuttgart'Westdeutsche Wohnhäu.ser Ac, DüBseldorf
Wesüfülische Handwerksbau ÄG, Dortmund
Westfälieche Wohnstätten AG, Dortmund
,,Wobag" Gemeinniltzige Wohnungsbau-AG Oberbaden, Konstanz'W'ohnbau Ac, Köln-Klettenberg
Wohnstütte Gemeinniltzige Wohnungs-AG, Krefeltl'Wohnungs-AG Salzgltter, Lebenstedt
Wohnungsbau AG, gchwennlngen/Neckar
'!Yohnungs- und Bau-ACl, Oberhausen/Rhld.
Wohnungsyerein Gemeinuiltzlge8'Wohnungsunternehmen, Ulm
,,Ageka" AO I tlr gernainnülzigen ßlzinmhnungsbau, Hambirg
AG lür Büuuirlschalt, Dssen
AG lür den Kkinuohnungsbau, EotheimlTs.
AU?nMr geruinnülzige Bau0es, AG, AUenalWeill.
Barmer Bau4es. t. Arbei.lerwohnun4en AG, Wupperl,al- Bamen
Bewalher AG l. gemeimüzige Bauten, Düssel,ilorl-Benrath
Deulsche An1estewen Wohnun4sbau AG, HamburT
G tm e i n n ül zig e AA | ü t lV o hnun4 sbau, Ltul w io s ht I c n I Rh.
cem?inilützige Bau|es. AG, Keiserslautetn
Gemeinnälzi|e Bauges. zu Eildesheim AG, Hil,ilesheim
G erwinnützig e B a y er is che lY ohnun4 sg e s. A G, M ünc hen
Gemainnütziger Bauurein,,Eigenhein" AG, ßald,enkirchen
Gemeinnütziger Dürener Bauoerei,n AG, Düren.
G erneinnützig e ly iedaraul bau- AG, Gie ß en
Gemßinnützige W ohnungs AG, Remrcheül,
Gemeinnätzi4e Wohnungsget. d. Heea. Hand,uerkr ÄG, Frunhlwl]M,
Geruinnillzi4e. Wohnuqsges. l. il. Lanl,krei,s Renpen- ßrefel.il AG, Kreleld
Gelreidp- ßrcdilbank AG, Berlin-Hamburg
Kolb Kleinuohn?tngsbau AG, Mü,mhen
Mibab, Mitleldeulsche Bau-AG lür gerneinnützi0en Wohnung* uttl Sidhtngabau,traÄklualu.. '

Münch.ener ly ohnüngsbau AG, Münchcn
O d,enhi,rchener Ahtienb auq es ellß chat t, Rheg d,t -O d,enki,r chen .
Rheinw ohnun4 abau AG, Dürc ddnr I
Si)d.dzlüsche Gloßbduten AG, Franklur| M.
S-üd,westileul,ache gewinnützit3 W ohnuÄgsbau AG, Franklurtl M.
Viersener Aktien- Bauges., Viereen
W ohntllil:lzn AG, Ameinnü,zigcs W ohrLung Buntetnehnuin, Braw*chweig .
Wohnutqsbau AG, Duisburg .
Wohnun4qet. des rheini\chen Eand,uerks ÄG, ßöln
Wohnurqeges. da oberrheinischen llandwerbs ÄG, Karlsruhe .

714: BetelllgungsgesollsohBlton
AGI f0r Industrlebotelllgungon, StutBarr
ÄGl fü Industrlo-Yorwsltung, Müncltn
AG filr Yerkehrawesetr u. lndustrie, Frankfurt/M.
Allgomeine Lokslbahn- u. Kraftwerke AG, Frdnldurü/M.
Allgemeine Trensportmittel-AG, Bad M{inder
Beteiligungs ÄG Ruhrort, Duleburg
Bromor Gesellscheft fur Whtscheft u. Arbelt AG, Bremen
Damm & LadPlg AG, Yelbert
Deesouer W'erko f{lr Zucker- und Chemtscho Industrle AG, BraunBshwelg
Deutsche Contllontel-G18s-Gosollscheft, Dusseldorf
Elsen- u. Etltt€nwerke AG, Köln
Elektrlsche Llcht- u. Kr&ftsDlcgen AG, Köh/Rh,
Elektrizitäts-AG[ vorm. W. .Lahmeyer & Co.. I'rankfurt,lM.
Fmwein & Nolden ACl, Düssoldorf
Gelsenkirchener Bergwerks ÄG, Essen
Gruschwitz Textilwerke AG, Wetßonbom/Bay.
Clutohoffnungehütte Aktienveroin, Ntlrnbärg

Aechener Immoblllen ÄG, Aechon
f{lr Lagerel- und

Ä
Balsam Köln-MüIhelm

Domus

OrundstückB-
G Llndon,.Eannover

der

Eotel
Ifomburg

Llndo
Klinger AG,

Merkur
Gruntlbesitz AG, Krefel<l

Neue Realbesitz

ACl, Düsseldorf-Relsholz
G, Ilamburg

u. Botelll$rngen, BroEcn

AG, Stuttgart

Braunschwelg

AGl, Stuttg&rt

Eannover
Eamburg

Köln
AG, Stuttgart

Ghundstück8-

Mlinchen

Zieh- u.
Bau- u.
ßodcruarki
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Nümberg

AG, Köln

Bau- u.

Müwhen

Bonn
Eaus

.Brmen



Elllo-Werke ÄG, Dttsseldorf
Eoesch-Werke AG, Dortmund
Hiltten- rt. Bergwerke Rheinhauseu AG, Rheinhausen
Ibeag AG filr IirdustriebeteUigungen, Breitbrunn/Cluemsee
Ilsedcr Hiltte, Peine
,,IDag" Industrieunternehmungen AG, Erlangen
Industrie- u. Halrdels AG, Peine
Industriewerk A G, Dortnund
Klöckner-Itrerke AG, Duleburg
Körting & Mathiesen AG, Limburg
Kötitzer Ledertuch und Wachstuch Werke AG, Düsscldorf
Manneemann AG, Düsseldorf
Monopol-Rergwerks-A G, Kamen/S' estf.
Nledlect & Co. AG, Lobberich
Olympla Bilromoschinenwerke ÄG, WllhelmsheYen-R.
Phrix-Werke AG, Hamburg
nträlnisctrwestfälische Eisön- u. Stahlwerke AG, Miuheim/ßuhr
Rheirotahl-Union, trfaschinen- u. Stahlbau AG, Düsseldorf
Salzdetfurth AG, Bad Salzdetfurth
§ätriinäuit.ie u.' Maschinenbau A G ( Stamag), Dilseldorf ( F usinn I I 5 5 )
gtelnsuttsbrik Colditz AG, Limburg/Lshn
Verelilgte Etektrizttäts- und Bergwerks-A G, Eamburg
VereiniEte Indußtrle-Untemehmungen ÄG, Berlin u. Botrn
Westdeutsche Händelsges. Ati, KÖln
'Westdeutsche Textit-ACl. Wuppertal-Yohwlnkel
AG lür Anlageuerte, Düsseldorl
ÄG lär Berg- u. Hüttetbelriebe, ßerlin'Bonn'
Aula-U nian AG, I ngolstadt'
C hnmit-V emallung s Ä G, ?'rqn.klurl l M.
Deulsche lllählencercini0ung AG, Duisburg a

Pupier-ÄG, I{urlÜuhe
Teilus AG iür Ilergbau ü. Hüttenindustrie, FrunklurtlM . '
Ihäringische Zellutolle AG, Gronau'

ÄA Bbnalaim, Eaat
ÄG Casino, Eltslcürchst
AG Eilalung, Essen
Edel ÄG,IYuppertnl
Kaiserhal A(j. N ord?rne u
K aiurhol fl oiel- AG, W u ppertal- Elberkd
I<ölner Bürgerges. AG, ßöln
ßöniishol AG, Bonn
ß.uriotel GarÄi.sch- Partenki'rchen AG, Garmisch' |'artenlcirchztt'

Rest ? : §onstige Dienrtlelstungtgosollsohsltotr
DENA Deutsche Nachrlchten-ÄCl, Frankfurt/M.
Eooche Cokrr-['ilm AG. rrViesbaden
Mätro-Goldwyn-Mayer Film AG, Frankfurü/M.
Neußer Volksbadeanstalt AG, Neuß
Palast-Lichtspiele A G, Stuttgart
Baaarin- Filmhurtst ÄC, M ünchtn
Hamburgische Staatsoper AG, Eamburg
( t la-Thealer AG, Düsuklorl

88: §chlenenbohnen (ohne Bunilesbahn)
Ahaus-Enschetler Disenbahn- Ges., Ahaus/\ryestf.
Augsburger Localbahn, AugEburg
Baängesölbchaft \{aldhof, Mennhelm-weldhof
Bayerlrche Zugspitzbohn AGt, Glsrmlsch'Psrt€nklrchen
tserchtergadener Dergbahn AG, Berchtesgaden
Bergbahnen lm §tebengeblrgo AO, Könlgswlnter a. Bheln
Bochum-Gelsenklrchener Staßenbshnetr ÄCl' Bochum
Borkumer Kleinbahu u. Dampfrchlffahrt AO, EmÖon
Braunschweig-Schönlnger Eisenbahn-AG, BrsuDschs€l8
Bremer Stra0enbehn AG, Bremen
Brcmleh-Eantroversche Kteinbahnen AG, tr'rankfurt/M.
Deutsohe Eisenbahn-lJetriebs-Gesellschaft ÄG, IIaIueln
Dürener Dissnbahn AG, Düron
Dulsburger Verkehrsgesellscheft AG, Dulsburg
Disenbrhn-Geseltschait Altont-Krltenklrchen-Neumü$tor ACl,

Eamburg-Altona
Elmshom-Barmstedt-Olileeloer Elsonbahn-ÄG, ElmshorD
Bssener Yerkchrs-AG, Essen
Frankfurter Lok&lbahn AG, Frankfurt/M.
Freien Grunder Eisenbahn AG, glsgen/Westf'
Gartetalbahn AG, Göttingon
EageDer Streßenbahn AG, Hagen/Westf.
Ilamburger Hochbahn ÄG, Hamburg
Eanauer Straßenbahn AG, Eanau
I{eidelberger Stmßen- und Bergbahn AG, Eeidelberg
Itilde8heim-PelDer Kreis-Eisenbahn'Cesellschaft, Ilomburg
Ilohenlimburger Klelnbahn AG, I{ohenlimburg
Ilohenzollerische Landesbahn AG, Eechlngen
Hoyaer Ei8enbehn-Ges,, IIoya/Weser
Ilmebahn-Ges., DlDbeck
Itrdustriebahn A G, !'rankfurt/Maln
Iserlohner Kreisbahn AG, Grüne/Kreis Iserlohn
Kerkerbachb&hn-AG, Kerkerbach
Kieler Yerkehrsaktiongesellschaft, Klel
Klelnbahr-ACl Kiel-SBgeberg, Kiel
Kletnbahtr-AG liiel-SchöDberg, Kiel
rieinornn'eGselters-Hachelitrurg,Herschbach/Unterwesterwsld (1955GittbH)
Kleinbalrn Niebüll-DägebUll AG, Niebilll
Köln-IJonner Eisenbohnen ACl, Köln
Kreft'ldcr Eirenbahn-Ges. AG, Krefeld
Kret'cl(ler Vcrkehrs-Ä G, K refeld
AG Lokalbahn Lam-Kötzting, Lam
Li.tbeck-Segeberger Eisenbahn-AG, Lübeck
Mlttetbadische Eisenbahnen AG, Lehr/§chwarzw.
Moselbahn AG, Trler
Milllhcirn-Ii.rdenweiler Eisenbahn AG, Mti[heim/8. ( F uian I 9 55 )
Nebelhombahn ÄG, Oberstdorf/Allgäu
OberbergiBche Verkehrsgosellrclüft ÄG, Gummolsbach
Obcrrheinische Eisenbehn-CloBellscbaft AG, Mannhelm
oberstdorfer §esselbehn AG, Oberstdorf
Plettenberger Kleinbaho ACt, Plettonberg/Westf.
Itegentelbahn Ag, Vlechtach
Bheln-Sieg Elsenbahn AG, Beueu.&holn
Rinteln-Stadthagener Elsenbahn-Guellschaft, EaEburg
Sylter Inselb&lrü AG, Ilamburg
Schauinsland bahn A G, Frciburg/Br.
Stutügarter §treßenbahnen AG, Stuttgsrü
Tegornsee-Balrn AG, Tegernses/Oberbeyern
Teutoburger Wald Elrenbahn-Gosellßchaft, .Eamburg
Tiroler Zugspltzbahn AO, Glamisch-Pertenldrcheu
Turmborgbahn Durlsoh AO, Karlsruhe
Überlandwerke und Straßonbahnen Eannover AG, Eannover
Ueter€ener Elsenbahn-AG, Ueteseo/Eolsteln
verkehrsgesellschaft ßremerhaven AG, -BroBorhavon
Vorwohle-ilrnnrertrhaler Eisenbahn-Oes., I{ameln
Wallbergbahn ÄG, Rottach-Egern
Wankbahn-AG, Gsrmlsch-Püt€nkllchotr
wendelEtein-Ilihn u. -Irotel AG, Brannenburs'lobb', (1955 GntbV)
weBtfäli8che Landes-Eissnbahn-AG, Llpprtadt/W08tf.
Wittlagor Kreisbehn ACl, Bohmto l. EBnD.
Wifttemberglsche Elsetrbahn-Gesell8chaft, Stuttgort
Württembergische Nebonbahnen AG, Stuttgart
Aüchorur Slraßenhahn- u. Enügi.eoersorqung* AG, Aoclutt
Benlhcimcr Disenbahn AG, Benllwim'
Butzbhh-I'ichcr Ei9enbahn-Aq, Bul'zbach a

Dortmunder Halen u. Eisenbahn AG, Dortmurd
Eesener V erkehrt-ÄG, Easen
E rteil albahn AC, Baflümp- Bösi w I eA
Grifte-Gud,ensberfier Klniniahn- u.-kraltua4en ÄG,Gud'ensberglBez. ßaßsll
HalberllülL- Blankenburger Eiilnbahn4eE. W esl, Braunachweie
He*ulesbahn AG, Kusel
Kaaseler Yerkehrs-Ges. AG, Kossel
Iltei nbahn - A G I rdnkl urt a, M ain- Köni,g 8tein, F r ank l urt l M.'
I<ttinbahn ßassel- N uuntburg AG, trranklurl I M.'
Kkinbahn ?eckbnburler Norilbahn AG, Rhzim
Krei| Ahenaer Oiaenbahn- AG, Läd,e mcheid,
N üsEduische Kleinbahn AG, W ie$aden
oschtr\l€ben-Schönin0er Eisenbahn-Ges., Braunaclutei4'
Ostcwiuk-W asserlebener Diaenbaltn-Ac, Bruurünqe
o sthannaoeruche Eisenbahnen ÄG, C elle

716 : Yermögonsverwsltung
Allgemeinc Kapitelanlage AG, Düsseldorf
Badisch-Pfälzische Flugbetricb AG. Mannheim
Bergbau- u. Industrie AG Neumilhl, I)uisburg
Berlln- Gubener llutfäbrik ÄG, Kassel-IJettenhausen
Borslg-ßokswerke AG, Essen-Bredenoy
Braunkohlen- u. llrikett-Industrie AG, BUBIAG, München
Conventgarten-AG, Hamburg
Curator Trcuhand AG, Frankfurt/M.
Deutsche Industrle- Geeellschatt Ä G, Itegeasburg
Eisenwerk Koch u. l'rartksen A G, lloyketrkatnp
GeBwerk Brackenheim-Melmshcim AG, Bremen
Geraer Strickgrrnfabrik Geb4. I'eistkorrt AG, Müuchen
Eelmag Eeln)Btedter Maschinenbau AG, Helmstedt
Ilso }ergbau-AG, Dremen
Kammgarnspinnerei zu Leipzig, Stuttgart
Kle- u. llarüstcinwerke ÄG, l'rcsenburg
Kolbermoor-Union AG, Kolbermoor/Oberbayern
!'r. Kilttner AG, Düsseldorf
Maschinenfabrik Stunlbeck, Rosenheim
NSU Automobll-AGt, Heilbronn e. N.
Pelperg & Cie. AG, Siegen
J. D. Reinet:ker AG, trIilnchen
Roseweiner Maschinenfebrik AG, Dtllken
Ruhr-Stickstoff A G, Ilochum
Sllesia Verciir CItcm. tulrriken, Frankfurt/Il.
EcNeeischo AG fill Bergbeu u, Zlnkhüttenbetrleb, Ilraumchwolg
Schlesieche Feinweberei AG (vorrn. S. !'rünkel) Neustadt O/S', Äuggburg
Stedtrrerke Neuffen AG, Neuffen
Textilwerke Krusche & l)ndcr AG, Milnchen
Thilringer \\'ollg&rnspinnerei AG, M0nchen
Verkehrs- und Ilandels-AG, Fulda
vorwaltungs-AG, Zaveletetn b. Calw
Wllhelm Wlppermann AG, IIagen/Weetf.
Bfau nkohlnabha u - V e re i n,,Z u m Forl Eeh ri! t" A G, R h? in? I lY esl l.
Dzutsche Tielbohr A(], Renthrim
Doggererz AG, Blumberg
Fritdrich-ly ilhelms- Blziche AG, Brubuede b. ßielel eld,'
Gerli,ng- Xonzern V emallün|s-Ac, I<öh.
Grazlz AG, Hamburg
ßnorr Brcmse AG, ßerlüt-München'
Liaa AG, Nürnberg
Lud,wi0e-Eisenbahn0es. AC] zu Nürnberg, Fürth i. Bay.'
A.I. Melchou Al], München
Metnlhanh AG, tr'ranbl urll lV.
Rose-BrawreiGrabow in Muklenbur| A8, Hamhurg
Sllchsische W ebstuht abrik AG, Erlangen
Speiet AG, Franklurtl M.'
Sädd.eul rhe l' ernlaa- AU, N ürnberg
Siduestdeutsche l'erngat AG, Stutl|art a

Schönl ewer I ruluilrieqelilnd.e A(j, Ahenbduw
Thysrcn ÄG lür ßeteiliaün4en, Eöln'
Fritz Th?lssen Yetmögmsoeruavung AG, ßöln r
U nterlränkischc Treuhand A(1, Aschal |enburg
Weid.ur Jnle-Spinnerei und lVeberei AG, FranklurllM.

72: Goststöttengewerbe
AG des Fährhauses auf der Uhlmhorst, Hemburg
3&alhotel Badischer Eof AG, Baden-Badea
Brenner Eotol AG, Baden-Baden
Drei Mohren AG, Augsburg
Fllmtentrof Carlton-Hotel 1G (Esplanada-Palast-Hotel), tr'rankfuri/M. f-I9rj

OmbE)
Ilarrburger AG, BrauDschweig
Eohenzollern-IIof AG, Bed Oeynhausen
Eotel Dulsburger Eof AG, Dulsbug
Eotel N&Bsauer Uof AG, '\{iesbaden ( 1955 GmbH )
AG Kstholisches Ge8ellenhaus, Essen
Krefeldor Ilotel ACI Krefelder Eof, Erofeld
Kurhaus Palmenwald AG, Freudenstedt
Park-Ifotel A G, Düs6eldorf
Süddeutsche Erholungsheim AGt, Milnchen
Schloß-Eotel Eeldelberg AG, Heldelborg
A. Stelgonberger llotelgesellschaft KGaA, Frankfurt/M.
W6tfalenhalle AG, Dortmund
Bonner Bürgeruwein A0, Bon'n
Brerner Hd,usq ÄG, Norderneu'
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Rlwünücho B alnO cs, ÄG, Dlleeoldorl
AG Ruht- l/ipp e- E i8 erfu htun, S oeol
S dd ln n- E i, e enbahn- O ee clhclnl t, B r aunlag e
V erkehrsbetrriebe E arnlürg.Eolstein AG, Eamburg-.
Wuppedalzr Slndlwerke ÄG, Wuwerlol r

Doutsche Lufthanre AO, KöID
Deutscher Aero Lloyd ACt, trölo
Emder VerkohEg€sellschsft AO, Emden
tr'lughafen AG Frankfurt/Maln, Frankfurt/M.
Eemburger Getreldo-Lagorhaus AGt, Eaniburg
Kraftverkehr Olpo AG, Olpe/Westf.
Kraftverkehr Wuppor-Sleg AO, Wlpperft[th
Lasen & Co. AG, Hamburg
F. \Y. Neuklrch AG, Bremon
Pasgauer Inn8teg-AG, PeBBBu
Relherstleg.Eolzlager AG, Eamburg-Wllhelmsburc
Paul Rosenkranz AG, Witten/n,uhr
Transport-AG (vorm. J. Eevecke), Ilamburg
,,Transportleder" Nilrnbery-Filrther TrauspbrhGesellschoft unal Lsdor-Corporstion AG, N0mberg'Weser-Lagerungs-A G. Bremen
Dil.lransport AG, ßöln
E el.tlmochin4cr Kraltluttemük AG, Mü,ruhen-Feld,mhin4

946: IYirtsehaltsborotung
Allgemelne nevlslon8- und Verwaltungs-ÄG, Frankfurt/M,
Bayerlßche Treuhand-ÄG, München
,,Datag" Deutsche Ällgemelne Treuhand AGl, München
Deutsche Waren-Treuhand ÄG, Ilamburg
Dtlsseldorfer Treuhand-Gesellscbaft Altenburg & Tewes AG, Düssoldorf
,,1'iducia" EeviBions- u. Treuhandlnstitut ÄG, Kerlsruhe
Münchener Revisions- u. Treuhand Äq, München
Nordd-eutsche Buchf0hrungs- und Verwaltungs-ÄG, Ilamburg-Altono
Bholnlsche Treuhsnd-Geseltschaft AG, Mannhelm
Rheinlsch-Westfällscho,,Rovlslon" Treuhand AG, Köln
S{lddeutscho Ravlglons- und Treuhand AG, MaDnhelm
Silddeutscho Treuhand-Gles. AG, Milnchen
§chw6bl8ch6 Treuhand-Ao, Stuütgart
Treuhand AGI für EBndel uDd Industrlo, WhtschaftsprUfuDgs- und gt6ucr-

beratun gsgesellschaft, München
Treuha,ud-AG, Eamburg
Treuha.Dd-Acl Ql.deppurg Wlrtschaftsprilfungsgesellschsft, Oldenburg
Treuhond ACI Bhelnland, Wlesbadetr
Trouhand-Beratung A-G Wrtschaftsprüfungsgosellschaft, Eamburg
Treuhand- und Verw&ltungs-AG, Hamburc
Treuhand- u. Revisions AG Niederrhein, I(refeld
Treuhand-YerelDlgung A Cl, Frankfurt/M.
Wostdeutschland WLrtschsft8prifu-oss-A0, Esson
Wlrtschaftsberatung ACl, Düss€ldorf
l)eutgchp Reriaiont- u. Treuhand, AG, Berlin-Bonn
Mitlel- u. W esldeulache Treuhonil- AG, Dortmunil,
Treuurkehr W irtEchallsprütunqs-A(}, Bielelelil.
WirtEchqlts-Treuhand- u, Reoisi,ons- AG, Dij,sseld,orl

Best 9: Sonstlge Dleustleistungen im öfrentllchen Interesse
Äachoner AG zur Unterettitzung hllfsbed, Personen, Aachen
AG Ilad Neuenahr, Bad Neuenahr
Dienstbotenanstalt St. Merienh&uo ln Konstanz AG, Konstanz
Dr. med. Gmelln-C. Meneendleck Nordsee-sanatorium AG, Wyk auf EöhrKöluer AG filr Krankenpflege, KöLn (1955 i. Liqu.)
Ktr-r AG Bad DUrkhelm, Bad Dilrkhelm/Pfatz -

lfunchener Tlerpark AG, Mtlnchen
Roühenfelder Solbad u. Salino AG, Bad Rothenfelde/Toutoburger tyald
Vinzentius-Vereln AG, Baden..Baden '
§t. Vincentius Verein AG, Konst&nz
Vlnce-qtiu§-Vereln OEq"!u+ A Gl, Offenburg/Baden
Bad Heid,eherq AG, Hei.d,elberg
Eerselßr Urzichungs-Änstab AG, Eereel b. tsonn
JodqueUen AG, Bad Tölz
I{ur-AG, Bad Eomburg., Bail Eomburg »dE.
Radium lleilbad llreuzwh,Geruinnützi4e AG, Bad Kreuzruh
Sanalorium Nüsau AG, liasnullnhn
§tutl1arter llI i,mrahad, Berg Ae], stuttgart- Berg .
AG Zoowischer Garten, Köln.

Itietler Etltte AG, Peino
enthaltend:

Etlttenwerke Il8ede-Peine AGl, Pelne
Stelnkohlenbergwerk Friedrich der Große AG, Herne

Klöckner Werke AG, Duisburg
enthaltend:

Klöcktrer Bergbau Yictor.Ickern ÄG, Castrop-Ra,uxel
Klöckner Georgsmarienwerke AGl, Osnabritck
Klöckner llüttenwerk Haspo AG, Hagen

Mamfeld AG f. Bergbau u. Eilttenbetriab, Ilannover
Niederrheinieche Htitte ÄG, Dui8burg
entholtend:'W'estfäli8che Unlon AG f. Eisen- u. Drahtindustrie, Eamm
Rhelnlsch-Westfüllcche Eiren- u. Süehlwerke AG, Milihelm/Iiuhr
enthaltend:

Eisenwerke Gelsenkirchen AG, Gelsenklrchen
Eisenwerke trdiüheim/Meiderlch AG, Mütheim/B,uhr
Eisenwerk IIllden ÄG, Hildeu
Gußsteh.lwerk Gelsenklrchen ÄG, Gelsenklrchen .

ßheinisch-Westfälische Kalkwerke ÄG, Dornap
enth&ltend:

Westdeutsche Kalk- u. Portlandzement.Werko AG, Eöln
Siemens u. Halgke AG. München-Berlin
entholtend: a

Siemero-Schuckertwerke ÄG, Erlangen-Berlin
Siemetrg-Planls-Werke AG f. Kohlefabrlkate, Molungen.b. Au8Fburg
Siomens-R€idger W'erke AG, Erlangen
Vacuumchmelze AG, HBnau

Stahlwerke Südwestfslen AG, Geieweld
I'berlandwerk \-ord-Eannover, Bremen

'--{r!:§l:-

Berqelod

86: §chlrtohrt, Wagserstraßen- urd E&lonwosen
Bsvada gchltrsbrt& u. Speditlons-AG, Bamberg
Boyerlscher lloyd Schlf&hrts-AG, Bogensburg
Bremeu-Mlndener Schlffahrt A G. Bremen
Bremer Lagerhaus-Gesellschaft, Bremen
Buggler-, Reederei- u. BergungB-ACI, Esmburg
Dampfechifahrts-Ges. für den Ni€dor- lud Mittelrhein, Dil§seldorf
Dampfschlffahrts-Geseurchsft,,Neptun", Bremetr
DeutBcho.Dampfschlfahrt&GeseUschaft,,Esnsa", Bremen
Deutsch-Uboßoelsche Potroloum AG, Eamburg
Dulsburg-Buhmrter Eöfen AGl, Dulsburg-Ruhmrt
Elmshorner Dampfscrueppschiffahrt AG, Elmshorn
Emdor Da,mpf€rkompagnle AG, Emden
AG,,Ems", Emden
Ems-Schlepper-A G, Emden
Fendel Schlffahrts-ÄG, Mannhelm
Eendrlk Ftsser AGl, Emden
Flensburger SchitrBparten-Verelnlgung AG, Itensburg
Hafen-Dampfschiffahrt A G, Ifamburg
Hamtrurg-Amerikanlsche P&cketf&hrt AG (Eembug-Ameilko-Linie). Eamburg
]Iamburger Hafen- und Lagerhaus-AG, Eamburg
Kanal-Yerkohr AG, Dulsburg-nuhrort
Kohlen-Import u. Pmeidon Schlffahrt ÄG, Hemburg (1955 CnbH)
Lehnkering ÄG, Dulsburg
Lenox AG f[r Schiffahrt u. Außenhandel, Eemburg
Lübeck Linle AG, L{ibect
Lübeck-Wyburger Dampfschlffahrts-Ges,, LUbeck
C- G. Maler AG ftlr Schiffahrt, Spedition u. Commission, Mannheim
Nainkotte Reederei- u. hohlenvertriebs-AG, Dortnrunrl
,,Midgard" Deutsche Seeverkehrs-AG, Nordenham
J. F. Mllller & Sohn AG, Eamburg
!ffinrtodscho Schitrahrts- und Lagerhaus A G, Mtinster/Wostf.
Neue Deutsch-Böhrrtsche Elbeschiffahrt,\G, Earnburg
Neußer Lagerhaus-Gesellschaft AG, Neuß/Bheln
Norddeutscher Llol-tl, Urcrrren
Norddcutsche Schiffahrts-AG, Ea,mburg
Preußlsch-B,heinische Dsmpfschlffehrts-Gtes,, Köln
ÄG Reeder€l Norden-Frlslo. Nordernoy
Reederei Bernhard Schulte ACl, Hamburg
B,eeder-Unlon AG, Kiel
Rhelu-Umscttlag AG, Dtlsseldorf-Relsholz
Bhenanla AllgemelDe gpellitloDs-AG, Duisburg
lheoe'lta Wormsor Lagerhaus- u. Spedltlons-ÄG, Worms a. Bh.geereederel ,,Frigga" AG, Eamburg
Silddeutsche Donru-Dampfschlffahrts-A G, R egeBburg
SchleDpschilfehrt auf deln Necker AG, Eellbrönn
Srhlesische Dampfer-Compagnle-Berllner Lloyd ACt, Eamburg
Unterweser.Reederel A G, Bremetr
,,Welchsel" Dompfschitr&hrt-AG, Klel
WestfäliEche Transport-A G, Dortmund
\{'oermann-Llnle AG, Earnburg
Atha Leoanle-Linip AG, Brsmen
Dettt cLo? Suoerkehr Erbh lÄbbert, Eambury
,,Elbe" Danplschillahrts AG, Eanburg
,,N eska" N iedenheiniechea SchillafutskortlDt ÄG, ßöln
N orditcher l) ergunga-V erein, H dttburg
Ilugo Stin?us Reederei AG, Earnburg

Rest 8 : §onsl,ige Yerkehrsrvirtschalt
,,DBAG" BahDemtllches Rollfuhrunternehmen AG, Esmburg
lDemerag" DoDsu-Maln-Rheln-Schitrahrts-AG, NUrnberg
Deutsch-Atlantjsche TelegraphengesellEchaft, Köln
Deuteche Bloufriesveon TraDsport- uad la[erhaua AG, Eambug

Aktiengesellsehaften, deren konsolidierte Jahresabschlüsse
in die Bilanzstatistik einbezogen wurden

(Dto Tooht€rEssellschaften sind nur insowelü namentllch geneDtrt, als eg slch um Aktlongesellschaften hanttelt)
Deutsohe Edelstahlwerke AG, Erefeld
Christian Dierig AG, AugBburg
enthalterrd:

F. II. Hammersen AG, Osnabr0ck
Dortmund-Ilörder Ililttenunion AG, Dortmrrnd
entheltend:

Schwerter Proflleisenwalzwerk AG, Schwerte
Farbodabrlken Bayer AO, LeverkureD
etrthaltend:

Agfa AG f. Phoüofebrlka,tion, Leverkusen
Agfa Camera-Werk ACl. !f,üachen

Farbwerke Hoeehst AG vorm. Meister Luciug &
enthaltend :

Behrlngwerke A G, Marburg/Lahn
KsUo & Co. AG, Wiesbaden-tsiebrlch
f,laps*ck. Grlesheim A G, EnapsackGußetrhffi Bochumor Verein iG, Bochum

enthaltend:

Brüning, Frankfurt/M.-Eöchst

__,,WqqC" Xisen- u. §tablwerke AG, Eohenlimburg
Hoesch-'W'erke AG, DortmuDd
cnthaltend:

Döhner ÄO, Letmathe
Dörken AG, Govelsberg
If oeech Bergwerks-A Gt, Dortnrund
Ifoesch Wtrlzwerke AO, Hohentimburg
Maschinenfabrik Deutschlend Ae, Doitmund
Schmledag AG, Ilagen
Trierer Wslzwerk AG, Wupperta,l
Westfolenhiltte A G, Dortmund

Eültel- uj BergwerEe ßhelnhausen ÄG, Rheinhausen
enthaltetrrl:

Ilergworke Essen-Rossenray A G, E§sen
llütteuwork ßheinhaueen AG, Rhelnlleusen
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